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Verwendete Symbole

Gefahr!

Bezeichnet eine unmittelbar drohende 
Gefahr. Bei Nichtbeachten des Hinweises 
drohen Tod oder schwerste Verletzungen.

Vorsicht!

Bezeichnet eine möglicherweise gefährliche 
Situation. Bei Nichtbeachten des Hinweises 
drohen Verletzungen oder Sachschäden.

Hinweis

Bezeichnet Anwendungstips und wichtige 
Informationen.

Symbole am Gerät
Vor Inbetriebnahme 
Bedienungsanleitung lesen!

Augenschutz tragen!

Entsorgungshinweis für das 
Altgerät! 
(siehe Seite 10)

Technische Daten

Gerätetyp L2106VC L2108VC

Bestell-Nummer 259.017 259.179

Max. Schleifwerkzeug-Ø mm 230 180

Schleifwerkzeugdicke mm 1–10

Aufnahmebohrung mm 22,23

Maximale Umfangs-
geschwindigkeit

m/s 80

Spindeldurchmesser M14/SW17

Drehzahl U/min 6000 8500

Leistungsaufnahme W 2000 2000

Leistungsabgabe W 1400 1400

Gewicht (ohne Kabel) kg 5,5 5,5

Schutzklasse II /  
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Auf einen Blick

1 Schalter
Zum Ein- und Ausschalten.

2 Spindel mit Gewindeflansch
a Spannflansch
b Spannmutter

3 Schutzhaube
Schnellspannhaube. Ohne Werkzeug 
verstellbar. Mit Kodierung zur 
verwechslungsfreien Montage.

4 Getriebekopf
Mit Luftaustritt und Drehrichtungspfeil.

5 Zusatz-Handgriff
Handgriff links, oben und rechts 
montierbar.

6 Spindelarretierung
Zum Feststellen der Spindel beim 
Werkzeugwechsel.

7 Einschaltsperre/Arretierungsknopf
Verhindert ungewollten Anlauf des 
Gerätes und arretiert den Schalter (1) 
im Dauerbetrieb.

8 Schalterhandgriff

9 Netzkabel 4,0 m mit Netzstecker

10 Anhalteschlüssel

11 Typschild
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Zu Ihrer Sicherheit

Gefahr!

Vor Gebrauch des Winkelschleifers lesen 
und danach handeln:
– die vorliegende Bedienungsanleitung,
– die „Allgemeinen Sicherheitshinweise“ 

zum Umgang mit Elektrowerkzeugen 
im beigelegten Heft 
(Schriften-Nr.: 315.915),

– die für den Einsatzort geltenden Regeln 
und Vorschriften zur Unfallverhütung.

Dieser Winkelschleifer ist nach dem Stand 
der Technik und den anerkannten 
sicherheitstechnischen Regeln gebaut. 
Dennoch können bei seinem Gebrauch 
Gefahren für Leib und Leben des Benutzers 
oder Dritter bzw. Schäden an der Maschine 
oder an anderen Sachwerten entstehen. 
Der Winkelschleifer ist nur zu benutzen
– für die bestimmungsgemäße 

Verwendung,
– in sicherheitstechnisch einwandfreiem 

Zustand.

Die Sicherheit beeinträchtigende Störungen 
umgehend beseitigen.

Geräusch
Vorsicht

Bei einem Schalldruck über 85 dB(A) 
Gehörschutz tragen.
Gemessen nach EN 50144:
:

Vibration
Gewichteter Effektivwert der 
Beschleunigung nach EN 50144:       5 m/s²

Bestimmungsgemäße 
Verwendung
Dieser Winkelschleifer ist bestimmt

– für den gewerblichen Einsatz in Industrie 
und Handwerk,

– zum Schleifen und Trennen von Metall 
und Stein im Trockenschliff mit Schrupp- 
und Trennscheiben, die für eine 
Umfangsgeschwindigkeit von 80 m/s 
zugelassen sind,

– zum Flächenschliff an Metall und Stein 
mit kegeligen Schleiftöpfen bis 110 mm 
Durchmesser, die für eine 
Umfangsgeschwindigkeit von 50 m/s 
zugelassen sind,

– zum Flächenschliff mit Schleifblättern 
auf einem Stützteller, der auf die 
Maschinendrehzahl ausgelegt ist,

– zum Entrosten und Reinigen mit 
Topfbürsten, die auf die 
Maschinendrehzahl ausgelegt sind.

– zum Einsatz mit Schleifwerkzeug und 
Zubehör, das in dieser Anleitung 
angegeben oder vom Hersteller 
empfohlen wird.

Trennarbeiten von Stein mit 
faserstoffverstärkten Trennscheiben sind nur 
mit Führungsauflagen erlaubt. FLEX hat 
geeignete Trennschutzhauben im 
Zubehörprogramm.

Nicht zulässig sind z. B. 
Kettenfrässcheiben, Sägeblätter.

Sicherheitshinweise

Gefahr!

n Beim Gebrauch persönliche 
Schutzausrüstung tragen:
Schutzbrille, Atemschutzmaske, 
Gehörschutz, Schutzhandschuhe, 
festes Schuhwerk.
Wenn notwendig, auch Schürze tragen!

Schalldruck 
LpA

Schallleistung 
LWA

dB(A) dB(A)
L2106VC 90 103
L2108VC 90 103
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n Beim Arbeiten den Winkelschleifer mit 
beiden Händen führen. Handgriff (5) 
muss montiert sein!

n Winkelschleifer nicht in einem 
Schraubstock festspannen.

n Netzkabel (9) immer nach hinten vom 
Winkelschleifer wegführen.

n Werkstück einspannen, sofern es durch 
sein Eigengewicht nicht sicher liegt.

n Schleifwerkzeuge gemäß den 
Anweisungen des Herstellers lagern 
und handhaben.

n Vor dem Gebrauch überprüfen, dass die 
montierten Werkzeuge gemäß den 
Herstelleranweisungen befestigt sind.

n Vor dem Gebrauch die richtige Montage 
und Befestigung der Schleifwerkzeuge 
überprüfen.  Gerät ohne Belastung für 
30 Sekunden einschalten! 

Probelauf sofort unterbrechen, wenn 
erhebliche Vibrationen auftreten oder 
andere Schäden festgestellt werden. 
Maschine überprüfen, um die Ursache 
dafür festzustellen.

n Nur Werkzeuge verwenden, deren 
zulässige Drehzahl mindestens 
so hoch wie die Nenndrehzahl des 
Winkelschleifers ist.

n Abmessungen der Schleifwerkzeuge 
beachten. Lochdurchmesser muss zum 
Gewindeflansch (2) passen. Keine 
Adapter oder Reduzierstücke verwenden.

n Schleifwerkzeug muss frei rotieren 
können.

n Hände weg von rotierenden 
Schleifwerkzeugen.

n Schleifwerkzeuge nur zweckbestimmt 
verwenden. Trennscheiben niemals 
seitlichem Druck aussetzen oder zum 
Schruppschleifen verwenden.

n Keine Werkstücke trennen, deren 
Durchmesser größer als die maximale 
Schnitttiefe des Winkelschleifers ist.

n Winkelschleifer nur eingeschaltet gegen 
das Werkstück führen.

n Winkelschleifer nicht so stark belasten, 
dass er zum Stillstand kommt.

n Vor dem Ablegen Winkelschleifer 
ausschalten und auslaufen lassen.

n Personen und brennbare Gegenstände 
vor Funkenflug schützen. 
Schutzhaube (3) richtig einstellen.

n Keine Materialien bearbeiten, bei denen 
gesundheitsgefährdende Stoffe 
freigesetzt werden (z. B. Asbest).

n Niemals Leichtmetalle schleifen oder 
trennen, deren Magnesiumgehalt 
größer als 80% ist. Brandgefahr!

n Winkelschleifer, die im Freien 
verwendet werden oder extremen 
Metallstäuben ausgesetzt sind, über 
einen Fehlerstrom-Schutzschalter 
(Auslösestrom maximal 30 mA) 
anschließen. 

n Nur für den Außenbereich zugelassene 
Verlängerungskabel verwenden.

n Zur Kennzeichnung des 
Winkelschleifers nur Klebschilder 
verwenden. Keine Löcher in das 
Gehäuse bohren.

Sachschäden!

n Netzspannung und Spannungsangabe 
auf dem Typschild (11) muss 
übereinstimmen.

n Spindelarretierung (6) nur bei 
stillstehendem Schleifwerkzeug 
drücken.
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Gebrauchsanweisung

Gefahr!

Vor allen Arbeiten am Winkelschleifer 
den Netzstecker ziehen.

Vor der Inbetriebnahme
1. Winkelschleifer auspacken und auf 

Vollständigkeit der Lieferung und 
Transportschäden kontrollieren.

2. Schnellspannhaube montieren

– Bei oben liegender Spindel passende 
Schutzhaube mit Kodierung auf den 
Spannhals schieben, bis der 
Spannring vollständig am 
Lagerdeckel anliegt.

– Schutzhaube in die erforderliche 
Position drehen und durch Umlegen 
des Spannhebels sichern.

Hinweis

Schutzhaube muss absolut verdrehsicher 
gehalten werden, ggf. vor dem  Betätigen 
des Spannhebels Sechskantmutter soweit 
anziehen, dass der Hebel sich von Hand 
gerade noch betätigen lässt.

3. Zusatz-Handgriff montieren.

Ein- und Ausschalten
Kurzzeitbetrieb ohne Einrasten:

– Erst Einschaltsperre drücken. Dann den 
Schalter  drücken und festhalten. 
Einschaltsperre loslassen.

– Zum Ausschalten Schalter loslassen.

Dauerbetrieb mit Einrasten:

Vorsicht!

Nach einem Stromausfall läuft das 
eingeschaltete Gerät wieder an.

– Erst Einschaltsperre, dann den Schalter  
drücken und festhalten.

– Zum Einrasten Arretierungsknopf 
gedrückt halten und Schalter loslassen. 
Einschaltsperre loslassen.

WS_Gr6.book  Seite 7  Donnerstag, 19. Mai 2005  2:11 14



Winkelschleifer L 2106VC, L 2108 VC

8

– Zum Ausschalten Schalter kurz drücken 
und loslassen.

Schnellspannhaube verstellen
Gefahr!

Bei Schrupp- und Trennarbeiten niemals 
ohne Schutzhaube arbeiten.

1. Netzstecker ziehen.

2. Spannhebel lösen.

3. Schutzhaube (3) verstellen.

4. Spannhebel wieder festziehen.

Hinweis

Schutzhaube muss absolut verdrehsicher 
gehalten werden, ggf. vor dem  Betätigen 
des Spannhebels Sechskantmutter soweit 
anziehen, dass der Hebel sich von Hand 
gerade noch betätigen lässt.

Schleifwerkzeug befestigen oder 
wechseln
1. Netzstecker ziehen.

2. Spindelarretierung drücken und 
gedrückt halten (1.).

3. Mit Anhalteschlüssel die Spannmutter  
gegen den Uhrzeigersinn von der 
Spindel lösen und abnehmen (2.).

4. Schleifscheibe lagerichtig einlegen.

5. Spannmutter auf die Spindel schrauben.

– Schleifscheibe ≤ 6 mm dick:
Bund der Spannmutter nach oben.

– Schleifscheibe > 6 mm dick:
Bund der Spannmutter nach unten.

6. Spindelarretierung (6) drücken und 
gedrückt halten.

7. Spannmutter mit dem Anhalteschlüssel 
festziehen.
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8. Netzstecker in Steckdose stecken.

9. Winkelschleifer einschalten (ohne 
Einrasten) und Winkelschleifer für ca. 
30 Sekunden laufen lassen. Auf 
Unwuchten und Vibrationen 
kontrollieren.

10.Winkelschleifer ausschalten.

Arbeitshinweise
Hinweis

Nach dem Ausschalten läuft das 
Schleifwerkzeug noch kurze Zeit nach.

Schruppschleifen

Gefahr!
Niemals Trennscheiben zum 
Schruppschleifen verwenden.

– Anstellwinkel 20–40° für besten Abtrag.

– Mit mäßigem Druck den Winkelschleifer 
hin- und herbewegen. Dadurch wird das 
Werkstück nicht zu heiß und es 
entstehen keine Verfärbungen; 
außerdem gibt es keine Rillen.

Trennschleifen
– Beim Trennen von Mauersteinen, Beton 

und Natursteinen entstehen 
gesundheitsschädliche Quarzstäube. 
Der Gesundheit zuliebe Schutzhauben 
mit Anschlussmöglichkeit einer 
Staubabsaugung verwenden!

– Nicht drücken, nicht verkanten, nicht 
oszillieren.

– Winkelschleifer muss stets im 
Gegenlauf arbeiten, siehe Bild.
Ansonsten Gefahr des unkontrollierten 
Herausspringens aus der Rille.

– Vorschub an das zu bearbeitende 
Material anpassen:
je härter, desto langsamer.

Weitere Informationen über die Produkte 
des Herstellers unter www.flex-tools.de.

Wartung und Pflege

Gefahr!

Vor allen Arbeiten am Winkelschleifer den 
Netzstecker ziehen.

Reinigung
Gefahr!

Bei der Bearbeitung von Metallen kann sich 
bei extremen Einsatz leitfähiger Staub im 
Gehäuseinnenraum ablagern.
Beeinträchtigung der Schutzisolierung!
Maschine über Fehlerstrom-Schutzschalter 
(Auslösestrom 30 mA) betreiben.

Gerät und Lüftungsschlitze regelmäßig 
reinigen. Häufigkeit ist vom bearbeiteten 
Material und von der Dauer des Gebrauchs 
abhängig.

Gehäuseinnenraum mit Motor regelmäßig 
mit trockener Druckluft ausblasen.
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Kohlenbürsten
Der Winkelschleifer ist mit Abschaltkohlen 
ausgestattet.

Nach Erreichen der Verschleißgrenze der 
Abschaltkohlen wird der Winkelschleifer 
automatisch abgeschaltet.

Hinweis!

Zum Austausch nur Originalteile des 
Herstellers verwenden. Bei Verwendung 
von Fremdfabrikaten erlöschen die 
Garantieverpflichtungen des Herstellers.

Durch die hinteren Lufteintrittsöffnungen 
kann das Kohlenfeuer während des 
Gebrauchs beobachtet werden.

Bei starkem Kohlenfeuer den Winkelschleifer 
sofort ausschalten. Winkelschleifer an eine 
vom Hersteller autorisierte 
Kundendienstwerkstatt übergeben.

Getriebe
Hinweis!

Die Schrauben am Getriebekopf (4) 
während der Garantiezeit nicht lösen. 
Bei Nichtbeachtung erlöschen die 
Garantieverpflichtungen des Herstellers.

Reparaturen
Reparaturen ausschließlich durch eine vom 
Hersteller autorisierte 
Kundendienstwerkstatt ausführen lassen.

Ersatzteile und Zubehör

Weiteres Zubehör, insbesondere 
Schleifwerkzeuge, den Katalogen des 
Herstellers entnehmen.

Entsorgungshinweise

Gefahr!

Ausgediente Geräte durch Entfernen des 
Netzkabels unbrauchbar machen.

Nur für EU-Länder

Werfen Sie Elektrowerkzeuge 
nicht in den Hausmüll!

Gemäss Europäischer Richtlinie 2002/96/
EG über Elektro- und Elektronik-Altgeräte 
und Umsetzung in nationales Recht müssen 
verbrauchte Elektrowerkzeuge getrennt 
gesammelt und einer umweltgerechten 
Wiederverwertung zugeführt werden.

Hinweis!
Über Entsorgungsmöglichkeiten beim 
Fachhändler informieren!

Ersatzteil/Zubehör Best.-Nr.

Schnellspann-Schutzhaube
  – 180 mm
  – 230 mm

265.160
265.179

Spannflansch SW17 191.604

Spannmutter 100.080

SDS-Clic Schnellspannmutter 253.049

seitlicher Handgriff 193.356

Anhalteschlüssel 100.110

Trennschutzhaube 230 mm mit 
Anschluss für Staubabsaugung

252.963

Absaugschlauch mit Adaptern 
32 mm/4 m lang

297.011

Metall-Tragekoffer 283.827
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CE-Konformität

Wir erklären in alleiniger Verantwortung, 
dass dieses Produkt mit folgenden Normen 
oder normativen Dokumenten 
übereinstimmt:

EN 50144, EN 55014, EN 61000 gemäß 
den Bestimmungen der Richtlinien 
73/23/EWG, 89/336/EWG, 98/37/EG.

 00

Adam Walker

FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH
Bahnhofstrasse 15
D-71711 Steinheim/Murr

Garantie

Bei Erwerb einer Neumaschine gewährt 
FLEX 2 Jahre Hersteller-Garantie, 
beginnend mit dem Verkaufsdatum der 
Maschine an den Endverbraucher. Die 
Garantie erstreckt sich nur auf Mängel, die 
auf Material- und/oder Herstellungsfehler 
sowie auf die Nichterfüllung zugesicherter 
Eigenschaften zurückzuführen sind. Bei 
Geltendmachung eines Garantieanspruchs 
ist der Original-Verkaufsbeleg mit 
Verkaufsdatum beizufügen. 
Garantiereparaturen dürfen ausschließlich 
von FLEX autorisierten Werkstätten oder 
Service-Stationen durchgeführt werden. 
Ein Garantieanspruch besteht nur bei 
bestimmungsgemäßer Verwendung. Von 
der Garantie ausgeschlossen sind 
insbesondere betriebsbedingter Verschleiß, 
unsachgemäße Anwendung, teilweise oder 
komplett demontierte Maschinen sowie 
Schäden durch Überlastung der Maschine, 
Verwendung von nicht zugelassenen, 
defekten oder falsch angewendeten 
Einsatzwerkzeugen. 

Schäden, die durch die Maschine am 
Einsatzwerkzeug bzw. Werkstück 
verursacht werden, Gewaltanwendung, 
Folgeschäden, die auf unsachgemäße oder 
ungenügende Wartung seitens des Kunden 
oder Dritter zurückzuführen sind, 
Beschädigungen durch Fremdeinwirkung 
oder von Fremdkörpern, z. B. Sand oder 
Steine sowie Schäden durch 
Nichtbeachtung der Bedienungsanleitung, 
z. B. Anschluss an eine falsche 
Netzspannung oder Stromart. 
Garantieansprüche für Einsatzwerkzeuge 
bzw. Zubehörteile können nur dann geltend 
gemacht werden, wenn sie mit Maschinen 
verwendet werden, bei denen eine solche 
Verwendung vorgesehen oder zugelassen 
ist.

Haftungsausschluss
Der Hersteller und sein Vertreter haften 
nicht für Schäden und entgangenen Gewinn 
durch Unterbrechung des 
Geschäftsbetriebes, die durch das Produkt 
oder die nicht mögliche Verwendung des 
Produktes verursacht wurden.

Der Hersteller und sein Vertreter haften 
nicht für Schäden, die durch 
unsachgemäße Verwendung oder in 
Verbindung mit Produkten anderer 
Hersteller verursacht wurden.
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Symbols used in this manual

Danger!

Denotes impending danger. Non-
observance of this warning may result 
in death or extremely severe injuries.

Caution!

Denotes a possibly dangerous situation. 
Non-observance of this warning may result 
in slight injury or damage to property.

Note

Denotes application tips and important 
information.

Symbols on the power tool
Before switching on the power 
tool, read the operating manual!

Wear goggles!

Disposal information for the 
old machine! 
(See page 20)

Technical specifications

Machine/type L2106VC L2108VC

Order number 259.017 259.179

Max. grinding tool Ø mm 230 180

Grinding tool thickness mm 1–10

Shaft thread mm 22,23

Maximum circumferential speed m/s 80

Spindle diameter M14/SW17

Speed r.p.m. 6000 8500

Power input W 2000 2000

Power output W 1400 1400

Weight (without power cord) kg 5.5 5.5

Safety class II /  
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Overview

1 Switch
Switches the power tool on and off.

2 Spindle with threaded flange
a Clamping flange
b Clamping nut

3 Guard
Quick-release guard. Can be adjusted 
without a tool. With coding for 
unambiguous installation.

4 Gear head
With air outlet and direction-of-rotation 
arrow.

5 Auxiliary handle
Side handle can be fitted on the left, 
the top or the right.

6 Spindle lock
Secures the spindle when the tool 
is changed.

7 Starting lockout/Locking button
Prevents the power tool from starting 
up unintentionally and locks the switch 
(1) during continuous operation.

8 Switch handle

9 4.0 m power cord with plug

10 Stop key

11 Rating plate
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For your safety

Danger!

Before using the angle grinder, please read 
and follow:
– these operating instructions,
– the “General safety instructions” on the 

handling of power tools in the enclosed 
booklet (leaflet-no. 315.915),

– the currently valid site rules and the 
regulations for the prevention of 
accidents.

This angle grinder is state of the art and has 
been constructed in accordance with the 
acknowledged safety regulations. 
Nevertheless, when in use, the power tool 
may be a danger to life and limb of the user 
or a third party, or the power tool or other 
property may be damaged. The angle 
grinder may be operated only if it is
– used as intended,
– in perfect working order.

Faults which impair safety must be repaired 
immediately.

Noise
Caution

Wear ear protection at a sound pressure 
above 85 dB(A).
Measured according to EN 50144:
:

Vibration
Weighted effective value of acceleration 
according to EN 50144: 5 m/s²

Intended use
This angle grinder

– is designed for industrial applications,

– for dry grinding and cutting metal and 
stone with rough wheels and cutting-off 
wheels which are permitted to operate 
at a circumferential speed of 80 m/s,

– for surface grinding metal and stone with 
tapered cup wheels up to 110 mm in 
diameter which are permitted to operate 
at a circumferential speed of 50 m/s,

– for surface grinding with sanding sheets 
on a backing pad which has been 
designed to operate at the speed of the 
machine.

– for derusting and cleaning with cup 
brushes which have been designed to 
operate at the speed of the machine.

– for use with grinding tools and 
accessories which are indicated in 
these instructions or recommended 
by the manufacturer.

If stone is cut with fibre-reinforced cutting-off 
wheels, guide supports must be used. 
FLEX has suitable cutting guards in its range 
of accessories.

Not permitted are e.g. chain cutting wheels, 
saw blades.

Safety instructions

Danger!

n When using the power tool, 
wear protective equipment:
Goggles, dust mask, ear protection, 
protective gloves, sturdy shoes.
If required, also wear an apron!

n Always guide the angle grinder with both 
hands. The handle (5) must be attached!

n Do not clamp the angle grinder in a vice.

n Always lay the power cord (9) to the rear 
away from the angle grinder.

Sound pressure 
LPA

Sound power 
LWA

dB(A) dB(A)

L2106VC 90 103
L2108VC 90 103
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n Clamp the workpiece if it is not securely 
positioned by its own weight.

n Store and handle grinding tools 
according to the manufacturer’s 
instructions.

n Before using the machine, check that 
the installed tools have been secured 
according to the manufacturer’s 
instructions.

n Before using the machine, check that 
the grinding tools have been installed 
and secured correctly. Switch on the 
machine at no load for 30 seconds! 

Interrupt the test run immediately if 
violent vibrations occur or other damage 
is established. Check the machine to 
determine the cause.

n Use only those tools which have 
a permitted speed at least as high as 
the nominal speed of the angle grinder.

n Note the dimensions of the grinding tools. 
The hole diameter must match the 
threaded flange (2). Do not use any 
adapters or reducers.

n Grinding tools must be able to rotate 
freely.

n Keep hands away from rotating grinding 
tools.

n Use grinding tools for the intended 
purpose only. Never subject cutting-off 
wheels to lateral pressure or use for 
rough-grinding.

n Do not cut workpieces which have 
a diameter larger than the maximum 
cutting depth of the angle grinder.

n Switch on the angle grinder before 
guiding it towards the workpiece.

n Do not load the angle grinder to such 
an extent that it stops.

n Before putting the angle grinder down, 
switch it off and wait until it stops.

n Protect persons and flammable objects 
from flying sparks. Set the guard (3) 
correctly.

n Do not grind or cut materials which 
release hazardous substances 
(e.g. asbestos).

n Never grind or cut light metals which 
have a magnesium content greater 
than 80 %. Risk of fire!

n If angle grinders are used outdoors or 
are exposed to extreme metal dusts, 
connect via a residual-current-operated 
circuit-breaker (tripping current 
maximum 30 mA). 

n Use only extension cables permitted 
for outdoor use.

n Mark the angle grinder with adhesive 
labels only. Do not drill any holes into 
the housing.

Damage to property!

n The mains voltage and the voltage 
specifications on the rating plate (11) 
must correspond.

n Do not press the spindle lock (6) until 
the grinding tool stops.
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Operating instructions

Danger!

Before carrying out any work on the angle 
grinder, always pull out the mains plug.

Before switching on the angle 
grinder
1. Unpack the angle grinder and check 

that there are no missing or damaged 
parts.

2. Attaching the quick-change guard
– With the spindle face up, push the 

matching guard with coding onto the 
clamping collar until the clamping ring 
is situated fully on the bearing cover.

– Rotate the guard into the required 
position and secure by throwing the 
clamping lever.

Note

If required, before actuating the clamping 
lever, tighten the hexagon-head nut until 
the lever can still just be actuated manually.

3. Attaching the auxiliary handle.

Switch on and off
Brief operation without engaged switch 
rocker:

– First press the starting lockout. 
Then press and hold down the switch. 
Release the starting lockout.

– To switch off, release the switch.

Continuous operation with engaged 
switch rocker:

Caution!

Following a power failure, the switched-on 
machine will start running again.

– First press and hold down the starting 
lockout and then the switch.

– To lock into position, hold down the 
locking button and release the switch. 
Release the starting lockout.
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– To switch off, briefly press and release 
the switch.

Adjusting the quick-release 
guard

Danger!
When using the angle grinder for roughing 
or cutting, never work without the guard.

1. Pull out the mains plug.

2. Loosen the clamping lever.

3. Adjust the guard (3).

4. Retighten the clamping lever.

Note

If required, before actuating the clamping 
lever, tighten the hexagon-head nut until 
the lever can still just be actuated manually.

Attaching or changing 
the grinding tool
1. Pull out the mains plug.

2. Press and hold down the spindle lock 
(1.).

3. Using the stop key, loosen the clamping 
nut on the spindle in an anti-clockwise 
direction and remove (2.).

4. Insert the grinding wheel in the correct 
position.

5. Screw the clamping nut onto the 
spindle.

– Grinding wheel ≤ 6 mm thick:
Clamping nut collar face up.

– Grinding wheel > 6 mm thick:
Clamping nut collar face down.
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6. Press and hold down the spindle lock 
(6).

7. Tighten the clamping nut with the stop 
key.

8. Insert the mains plug into the socket.

9. Switch on the angle grinder (without 
locking into position) and leave the angle 
grinder running for approx. 30 seconds. 
Check for imbalances and vibrations.

10.Switch off the angle grinder.

Operating instructions
Note

When the angle grinder is switched off, 
the grinding tool continues running briefly.

Rough-grinding

Danger!
Never use cutting-off wheels for rough-
grinding.

– Angle of wheel 20–40° for best cutting 
performance.

– Applying moderate pressure, move the 
angle grinder backwards and forwards. 
As a result, the workpiece will not 
become too hot and there will be no 
discoloration; nor will there be any 
grooves.

Cut-off grinding
– Hazardous quartz dust is produced 

when bricks, concrete and natural stone 
are cut. For the sake of your health use 
guards with the option of connecting 
a dust extractor!

– Do not press, tilt or oscillate the angle 
grinder.

– The angle grinder must always be 
operated backwards, see diagram.
Otherwise, there is a risk of the angle 
grinder jumping uncontrollably out of the 
groove.

– Adjust the feed to the material which is 
to be cut:
the harder the material, the slower the 
feed.

For further information on the manufac-
turer’s products go to www.flex-tools.de.
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Maintenance and care

Danger!

Before carrying out any work on the angle 
grinder, always pull out the mains plug.

Cleaning
Danger!

If metals are ground or cut over a prolonged 
period, conductive dust may become 
deposited inside the housing.
Impairment of the protective insulation!
Operate the power tool via a residual-
current-operated circuit-breaker (tripping 
current 30 mA).

Regularly clean the power tool and 
ventilation slots. Frequency of cleaning is 
dependent on the material and duration of 
use.

Regularly blow out the housing interior and 
motor with dry compressed air.

Carbon brushes
The angle grinder features cut-off carbon 
brushes.

When the wear limit of the cut-off carbon 
brushes is reached, the angle grinder 
switches off automatically.

Note!

Use only original parts supplied by the 
manufacturer for replacement purposes. 
If non-original parts are used, the guarantee 
obligations of the manufacturer will be 
deemed null and void.

When the angle grinder is being used, 
the carbon brushes can be seen sparking 
through the rear air inlet apertures.

If the carbon brushes spark excessively, 
switch off the angle grinder immediately. 
Take the angle grinder to a customer service 
workshop authorised by the manufacturer.

Gears
Note!

Do not loosen the screws on the gear head 
(4) during the warranty period. Non-
compliance will deem the guarantee 
obligations of the manufacturer null and 
void.

Repairs
Repairs may be carried out by an authorised 
customer service centre only.

Spare parts and accessories

For other accessories, in particular grinding 
tools, see the manufacturer’s catalogues.

Spare-part/Accessory Order 
no.

Quick-release guard
  – 180 mm
  – 230 mm

265.160
265.179

Clamping flange A/F 17 191.604

Clamping nut 100.080

SDS-Clic quick-release clamping 
nut

253.049

Side handle 193.356

Stop key 100.110

230 mm cutting guard with 
connection for dust extractor

252.963

32 mm/4 m long extraction hose 
with adapters

297.011

Metal carrying case 283.827
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Disposal information

Danger!

Render redundant power tools unusable 
by removing the power cord.

EU countries only

Do not throw electric power tools 
into the household waste!

In accordance with the European Directive 
2002/96/EG on Waste Electrical and 
Electronic Equipment and transposition into 
national law used electric power tools must 
be collected separately and recycled in an 
environmentally friendly manner.

Note!
Please ask your dealer about disposal 
options!

CE Declaration of Conformity

We hereby declare that this product 
corresponds with the following standards 
or normative documents:

EN 50144, EN 55014, EN 61000 in 
accordance with the regulations 
stipulated in the directives
73/23/EWG, 89/336/EWG, 98/37/EG.

 00

Adam Walker

FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH
Bahnhofstrasse 15
D-71711 Steinheim/Murr

Guarantee

When a new machine is purchased, 
FLEX issues the end user with a 2-year 
manufacturer’s warranty which comes into 
force on the date the machine was 
purchased. The guarantee covers only 
defects which can be attributed to a material 
and/or production fault as well as non-
performance of warranted characteristics. 
When making a claim under the guarantee, 
enclose the original sales receipt with 
purchase date. Repairs under the 
guarantee may be carried out only by 
workshops or service centres authorised 
by Flex. A claim may be made under the 
guarantee only if the power tool has been 
used as intended. The guarantee excludes 
in particular operational wear, improper use, 
partly or completely dismantled machines 
as well as damage caused by overloading 
the machine, use of non-permitted, 
defective or incorrectly used application 
tools. 

Damage which is caused by the machine 
on the application tool or workpiece, use of 
force, consequential damage which can 
be attributed to improper or inadequate 
maintenance on the part of the customer or 
a third party, damage caused by external 
effects or foreign objects, e. g. sand or 
stones, as well as damage caused by non-
observance of the operating manual, 
e. g. connection to an incorrect mains 
voltage or current type. Claims for insertable 
tools or accessories can only be made 
under the guarantee provided they are 
used with power tools for the intended 
or permitted use.
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Exemption from liability
The manufacturer and his representative 
are not liable for any damage and lost profit 
due to interruption in business caused by 
the product or by an unusable product.

The manufacturer and his representative 
are not liable for any damage which was 
caused by improper use of the power tool or 
by use of the power tool with products from 
other manufacturers.
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Symboles utilisés

Danger!

Ce symbole prévient d'un danger imminent; 
le non-respect des consignes qui le suivent 
s'accompagne d'un danger de mort ou de 
blessures très graves.

Prudence!

Ce symbole désigne une situation 
potentiellement dangereuse. Si vous ne 
respectez pas cette consigne, vous risquez 
de vous blesser ou de causer des dégâts 
matériels.

Remarque

Ce symbole vous donne des conseils 
d'utilisation et des informations importantes.

Symboles apposés sur l'appareil
Avant la mise en service, 
veuillez lire la notice 
d’instructions.

Portez des lunettes 
de protection !

Consignes pour la mise au 
rebut de l’ancien appareil. 
(Voir page 30)

Données techniques 

Type d’appareil L2106VC L2108VC

N° de réf. 259.017 259.179

Ø max. de l'outil de meulage mm 230 180

Epaisseur de l'outil de meulage mm 1–10

Alésage réceptacle mm 22,23

Vitesse circonférentielle maximale m/s 80

Diamètre de la broche M14/SW17

Vitesse t/mn 6000 8500

Puissance absorbée W 2000 2000

Puissance débitée W 1400 1400

Poids (sans le cordon) kg 5,5 5,5

Classe de protection II /  
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Vue d’ensemble

1 Interrupteur
Pour allumer et éteindre la meuleuse.

2 Broche à bride filetée
a Bride de serrage
b Vis de serrage

3 Capot de protection
Capot à serrage rapide. Réglage 
possible sans outil. Un détrompeur 
empêche tout montage du mauvais 
côté.

4 Boîte d'engrenages
Avec sortie d'air et flèche 
directionnelle.

5 Poignée supplémentaire
Cette poignée peut se monter 
à gauche, en haut et à droite.

6 Dispositif de blocage de la broche
Ce dispositif sert à bloquer la broche 
lors d'un changement d'outil.

7 Cran anti-enclenchement/
Cran d'arrêt
Ce dispositif empêche le démarrage 
involontaire de l'appareil et maintient 
l'interrupteur (1) sur une position de 
marche permanente.

8 Poignée à gâchette

9 Cordon d'alimentation électrique 
de 4,0 m, terminé par une fiche 
mâle.

10 Clé de retenue

11 Plaque signalétique
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Pour votre sécurité

Danger!

Avant d’utiliser cette meuleuse d’angle, 
veuillez lire les documents suivants et 
respecter leurs contenus :
– La présente notice d'utilisation,
– Les «Consignes générales de sécurité» 

régissant l'emploi des appareils 
électriques et réunies dans le fascicule 
ci-joint (référence : 315.915),

– Les règles et prescriptions préventives 
des accidents applicables sur le lieu 
de mise en œuvre.

Cette meuleuse d'angle a été construite 
conformément à l'état actuel de la technique 
et en respectant les règles techniques de 
sécurité reconnues. Toutefois, de son 
emploi peut émaner un danger de mort et un 
risque de blessures graves pour l'utilisateur 
ou les tiers, ou un risque d'endommager la 
machine elle-même ou d'autres objets de 
valeur. Cette meuleuse d'angle ne pourra 
servir
– Que conformément à sa destination,
– Dans un état technique et de sécurité 

parfait.

Supprimez immédiatement tout 
dérangement susceptible de compromettre 
la sécurité.

Bruits
Prudence

Lorsque la pression acoustique dépasse 
85 dB(A), veuillez porter un casque 
antibruit.
Mesure du bruit réalisée selon EN 50144 :
:

Vibration
Valeur effective pondérée de l'accélération 
selon EN 50144 :      5 m/s²

Conformité d'utilisation 
Cette meuleuse d'angle est destinée

– Aux applications professionnelles 
dans l'industrie et l'artisanat.

– A meuler et sectionner à sec le métal 
et la pierre, avec des meules de 
dégrossissage et de sectionnement 
homologuées pour supporter une 
vitesse circonférentielle de 80 m/s.

– A poncer les surfaces en métal et en 
pierre à l'aide de meules boisseau 
coniques jusqu'à 110 mm de diamètre, 
homologuées pour une vitesse 
circonférentielle de 50 ms.

– A poncer des surfaces avec des feuilles 
abrasives reposant sur plateau d'appui 
lui-même conçu pour supporter la 
vitesse de rotation de l'appareil.

– A dérouiller et nettoyer à l'aide de 
brosses boisseau conçues pour 
supporter la vitesse de l'appareil.

– A être utilisée avec des outils de 
meulage et leurs accessoires, 
indiqués dans la présente notice 
ou recommandés par le fabricant.

Les travaux de sciage de la pierre à l'aide de 
disques renforcés de fibres ne sont permis 
qu'avec des dispositifs de guidage en appui. 
FLEX propose des capots protégeant de 
façon appropriée pendant le sciage.

Le montage de meules de fraisage à chaîne 
et de lames de scie est interdit.

Pression 
acoustique LpA

Puissance 
sonore LWA

dB(A) dB(A)

L2106VC 90 103
L2108VC 90 103
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Consigne de sécurité

Danger!

n Port obligatoire d'un équipement 
de protection lors de l'utilisation :
lunettes enveloppantes, masque de 
protection respiratoire, casque antibruit, 
gants de protection, chaussures dures. 
Si nécessaire, portez également un 
tablier!

n Lors des travaux, guidez la meuleuse 
d'angle des deux mains. Vous devrez 
avoir monté la poignée (5).

n Ne bloquez pas la meuleuse d'angle 
dans un étau.

n Veillez bien à ce que le cordon 
d'alimentation électrique (9) passe 
derrière la meuleuse d'angle.

n Serrez la pièce à meuler, sauf si son 
poids propre lui confère une immobilité 
sûre.

n Rangez et manipulez les outils de 
meulage en respectant les instructions 
fournies par le fabricant.

n Avant l'utilisation, vérifiez que les outils 
montés ont été fixés conformément aux 
instructions du fabricant.

n Avant l'utilisation, vérifiez que les outils 
de meulage ont été correctement 
montés et fixés. Enclenchez l'appareil et 
laissez-le tourner hors charge pendant 
30 secondes. 

Interrompez immédiatement l'essai de 
marche si des vibrations considérables 
ou d'autres dommages apparaissent. 
Vérifiez la machine pour déterminer 
la cause de cette anomalie.

n N'utilisez que des outils dont la vitesse 
de rotation est au minimum égale à la 
vitesse nominale de cette meuleuse 
d'angle.

n Respectez les dimensions des outils de 
meulage. Le diamètre du trou doit épouser 
la bride filetée (2). N'utilisez jamais 
d'adaptateur ou pièce réductrice.

n L'outil de meulage doit pouvoir tourner 
librement.

n Eloignez les mains des outils de 
meulage en rotation.

n N'utilisez les outils de meulage que 
conformément à leur destination. 
N'appliquez jamais de pression latérale 
aux disques de découpage. Ne vous en 
servez pas non plus pour dégrossir des 
objets.

n Ne sectionnez jamais de pièces dont 
le diamètre dépasse la profondeur de 
coupe maximale de la meuleuse 
d'angle.

n Enclenchez d'abord la meuleuse d'angle 
avant de l'approcher de la pièce.

n N'appuyez pas sur la pièce avec le 
disque au point que cela immobilise 
le moteur de la meuleuse.

n Avant de reposer la meuleuse sur une 
surface, éteignez-la et attendez que son 
moteur se soit immobilisé.

n Protégez les personnes et les objets 
inflammables contre les projections 
d'étincelles. Réglez correctement le 
capot de protection (3).

n Ne traitez jamais de matériaux d'où 
pourraient se dégager des substances 
dangereuses pour la santé (l'amiante 
par exemple).

n Ne poncez et ne sectionnez jamais de 
matériaux dont la teneur en magnésium 
dépasse 80 %. Risque d'incendie !

n Si vous vous servez de la meuleuse 
d'angle en plein air ou dans un 
environnement extrêmement chargé 
de poussières métalliques, la prise 
d'alimentation de la meuleuse devra 
être reliée à un disjoncteur différentiel 
(disjonctant dès que l'intensité 
différentielle atteint 30 mA maximum). 
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n N’utilisez que des prolongateurs 
homologués pour l'emploi en plein air.

n Pour apposer des mentions sur la 
meuleuse d'angle, n'utilisez que des 
autocollants Ne percez jamais de trous 
dans le boîtier.

Risques de dégâts matériels!

n La tension du secteur et celle indiquée 
sur la plaque signalétique (11) doivent 
concorder.

n N'appuyez sur le dispositif de blocage 
de la broche (6) que lorsque la 
meuleuse ne tourne pas.

Instructions d’utilisation

Danger!

Avant d’effectuer tous travaux sur la 
meuleuse d'angle, débranchez la fiche 
mâle de la prise de courant.

Avant la mise en service
1. Déballez la meuleuse d'angle, vérifiez 

que la livraison est au complet et qu'elle 
ne comporte aucun dégâts dus au 
transport.

2. Montage du capot à serrage rapide
– La broche se trouvant en haut, enfilez 

le capot de protection à détrompeur 
sur le col de serrage, jusqu'à ce que 
l'anneau de serrage repose 
entièrement contre le chapeau de 
palier.

– Tournez le capot de protection pour 
l'amener sur la position voulue puis 
inversez le levier de serrage pour le 
verrouiller en position.

Remarque

Il faut tenir le capot de protection avec 
la fermeté voulue pour qu'il ne puisse 
absolument pas tourner. Le cas échéant 
et avant d'actionner le levier de serrage, 
serrez l'écrou hexagonal ce qu'il faut pour 
que le levier se laisse encore tout juste 
actionner à la main.

3. Montage de la poignée supplémentaire

Enclenchement et coupure
Marche de courte durée, sans activer 
le cran d'arrêt:

– Commencez par appuyer sur le cran 
anti-enclenchement. Ensuite, appuyez 
sur l'interrupteur et retenez-le. 
Relâchez le cran anti-enclenchement.

– Pour éteindre la meuleuse, 
relâchez l'interrupteur.
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Marche permanente avec encrantage:

Prudence!

Après une coupure de courant, l'appareil 
redémarre tout seul s'il se trouvait encore 
en position enclenchée.

– Appuyez d'abord sur le cran anti-
enclenchement puis sur l'interrupteur 
et retenez-le.

– Pour que le cran encoche, maintenez 
le bouton de verrouillage appuyé puis 
relâchez l'interrupteur. Relâchez le cran 
anti-enclenchement.

– Pour éteindre la meuleuse, appuyez 
brièvement sur l'interrupteur puis 
relâchez-le.

Déplacez le capot à serrage 
rapide.

Danger!
Lors de travaux de dégrossissage et de 
sectionnement, ne travaillez jamais sans 
capot de protection.

1. Débranchez la fiche mâle de la prise 
de courant.

2. Desserrez le levier de serrage.

3. Déplacez le capot de protection (3).

4. Resserrez à fond le levier de serrage.

Remarque

Il faut tenir le capot de protection avec 
la fermeté voulue pour qu'il ne puisse 
absolument pas tourner. Le cas échéant 
et avant d'actionner le levier de serrage, 
serrez l'écrou hexagonal ce qu'il faut pour 
que le levier se laisse encore tout juste 
actionner à la main.
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Fixez l’outil de meulage 
ou changez-le
1. Débranchez la fiche mâle de la prise 

de courant.

2. Appuyez sur le dispositif de blocage de 
la broche et maintenez-le appuyé (1.).

3. A l'aide de la clé de retenue, tournez 
l'écrou de serrage en sens inverse des 
aiguilles d'une montre pour le détacher 
de la broche, puis retirez-le (2.).

4. Posez le disque de meulage dans 
la bonne position.

5. Vissez l'écrou de serrage sur la broche.

– Meule de ≤ 6 mm d'épaisseur:
Le collet de l'écrou doit regarder 
vers le haut.

– Meule de > 6 mm d'épaisseur:
Le collet de l'écrou doit regarder 
vers le bas.

6. Appuyez sur le dispositif (6) de blocage 
de la broche et maintenez-le appuyé.

7. Serrez l'écrou avec la clé de retenue.

8. Branchez la fiche mâle dans la prise 
de courant.

9. Enclenchez la meuleuse d'angle (sans 
utiliser le cran d'arrêt) puis laissez-la 
marcher pendant env. 30 secondes. 
Contrôlez l'absence de balourds et 
de vibrations.

10.Eteignez la meuleuse d'angle.

Consignes de travail
Remarque

Après que vous avez éteint l'appareil, 
l'outil de meulage continue de tourner 
brièvement.

Meulage de dégrossissage

Danger!
N'utilisez jamais de disque à tronçonner 
pour dégrossir des pièces.

– Présentez l'outil selon un angle de 20 
à 40°. A cette inclinaison, l'abrasion est 
maximale.

– Imprimez un mouvement de va-et-vient 
à la meuleuse d'angle en appuyant 
modérément. Ceci empêche la pièce 
de surchauffer et aucune décoloration 
n'apparaît. En outre, aucune rainure ne 
se forme.

Tronçonner des pièces
– Lorsque vous sectionnez des pierres 

à bâtir, du béton et des pierres 
naturelles, cette opération dégage de 
la poussière de quartz préjudiciable 
à la santé. Pour protéger votre santé, 
utilisez des capots de protection avec 
possibilité de raccordement à un circuit 
d'aspiration de la poussière.
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– N'appuyez pas sur l'outil, ne le coincez 
pas, ne le faites pas osciller.

– La meuleuse d'angle doit toujours 
progresser dans le sens opposé à celui 
que l'outil en rotation tend à lui imposer. 
Voir la figure.
Si vous ne contrez pas le sens de 
progression naturel, la meuleuse 
sortira brutalement de la rainure.

– Adaptez la vitesse d'avance antagoniste 
à la matière que vous êtes en train de 
travailler.
Plus la matière est dure et plus il faudra 
progresser lentement.

Vous trouverez des informations avancées 
sur les produits du fabricant à l'adresse 
www.flex-tools.de.

Maintenance et nettoyage

Danger!

Avant d’effectuer tous travaux sur la 
meuleuse d'angle, débranchez la fiche 
mâle de la prise de courant.

Nettoyage
Danger!

Lors du travail des métaux dans des 
conditions d'emploi intensives, de la 
poussière électroconductrice peut se 
déposer à l'intérieur du boîtier de la 
meuleuse.
Ceci pénalise le dispositif d'isolation 
électrique!
Ne raccordez la meuleuse d'angle qu'à une 
prise protégée par un disjoncteur différentiel 
réagissant dès une intensité différentielle de 
30 mA.

Nettoyez régulièrement l'appareil et les 
ouïes de ventilation. La fréquence des 
nettoyages dépend du matériau meulé 
et de la durée d'utilisation.

Nettoyez régulièrement l'intérieur du boîtier 
et le moteur à l'aide d'air comprimé sec.

Balais de charbon
La meuleuse d'angle est équipée de balais 
de charbon qui, au-delà d'une certaine limite 
d'usure, empêchent le moteur de démarrer.

Une fois la limite d'usure atteinte, 
la meuleuse d'angle s'éteint automatique-
ment.

Remarque !

Ne remplacez ces balais que par des pièces 
d'origine fournies par le fabricant. En cas 
d'emploi de pièces d'autres marques, le 
fabricant déclinera toute obligation au titre 
du recours en garantie.
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Les ouïes d'entrée d'air situées à l'arrière 
permettent, pendant l'utilisation, 
de surveiller les étincelles des balais sur 
le collecteur.
En présence d'une forte densité d'étincelles, 
éteignez immédiatement la meuleuse. 
Renvoyez-la à un atelier du service après-
vente (SAV) agréé par le fabricant.

Réducteur
Remarque !

Pendant la période de garantie, ne dévissez 
pas les vis situées contre la boîte 
d'engrenages (4). En cas de non-respect de 
cette consigne, le fabricant déclinera toute 
obligation au titre du recours en garantie.

Réparations
Ne confiez les réparations qu'à un atelier 
de SAV agréé par le fabricant.

Pièces de rechange 
et accessoires

D’autres accessoires, notamment les outils 
de meulage, figurent dans le catalogue du 
fabricant.

Consignes pour la mise 
au rebut

Danger!

Lorsque les appareils ont fini de servir, 
enlevez leur cordon d’alimentation 
électrique pour les rendre inutilisables.

Pays de l’UE uniquement

Ne mettez pas les outils électriques 
à la poubelle des déchets 
domestiques !

Conformément à la directive européenne 
2002/96/CE visant les appareils électriques 
et électroniques usagés, et à sa 
transposition en droit national, les outils 
électriques ne servant plus devront être 
collectés séparément et introduits dans 
un circuit de recyclage respectueux de 
l'environnement.

Remarque !
Pour connaître les possibilités de mise au 
rebut, veuillez consulter votre revendeur 
spécialisé.

Pièce de rechange / 
Accessoires 

N° de 
réf.

Capot de protection à serrage 
rapide.
  – 180 mm
  – 230 mm

265.160
265.179

Bride de serrage, calibre 17 191.604

Ecrou de serrage 100.080

Ecrou de serrage rapide SDS-Clic 253.049

Poignée latérale 193.356

Clé de retenue 100.110

Capot de protection, 230 mm, 
avec raccordement à un circuit 
d'aspiration.

252.963

Flexible d'aspiration avec 
adaptateur, Ø 32 mm, 
longueur 4 m.

297.011

Mallette de transport en métal 283.827
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Conformité CE

Nous déclarons sous notre exclusive 
responsabilité que ce produit correspond 
aux normes ou documents normatifs 
suivants :

EN 50144, EN 55014, EN 61000, 
conformément aux dispositions de la 
directive 73/23/EWG, 89/336/EWG, 
98/37/EG.

 00

Adam Walker
FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH
Bahnhofstrasse 15
D-71711 Steinheim/Murr

Garantie

FLEX consent 2 années de garantie 
fabricant à l'achat d'une machine neuve. 
La période de garantie commence à la date 
de vente de la machine au consommateur 
final. La garantie couvre uniquement les 
vices de matière et/ou de fabrication, ainsi 
que le manquement des caractéristiques 
garanties. En cas de recours en garantie, 
munissez-vous de la preuve d'achat 
originale comportant la date d'achat. 
Les réparations sous garantie ne pourront 
être réalisées que par des ateliers agréés 
par FLEX ou par des stations de service 
après-vente. La garantie n'est valide que 
si la machine a été utilisée de manière 
conforme. Ne sont pas couverts par la 
garantie notamment l'usure conditionnée 
par l'utilisation, les applications inexpertes, 
les machines qui ont été démontées 
intégralement ou en partie, ainsi que les 
dégâts imputables à une surcharge de la 
machine, l'utilisation d'outils non 
homologués, défectueux ou ne 
correspondant pas à l'utilisation prévue. 

Sont également exclus les dommages 
occasionnés par la machine sur l'outil 
utilisé, sur la pièce, l'emploi de la force, 
les dommages consécutifs imputables 
à une maintenance inexperte ou 
insuffisante de la part du client ou de tiers, 
les dommages provoqués par une 
intervention tierce ou des corps étrangers 
tels que le sable ou des pierres, ainsi que 
les dommages provoqués par le non-
respect du contenu de la notice (par ex. le 
raccordement à une tension secteur ou à un 
type de courant erroné(e)). Les recours en 
garantie concernant les outils et/ou 
accessoires ne seront valides que si ces 
derniers ont fonctionné sur des machines 
prévues ou autorisées pour une telle 
utilisation.

Exclusion de responsabilité
Le fabricant et son représentant ne pourront 
être tenus responsables des dommages et 
du bénéfice perdu en raison d'une 
interruption du fonctionnement de l'affaire, 
provoqués par le produit ou par 
l'impossibilité de l'utiliser.

Le fabricant et son représentant ne pourront 
être tenus responsables des dommages 
provoqués par une utilisation inexperte du 
produit ou par son utilisation en association 
avec les produits d'autres fabricants.
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Simboli utilizzati

Pericolo!

Indica un pericolo imminente. In caso 
d’inosservanza dell’avvertenza, pericolo di 
morte o di ferite gravi.

Attenzione!

Indica una situazione eventualmente 
pericolosa. In caso d’inosservanza 
dell’avviso, pericolo di ferite o danni materiali.

Avvertenza

Indica consigli per l’impiego ed informazioni 
importanti.

Simboli sull’apparecchio
Prima della messa in funzione 
leggere le istruzioni per l’uso!

Indossare occhiali protettivi!

Avviso per la rottamazione 
dell'apparecchio dimesso! 
(vedi pagina 40)

Dati tecnici

Tipo di apparecchio L2106VC L2108VC

Codice d’ordinazione 259.017 259.179

max. ø utensile di rettifica mm 230 180

Spessore utensile di rettifica mm 1–10

Foro di montaggio mm 22,23

Massima velocità periferica m/s 80

Diametro alberino M14/SW17

Giri g/min 6000 8500

Potenza assorbita W 2000 2000

Potenza resa W 1400 1400

Peso (senza cavo) kg 5,5 5,5

Classe di protezione II /  
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Guida rapida

1 Interruttore
Per accendere e spegnere.

2 Alberino con flangia filettata
a Flangia di serraggio
b Dado di serraggio

3 Cuffia di protezione
Cuffia a serraggio rapido. Regolabile 
senza attrezzi. Con codifica per il 
corretto montaggio.

4 Testa ingranaggi
Con uscita aria e freccia per il senso 
di rotazione.

5 Impugnatura supplementare
Impugnatura per montaggio superiore 
e laterale destro.

6 Arresto alberino
Per bloccare l’alberino nella 
sostituzione dell’utensile di rettifica.

7 Blocco d’accensione/Pulsante 
d’arresto
Impedisce l’avviamento indesiderato 
dell’apparecchio e blocca l’interruttore 
(1) in servizio continuo.

8 Impugnatura con interruttore

9 Cavo d’alimentazione 4,0 m con 
spina

10 Chiave di arresto

11 Targhetta d’identificazione
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Per la vostra sicurezza

Pericolo!

Prima di usare la smerigliatrice angolare, 
leggere e comportarsi secondo:
– queste istruzioni per l’uso,
– le «Istruzioni di sicurezza generali» 

per l’uso di elettroutensili, nell’accluso 
fascicolo (Scritti-N°: 315.915),

– le regole e le norme per la prevenzione 
degli infortuni vigenti nel luogo 
d’impiego.

Questa smerigliatrice angolare è costruita 
secondo l’attuale stato della tecnica e le 
regole tecniche di sicurezza riconosciute. 
Tuttavia nel suo impiego possono derivare 
pericoli per l’incolumità e la vita 
dell’utilizzatore e di terzi, nonché danni alla 
macchina o ad altri beni materiali. 
La smerigliatrice angolare deve essere 
impiegata solo
– per l’uso regolare previsto,
– in perfetto stato tecnico di sicurezza.

Eliminare immediatamente i guasti che 
pregiudicano la sicurezza.

Rumore
Attenzione

In caso di pressione acustica superiore 
a 85 dB(A) indossare la protezione 
acustica.
Misura secondo EN 50144:
:

Vibrazione
Valore effettivo stimato dell’accelerazione 
secondo EN 50144:      5 m/s²

Uso regolare
Questa smerigliatrice angolare è destinata

– all’impiego professionale nell’industria 
e nell’artigianato,

– per levigare e troncare a secco metallo 
e pietra con mole da sgrosso e da taglio 
ammesse per una velocità periferica di 
80 m/s,

– per la rettifica in piano di metallo e pietra 
con mole a tazza fino a 110 mm di 
diametro, ammesse per una velocità 
periferica di 50 m/s,

– per la rettifica in piano con fogli abrasivi 
su un platorello previsto per la velocità 
di rotazione della macchina,

– per asportare la ruggine e pulire con 
spazzole a tazza previste per la velocità 
di rotazione della macchina,

– per l’impiego con utensili da rettifica 
ed accessori indicati in questo manuale 
o consigliati dal produttore.

I lavori di troncatura di pietra con dischi da 
taglio rinforzati con fibra sono ammessi solo 
con supporti di guida. FLEX ha in catalogo 
idonee cuffie di protezione da taglio.

Non sono ammessi per es., dischi per 
fresatrici a catena, lame da sega.

Istruzioni di sicurezza

Pericolo!

n Nell’uso indossare l’equipaggiamento 
protettivo personale:
occhiali protettivi, maschera di 
respirazione, protezione acustica, 
guanti protettivi, calzature resistenti.
Se necessario indossare anche un 
grembiule!

n Durante il lavoro afferrare la smeriglia-
trice angolare con entrambe le mani. 
L’impugnatura (5) deve essere montata!

n Non bloccare la smerigliatrice angolare 
in una morsa a vite.

Pressione 
acustica LpA

Potenza 
acustica LWA

dB(A) dB(A)
L2106VC 90 103
L2108VC 90 103
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n Passare il cavo d’alimentazione (9) 
sempre verso dietro, lontano dalla 
smerigliatrice angolare.

n Bloccare il pezzo, se non è già ben 
fermo per il suo peso proprio.

n Conservare e manipolare gli utensili 
da rettifica secondo le istruzioni del 
produttore.

n Prima dell’uso controllare che gli utensili 
montati siano fissati secondo le 
istruzioni del produttore.

n Prima dell’uso controllare il corretto 
montaggio ed il fissaggio degli utensili 
da rettifica. Accendere l’apparecchio 
senza carico per 30 secondi! 

Interrompere immediatamente questa 
prova di funzionamento se si 
manifestano vibrazioni notevoli o si 
accertano altri danni. Controllare la 
macchina per accertare la causa.

n Usare solo utensili la cui velocità di 
rotazione ammessa equivalga almeno 
alla velocità di rotazione nominale della 
smerigliatrice angolare.

n Attenzione alle dimensioni degli utensili 
di rettifica. Il diametro del foro deve essere 
adatto alla flangia filettata (2). Non usare 
adattatori o riduzioni.

n L’utensile deve girare liberamente.

n Tenere le mani lontano dagli utensili 
di rettifica in rotazione.

n Usare gli utensili di rettifica solo per lo 
scopo previsto. Non sottoporre mai le 
mole per troncare a pressione laterale, 
né utilizzarle per la rettifica di sgrosso.

n Non troncare pezzi, il cui diametro è più 
grande della massima profondità di 
taglio della smerigliatrice angolare.

n Avvicinare la smerigliatrice angolare 
al pezzo solo dopo averla accesa.

n Non sottoporre la smerigliatrice 
angolare ad un carico eccessivo, 
che ne provochi l’arresto.

n Prima di deporre la smerigliatrice 
angolare, spegnerla ed attendere la fine 
della rotazione d’inerzia.

n Proteggere le persone e le cose dalle 
scintille volanti. Regolare correttamente 
la cuffia di protezione (3).

n Non lavorare materiali, che possono 
liberare sostanze dannose per la salute 
(per es. amianto).

n Non rettificare, né troncare mai metalli 
leggeri, il cui contenuto di magnesio sia 
superiore all’ 80 %. Pericolo d’incendio!

n Collegare attraverso un interruttore 
differenziale (Corrente di scatto 
massimo 30 mA) le smerigliatrici 
angolari, che vengono utilizzate 
all’aperto o sono esposte a forti densità 
di polveri metalliche. 

n Usare solo cavi di prolunga autorizzati 
per l’esterno.

n Per contrassegnare la smerigliatrice 
angolare, usare solo targhe adesive. 
Non praticare fori nella carcassa.

Danni materiali!

n La tensione di rete e l’indicazione di 
tensione sulla targhetta d’identificazione 
(11) devono coincidere.

n Premere l’arresto dell’alberino (6) solo 
quando l’utensile di rettifica è fermo.
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Istruzioni per l’uso

Pericolo!

Prima di qualsiasi lavoro alla smerigliatrice 
angolare, estrarre la spina d’alimentazione.

Prima della messa in funzione
1. Disimballare la smerigliatrice angolare 

e controllare la completezza della 
fornitura e l’eventuale presenza di danni 
di trasporto.

2. Montare la cuffia a serraggio rapido
– Tenendo l’alberello rivolto verso l’alto, 

spingere la cuffia adatta con codifica 
sul collo di serraggio, finché l’anello di 
serraggio non poggia completamente 
sul coperchio del cuscinetto.

– Ruotare la cuffia di protezione nella 
posizione necessaria e bloccarla 
ruotando la leva di serraggio.

Avvertenza

La cuffia di protezione deve essere fissata 
in modo che non possa assolutamente 
muoversi, eventualmente prima di azionare 
la leva di serraggio stringere il dado 
esagonale al punto che la leva possa 
essere ancora appena azionata a mano.

3. Montare l’impugnatura supplementare

Accendere e spegnere.
Servizio discontinuo senza arresto 
del bilico:

– Premere prima il blocco d’accensione. 
Poi premere e mantenere premuto 
l’interruttore. Rilasciare il blocco 
d’accensione.

– Per spegnere rilasciare l’interruttore.

Servizio continuo con arresto del bilico:

Attenzione!

Dopo un’interruzione dell’energia elettrica 
l’apparecchio inserito si rimette in funzione.

– Premere prima il blocco d’accensione, 
dopo premere e mantenere premuto 
l’interruttore.

– Per l’arresto mantenere premuto 
il pulsante di arresto e rilasciare 
l’interruttore. Rilasciare il blocco 
d’accensione.
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– Per spegnere premere brevemente 
e rilasciare l’interruttore.

Spostare la cuffia a serraggio 
rapido.

Pericolo!
Nei lavori di sgrosso e troncatura non 
lavorare mai senza cuffia di protezione.

1. Estrarre la spina d’alimentazione.

2. Allentare la leva di bloccaggio.

3. Spostare la cuffia di protezione (3).

4. Stringere di nuovo la leva di serraggio

Avvertenza

La cuffia di protezione deve essere fissata 
in modo che non possa assolutamente 
muoversi, eventualmente prima di azionare 
la leva di serraggio stringere il dado 
esagonale al punto che la leva possa 
essere ancora appena azionata a mano.

Fissare o sostituire la mola
1. Estrarre la spina d’alimentazione.

2. Premere l’arresto dell’alberino 
e mantenerlo premuto (1.).

3. Con la chiave d’arresto svitare il dado 
di serraggio dall’alberino in senso 
antiorario e smontarlo (2.).

4. Inserire la mola nella posizione corretta.
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5. Avvitare il dado di serraggio 
sull’alberello,

– spessore della mola ≤ 6 mm:
collare del dado di serraggio verso 
l’alto.

– spessore della mola > 6 mm:
collare del dado di serraggio verso 
il basso.

6. Premere l’arresto dell’alberino (6) 
e mantenerlo premuto.

7. Stringere il dado di serraggio con la 
chiave d’arresto.

8. Inserire la spina d’alimentazione nella 
presa.

9. Accendere la smerigliatrice angolare 
(senza arresto) e tenerla in funzione per 
ca. 30 secondi. Controllare eventuali 
squilibri e vibrazioni.

10.Spegnere la smerigliatrice angolare.

Istruzioni per il lavoro
Avvertenza

Dopo lo spegnimento l’utensile di rettifica 
continua a ruotare brevemente per inerzia.

Rettifica di sgrosso

Pericolo!
Per la rettifica di sgrosso non usare mai 
mole per troncare.

– Per la migliore asportazione, angolo 
d’incidenza 20°–40°.

– Muovere la smerigliatrice angolare con 
moderata pressione in avanti e indietro. 
Ciò facendo il pezzo non si riscalda 
eccessivamente e non subentrano 
alterazioni di colore; inoltre non si 
formano rigature.

Taglio con la mola
– Nel taglio di mattoni per muri, 

calcestruzzo e pietra naturale si 
sviluppano polveri di quarzo nocive per 
la salute. Per tutelare la salute utilizzare 
cuffie di protezione con possibilità di 
collegamento ad un’aspirazione di 
polvere.

– Non premere, non inclinare 
lateralmente, non oscillare.

– La smerigliatrice angolare deve lavorare 
sempre in rotazione discorde, vedi 
figura.
Altrimenti sussiste pericolo di salto 
incontrollato fuori dalla fessura di taglio.

– Adeguare l’avanzamento al tipo di 
materiale da lavorare:
quanto più duro, tanto più lentamente.

Altre informazioni sui prodotti del produttore 
www.flex.tools.de.
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Manutenzione e cura

Pericolo!

Prima di qualsiasi lavoro alla smerigliatrice 
angolare, estrarre la spina d’alimentazione.

Pulizia
Pericolo!

Nella lavorazione di metalli, in caso 
d’impiego in condizioni estreme, nell’interno 
della carcassa può accumularsi polvere 
conduttrice.
Pregiudizio per l’isolamento protettivo!
Collegare la machina tramite un interruttore 
differenziale (corrente di scatto 30 mA).

Pulire regolarmente l’apparecchio e le 
fessure di ventilazione. La frequenza 
dipende dal materiale lavorato e dalla 
durata dell’uso.

Soffiare regolarmente con aria compressa 
secca l’interno della carcassa con il motore.

Spazzole di carbone
La smerigliatrice angolare è dotata di 
spazzole di carbone di sicurezza.

Quando il limite di usura delle spazzole 
è stato raggiunto, la smerigliatrice angolare 
si disinserisce automaticamente.

Avvertenza!

Per la sostituzione usare solo parti originali 
del produttore. In caso di uso di prodotti 
d’altra provenienza si estinguono i doveri 
di garanzia del produttore.

Attraverso le aperture di entrata aria 
posteriori si può osservare lo scintillio 
delle spazzole durante il funzionamento.

Se lo scintillio è eccessivo, spegnere 
immediatamente la smerigliatrice angolare. 
Affidare la smerigliatrice angolare ad 
un’officina del servizio assistenza clienti 
autorizzata dal produttore.

Meccanismo
Avvertenza!

Durante il periodo di garanzia, non svitare 
le viti sulla testa ingranaggi (4). In caso 
d’inosservanza si estinguono i doveri di 
garanzia del produttore.

Riparazioni
Fare eseguire le riparazioni esclusivamente 
da un’officina del servizio assistenza clienti 
autorizzata dal produttore.

Ricambi ed accessori

Per altri accessori, specialmente utensili 
di rettifica, consultare i cataloghi del 
produttore.

Ricambi/Accessori Cod. 
d’ord. N°

Cuffia a serraggio rapido
  – 180 mm
  – 230 mm

265.160
265.179

Flangia di serraggio SW17 191.604

Dado di serraggio 100.080

Dado di serraggio rapido 
SDS-Clic

253.049

Impugnatura laterale 193.356

Chiave di arresto 100.110

Cuffia di protezione da 230 mm 
con collegamento per aspirazione 
polvere

252.963

Tubo flessibile con adattatori da 
32 mm/lunghezza 4 m

297.011

Valigetta metallica 283.827
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Istruzioni per la rottamazione 
e lo smaltimento

Pericolo!

Rendere inservibili gli apparecchi fuori uso 
eliminando il cavo d’alimentazione.

Solo per paesi dell’UE

Non gettare elettroutensili nei rifiuti 
domestici!

Secondo la Direttiva europea 2002/96/CE 
sui rifiuti di apparecchiature elettriche ed 
elettroniche e sua conversione nel diritto 
nazionale, gli elettroutensili dimessi devono 
essere raccolti separatamente ed avviati ad 
un riciclaggio ecologico.

Avvertenza!
Informarsi presso il rivenditore specializzato 
sulle possibilità di rottamazione.

Conformità CE

Dichiariamo sotto la nostra esclusiva 
responsabilità che questo prodotto 
è conforme alle seguenti norme 
o documenti normativi:

EN 50144, EN 55014, EN 61000 ai sensi 
delle disposizioni delle direttive
73/23/EWG, 89/336/EWG, 98/37/EG.

 00

Adam Walker

FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH
Bahnhofstrasse 15
D-71711 Steinheim/Murr

Garanzia

All'acquisto di una macchina nuova, FLEX 
concede 2 anni di garanzia del produttore, 
ad iniziare dalla data di vendita della 
macchina all'utente finale. La garanzia si 
estende solo ai vizi riconducibili a difetti di 
materiale e/o di fabbricazione, nonché 
all’assenza delle proprietà garantite. 
Per l’esercizio di un diritto di garanzia 
è necessario esibire il documento originale 
d’acquisto con la data di vendita. 
Le riparazioni in garanzia devono essere 
eseguite esclusivamente da officine o da 
stazioni di assistenza autorizzate da FLEX. 
Un diritto alla garanzia sussiste solo in caso 
d’uso regolare. Sono esclusi dalla garanzia 
specialmente l’usura dipendente dal 
normale funzionamento, l’impiego 
inappropriato, la macchina parzialmente 
o completamente smontata, nonché danni 
derivanti da sovraccarico della macchina, 
impiego di utensili non autorizzati, difettosi 
o male utilizzati. 

Inoltre danni causati dalla macchina 
all’utensile impiegato ed al pezzo lavorato, 
forzatura durante l’impiego, danni indiretti 
derivanti da manutenzione inappropriata 
o insufficiente da parte del cliente o di terzi, 
danni derivanti da effetti esterni o corpi 
esterni, per es. sabbia o pietre, nonché 
danni causati da inosservanza delle 
istruzioni per l’uso, per es. collegamento ad 
una tensione di rete o tipo di corrente errati. 
I diritti di garanzia per gli utensili montati 
e gli accessori possono essere fatti valere 
solo se essi sono utilizzati con macchine per 
le quali un simile impiego è previsto oppure 
autorizzato.
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Esclusione della responsabilità
Il produttore ed il suo rappresentante non 
rispondono di danni e lucro cessante 
derivanti da interruzione dell’esercizio 
dell’attività causata dal prodotto o da 
impossibilità d’utilizzazione del prodotto.

Il produttore ed il suo rappresentante non 
rispondono di danni causati da impiego 
inappropriato o in collegamento con prodotti 
di altri produttori.
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Símbolos empleados

¡Peligro!

Indica un peligro inminente. En caso de 
incumplimiento, existe peligro de muerte 
o lesiones de la mayor gravedad.

¡Cuidado!
Indica una situación posiblemente peligrosa. 
El incumplimiento implica el peligro de 
lesiones o daños materiales.

Advertencia
Indica consejos para el uso e informaciones 
importantes.

Símbolos en el aparato
¡Leer las instrucciones antes 
de poner en funcionamiento 
el equipo!

¡Utilizar protección para 
la vista!

Eliminación de máquinas 
en desuso. 
(consultar página 50)

Datos técnicos

Tipo de equipo L2106VC L2108VC

Número de pedido 259.017 259.179

Diámetro máximo de la 
herramienta amoladora (Ø)

mm 230 180

Espesor de la herramienta 
amoladora

mm 1–10

Perforación del alojamiento mm 22,23

Velocidad-máxima del perímetro m/s 80

Diámetro del husillo M14/SW17

Número de revoluciones R.P.M. 6000 8500

Consumo de energía W 2000 2000

Potencia entregada W 1400 1400

Peso (sin cable) kg 5,5 5,5

Tipo de protección II /  
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De un vistazo

1 Conmutador
Para el encendido y apagado.

2 Husillo con acoplamiento a rosca
a Acoplamiento de montaje
b Tuerca de montaje

3 Cubierta de protección
Cubierta de montaje rápido. 
Ajustable sin herramienta. 
Codificado para evitar el montaje 
equivocado.

4 Cabeza del engranaje
Con salida para el aire y flecha 
indicadora del sentido de giro.

5 Manija adicional
La manija puede montarse arriba 
y a la derecha.

6 Traba para el husillo
Para trabar el husillo durante 
el cambio de herramienta.

7 Bloqueo de encendido/
Botón de traba
Evita un arranque involuntario del 
equipo y traba el conmutador (1) 
durante el funcionamiento continuo.

8 Manija con conmutador

9 Cable de conexión a al red de 4 m 
con el enchufe correspondiente

10 Llave de sujeción

11 Chapa de características
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Para su seguridad

¡Peligro!

Leer antes de utilizar la amoladora angular 
y obrar según se indica:
– la instrucciones de funcionamiento 

presentes,
– las «Indicaciones generales de 

seguridad» en el uso de herramientas 
eléctricas en el cuadernillo adjunto 
(n° de texto: 315.915),

– las reglas y prescripciones para la 
prevención de accidentes vigentes en 
el lugar.

Esta amoladora angular, fue construida 
según el estad actual de al técnica y las 
reglas de técnicas de seguridad recono-
cidas. A pesar de ello, pueden producirse 
riesgos para la vida y salud del operario 
durante su uso, o bien daños en la máquina 
u otros valores. La amoladora angular 
deberá utilizarse exclusivamente
– para trabajos adecuados a su función
– en estado óptimo de condiciones 

de técnicas de seguridad.

Deben eliminarse inmediatamente todas 
aquellas perturbaciones que afecten la 
seguridad.

Ruido
Cuidado

Utilizar protección para el oído en caso de 
niveles de presión sonora superiores a los 
85 dB(A).
Medidos según EN 50144:
:

Vibración
Valor eficaz de aceleración sopesado 
según EN 50144:       5 m/s2

Utilización adecuada 
a su función
Esta amoladora angular está destinada

– a su utilización en la industria y el oficio,

– para el desbastado y tronzado de metal 
y piedra en amolado seco, con discos 
para el desbastado y el tronzado, 
autorizados para velocidades 
perimetrales de 80 m/s,

– para el pulido superficial de metal 
y piedra con vasos de pulido 
esféricos con un diámetro de 110 mm, 
autorizados para una velocidad 
perimetral de 50 m/s.

– para el pulido superficial con hojas 
asentadas sobre un plato de apoyo 
diseñados para una velocidad de 
giro propia de la máquina.

– para quitar el óxido y limpieza con 
cepillos vaso diseñados para la 
velocidad de giro propia de la máquina.

– para su utilización con herramientas 
amoladoras y accesorios indicados 
en estas instrucciones o bien 
recomendadas por el fabricante.

El tronzado de piedras con discos para 
tronzar reforzados con fibras, solamente 
se permite con asientos guía adecuados. 
FLEX ofrece cubiertas de protección para 
el tronzado en su programa de accesorios.

No están autorizadas, p. ej., discos 
fresadores a cadena u hojas de sierra.

Presión sonora 
LpA

Potencia sonora 
LWA

dB(A) dB(A)
L2106VC 90 103
L2108VC 90 103
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Indicaciones de seguridad

¡Peligro!

n Utilizar equipo de protección personal 
durante su uso:
gafas de protección, máscara de 
protección para la respiración, 
protección para el oído, guantes 
de protección, calzado firme.
¡Utilizar delantal si hiciere falta!

n Guiar la amoladora angular con ambas 
manos durante el trabajo. ¡Debe estar 
montada la manija (5)!

n No sujetar la amoladora angular en una 
morsa.

n Guiar el cable de conexión a la red (9) 
de modo que siempre acceda por la 
parte posterior a la amoladora.

n Sujetar la pieza a mecanizar en caso 
que no se encuentre afirmada por su 
propio peso.

n Almacenar y manipular las herramientas 
según las indicaciones del fabricante.

n Controlar antes de su empleo, que las 
herramientas montadas estén sujetas 
de acuerdo con las indicaciones del 
fabricante.

n Controlar el empleo y el montaje 
correcto de las herramientas para 
el amolado antes de su uso. 
¡Hacer funcionar el equipo durante 
30 segundos antes de aplicarle carga! 

Interrumpir inmediatamente la marcha 
de prueba si se detectan vibraciones 
anormales u otros daños. Controlar la 
máquina para determinar la proce-
dencia de los mismos.

n Utilizar exclusivamente herramientas 
cuya velocidad de giro admitida es por 
lo menos equivalente al valor de la 
velocidad de giro nominal de la 
amoladora angular.

n Tener en cuenta las dimensiones de la 
herramienta amoladora. El diámetro de la 
perforación debe coincidir con aquél del 
acoplamiento a rosca (2). No utilizar 
adaptadores o piezas reductoras,

n La herramienta debe poder girar 
libremente,

n quitar las manos de la herramienta 
amoladora en rotación,

n utilizar las herramientas amoladoras 
únicamente para sus fines específicos. 
Nunca deben ejercerse presiones 
laterales sobre los discos tronzadores 
o utilizárselos para trabajos de 
desbastado,

n no tronzar piezas, cuyo diámetro sea 
mayor que la profundidad de corte 
máxima de la amoladora angular,

n acercar la amoladora únicamente a la 
pieza a procesar estando en marcha,

n no aplicar cargas a la amoladora 
angular, que produzcan un paro de la 
misma,

n parar y dejar que la amoladora angular 
se detenga completamente antes de 
asentarla,

n proteger a las personas y objetos 
inflamables de las chispas. 
Ajustar correctamente la cubierta 
de protección (3),

n no procesar materiales de los cuales 
emanen sustancias nocivas durante 
el trabajo (p, ej. amianto),

n ¡nunca amolar o tronzar metales ligeros 
cuyo contenido de magnesio exceda el 
80 %! ¡Peligro de incendios!

n Aquellas amoladoras angulares que 
trabajen al intemperie o expuestas a 
polvos metálicos extremos, deben 
conectarse a la red a través de un 
disyuntor diferencial (corriente de 
accionamiento máxima de 30 mA). 
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n Utilizar exclusivamente cables 
autorizados para su uso al intemperie,

n utilizar exclusivamente etiquetas 
adhesivas para la identificación de 
la amoladora. No perforar la carcasa.

¡Daños personales!

n La tensión de la red de alimentación 
y las indicaciones de tensión de la 
chapa de características (11), 
deben coincidir.

n Presionar la traba para el husillo (6) 
exclusivamente con la amoladora 
completamente parada.

Indicaciones para el uso

¡Peligro!

Antes de realizar cualquier trabajo en la 
amoladora, desconectar el enchufe de red.

Antes de la puesta en marcha
1. Desembalar la amoladora angular 

y controlar la existencia de daños y que 
el volumen de entrega esté completo.

2. Montar la cubierta de montaje rápido
– Con el husillo en posición superior, 

desplazar la cubierta de protección 
con la codificación correspondiente 
sobre el cuello de montaje, hasta 
que el anillo de montaje asiente 
completamente en la tapa del 
rodamiento.

– Girar la cubierta de protección a la 
posición requerida y asegurarla 
volteando la palanca de montaje.

Advertencia

La cubierta de protección debe sujetarse, 
imposibilitando que gire. Si hace falta, 
ajustar la tuerca hexagonal hasta un punto, 
donde la palanca de montaje pueda 
moverse con dificultad antes de accionarla.

3. Montaje de la manija adicional

Encendido a pagado
Marcha de tiempo reducido sin trabado:

– Presionar la traba de encendido. 
Presionar el conmutador y sujetarlo. 
Soltar la traba de encendido.

– Para el paro, soltar el conmutador.

Funcionamiento continuo con traba:

¡Cuidado!

Si el equipo está encendido, vuelve 
a arrancar solo después de una interrupción 
en el suministro de energía eléctrica.
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– Presionar primero el bloqueo de 
arranque y luego el conmutador, 
sujetándolo.

– Para trabarlo, mantener el botón de 
traba presionado y soltar el conmutador. 
Soltar la traba de encendido.

– Para el paro, presionar brevemente 
el conmutador y soltarlo.

Ajustar la cubierta de montaje 
rápido.

¡Peligro!
Nunca trabajar sin la cubierta de protección 
durante tareas de desbastado o tronzado.

1. Desconectar el enchufe de red.

2. Aflojar la palanca de montaje.

3. Ajustar la cubierta (3).

4. Volver a ajustar la palanca de montaje.

Advertencia

La cubierta de protección debe sujetarse, 
imposibilitando que gire. Si hace falta, 
ajustar la tuerca hexagonal hasta un punto, 
donde la palanca de montaje pueda 
moverse con dificultad antes de accionarla.

Sujeción o cambio de la 
herramienta amoladora
1. Desconectar el enchufe de red.

2. Presionar la traba del husillo 
y sostenerla en esta posición (1.).
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3. Aflojar la tuerca de montaje del husillo, 
mediante la llave de sujeción, girando 
en sentido antihorario (2.).

4. Colocar el disco amolador en la posición 
correcta.

5. Enroscar la tuerca de montaje sobre 
el husillo.

– si el disco amolador tiene un espesor 
≤ que 6 mm, con el collar de la tuerca 
hacia arriba.

– si el disco amolador tiene un espesor 
> que 6 mm, con el collar de la tuerca 
hacia abajo.

6. Presionar la traba del husillo (6) 
y sostenerla presionada.

7. Ajustar la tuerca de montaje con la llave 
de sujeción.

8. Conectar el enchufe de red.

9. Poner en marcha la amoladora angular 
(sin traba) y dejarla en marcha durante 
aprox. 30 segundos. Controlar si existen 
excentricidades o vibraciones.

10.Parar la amoladora angular.

Indicaciones para el trabajo
Advertencia

Una vez apagada, la herramienta 
amoladora presenta una breve marcha 
inercial.

Amolado y desbastado

¡Peligro!
Nunca utilizar los discos para el tronzado, 
para efectuar trabajos de desbastado.

– Para el mejor desbastado, se aconseja 
un ángulo de incidencia de 20 a 40°.

– Efectuar un movimiento de vaivén, 
aplicando una presión moderada. 
De esta modo la pieza en proceso no 
se calienta demasiado y no se producen 
cambios en el color de la misma. 
Aparte se evita la formación de ranuras.

Amolado y tronzado
– Durante el tronzado de piedras para 

paredes, hormigón y piedras naturales, 
se generan polvos de cuarzo nocivos 
para la salud. ¡Utilizar cubiertas con 
conexión para un aspirado del polvo, 
a fin de proteger la salud!

– No presionar, no ladear, no oscilar.

– La amoladora angular debe trabajar 
siempre en oposición al sentido de 
avance.
De lo contrario se corre el riesgo que 
salte incontroladamente de la ranura 
de corte.

– Adaptar la fuerza de avance al material 
en proceso:
mientras mas duro, más lento el avance.

WS_Gr6.book  Seite 48  Donnerstag, 19. Mai 2005  2:11 14



Amoladora angular L 2106VC, L 2108 VC

49

Obtendrá más informaciones sobre el 
producto por parte del fabricante, visitando 
el sitio www.flex-tools.de.

Mantenimiento y cuidado

¡Peligro!

Antes de realizar cualquier trabajo en la 
amoladora, desconectar el enchufe de red.

Limpieza
¡Peligro!

Cuando se procesan metales, puede 
depositarse polvo conductor en el interior 
de la carcasa.
¡Se verá afectado el aislamiento de 
protección!
Hacer funcionar la máquina a través de 
un disyuntor diferencial (corriente de 
accionamiento máxima de 30 mA).

Limpiar regularmente el equipo y las 
ranuras de ventilación. La frecuencia de 
la limpieza dependerá del material y la 
intensidad de uso.

Limpiar periódicamente la parte interior de 
la carcasa y el motor con aire comprimido 
seco.

Escobillas de carbón
La amoladora angular está equipada 
con escobillas de corte automático.

Cuando éstas llegan al límite de su 
desgaste, la amoladora angular se 
detiene automáticamente.

¡Advertencia!

Utilizar únicamente repuestos legítimos del 
fabricante. En caso de uso de productos de 
terceros, expira la garantía del fabricante.

A través de las ranuras de ventilación 
posteriores, puede observarse el chispeo 
de las escobillas durante el funcionamiento.

Si se observa un chispeo muy pronunciado, 
deberá pararse inmediatamente la amoladora 
angular. Entregar la amoladora a un taller de 
servicio a clientes autorizado por el fabricante.

Engranaje
¡Advertencia!

No aflojar los tornillos en la cabeza del 
engranaje (4) durante el período de 
garantía. El incumplimiento conduce 
a que la garantía del fabricante caduque.

Reparaciones
Hacer efectuar las reparaciones exclusiva-
mente por un taller de servicios a clientes 
autorizado por el fabricante.

Repuestos y accesorios

Repuesto o accesorio N° de 
pedido

Cubierta de montaje rápido.
  – 180 mm
  – 230 mm

265.160
265.179

Acoplamiento de montaje SW17 191.604

Tuerca de montaje 100.080

Tuerca de montaje rápido 
SDS-Clic

253.049

Manija lateral 193.356

Llave de sujeción 100.110

Cubierta de protección 
separadora de 230 mm con 
conexión para la aspiración 
de polvo

252.963

Manguera de aspiración con 
adaptadores de 32 mm e 4 m 
de longitud.

297.011

Valija metálica de transporte 283.827
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Consultar los catálogos del fabricante, 
para informarse respecto de más 
accesorios, en especial herramientas 
de amolado.

Indicaciones para 
la depolución

¡Peligro!

Inutilizar equipos radiados, 
cortando el cable de alimentación.

Únicamente para países 
pertenecientes a la CEU

¡No arroje herramientas eléctricas 
en los residuos domiciliarios!

Según la pauta europea 2002/96/EG 
y su implementación a través de leyes 
nacionales, los equipos eléctricos 
o electrónicos en desuso deben coleccio-
narse por separado, haciéndoselos llegar 
a un reciclado que proteja el medio 
ambiente.

¡Advertencia!
¡Hágase informar por su comerciante 
especializado respecto de las posibilidades 
de eliminación!

Conformidad CE

Declaramos bajo nuestra responsabilidad 
exclusiva, que este producto concuerda 
con las siguientes normas y documentos 
normativos:

EN 50144, EN 55014, EN 61000 según 
las determinaciones de las pautas
73/23/EWG, 89/336/EWG, 98/37/EG.

 00
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Garantía

Al adquirir una máquina nueva, FLEX 
ofrece una garantía de fabricación de 
2 años a partir de la fecha de venta al 
consumidor final de la misma. La garantía 
abarca exclusivamente deficiencias 
originadas por fallos en el material y/o fallos 
originados durante la fabricación, así como 
al incumplimiento de características 
aseguradas. En caso de hacer valer esta 
garantía, deberá adjuntarse el certificado 
de compra original, conteniendo la fecha 
deventa. Las reparaciones de garantía 
solamente pueden efectuarlas los talleres 
autorizados de FLEX, o bien sus estaciones 
de servicio. Solamente existe derecho a la 
garantía si el equipo fue utilizado de modo 
adecuado a su función. Se excluyen de la 
garantía el desgaste producido por el uso 
normal, utilización inadecuada, máquinas 
parcial o totalmente desmontadas así como 
daños causados por sobrecarga de la 
máquina o aquellos causados por el uso 
de herramientas no autorizadas, o mal 
empleadas. 
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Al igual se excluyen daños causados por 
máquinas y herramientas de aplicación 
o piezas a procesar, por la aplicación de la 
fuerza, daños que son consecuencia de un 
uso inadecuado o debidos a la falta de 
mantenimiento o la influencia de cuerpos 
extraños como arena o piedras o bien 
debidos al incumplimiento de las 
instrucciones de funcionamiento, p. ej. la 
aplicación de tensiones o corrientes de red 
inadecuadas. Solamente se dará garantía 
sobre las herramientas de aplicación, 
si fueron utilizadas con la máquina con 
las cuales se ha previsto o estuviera 
debidamente autorizada su utilización.

Exclusión de la garantía
El fabricante y su representante no asumen 
responsabilidad alguna por daños 
o pérdidas de ganancia causados a la 
interrupción del funcionamiento de la 
empresa, debidos al producto o la no 
utilización del mismo.

El fabricante y su representante no asumen 
responsabilidad alguna por daños 
causados por el uso indebido o la utilización 
en combinación con productos de otros 
fabricantes.
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Símbolos utilizados

Perigo!

Caracteriza um perigo imediato e eminente. 
A não observação da indicação, pode 
implicar morte ou ferimentos muito graves.

Cuidado!

Caracteriza uma situação possivelmente 
perigosa. A não observação da indicação, 
pode implicar ferimentos ou prejuízos 
materiais.

Indicação

Caracteriza conselhos para utilização 
e informações importantes.

Símbolos no aparelho
Antes da colocação em 
funcionamento, leia as 
Instruções de Serviço!

Usar óculos de protecção!

Indicações sobre reciclagem 
para o aparelho antigo! 
(ver a pág, 60)

Características técnicas

Tipo do aparelho L2106VC L2108VC

N.º de encomenda 259.017 259.179

Ø máx. da ferramenta abrasiva mm 230 180

Espessura da ferramenta 
abrasiva

mm 1–10

Furo do porta ferramentas mm 22,23

Máxima velocidade periférica m/s 80

Diâmetro do veio M14/SW17

Rotações rpm 6000 8500

Potência absorvida W 2000 2000

Potência útil W 1400 1400

Peso (sem cabo) kg 5,5 5,5

Classe de protecção II /  
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Panorâmica da máquina

1 Interruptor
Para ligar e desligar a máquina

2 Veio com flange roscada
a Flange de aperto
b Porca de aperto

3 Capa de protecção
Resguardo de fixação rápida. 
Ajustável sem ferramentas. 
Com codificação, para montagem 
sem possibilidades de equívocos

4 Cabeça de engrenagem
Com saída de ar e seta indicadora 
do sentido das rotações.

5 Punho adicional
Punho montável à esquerda, em cima 
e à direita.

6 Bloqueio do veio
Para fixação do veio na mudança 
da ferramenta.

7 Bloqueio de ligação/Botão 
de retenção
Impede o arranque involuntário do 
aparelho e retém o interruptor (1) 
em funcionamento contínuo.

8 Punho com interruptor

9 Cabo de rede com 4,0 m e com 
ficha de ligação à rede.

10 Chave de retenção

11 Chapa de características
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Para sua segurança

Perigo!

Antes da utilização da rebarbadora, ler:
– Estas instruções de Serviço,
– Instruções gerais de segurança, para 

utilização com ferramentas eléctricas 
na documentação anexa (Textos 
n.º 315.915),

– As regras e as normas em vigor para 
prevenção contra acidentes no local de 
utilização e proceder em conformidade.

Esta rebarbadora foi construída de acordo 
com o estado actual da técnica e as regras 
técnicas de segurança reconhecidas. 
No entanto, na sua utilização, podem existir 
danos para o utilizador ou terceiros, 
ou danos na máquina ou noutros bens. 
A rebarbadora só deve ser utilizada
– em aplicação de acordo com as 

disposições legais,
– em estado de perfeitas condições 

técnicas.

As anomalias que prejudiquem a segurança 
devem ser imediatamente eliminadas.

Ruído
Cuidado

Com um nível de pressão acústica superior 
a 85 dB(A), deve ser usado um protector 
para os ouvidos.
Medição de acordo com EN 50144:
:

Vibração
Valor efectivo ponderado da aceleração, 
segundo EN 50144:      5 m/s²

Utilização de acordo com 
as disposições legais
Esta rebarbadora foi concebida

– para utilização por profissionais e na 
indústria,

– para lixar e cortar metal e pedra a seco, 
com discos de desbastar e de cortar, 
que estejam homologados para uma 
velocidade periférica de 80 m/s.

– Para lixar superfícies planas em metal 
e pedra com mós cónicas de tipo tacho, 
até 110 mm diâmetro, que estejam 
homologadas para uma velocidade 
periférica de 50 m/s

– Para lixar superfícies planas com folhas 
de lixa assentes num prato de apoio, 
o qual tem que estar preparado para 
suportar as rotações da máquina.

– Para eliminar ferrugem e fazer limpezas 
com escovas de tipo tacho, as quais têm 
que estar preparadas para suportar as 
rotações da máquina.

– para aplicação com ferramenta de polir 
e acessório que seja indicado nestas 
instruções ou que seja recomendado 
pelo fabricante.

Os trabalhos de corte de pedra com discos de 
corte reforçados com material fibroso, só são 
permitidos com apoios de guia. A FLEX tem 
no seu programa de acessórios capas de 
protecção adequadas.

Não são autorizados, p. ex. discos de fresar 
de corrente, folhas de serra.

Pressão 
acústica LpA

Potência 
acústica LWA

dB(A) dB(A)
L2106VC 90 103
L2108VC 90 103
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Indicações sobre segurança

Perigo!

n Ao utilizar a máquina use equipamento 
de segurança pessoal:
óculos de protecção, máscara de 
protecção da respiração, protecção 
para os ouvidos, luvas e sapatos de 
protecção para mãos e pés.
Se necessário, use também um avental!

n Durante o trabalho, conduza a rebarba-
dora com as duas mãos. O punho (5) 
tem que estar montado!

n Não montar a rebarbadora num  torno 
de bancada.

n O cabo de rede (9) tem que ser 
conduzido, sempre, para a parte 
traseira da rebarbadora.

n Fixar a peça, se esta, com o seu próprio 
peso, não ficar assente com segurança.

n Guardar e tratar as ferramentas de lixar, 
de acordo com as indicações do 
fabricante

n Antes da utilização, controlar se as 
ferramentas montadas estão fixas 
segundo as indicações do fabricante .

n Antes da utilização, controlar a monta-
gem e fixação das ferramentas de lixar.  
Colocar a máquina em funcionamento 
em vazio durante ca. de 30 segundos! 

Interromper imediatamente o teste da 
máquina, se se verificarem fortes 
vibrações na máquina ou se forem 
detectados outros danos. Controlar 
a máquina, para determinar a causa 
desta anomalia.

n Utilizar somente ferramentas, cuja 
rotação homologada tem que ser, 
no mínimo, igual à rotação nominal 
da rebarbadora.

n Ter em atenção as medidas da ferra-
menta abrasiva. O diâmetro do furo tem 
que estar adaptado à flange roscada (2). 
Não utilizar quaisquer adaptadores nem 
peças de redução.

n A ferramenta abrasiva tem que poder 
rodar livremente.

n Afaste, sempre, as mãos das 
ferramentas abrasivas em rotação.

n As ferramentas abrasivas só devem ser 
utilizadas para os fins para que foram 
fabricadas. Nunca sujeitar os discos de 
corte a pressão lateral nem os utilizar 
para desbastar.

n Não cortar peças, cujo diâmetro seja 
superior à profundidade máxima de 
corte da rebarbadora.

n Conduzir a rebarbadora sempre ligada 
contra a peça.

n Não pressionar a rebarbadora contra 
a peça com tanta força que a mesma 
venha a parar.

n Antes de colocar a rebarbadora em 
descanso, desligue-a e espere até 
que ela pare completamente.

n Proteger as pessoas e produtos 
combustíveis contra o ressalto das 
faíscas. Ajustar correctamente a capa 
de protecção (3).

n Não trabalhar materiais que libertem 
substâncias prejudiciais à saúde, 
(p. ex. amianto).

n Nunca cortar nem lixar metais leves, 
cujo teor de magnésio seja superior 
a 80 %. Perigo de incêndio!

n Rebarbadoras que forem utilizadas ao 
ar livre ou que fiquem sujeitas a pós 
metálicos, devem ser ligadas através 
dum interruptor de protecção contra 
corrente de falha (corrente de activação 
máxima de 30 mA). 

n Utilizar somente cabos de extensão 
homologados para exteriores.
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n Para marcação da rebarbadora utilizar 
somente placas de colar. Não fazer 
quaisquer furos na estrutura da 
rebarbadora.

Danos materiais!

n A tensão da rede e a indicação de 
tensão na chapa de características (11) 
têm que ser coincidentes.

n O bloqueio do veio (6) só deve ser 
activado com a ferramenta abrasiva 
completamente parada.

Instruções de utilização

Perigo!

Antes de quaisquer trabalhos na 
rebarbadora, desligue a ficha da tomada.

Antes da colocação 
em funcionamento
1. Desembalar a rebarbadora e Verificar, 

se o fornecimento está completo e não 
existem danos de transporte.

2. Montar o resguardo de protecção de 
fixação rápida
– Com o veio localizado em cima, 

deslocar o resguardo de protecção 
com código para o veio de fixação, 
até que o anel de fixação assente 
completamente na tampa de mancal.

– Rodar o resguardo de protecção 
para a posição desejada e fixá-lo, 
deslocando a alavanca de fixação.

Indicação

O resguardo de protecção tem que ser 
mantido absolutamente seguro contra 
torção, se necessário, antes do acciona-
mento da alavanca de aperto, apertar 
a porca sextavada até deixar de ser 
possível accionar a alavanca manualmente.

3. Montar o punho adicional

Ligar e desligar
Efectuar uma curta prova de 
funcionamento sem engate

– Primeiro, accionar o bloqueio de 
ligação. Depois, premir o interruptor 
e mantê-lo premido. Soltar o bloqueio 
de ligação.

– Para desligar, soltar o bloqueio de 
ligação.
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Funcionamento contínuo com engate:

Cuidado!

Numa falha de corrente, o aparelho volta 
a funcionar, se tiver sido deixado ligado

– Primeiro, accionar o bloqueio de ligação 
e, depois, o interruptor, mantendo-o 
premido.

– Para engrenar, manter o botão de 
retenção premido e libertar o interruptor. 
Soltar o bloqueio de ligação.

– Para desligar, premir o interruptor 
brevemente e, depois, soltá-lo.

Ajustar o resguardo de fixação 
rápida

Perigo!
Nos trabalhos de desbastar e de cortar, 
utilizar sempre a capa de protecção.

1. Desligar a ficha da tomada.

2. Desapertar  a alavanca de fixação.

3. Ajustar o resguardo de protecção (3).

4. Voltar a apertar a alavanca de fixação.

Indicação

O resguardo de protecção tem que ser 
mantido absolutamente seguro contra 
torção, se necessário, antes do 
accionamento da alavanca de aperto, 
apertar a porca sextavada até deixar de ser 
possível accionar a alavanca manualmente.
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Fixar ou trocar a ferramenta 
abrasiva
1. Desligar a ficha da tomada.

2. Premir e manter premido o bloqueio 
do veio (1.).

3. Com a chave de detenção, desmontar 
a porca de fixação do veio (2.) rodando-
a em sentido contrário ao dos ponteiros 
do relógio.

4. Colocar a ferramenta abrasiva 
na posição correcta.

5. Aparafusar a porca de aperto no veio:

– Disco de lixar com ≤ 6 mm de 
espessura:
Abaulado da porca de aperto para 
cima.

– Disco de lixar com > 6 mm de 
espessura:

Abaulado da porca de aperto para 
baixo.

6. Premir e manter premido o bloqueio do 
veio (6).

7. Apertar a porca de aperto com a chave 
de detenção.

8. Encaixar a ficha de rede na tomada.

9. Ligar a rebarbadora (sem a engatar) 
e deixá-la funcionar durante ca. de 
30 segundos. Verificar, se existem 
desequilíbrios ou vibrações.

10.Desligar a rebarbadora.

Indicações sobre trabalho
Indicação

Depois de desligada, a rebarbadora ainda 
roda durante breves momentos.

Desbastar

Perigo!
Nunca utilizar um disco de corte para 
efectuar trabalhos de desbaste.

– Ângulo de ataque 20–40° para um 
trabalho de desbaste em melhores 
condições.

– Deslocar a rebarbadora, para lá e para 
cá, com uma pressão moderada. Assim, 
a peça não aquece muito e não se 
verificam descolorações; além disso 
não se formam estrias.

Trabalhos de cortar
– Ao cortar alvenaria, betão, e pedras 

naturais, formam-se poeiras de quarzo 
prejudiciais à saúde. Para proteger 
a sua saúde, utilizar o resguardo de 
protecção com a possibilidade de 
ligação de aspiração de poeiras.

– Não pressionar, não emperrar, não 
oscilar.
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– A rebarbadora tem que trabalhar 
sempre em rotação antagónica, 
ver imagem.
Caso contrário, existe perigo de salto 
descontrolado para fora da ranhura.

– Adaptar o avanço ao material que se 
está a trabalhar:
quanto mais duro, mais lento.

Mais informações sobre os produtos 
do fabricante no site www.flex-tools.de.

Manutenção e tratamento

Perigo!

Antes de quaisquer trabalhos na rebarba-
dora, desligue a ficha da tomada.

Limpeza
Perigo!

Ao trabalhar-se com metais e em caso de 
utilização extrema, pode depositar-se pó 
condutivo no interior da estrutura.
Danos no isolamento de protecção!
A máquina deve funcionar através dum 
interruptor de protecção contra corrente 
de falha (corrente de activação máxima 
30 mA).

Limpar regularmente a máquina e as suas 
ranhuras de ventilação. A frequência da 
limpeza depende do material a trabalhar 
e da duração da utilização.

Limpar, regularmente, com ar comprimido 
seco, o interior da estrutura com motor.

Escovas de carvão
A rebarbadora está equipada com carvões 
de corte de ligação.

A atingir-se o limite de desgaste dos 
carvões, a rebarbadora desliga automatica-
mente.

Indicação!

Na substituição, utilizar somente peças 
originais do fabricante. Sendo utilizadas 
peças de outros fabricantes, expiram as 
obrigações de garantia do fabricante.

Através das entradas de ar traseiras, pode-
se observar a ignição dos carvões, durante 
o funcionamento.

Caso a chama das escovas seja muito forte, 
desligar imediatamente a rebarbadora. 
Entregar a rebarbadora num Posto Oficial 
de Assistência Técnica.

Engrenagem
Indicação!

Não desapertar os parafusos da cabeça de 
engrenagem (4). Se esta indicação não for 
respeitada, expiram as obrigações de 
garantia do fabricante.

Reparações
As reparações devem ser executadas, 
exclusivamente, por Serviços Técnicos 
autorizados pelo fabricante.
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Peças de reparação e acessórios

Para mais acessórios, principalmente 
ferramentas abrasivas, consulte o catálogo 
do fabricante.

Indicações sobre reciclagem

Perigo!

Os aparelhos fora de serviço devem ser 
inutilizados, retirando-lhes os cabos de 
ligação à rede.

Só para os países da UE.

Não colocar as ferramentas 
eléctricas no lixo doméstico!

Em conformidade com a Directiva Europeia 
2002/98/EG sobre aparelhos eléctricos 
e electrónicos usados e com a transposição 
para o Direito Nacional, as ferramentas 
eléctricas usadas têm que ser reunidas 
separadamente e encaminhadas para 
o reaproveitamento sem poluição do meio 
ambiente.

Indicação!
Informe-se junto do seu Agente 
Especializado sobre as possibilidades 
locais de reciclagem!

Conformidade CE

Declaramos, sob nossa inteira 
responsabilidade, que este produto 
corresponde às seguintes normas ou 
documentos normativos:

EN 50144, EN 55014, EN 61000 de 
acordo com as determinações das 
Directivas
73/23/EWG, 89/336/EWG, 98/37/EG.

 00

Adam Walker

FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH
Bahnhofstrasse 15
D-71711 Steinheim/Murr

Peças de reparação/
acessórios

N.º de 
enco-
menda.

Resguardo de protecção de 
fixação rápida
  – 180 mm
  – 230 mm

265.160
265.179

Flange de aperto SW 17 191.604

Porca de aperto 100.080

Porca de aperto rápido SDS-Clic 253.049

Punho lateral 193.356

Chave de retenção 100.110

Resguardo de protecção de 
230 mm com ligação para 
aspiração de pó.

252.963

Mangueira de aspiração com 
adaptador de 32 mm/4 m de 
comprimento

297.011

Mala de transporte metálica 283.827
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Garantia

Na compra duma nova máquina, a FLEX 
concede uma garantia de 2 anos, a contar 
da data de venda da máquina ao 
consumidor final. A garantia só cobre 
deficiências que sejam atribuídas a erros 
no material e/ou na produção, bem como 
ao não cumprimento de características 
asseguradas. Para se fazerem valer os 
direitos sobre a garantia, deve ser 
apresentado o documento de venda válido 
com a respectiva data. As reparações 
durante o período de garantia, só podem 
ser executadas, exclusivamente, pelos 
Postos de Assistência autorizados pela 
FLEX. O direito à garantia só existe com 
uma utilização de acordo com as dis-
posições legais. Ficam excluídos da 
garantia, principalmente, desgaste 
provocado pelo funcionamento, utilização 
inadequada, máquinas parcial ou 
completamente desmontadas, bem como 
danos provocados por sobrecarga da 
máquina, utilização de ferramentas não 
homologadas, com defeito, ou mal 
aplicadas. 

Danos provocados pela máquina na 
ferramenta ou na peça, utilização de 
violência, danos subsequentes atribuídos 
a uma manutenção inadequada ou 
insuficiente por parte do cliente ou de 
terceiros, danos causados por influências 
estranhas ou por corpos estranhos, 
por exemplo, areia ou pedras, bem como 
danos por inobservância das instruções 
de serviço, p. ex., ligação a uma tensão 
de rede ou tipo de corrente incorrectos. 
As reivindicações de garantia sobre 
ferramentas e acessórios só podem 
ser consideradas, se os mesmos forem 
utilizados com máquinas, nas quais a sua 
utilização foi prevista ou homologada.

Exclusão de responsabilidades
O fabricante e seus representantes não 
se responsabilizam por danos e perda 
de lucros, resultantes da interrupção do 
negócio, provocada pelo produto ou pela 
possível não utilização do mesmo.

O fabricante e seus representantes não se 
responsabilizam por danos provocados por 
uma utilização inadequada ou em ligação 
com produtos de outros fabricantes.
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Gebruikte symbolen

Gevaar!

Geeft een onmiddellijk dreigend gevaar 
aan. Als de waarschuwing niet in acht wordt 
genomen, dreigen levensgevaarlijke of zeer 
ernstige verwondingen.

Voorzichtig!

Geen een mogelijk gevaarlijke situatie aan. 
Als de aanwijzing niet in acht wordt 
genomen, kunnen persoonlijk letsel 
of materiële schade het gevolg zijn.

Let op!

Geeft gebruikstips en belangrijke informatie 
aan.

Symbolen op het gereedschap
Lees de gebruiksaanwijzing 
voordat u het gereedschap in 
gebruik neemt.

Draag een oogbescherming.

Afvoeren van het oude 
apparaat 
(zie pagina 70)

Technische gegevens

Machinetype L2106VC L2108VC

Bestelnummer 259.017 259.179

Max. Ø slijpgereedschap mm 230 180

Dikte slijpgereedschap mm 1–10

Opnameboorgat mm 22,23

Maximale omtreksnelheid m/s 80

Diameter uitgaande as M14/SW17

Toerental o.p.m. 6000 8500

Opgenomen vermogen W 2000 2000

Afgegeven vermogen W 1400 1400

Gewicht (zonder kabel) kg 5,5 5,5

Isolatieklasse II /  
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In één oogopslag

1 Schakelaar
Voor in- en uitschakelen.

2 Uitgaande as met 
schroefdraadflens
a Spanflens
b Spanmoer

3 Beschermkap
Snelspanschroef. Zonder hulp-
gereedschap verstelbaar. 
Met codering voor montage zonder 
verwisseling.

4 Machinekop
Met luchtafvoeropening 
en draairichtingpijl.

5 Extra handgreep
Handgreep kan links, boven en rechts 
worden gemonteerd

6 Blokkering van de uitgaande as
Voor het vastzetten van de uitgaande 
as bij het wisselen van inzet-
gereedschap.

7 Inschakelblokkering/
vergrendelingsknop
Voorkomt onbedoeld starten van 
het gereedschap en vergrendelt de 
schakelaar (1) bij continu gebruik.

8 Schakelaarhandgreep

9 Netsnoer 4,0 m met stekker

10 Tegenhoudsleutel

11 Typeplaatje
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Voor uw veiligheid

Gevaar!

Lees voor het gebruik van de haakse 
slijpmachine de volgende voorschriften 
en neem deze in acht:
– deze gebruiksaanwijzing;
– de „Algemene veiligheidsvoorschriften” 

voor het gebruik van elektrische 
gereedschappen in de meegeleverde 
brochure (documentnummer 315.915);

– de op de plaats van gebruik geldende 
regels en voorschriften ter voorkoming 
van ongevallen.

Deze haakse slijpmachine is geconstrueerd 
volgens de huidige stand van de techniek 
en de erkende veiligheidstechnische regels. 
Toch kunnen bij het gebruik ervan levens-
gevaar en verwondingsgevaar voor de 
gebruiker en voor andere personen resp. 
gevaren voor beschadigingen aan de 
machine of aan andere zaken optreden. 
De haakse slijpmachine mag alleen worden 
gebruikt:
– volgens de bestemming;
– in een veiligheidstechnisch optimale 

toestand.

Verhelp storingen die de veiligheid in 
gevaar brengen onmiddellijk.

Geluid
Voorzichtig

Draag een gehoorbescherming bij een 
geluidsdruk van meer dan 85 dB(A).
Gemeten volgens EN 50144:
:

Trillingen
Gewogen effectieve waarde van de 
versnelling volgens EN 50144:      5 m/s2

Gebruik volgens bestemming
Deze haakse slijpmachine is bestemd:

– voor professioneel gebruik in de 
industrie en door de vakman;

– voor het droog slijpen en doorslijpen 
van metaal en steen met afbraam- en 
doorslijpschijven die zijn goedgekeurd 
voor een omtreksnelheid van 80 m/s;

– voor het schuren van oppervlakken 
van metaal of steen met conische 
komschijven tot 110 mm diameter 
die zijn goedgekeurd voor een 
omtreksnelheid van 50 m/s;

– voor het schuren van oppervlakken met 
schuurbladen op een steunschijf die is 
afgestemd op het machinetoerental;

– voor het ontroesten en reinigen met 
komstaalborstels die zijn afgestemd 
op het machinetoerental;

– voor het gebruik met slijpgereedschap 
en toebehoren dat in deze gebruiks-
aanwijzing wordt vermeld of dat door 
de fabrikant wordt geadviseerd.

Doorslijpwerkzaamheden in steen met 
vezelversterkte doorslijpschijven zijn alleen 
toegestaan met een geleidingssteun. 
FLEX heeft geschikte doorslijpbescherm-
kappen in haar toebehorenprogramma.

Niet toegestaan zijn bijvoorbeeld 
kettingfreesschijven en zaagbladen.

Geluidsdruk 
LpA

Geluidsvermogen 
LWA

dB(A) dB(A)
L2106VC 90 103
L2108VC 90 103
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Veiligheidsvoorschriften

Gevaar!

n Draag bij het gebruik persoonlijke 
beschermende uitrusting, zoals een 
veiligheidsbril, ademmasker, 
gehoorbescherming, werkhand-
schoenen en stevige schoenen.
Draag indien nodig ook een schort.

n Houd tijdens de werkzaamheden de 
haakse slijpmachine met twee handen 
vast. De handgreep (5) moet 
gemonteerd zijn.

n Span de haakse slijpmachine niet in een 
bankschroef.

n Geleid het netsnoer (9) altijd langs de 
achterzijde van de haakse slijpmachine.

n Span het werkstuk in als het niet door 
het eigen gewicht stabiel ligt.

n Slijpgereedschappen dienen 
overeenkomstig de aanwijzingen van 
de fabrikant te worden gebruikt en 
opgeborgen.

n Controleer voor het gebruik dat de 
gemonteerde slijpgereedschappen 
overeenkomstig de aanwijzingen van 
de fabrikant bevestigd zijn.

n Controleer voor het gebruik de juiste 
montage en bevestiging van de 
slijpgereedschappen. Schakel de 
machine in en laat deze 30 seconden 
lang onbelast lopen. 

Onderbreek het proefdraaien 
onmiddellijk als er sterke trillingen 
optreden of als u een ander defect 
vaststelt. Controleer de machine om 
de oorzaak daarvan vast te stellen.

n Gebruik alleen inzetgereedschappen 
waarvan het toegestane toerental 
minstens even hoog is als het nominale 
toerental van de haakse slijpmachine.

n Neem de afmetingen van het slijpgereed-
schap in acht. De gatdiameter moet bij de 
schroefdraadflens (2) passen. Gebruik 
geen adapter of reduceerstukken.

n Het slijpgereedschap moet vrij kunnen 
draaien.

n Houd uw handen uit de buurt van 
ronddraaiend slijpgereedschap.

n Gebruik slijpgereedschap alleen 
volgens de bestemming. Oefen nooit 
zijwaartse druk op doorslijpschijven uit 
en gebruik doorslijpschijven nooit voor 
afbraamwerkzaamheden.

n Slijp geen werkstukken door waarvan 
de diameter groter is dan de maximale 
doorslijpdiepte van de haakse 
slijpmachine.

n Beweeg de haakse slijpmachine alleen 
ingeschakeld naar het werkstuk toe.

n Belast de haakse slijpmachine niet 
zo sterk dat deze tot stilstand komt.

n Schakel de haakse slijpmachine uit en 
laat de machine uitlopen voordat u deze 
neerlegt.

n Bescherm personen en brandbare 
voorwerpen tegen wegvliegende 
vonken. Stel de beschermkap (3) 
goed in.

n Bewerk geen materialen waarbij voor 
de gezondheid gevaarlijke stoffen 
(zoals asbest) vrijkomen.

n Lichte metalen waarvan het 
magnesiumgehalte groter dan 80 % is, 
mogen niet worden geslepen of 
doorgeslepen. Brandgevaar!

n Haakse slijpmachines die buitenshuis 
worden gebruikt of die blootstaan aan 
een grote hoeveelheid metaalstof, 
moeten worden aangesloten via een 
aardlekschakelaar (inschakelstroom 
maximaal 30 mA). 
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n Gebruik alleen een verlengkabel 
die voor gebruik buitenshuis is 
goedgekeurd.

n Gebruik alleen stickers voor het 
markeren van de haakse slijpmachine. 
Boor geen gaten in het machinehuis.

Gevaar voor materiële schade!

n De netspanning en de op het typeplaatje 
(11) vermelde spanningsgegevens 
moeten overeenkomen.

n Druk alleen op knop voor de blokkering 
van de uitgaande as (6) als het 
slijpgereedschap stilstaat.

Gebruiksaanwijzing

Gevaar!

Trek voor alle werkzaamheden aan de 
haakse slijpmachine de stekker uit het 
stopcontact.

Voor de ingebruikneming
1. Pak de haakse slijpmachine uit 

en controleer of alles compleet is 
meegeleverd en er geen transport-
schade is.

2. Snelspankap monteren
– Duw bij een aan de bovenkant 

liggende uitgaande as een passende 
beschermkap met codering op de 
spanhals tot de spanring volledig 
tegen het lagerdeksel ligt.

– Draai de beschermkap in de gewenste 
stand en zet deze vast door de 
spanhendel om te zetten.

Let op!

De beschermkap moet absoluut zonder te 
verdraaien worden vastgehouden. Draai 
indien nodig voor het bedienen van de 
spanhendel de zeskantmoer zo ver vast, 
dat de hendel met de hand net nog kan 
worden bediend.

3. Extra handgreep monteren

In- en uitschakelen
Gebruik voor korte duur zonder 
vergrendeling:

– Druk eerst de inschakelblokkering in. 
Druk vervolgens de schakelaar in en 
houd deze vast. Laat de 
inschakelblokkering los.

– Als u het gereedschap wilt uitschakelen, 
laat u de schakelaar los.
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Continu gebruik met vergrendeling:

Voorzichtig!

Na een stroomuitval start de ingeschakelde 
machine weer.

– Druk eerst de inschakelblokkering in. 
Druk vervolgens de schakelaar in en 
houd deze vast.

– Als u de schakelaar wilt vastzetten, 
houdt u de vergrendelingsknop inge-
drukt en laat u de schakelaar los. 
Laat de inschakelblokkering los.

– Als u het gereedschap wilt uitschakelen, 
drukt u de schakelaar kort in laat u deze 
los.

Verstel de snelspanschroef
Gevaar!

Werk bij afbraam- en doorslijpwerkzaam-
heden nooit zonder beschermkap.

1. Trek de stekker uit de contactdoos.

2. Maak de spanhendel los.

3. Verstel de beschermkap (3).

4. Draai de spanhendel weer vast.

Let op!

De beschermkap moet absoluut zonder 
te verdraaien worden vastgehouden. 
Draai indien nodig voor het bedienen van 
de spanhendel de zeskantmoer zo ver vast, 
dat de hendel met de hand net nog kan 
worden bediend.
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Slijpgereedschap bevestigen 
of wisselen
1. Trek de stekker uit de contactdoos.

2. Druk op de blokkering van de uitgaande 
as en houd deze ingedrukt (1.).

3. Draai met de vasthoudsleutel de 
spanmoer tegen de wijzers van de klok 
in los van de uitgaande as en verwijder 
de spanmoer (2.).

4. Leg de slijpschijf in de juiste positie 
op de uitgaande as.

5. Schroef de spanmoer op de uitgaande 
as.

– Dikte slijpschijf ≤ 6 mm:
kraag van de spanmoer naar boven.

– Dikte slijpschijf > 6 mm:
kraag van de spanmoer naar 
beneden.

6. Druk op de blokkering van de uitgaande 
as (6) en houd deze ingedrukt.

7. Draai de spanmoer met de 
vasthoudsleutel vast.

8. Steek de stekker in de contactdoos.

9. Schakel de haakse slijpmachine in 
(zonder de schakelaar vast te zetten) 
en laat de machine gedurende ca. 
30 seconden lopen. Controleer de 
machine op onbalans en trillingen.

10.Schakel de haakse slijpmachine uit.

Tips voor de werkzaamheden
Let op!

Na het uitschakelen loopt het slijpgereed-
schap nog korte tijd uit.

Afbramen

Gevaar!
Gebruik nooit doorslijpschijven voor 
afbraamwerkzaamheden.

– Aanzethoek 20–40° voor optimale 
afname.

– Beweeg de haakse slijpmachine met 
matige druk heen en weer. Daardoor 
wordt het werkstuk niet te heet en 
ontstaan er geen verkleuringen. 
Bovendien komen er zo geen groeven 
in het werkstuk.
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Doorslijpen
– Bij het doorslijpen van metselwerk, 

beton en natuursteen ontstaat 
kwartsstof, dat schadelijk voor de 
gezondheid is. Gebruik om gezond-
heidsredenen een beschermkap met 
een aansluitmogelijkheid voor 
stofafzuiging.

– Druk de machine niet aan. Houd de 
machine niet schuin. Laat de machine 
niet oscilleren.

– Werk met de haakse slijpmachine altijd 
in tegengestelde richting.
Anders kan de schijf ongecontroleerd 
uit de groef springen.

– Pas de voeding aan het te bewerken 
materiaal aan.
Hoe harder het materiaal, hoe 
langzamer u naar voren beweegt.

Zie www.flex-tools.de voor meer informatie 
over de producten van de fabrikant.

Onderhoud en verzorging

Gevaar!

Trek voor alle werkzaamheden aan de 
haakse slijpmachine de stekker uit het 
stopcontact.

Reiniging
Gevaar!

Bij het bewerken van metalen kan zich 
bij intensief gebruik geleidend stof in het 
machinehuis ophopen.
Daardoor wordt de veiligheidsisolatie 
nadelig beïnvloed.
Gebruik de machine via een aardlek-
schakelaar (inschakelstroom 30 mA).

Reinig de machine en de ventilatie-
openingen regelmatig. De frequentie van 
de reiniging is afhankelijk van het bewerkte 
materiaal en van de duur van het gebruik.

Blaas de binnenzijde van het machinehuis 
met de motor regelmatig met droge 
perslucht door.

Koolborstels
De haakse slijpmachine is voorzien 
van zelfuitschakelende koolborstels.

Na het bereiken van de slijtagegrens 
schakelen de koolborstels de haakse 
slijpmachine automatisch uit.

Let op!

Gebruik uitsluitend originele 
vervangingsonderdelen van de fabrikant. 
Bij het gebruik van onderdelen van een 
andere fabrikant vervallen de garantie-
verplichtingen van de fabrikant.

Door de luchttoevoeropeningen aan de 
achterzijde kunnen de koolborstelvonken 
tijdens het gebruik worden geobserveerd.
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Schakel de haakse slijpmachine onmiddellijk 
uit bij sterke vonkontwikkeling van de 
koolborstels. Geef de haakse slijpmachine 
vervolgens af bij een door de fabrikant 
erkende klantenservice.

Machinekop
Let op!

Draai de schroeven op de machinekop (4) 
tijdens de garantietijd niet los. 
Anders vervallen de garantieverplichtingen 
van de fabrikant.

Reparaties
Laat reparaties uitsluitend uitvoeren 
door een door de fabrikant erkende 
klantenservice.

Vervangingsonderdelen 
en toebehoren

Zie voor meer toebehoren, in het bijzonder 
slijpgereedschappen, de catalogi van de 
fabrikant.

Afvoeren van verpakking 
en machine

Gevaar!

Maak een versleten machine onbruikbaar 
door het netsnoer te verwijderen.

Alleen voor EU-landen

Gooi elektrische gereedschappen 
niet bij het huisvuil.

Volgens de Europese richtlijn 2002/96/EG 
betreffende afgedankte elektrische en 
elektronische apparatuur en de omzetting 
van de richtlijn in nationaal recht moeten 
versleten elektrische gereedschappen apart 
worden ingezameld en op een voor het 
milieu verantwoorde wijze opnieuw worden 
gebruikt.

Let op!
Vraag uw vakhandel naar de mogelijkheden 
om uw oude gereedschap af geven.

CE-conformiteit

Wij verklaren als alleen verantwoordelijke 
dat dit product voldoet aan de volgende 
normen en normatieve documenten:

EN 50144, EN 55014, EN 61000 
conform de bepalingen van de richtlijnen
73/23/EWG, 89/336/EWG, 98/37/EG.

 00

Adam Walker

FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH
Bahnhofstrasse 15
D-71711 Steinheim/Murr

Vervangingsonderdeel/
toebehoren

Bestel-
nr.

Snelspan-beschermkap
  – 180 mm
  – 230 mm

265.160
265.179

Spanflens SW17 191.604

Spanmoer 100.080

SDS-Clic snelspanmoer 253.049

Zijwaartse handgreep 193.356

Tegenhoudsleutel 100.110

Doorslijpbeschermkap 230 mm 
met aansluiting voor stofafzuiging.

252.963

Afzuigslang met adapters 32 mm/
4 m lang

297.011

Metalen opbergkoffer 283.827
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Garantie

Bij aankoop van een nieuwe machine biedt 
FLEX 2 jaar fabrieksgarantie vanaf de 
verkoopdatum van de machine aan de 
eindverbruiker. De garantie heeft alleen 
betrekking op gebreken die zijn terug te 
voeren op materiaal- en/of fabricagefouten 
en op het niet nakomen van de toezegging 
van bepaalde eigenschappen. Bij een 
garantieclaim moet het oorspronkelijke 
aankoopbewijs met de verkoopdatum 
worden bijgevoegd. Garantiereparaties 
mogen uitsluiten worden uitgevoerd door 
werkplaatsen of servicestations die door 
FLEX zijn erkend. Er bestaat alleen recht 
op garantie bij gebruik volgens 
bestemming. Van de garantie uitgesloten 
zijn in het bijzonder slijtage als gevolg van 
normaal gebruik, schade door onjuist 
gebruik van de machine, geheel of 
gedeeltelijk gedemonteerd ingeleverde 
machines, schade door overbelasting van 
de machine of het gebruik van niet-
toegestane, defecte of verkeerde 
toegepaste inzetgereedschappen. 

Schade die door de machine aan 
inzetgereedschappen of werkstuk 
wordt veroorzaakt, gebruik van geweld, 
gevolgschade die kan worden teruggevoerd 
op ondeskundig of onvoldoende onderhoud 
door de klant of derden, beschadigingen 
door externe inwerking of inwerking van 
voorwerpen, zoals zand of stenen, alsmede 
schade door het niet in acht nemen van de 
gebruiksaanwijzing, bijvoorbeeld 
aansluiting aan een verkeerde netspanning 
of stroomsoort. Garantieclaims ten aanzien 
van inzetgereedschappen en toebehoren 
zijn alleen mogelijk als deze worden 
gebruikt met machines waarbij een dergelijk 
gebruik is voorzien of toegestaan.

Uitsluiting van aansprakelijkheid
De fabrikant en zijn vertegenwoordiger zijn 
niet aansprakelijk voor schade en verloren 
winst door onderbreking van de werkzaam-
heden die door het product of het niet-
mogelijke gebruik van het product zijn 
veroorzaakt.

De fabrikant en zijn vertegenwoordiger 
zijn niet aansprakelijk voor schade die 
door onjuist gebruik of in combinatie met 
producten van andere fabrikanten is 
veroorzaakt.
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Anvendte symboler

Fare!

Betegner en umiddelbar truende fare. 
Ved tilsidesættelse af henvisningen 
opstår der livsfare eller fare for alvorlig 
tilskadekomst.

Pas på!
Betegner en mulig farlig situation. 
Ved tilsidesættelse af henvisningen er der 
fare for tilskadekomst, eller der kan opstå 
materielle skader.

Bemærk

Betegner anvendelsestips og vigtige 
informationer.

Symboler på maskinen
Læs betjeningsvejledningen, 
inden maskinen tages i brug!

Benyt øjenværn!

Henvisning om bortskaffelse 
af den udtjente maskine! 
(se side 80)

Tekniske data

Maskintype L2106VC L2108VC

Vare-nr. 259.017 259.179

Slibeværktøjets max. Ø mm 230 180

Slibeværktøjets tykkelse mm 1–10

Styrehul mm 22,23

Max. periferihastighed m/s 80

Spindeldiameter M14/SW17

Omdrejningstal omdr./
min

6000 8500

Optagen effekt W 2000 2000

Afgiven effekt W 1400 1400

Vægt (uden kabel) kg 5,5 5,5

Klasse II /  
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Oversigt

1 Afbryder
Tænder og slukker maskinen.

2 Spindel med gevindflange
a Spændeflange
b Spændemøtrik

3 Beskyttelseshætte
Hurtigspænd-beskyttelseshætte. 
Kan indstilles uden at anvende 
værktøj. Med kodning uden risiko 
for forbytning ved montering.

4 Gearhoved
Med luftudslip og 
omdrejningsretningspil.

5 Ekstrahåndtag
Håndtaget kan monteres på venstre 
side, øverst og på højre side.

6 Spindellås
Til låsning af spindlen ved 
værktøjsskift.

7 Indkoblingsspærring/låseknap
Forhindrer utilsigtet start af maskinen 
og låser afbryderen (1) i konstantdrift.

8 Afbryderhåndtag

9 Netkabel 4,0 m med netstik

10 Stopnøgle

11 Typeskilt
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For Deres egen sikkerheds 
skyld

Fare!

Læs følgende før vinkelsliberen benyttes 
og følg instruktionerne:
– betjeningsvejledningen,
– „Generelle sikkerhedsanvisninger“ for 

håndtering af elværktøjer i vedlagte 
hæfte (skrift-nr.: 315.915),

– de for anvendelsesstedet gældende 
regler og forskrifter vedrørende 
forebyggelse af ulykker.

Denne vinkelsliber er konstrueret i henhold 
til det aktuelle tekniske niveau og de 
anerkendte sikkerhedstekniske regler. 
Alligevel kan der ved brug af maskinen 
opstå fare for brugers eller tredjemands 
liv og lemmer, maskinen kan beskadiges, 
og der kan opstå materielle skader. 
Vinkelsliberen må kun benyttes
– til det dertil beregnede formål,
– i sikkerhedsteknisk korrekt tilstand.

Fejl, der har negativ indflydelse på 
sikkerheden, skal afhjælpes omgående.

Støj
Pas på

Ved et lydtryk på over 85 dB(A) skal 
der benyttes høreværn.
Målt ifølge EN 50144:
:

Vibration
Vægtet effektivværdi af acceleration ifølge 
EN 50144:      5 m/s2

Bestemmelsesmæssig brug
Denne vinkelsliber er beregnet til

– erhvervsmæssig brug inden for industri 
og håndværk,

– til slibning og overskæring af metal 
og sten ved tørslibning med skrub- 
og skæreskiver, der er godkendte til 
en periferihastighed på 80 m/s,

– til overfladeslibning af metal og sten 
med koniske slibekopper på indtil 
110 mm i diameter, der er godkendte 
til en periferihastighed på 50 m/s,

– til overfladeslibning med slibeblade på 
støttetallerken, der er dimensioneret til 
maskinens omdrejningstal,

– til rensning for rust og rengøring med 
kopbørster, der er dimensioneret til 
maskinens omdrejningstal.

– til brug med slibeværktøj og tilbehør 
som angivet i denne vejledning eller 
som anbefales af producenten.

Overskæring af sten med fibermateriale-
forstærkede skæreskiver er kun tilladt 
med føringsunderlag. FLEX har egnede 
beskyttelsesafskærmninger i tilbehørs-
programmet.

Kædefræseskiver og savblade er f.eks. ikke 
tilladt.

Sikkerhedsinstrukser

Fare!

n Der skal anvendes følgende personligt 
beskyttelsesudstyr ved brugen:
Beskyttelsesbriller, åndedrætsværn, 
høreværn, beskyttelseshandsker, fast 
fodtøj.
Om nødvendigt benyttes et forklæde!

n Brug altid begge hænder, når der 
arbejdes med vinkelsliberen. 
Håndtaget (5) skal være monteret!

n Vinkelsliberen må ikke skrues fast i en 
skruestik.

Lydtryk LpA Lydeffekt LWA

dB(A) dB(A)
L2106VC 90 103

L2108VC 90 103
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n Sørg altid for at holde netkablet (9) bag 
vinkelsliberen.

n Spænd arbejdsemnet fast, hvis det ikke 
ligger stabilt på grund af egenvægten.

n Slibeværktøjerne skal opbevares og 
håndteres i henhold til fabrikantens 
anvisninger.

n Kontrollér før brug, at de monterede 
værktøjer er fastgjort i henhold til 
fabrikantens anvisninger.

n Kontrollér før brug, at slibeværktøjerne 
er monteret og fastgjort korrekt. Tænd 
maskinen og lad den køre 30 sekunder 
uden belastning! 

Stands prøvekørslen omgående, hvis 
der opstår kraftige vibrationer, eller hvis 
der konstateres andre skader. Kontrollér 
maskinen og søg fejlen.

n Der må kun anvendes værktøjer, hvis 
tilladte omdrejningstal er mindst lige 
så højt som vinkelsliberens nominelle 
hastighed.

n Iagttag slibeværktøjernes dimension. 
Åbningsdiameteren skal passe til 
gevindflangen (2). Anvend ikke adapter 
eller reduktionsstykker.

n Det monterede slibeværktøj skal kunne 
rotere frit.

n Hold hænderne væk fra roterende 
slibeværktøjer.

n Anvend kun slibeværktøjerne til det 
beregnede formål. Skæreskiverne må 
aldrig udsættes for tryk i siderne eller 
benyttes til grovslibning.

n Arbejdsemner, der er større end 
vinkelsliberens maksimale skæredybde, 
må ikke skæres over.

n Vinkelsliberen skal være tændt, når det 
holdes mod arbejdsemnet.

n Vinkelsliberen må ikke belastes så 
meget, at den standser.

n Sluk vinkelsliberen og lad den stå helt 
stille, inden den lægges til side.

n Beskyt personer og brændbare 
genstande mod gnistregn. Indstil 
beskyttelseshætten (3) rigtigt.

n Der må ikke bearbejdes materialer, 
hvor sundhedsfarlige stoffer frigives 
(f.eks. asbest).

n Letmetaller, hvis magnesiumindhold er 
over 80 % må aldrig slibes eller skæres 
over. Brandfare!

n Vinkelslibere, der anvendes udendørs 
eller som udsættes for store mængder 
metalstøv, skal sluttes til et HFI-relæ 
(belastningssikring maks. 30 mA). 

n Der må kun anvendes forlænger-
ledninger, der er godkendte til udendørs 
brug.

n Til mærkning af vinkelsliberen må der 
kun benyttes skilte til påklæbning. 
Der må ikke bores huller i huset.

Materielle skader!

n Netspændingen og spændings-
angivelsen på typeskiltet (11) skal 
stemme overens.

n Tryk kun på spindellåsen (6), 
når slibeværktøjet står stille.
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Brugsanvisning

Fare!

Træk altid netstikket ud før der arbejdes 
på vinkelsliberen.

Inden ibrugtagning
1. Pak vinkelsliberen ud og kontrollér, 

om leveringen er komplet eller om den 
er blevet beskadiget under transporten.

2. Monter hurtigspændsskærmen

– Sæt den passende 
beskyttelsesskærm med kodning 
på spændehalsen, idet spindlen 
skal være placeret øverst, indtil 
spænderingen hviler komplet på 
lejedækslet.

– Drej beskyttelsesskærmen i rigtig 
position og lås den med klemarmen.

Bemærk

Beskyttelseshætten skal holdes absolut 
vridningssikkert. Spænd evt. sekskant-
møtrikken netop så meget, at armen kan 
betjenes med hånden, inden spændearmen 
aktiveres.

3. Monter ekstrahåndtaget

Tænd og sluk
Kortvarig drift uden indgreb:

– Tryk først på indkoblingsspærringen. 
Tryk derefter på afbryderen og hold den 
inde. Slip indkoblingsspærringen.

– Slip afbryderen for at slukke maskinen.

Konstant drift med indgreb:

Pas på!

Maskinen starter igen efter strømsvigt, 
hvis den er tændt.

– Tryk først på indkoblingsspærringen og 
derefter på afbryderen og hold den inde.

– Hold låseknappen inde for at låse den 
og slip afbryderen. Slip indkoblings-
spærringen.
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– Tryk kortvarigt på afbryderen og slip den 
for at slukke maskinen

Justér hurtigspænd-
beskyttelseshætte.

Fare!
Arbejd aldrig uden beskyttelseshætte, 
når der udføres grove arbejder og 
skærearbejder.

1. Træk netstikket ud.

2. Løsn spændearmen.

3. Justér beskyttelseshætten (3).

4. Spænd spændearmen fast igen.

Bemærk

Beskyttelseshætten skal holdes absolut 
vridningssikkert. Spænd evt. sekskant-
møtrikken netop så meget, at armen kan 
betjenes med hånden, inden spændearmen 
aktiveres.

Fastgøring eller udskiftning 
af slibeværktøj
1. Træk netstikket ud.

2. Tryk på spindellåsen og hold den inde 
(1.).

3. Løsgør spændemøtrikken på spindlen 
med stopnøglen ved at dreje den mod 
uret og tag den af (2.).

4. Læg slibeskiven på i rigtig position.
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5. Skru spændemøtrikken på spindlen

– Slibeskive ≤ 6 mm tyk;
Brystet på spændemøtrikken skal 
vende opad.

– Slibeskive > 6 mm tyk;
Brystet på spændemøtrikken skal 
vende nedad.

6. Tryk på spindellåsen (6) og hold den 
inde.

7. Spænd spændemøtrikken fast med 
stopnøglen.

8. Sæt netstikket i stikkontakten.

9. Tænd vinkelsliberen (uden indgreb) 
og lad den løbe i ca. 30 sekunder. 
Kontrollér den for ubalance og 
vibrationer.

10.Sluk vinkelsliberen.

Arbejdsinstrukser
Bemærk

Slibeværktøjet har et kort efterløb efter 
slukning.

Grovslibning

Fare!
Anvend aldrig skæreskiver til grovslibning.

– Indstillingsvinkel 20–40° for optimal 
bearbejdning.

– Bevæg vinkelsliberen frem og tilbage 
ved at trykke lidt på den. Derved bliver 
emnet ikke for varmt og misfarves ikke. 
Desuden opstår der ingen riller.

Bortslibning
– Ved overskæring af mursten, beton og 

natursten opstår der sundhedsfarligt 
kvartsstøv. Af sundhedsmæssige 
årsager bør der anvendes 
beskyttelsesskærme med mulighed for 
tilslutning af støvudsugning!

– Tryk ikke, pas på at vinkelsliberen ikke 
sætter sig fast eller svinger.

– Vinkelsliberen skal altid arbejde 
i modløb, se illustrationen.
Den vil ellers kunne springe 
ukontrolleret ud af rillen.

– Tilpas fremskydningen af materialet, 
der bearbejdes;
jo hårdere, desto langsommere.

Besøg vores hjemmeside www.flex-tools.de 
for flere oplysninger.
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Vedligeholdelse og eftersyn

Fare!

Træk altid netstikket ud før der arbejdes 
på vinkelsliberen.

Rengøring
Fare!

Der kan aflejres lededygtigt støv i husets 
indre ved ekstrem anvendelse i forbindelse 
med bearbejdning af metaller.
Dette har negativ indflydelse på 
beskyttelsesisoleringen!
Maskinen skal drives via et HFI-relæ 
(belastningssikring 30 mA).

Rengør maskinen og ventilations-
åbningerne regelmæssigt. Intervallerne 
afhænger af materialet, der skal 
bearbejdes, og af brugsvarigheden.

Blæs husets indre med motor ud 
regelmæssigt med tør trykluft.

Kulbørster
Vinkelsliberen er udstyret med 
udkoblingskul.

Når udkoblingskullenes slidgrænse nås, 
slukkes vinkelsliberen automatisk.

Bemærk!

Der må kun anvendes originale reservedele 
fra producenten. Ved brug af fremmed-
fabrikater bortfalder producentens 
garantiforpligtelser.

Ilden fra kullet kan iagttages gennem de 
bagerste luftindgangsåbninger under 
brugen.

Hvis ilden fra kullet bliver kraftigt, skal 
vinkelsliberen slukkes omgående. Aflever 
vinkelsliberen til et autoriseret kundeservice-
værksted.

Gearkasse
Bemærk!

Skruerne på gearhovedet (4) må ikke 
løsnes i garantiperioden. 
Ved tilsidesættelse af dette bortfalder 
producentens garantiforpligtelser.

Reparationer
Reparationer må kun udføres af et af 
producenten godkendt kundeservice-
værksted.

Reservedele og tilbehør

Andet tilbehør, især slibeværktøjer, 
findes i katalogerne fra producenten.

Reservedel/tilbehør Vare-nr.

Hurtigspænd-beskyttelseshætte
  – 180 mm
  – 230 mm

265.160
265.179

Spændeflange str. 17 191.604

Spændemøtrik 100.080

SDS-Clic lynspændemøtrik 253.049

Håndtag i siden 193.356

Stopnøgle 100.110

Beskyttesskærm 230 mm med 
tilslutning til støvudsugning

252.963

Udsugningsslange med adaptere 
32 mm/4 m lang

297.011

Metalkuffert 283.827
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Bortskaffelseshenvisninger

Fare!

Gør udtjente maskiner ubrugelige ved at 
fjerne netkablet.

Kun for EU-lande

Elektroværktøjer er ikke normalt 
husholdningsaffald.

I henhold til europæisk direktiv 2002/96/EF 
om affald af elektrisk og elektronisk udstyr 
og omsætning til national ret skal udtjente 
elektriske værktøjer samles separat og 
afleveres på et opsamlingssted for 
materialegenvinding.

Bemærk!
Faghandlen giver oplysninger 
om bortskaffelsesmuligheder!

CE-overensstemmelse

Vi erklærer på eget ansvar, at dette produkt 
er i overensstemmelse med følgende 
standarder eller normative dokumenter:

EN 50144, EN 55014, EN 61000 
i henhold til bestemmelserne 
i direktiverne
73/23/EWG, 89/336/EWG, 98/37/EG.

 00

Adam Walker

FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH
Bahnhofstrasse 15
D-71711 Steinheim/Murr

Garanti

Ved køb af en ny maskine yder FLEX 2 års 
producentgaranti, der starter med datoen, 
da maskinen blev solgt til endeforbrugeren. 
Garantien omfatter kun mangler, der 
skyldes materiale- og/eller fremstillingsfejl 
samt manglende opfyldelse af tilsikrede 
egenskaber. Den originale kvittering med 
salgsdatoen skal vedlægges, hvis 
garantikrav skal gøres gældende. 
Garantibaserede reparationer må 
udelukkende udføres af FLEX autoriserede 
værksteder eller servicestationer. 
Garantikravet kan kun gøres gældende 
ved bestemmelsesmæssig brug. 
Især driftsbetinget slid, usagkyndig brug, 
delvis eller komplet demonterede maskiner 
samt skader som følge af overbelastning af 
maskinen, anvendelse af ikke godkendte, 
defekte eller forkert anvendte værktøjer er 
ikke inkluderet i garantien. 

Skader, som måtte opstå på det anvendte 
værktøj eller emnet pga. maskinen, 
kraftudøvelse, følgeskader, der skyldes 
usagkyndig eller utilstrækkelig 
vedligeholdelse fra kundens eller 
tredjemands side, beskadigelser på grund 
af fremmed påvirkning eller påvirkning af 
fremmedlegemer, f. eks. sand eller sten, 
samt skader som følge af tilsidesættelse af 
betjeningsvejledningen, f. eks. tilslutning 
til forkert netspænding eller strømart. 
Garantikrav for anvendte værktøjer eller 
tilbehørsdele kan kun gøres gældende, 
hvis de anvendes på maskiner, der er 
beregnet til eller godkendte til denne brug.
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Ansvarsudelukkelse
Fabrikanten og hans repræsentant 
overtager ikke ansvaret for skader og 
fortjeneste som virksomheden evt. er 
gået glip af som følge af driftsafbrydelse 
i virksomheden, forårsaget af produktet 
eller fordi produktet ikke kunne benyttes.

Fabrikanten og hans repræsentant 
overtager ikke ansvaret for skader, 
der skyldes usagkyndig brug, eller for 
skader, der er opstået i forbindelse 
med anvendelse af produkter fra andre 
fabrikanter.
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Symboler som brukes

Fare!

Gjør oppmerksom på en umiddelbar 
truende fare. Det er kan oppstå livsfare eller 
fare for alvorlige skader dersom dette ikke 
blir fulgt.

Forsiktig!

Gjør oppmerksom på en situasjon som 
kan være farlig. Det kan oppstå skade på 
personer eller ting dersom dette ikke blir 
fulgt.

Henvisning

Betyr tips og informasjoner om bruken.

Symbolene på apparatet
Les igjennom disse før bruk!

Bruk øyevern!

Henvisninger om avskaffing 
av gammelt apparat 
(se side 89)

Tekniske data

Maskintype L2106VC L2108VC

Bestillingsnummer 259.017 259.179

Max. slipeverktøy-Ø mm 230 180

Tykkelse på slipeverktøy mm 1–10

Opptaksboring mm 22,23

Maksimale omfangshastighet m/s 80

Spindeldiameter M14/SW17

Turtall o/min 6000 8500

Effektopptak W 2000 2000

Avgitt effekt W 1400 1400

Vekt (uten kabel) kg 5,5 5,5

Beskyttelsesklasse II /  
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Et overblikk

1 Bryter
For å slå på og av.

2 Spindel med vindingsflens
a Spennflens
b Spennmutter

3 Beskyttelsesdeksel
Hurtigspennhette. Kan innstilles uten 
verktøy. Med kodering for feilfri 
montering.

4 Drivhode
Med luftutslipp og pil for dreieretning.

5 Ekstra håndtak
Håndtaket kan monteres oppe til 
venstre og høyre

6 Spindelstopper
For å feste spindelen ved skift 
av verktøy.

7 Innkoplingssperre/låseknapp
Forhindrer at maskinen starter ved en 
feiltakelse og låser bryteren (1) i varig 
drift.

8 Bryterhåndtak

9 Strømkabel 4,0 m med støpsel

10 Stoppenøkkel

11 Typeskilt
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For din egen sikkerhet

Fare!

Før bruk av vinkelsliperen må du lese 
igjennom og ta hensyn til følgende:
– betjeningsveiledningen som er vedlagt,
– de “generelle sikkerhetshenvisningene” 

i omgang med elektroverktøy i den 
vedlagte brosjyren (Nr. 315.915)

– de regler og forskrifter som gjelder på 
stedet for uhellsforebyggende tiltak.

Vinkelsliperen er produsert etter dagens 
teknisk stand og anerkjente, sikkerhets-
tekniske regler. Det kan allikevel oppstå 
skade for liv og levnet for brukeren eller 
tredje personer eller også skade på ting 
under bruken av maskinen. Vinkelsliperen 
må kun brukes
– til de arbeider den er beregnet for,
– når den er i sikkerhetsteknisk lytefri 

tilstand.

Feil på maskinen som har innflytelse på den 
tekniske sikkerheten må straks utbedres.

Støy
Forsiktig!

Ved lydtrykk på over 85 dB(A) må det 
brukes hørselsvern.
Målt i henhold til EN 50144:
:

Vibrasjon
Belastet effektiv verdi på akselerasjonen 
i henhold til EN 50144: 5 m/s2

Forskriftsmessig bruk
Denne vinkelsliperen er beregnet for

– bruk i industri og håndverk,

– for sliping og skilling av metall og 
stein ved tørrsliping med skrubb- 
og skilleskiver som er tillatt for en 
omfangshastighet på 80 m/s,

– for flatsliping av metall og stein med 
kjegleformete slipeskiver inntil 110 mm 
diameter som er tillatt for en omfangs-
hastighet på 50 m/s,

– for flatslip med slipeblad på en 
støttetallerken som er utlagt for 
maskinens turtall,

– for sliping av rust og rengjøring med 
koppbørster som er utlagt for maskinens 
turtall,

– for bruk med slipeverktøy og tilbehør 
som er angitt i denne anvisningen eller 
som blir anbefalt av produsenten.

Arbeider med kutting av stein med 
fiberforsterket skilleskive er kun tillatt med 
føringsflater. FLEX har egnete deksler for 
skillevern i tilbehørsprogrammet.

Ikke tillatt er f. eks. kjedefreseskiver, 
sagblad.

Sikkerhetshenvisninger

Fare!

n Under arbeidet må det brukes personlig 
verneutstyr:
Vernebrille, pustevernmaske, 
hørselsvern, vernehansker, fast skotøy.
Om nødvendig må det også brukes 
forkle.

n Under arbeidet må vikelsliperen føres 
med begge hender. Håndtaket (5) må 
være montert.

n Vinkelsliperen må ikke skrues fast i en 
skrustikke.

n Strømkabelen (9) må alltid føres bak 
vinkelsliperen.

Lydtrykk LpA Lydeffekt LWA

dB(A) dB(A)
L2106VC 90 103
L2108VC 90 103
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n Arbeidsstykket spennes på dersom det 
ikke ligger sikkert med sin egen vekt.

n Slipeverktøyet må lagres og brukes 
i henhold til anvisningene fra 
produsenten.

n Før bruk må det kontrolleres at det 
monterte verktøyet er festet i henhold 
til anvisningene fra produsenten.

n Før bruk må det kontrolleres at 
slipeverktøyet er skikkelig montert og 
festet. Slå på maskinen i 30 sekunder 
uten belastning! 

Prøveløp må straks avbrytes dersom 
det oppstår store vibrasjoner eller det 
blir oppdaget andre skader. Maskinen 
må kontrolleres for å finne årsaken til 
dette.

n Bruk kun verktøy som har et turtall som 
er minst så høyt som det nominelle 
turtallet på vinkelsliperen.

n Ta hensyn til målene på slipeverktøyet. 
Hulldiameteren må passe til vindings-
flensen (2). Ikke bruk adapter eller 
reduksjonsstykke.

n Slipeverktøyet må kunne rotere fritt.

n Hold hendene borte fra roterende 
slipeverktøy.

n Slipeverktøy må kun brukes forskrifts-
messig. Skilleskivene må aldri bli utsatt 
for sidetrykk eller for skrubbsliping.

n Ikke skill arbeidsstykker som har en 
større diameter enn den maksimale 
snittdybden på vinkelsliperen.

n Vinkelsliperen må kun føres mot 
arbeidsstykket når den er slått på.

n Vinkelsliperen må ikke belastes så 
mye at den stopper opp.

n Før den legges ned, må vinkelsliperen 
slås av og må løpe ut.

n Personer og brennbare gjenstander 
må beskyttes mot gnister. 
Beskyttelsesdekselet må innstilles 
riktig (3).

n Det må ikke bearbeides materialer som 
kan sette fri helsefarlige stoffer (f. eks. 
asbest).

n Det må aldri slipes eller skilles lettmetall 
som har et magnesiuminnhold som er 
større enn 80 %. Fare for brann!

n Vinkelslipere som brukes ute i det fri 
eller som er utsatt for ekstrem metall-
støv, må tilkoples via en feilstrøm-
vernebryter (utløserstrøm maksimalt 
30 mA). 

n Det må kun brukes forlengelseskabel 
som er beregnet for uteområder.

n For kjennetegning av vinkelsliperen må 
det kun brukes klebeskilt. Ikke bor hull 
i kapslingen.

Saksskade!

n Strømspenningen må stemme overens 
med angivelsene om spenning på 
typeskiltet (11).

n Trykk spindelstopperen (6) kun når 
slipeverktøyet står stille.
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Bruksanvisning

Fare!

Før alle arbeider med vinkelsliperen 
må strømkabelen trekkes ut.

Før ibruktaking
1. Pakk ut vinkelsliperen og kontroller at 

leveringen er fullstendig og at det ikke 
er oppstått transportskader.

2. Montering av hurtigspennhetten

– den passende beskyttelseshetten 
med koderingen skyves oppå 
spennhalsen når spindelen er oppe 
inntil spennringen ligger helt på 
lagerlokket.

– Beskyttelseshetten dreies i nødvendig 
posisjon og sikres ved å legge om 
spennspaken.

Henvisning

Vernehetten må absolutt skrues sikkert fast, 
om nødvendig må sekskantmutteren skrues 
så mye igjen før spennspaken blir betjent, 
at spaken så vidt kan betjenes for hånd.

3. Montering av ekstra håndtak.

Inn- og utkopling
Korttidsdrift uten fastlåsing:

– Trykk først innkoplingssperren. 
Deretter trykkes bryteren og holdes fast. 
Slipp innkoplingssperren.

– For utkopling slippes bryteren.

Varig drift med fastlåsing:

Forsiktig!

Etter et strømbrudd går maskinen videre 
dersom den er slått på.

– Trykk først innkoplingssperren, 
deretter trykkes bryteren og holdes fast.

– For at den skal låse fast, holdes 
låseknappen trykket og bryteren slippes. 
Slipp innkoplingssperren.
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– For utkopling trykkes bryteren kort og 
slippes igjen.

Innstilling av hurtigspennhetten
Fare!

Ved skrubb- og skillearbeider må det aldri 
arbeides uten deksel.

1. Trekk ut støpselet.

2. Løsne spennspaken.

3. Still inn vernehetten (3).

4. Skru spennspaken fast igjen.

Henvisning

Vernehetten må absolutt skrues sikkert fast, 
om nødvendig må sekskantmutteren skrues 
så mye igjen før spennspaken blir betjent, 
at spaken så vidt kan betjenes for hånd.

Festing eller skift av slipeverktøy
1. Trekk ut støpselet.

2. Trykk spindelstopperen og hold den 
trykket (1.).

3. Med låsenøkkelen løsnes spenn-
mutteren mot klokkens retning fra 
spindelen og tas av (2.).

4. Legg slipeskiven inn riktig.

5. Spennmutteren skrues fast på 
spindelen.

– Slipeskiven ≤ 6 mm tykk:
anslaget på spennmutteren oppover.

– Slipeskiven > 6 mm tykk:
anslaget på spennmutteren nedover.

6. Trykk spindellåsen (6) og hold den 
trykket.

7. Fest fast spennmutteren med 
holdenøkkelen.

WS_Gr6.book  Seite 87  Donnerstag, 19. Mai 2005  2:11 14



Vinkelsliper L 2106VC, L 2108 VC

88

8. Stikk støpselet inn i stikkontakten.

9. Slå på vinkelsliperen (uten å låse den 
fast) og la vinkelsliperen gå i ca. 
30 sekunder. Kontroller den for 
ujevnheter og vibrasjoner.

10.Slå vinkelsliperen av.

Arbeidstips
Henvisning

Etter utkopling går slipeverktøyet etter i kort 
tid.

Skrubbsliping

Fare!
Bruk aldri skilleskiver til skrubbsliping.

– Bruk skråvinkel 20–40° for best sliping.

– Bevege vinkelsliperen fram og tilbake 
med middels trykk. Dermed blir arbeids-
stykket ikke for varmt og det oppstår 
ingen misfarginger; Det oppstår heller 
ingen riller.

Skillesliping
– Ved skilling av murstein, betong og 

naturstein oppstår det helsefarlig 
kvartsstøv. Av helsemessige årsaker 
må det brukes beskyttelseshette med 
tilkoplingsmulighet til støvavsug.

– Ikke trykk, ikke klem, ikke oscillere.

– Vinkelsliperen må alltid arbeide i motløp, 
se bilde.

Ellers oppstår det fare for at den 
springer ukontrollert ut av rillen.

– Tilpass framdriften til det arbeidsstykket 
som skal bearbeides; jo hardere, desto 
langsommere må det arbeides.

Videre informasjoner om produktene finnes 
under www.flex-tools.de.

Vedlikehold og pleie

Fare!

Før alle arbeider med vinkelsliperen må 
strømkabelen trekkes ut.

Rengjøring
Fare!

Ved bearbeiding av metaller kan det ved 
ekstrem innsats avleires ledende støv på 
innsiden av kapslingen.
Dette kan ha innvirkning på 
beskyttelsesisolasjonen!
Maskinen må derfor drives via en 
feilstrømbryter (utløsningsstrøm 30 mA).

Maskinen og ventilasjonsåpningene må 
rengjøres regelmessig. Hvor ofte dette må 
skje er avhengig av hvor lenge maskinen 
er i bruk.

Innsiden av kapslingen med motoren må 
regelmessig blåses ut med tørr trykkluft.

Kullbørster
Vinkelsliperen er utstyrt med utkoplingskull.

Når slitasjegrensen til utkoplingskullene er 
nådd, blir vinkelsliperen automatisk slått av.

Henvisning!

For utskifting må det kun brukes original-
deler fra produsenten. Ved bruk av andre 
fabrikater, gjelder ikke garantien fra 
produsentens side.
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Igjennom luftinntaksåpningen bak kan 
kullfyret kontrolleres under bruken.

Ved sterkt kullfyr, må vinkelsliperen slås av. 
Vinkelsliperen må leveres inn på et kunde-
service verksted som er autorisert av 
produsenten.

Drevet
Henvisning!

Skruen på drivhodet (4) må ikke løsnes 
i garantitiden. Dersom dette ikke blir fulgt, 
slettes produsentens garantiforpliktelse.

Reparasjoner
Reparasjoner må kun utføres av et kunde-
service verksted som er autorisert av 
produsenten.

Reservedeler og tilbehør

Videre tilbehør, særlig slipeverktøy finnes 
i katalogen til produsenten.

Henvisninger om skroting

Fare!

Utrangerte maskiner må gjøres ubrukelige 
ved å fjerne strømkabelen.

Kun for EU-land

Ikke kast elektrisk verktøy i bosset.

I henhold til det europeiske direktivet 
2002/96/EU om avhending av elektrisk og 
elektronisk gammelt utstyr og omsetting av 
nasjonal rett, må brukte elektriske verktøy 
samles separat og avhendes på en 
miljøvennlig måte.

Henvisning!
Faghandelen vil gi deg informasjon 
om avhendingsmåter.

CE-konfomitet

Vi erklærer som vårt ansvar at dette 
produktet er i overensstemmelse med 
følgende normer eller normative 
dokumenter:

EN 50144, EN 55014, EN 61000 
i henhold til bestemmelsene 
i direktivene
73/23/EWG, 89/336/EWG, 98/37/EG.

 00

Adam Walker

FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH
Bahnhofstrasse 15
D-71711 Steinheim/Murr

Reservedel/tilbehør Best. nr.

Hurtigspennende vernehette
  – 180 mm
  – 230 mm

265.160
265.179

Spennflens SW17 191.604

Spennmutter 100.080

SDS Clic hurtigspennchuck 253.049

Håndtak på siden 193.356

Stoppenøkkel 100.110

Skillebeskyttelseshette 230 mm 
med tilkopling til støvavsug.

252.963

Avsugingsslange med adapter 
32 mm/4 m lang.

297.011

Metall bærekoffert 283.827
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Garanti

Ved kjøp av en ny maskin gir FLEX som 
produsent 2 års forbrukergaranti fra og med 
kjøpedatoen. Garantien strekker seg kun 
til mangler som kan føres tilbake til feil på 
material eller produksjon, såsom ikke 
oppfyllelse av egenskaper som ble 
garantert på forhånd. Ved garantikrav må 
original salgskvitteringen med påført dato 
vedlegges. Garantireparasjoner må kun 
utføres av FLEX autoriserte verksted eller 
service stasjoner. Et garantikrav gjelder kun 
dersom maskinen er brukt forskriftsmessig. 
Slitasje under normal bruk, ikke forskrifts-
messig bruk, delvis eller komplett demontert 
maskin såsom skader på grunn av over-
belastning av maskinen, bruk av ikke tillatt, 
defekte eller feilt brukte verktøy er utelukket 
innenfor garantien. 

Dette gjelder også for skader som blir 
forårsaket av maskinen på verktøyet som 
blir brukt hhv. på arbeidsstykket, bruk av 
vold, følgeskader som kan føres tilbake 
til ikke forskriftsmessig bruk eller ikke 
tilstrekkelig vedlikehold av maskinen fra 
kundens eller tredjes side, skader som er 
forårsaket av fremmed innvirkning eller av 
fremmedlegemer, f. eks. sand eller stien, 
såsom skader som er forårsaket av at det 
ikke blir tatt hensyn til betjenings-
anvisningen, f. eks. tilkopling til feil 
strømspenning eller strømtype. 
Garantikrav for verktøy hhv. tilbehørsdeler 
kan kun gjøres gjeldende dersom de blir 
brukt sammen med en maskin som er 
beregnet eller godkjent for en slik bruk.

Utelukkelse av ansvar
Produsenten og hans representant er ikke 
ansvarlige for skader eller tapt vinning på 
grunn av avbrytelser i driften som er 
forårsaket av produktet og ikke mulig bruk 
av produktet.

Produsenten og hans representant er ikke 
ansvarlige for skader som er forårsaket 
av ikke forskriftsmessig bruk av eller 
i forbindelse med produkter fra andre 
produsenter.
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Teckenförklaring

Fara!

Varnar för en omedelbart hotande fara! 
Risk liv och lem om varningen ej beaktas.

Var försiktig!

Varnar för en möjlig farlig situation. 
Om varningen ej beaktas kan person- 
eller sakskador uppstå.

OBS

Hänvisar till tips och viktig information.

Tecken på maskinen
Läs bruksanvisningen innan 
maskinen tas bruk!

Använd skyddsglasögon!

Avfallshantering (skrotning), 
se sida 98

Tekniska data

Typ L2106VC L2108VC

Best.nr 259.017 259.179

Max Ø slipverktyg mm 230 180

Tjocklek slipverktyg mm 1–10

Fästöppning mm 22,23

Max periferihastighet m/s 80

Spindeldiameter M14/SW17

Varvtal rpm 6000 8500

Märkeffekt W 2000 2000

Avgiven effekt W 1400 1400

Vikt utan kabel kg 5,5 5,5

Skyddsisolering II /  
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Översikt

1 Strömställare
För till- och frånslagning.

2 Spindel med gängad fläns
a Spännfläns
b Spännmutter

3 Sprängskydd
Snabbsprängskydd, Inställbar utan 
verktyg. Med kod för förväxlingsfri 
montering.

4 Drevtopp
Med luftöppning och 
rotationsriktningspil.

5 Extra handtag
Handtag, kan monteras till vänster, 
uppe och till höger.

6 Spindelspärr
För att låsa spindeln vid verktygsbyte.

7 Tillkopplingsspärr/Spärrknapp
Förhindrar oavsiktlig start och 
arreterar strömbrytaren (1) vid 
kontinuerlig drift.

8 Handtag med brytare

9 Nätsladd 4,0 m med stickkontakt

10 Hållnyckel

11 Typskylt
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För din säkerhet

Fara!

Läs igenom och beakta:
– föreliggande bruksanvisning
– ”Allmänna säkerhetsanvisningar” 

för elverktyg i det bifogade häftet 
(nr 315.915)

– gällande arbetarskyddsbestämmelser 
innan vinkelslipmaskinen tas i bruk.

Denna vinkelslipmaskin är konstruerad 
enligt modern teknik och allmänt erkända 
säkerhetstekniska regler. Trots det kan fara 
för liv och lem liksom för maskinen eller 
andra föremål uppstå. Vinkelslipmaskinen 
får endast användas
– för avsett ändamål,
– i säkerhetstekniskt felfritt tillstånd.

Störningar som kan påverka säkerheten 
måste omgående åtgärdas.

Buller
Var försiktig

Använd hörselskydd när ljudtrycksnivån 
överskrider 85 dB(A).
Uppmätt enligt EN 50144:
:

Vibration
Effektiv acceleration enligt EN 50144: 
5 m/s2

Avsedd användning
Denna vinkelslipmaskin är avsedd

– för yrkesmässig användning inom 
industri och hantverk,

– för slipning och kapning av metall och 
sten med slip- och kapskivor som är 
godkända för en periferihastighet på 
80 m/s,

– för ytslipning på metall och sten med 
koniska slipskålar med max diameter 
110 mm som är godkända för en 
periferihastighet på 50 m/s,

– för ytslipning med slipblad på en 
sliprondell som är konstruerad för 
maskinens varvtal,

– för rostborttagning och rengöring med 
toppborstar som är konstruerade för 
maskinens varvtal.

– för användning med slipverktyg 
och tillbehör som anges i denna 
bruksanvisning eller som 
rekommenderas av tillverkaren.

Kapning av sten med fiberförstärkta kapskivor 
är endast tillåten med styrsläde. FLEX har 
lämpliga sprängskydd i tillbehörsprogrammet.

Ej tillåtet är t ex kedjefrässkivor och 
sågblad.

Säkerhetsanvisningar

Fara!

n Använd skyddsutrustning som:
skyddsglasögon, andningsskydd, 
hörselskydd, skyddshandskar, 
stabila skor.
Använd skyddsförkläde vi behov!

n Håll alltid slipmaskinen med båda 
händerna under arbetet. Handtaget (5) 
måste vara monterat!

n Spänn ej fast vinkelslipmaskinen i ett 
skruvstäd.

n För alltid nätsladden (9) bakåt, bort från 
maskinen.

Ljudtryck LpA Ljudeffekt LWA

dB(A) dB(A)
L2106VC 90 103
L2108VC 90 103
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n Spänn fast arbetsstycket om det inte 
ligger säkert genom den egna vikten.

n Förvara och hantera slipverktygen 
enligt tillverkarens anvisningar.

n Kontrollera före användning att 
verktygen är monterade enligt 
tillverkarens anvisningar.

n Kontrollera före användning att 
slipverktygen är riktigt monterade.  
Koppla till maskinen under 30 sekunder 
utan belastning! 

Avbryt genast provkörningen vid 
avsevärda vibrationer eller om andra 
skador fastställs. Kontrollera maskinen 
för att fastställa orsaken.

n Använd endast verktyg vars tillåtna 
varvtal är minst lika högt som 
vinkelslipmaskinens.

n Beakta tillbehörens mått. Fästhålet måste 
passa till den gängade flänsen (2). 
Adapter eller reducerstycken får ej 
användas.

n Tillbehör måste kunna rotera fritt.

n Håll händerna borta från roterande 
delar.

n Använd resp tillbehör endast på 
avsett sätt. Utsätt t ex kapskivor inte 
för sidtryck och använd de inte för 
grovslipning.

n Kapa inte arbetsstycken vars diameter 
är större än vinkelslipmaskinens max 
snittdjup.

n Vinkelslipmaskinen ska vara tillkopplad 
när den förs mot arbetsstycket.

n Belasta ej vinkelslipmaskinen så, att den 
stannar.

n Koppla från maskinen och vänta tills den 
står stilla innan du lägger den ifrån dig.

n Skydda personer och brännbara föremål 
mot gnistor. Ställ in sprängskyddet (3) 
riktigt.

n Bearbeta ej material som frisläpper 
hälsovådliga ämnen (t ex asbest).

n Slipa eller kapa aldrig lättmetaller som 
innehåller mer än 80 % magnesium. 
Brandfara!

n Anslut vinkelslipmaskiner, som används 
utomhus eller är utsatta för stark 
metalldammbildning, via en 
jordfelsbrytare (utlösningsström max 
30 mA). 

n Använd endast för utomhusbruk 
godkänd förlängningssladd.

n Använd endast dekaler för att märka 
vinkelslipmaskinen. Borra ej hål i kåpan.

Sakskador!

n Nätspänning och spänningsangivelsen 
på typskylten (11) måste 
överensstämma med varandra.

n Spindelspärren (6) får endast tryckas 
när maskinen står stilla.
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Bruksanvisning

Fara!

Dra ur nätkontakten före alla åtgärder 
på vinkelslipmaskinen.

Före start
1. Packa upp vinkelslipmaskinen och 

kontrollera om leveransen är komplett 
och utan transportskador.

2. Montering av snabbsprängskydd

– För vid överliggande spindel ett 
passande sprängskydd med kod på 
spännhalsen tills spännringen ligger 
an helt på lagerlocket.

– Vrid sprängskyddet i önskat läge och 
fixera det med hjälp av spännspaken.

OBS

Sprängskyddet måste fast (får ej kunna 
vridas). Vid behov måste sexkantmuttern 
dras åt så, att spaken knappt kan röras för 
hand.

3. Montering av extrahandtaget.

Till- och frånkoppling
Korttidsdrift:

– Tryck först på tillkopplingsspärren. 
Tryck därefter på strömställaren och 
håll fast den. Släpp tillkopplingsspärren.

– Släpp strömställaren för att koppla från 
maskinen.

Kontinuerlig drift:

Var försiktig!

Efter strömavbrott startar den tillkopplade 
maskinen igen.

– Tryck först på tillkopplingsspärren. 
Tryck därefter på strömställaren och 
håll fast den.

– För arretering: Håll spärrknappen 
intryckt och släpp strömställaren. 
Släpp tillkopplingsspärren.
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– För frånkoppling: Tryck kort på 
strömställaren och släpp den.

Inställning av 
snabbsprängskyddet

Fara!
Grovslipa eller kapa aldrig utan 
sprängskydd.

1. Dra ut nätkontakten.

2. Lossa spännspaken.

3. Ställ in sprängskyddet (3).

4. Dra åt spännspaken igen.

OBS

Sprängskyddet måste fast (får ej kunna 
vridas). Vid behov måste sexkantmuttern 
dras åt så, att spaken knappt kan röras för 
hand.

Montera eller byta tillbehör
1. Dra ut nätkontakten.

2. Håll spindelspärren intryckt (1.).

3. Lossa spännmuttern från spindeln 
moturs med hållnyckeln och ta av 
den (2.).

4. Lägg i slipskivan riktigt.

5. Skruva spännmuttern på spindeln.

– Slipskivans tjocklek ≤ 6 mm:
Spännmutterns ansats riktad uppåt.

– Slipskivans tjocklek > 6 mm:
Spännmutterns ansats riktad nedåt.

6. Håll spindellåsningen (6) intryckt.

7. Dra åt spännmuttern med hållnyckeln.
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8. Stick nätkontakten i uttaget.

9. Koppla till vinkelslipmaskinen (utan 
spärr) och låt den gå ca 30 sekunder. 
Beakta eventuell obalans och vibration.

10.Koppla från vinkelslipmaskinen.

Arbetsanvisningar
OBS

Slipverktyget fortsätter att rotera något 
när maskinen kopplas från.

Grovslipning

Fara!
Använd aldrig kapskivor för grovslipning.

– En slipvinkel på 20–40° är mest effektiv.

– Rör vinkelslipmaskinen med lätt tryck 
fram och tillbaka. Därigenom blir 
arbetsstycket inte för varmt och inga 
färgändringar eller spår uppstår.

Kapning
– Vid kapning av murstenar, betong och 

naturstenar uppstår hälsovådligt 
kvartsdamm. Använd därför ett 
sprängskydd med dammsugar-
anslutning!

– Tryck inte, håll ej snett, oscillera inte.

– Vinkelslipmaskinen måste alltid rotera 
mot arbetsriktningen, se bild.
Annars kan maskinen hoppa ut ur spåret 
okontrollerat.

– Anpassa matningshastigheten till 
materialet, ju hårdare material desto 
långsammare.

Besök tillverkarens hemsida www.flex-
tools.de för mer detaljerad information om 
produkterna.

Underhåll

Fara!

Dra ur nätkontakten före alla åtgärder 
på vinkelslipmaskinen.

Rengöring
Fara!

Vid bearbetning av metall kan vid intensiv 
användning strömledande damm avlagras 
på kåpans insida, vilket kan på verka 
skyddsisoleringen!
Inverkan på skyddsisoleringen!
Anslut alltid maskinen via jordfelsbrytare 
(utlösningsström  30 mA).

Rengör maskin och luftöppningar 
regelbundet. Intervallen är beroende av 
det bearbetade materialet och arbetstiden.

Blås igenom motorrummet och kåpans 
insida med torr tryckluft regelbundet.
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Kolborstar
Vinkelslipmaskinen är utrustad med 
frånslagningskolborstar.

När kolborstarna slitits till minimigränsen, 
slås maskinen automatiskt från.

OBS!

Använd vid byte alltid tillverkarens 
originaldelar. Vid användning av andra 
delar upphör tillverkarens garanti att gälla.

Kolflamman kan under drift iakttas genom 
de bakre luftöppningarna.

Stäng genast av maskinen om kolborstarna 
glöder för mycket och lämna in maskinen till 
en autoriserad verkstad.

Drev
OBS!

Lossa aldrig skruvarna på drevtoppen (4) 
under garantitiden. I annat fall upphör 
tillverkarens garanti att gälla.

Reparation
Reparation får endast utföras av 
auktoriserad verkstad.

Reservdelar och tillbehör

För vidare tillbehör, se tillverkarens 
kataloger.

Skrotning och 
avfallshantering

Fara!

Gör förbrukade maskiner obrukbara genom 
att avlägsna nätsladden.

Endast för EU-stater

Kasta ej elverktyg i hushållssoporna!

Enligt det europeiska direktivet 
2002/96/EG ska förbrukade elverktyg 
samlas separat och hanteras enligt 
gällande avfallsbestämmelser.

OBS!
Fråga fackhandlaren rörande 
avfallsbestämmelser!

Reservdel/Tillbehör Best.nr

Snabbsprängskydd
  – 180 mm
  – 230 mm

265.160
265.179

Spännfläns NV17 191.604

Spännmutter 100.080

SDS-Clic snabbspännmutter 253.049

Sidhandtag 193.356

Hållnyckel 100.110

Sprängskydd 230 mm med 
anslutning för dammsugare

252.963

Sugslang med adaptrar 32 mm / 
4 m lång

297.011

Metallväska 283.827
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CE-försäkran om 
överensstämmelse

Under eget ansvar försäkrar vi härmed 
att denna produkt uppfyller kraven 
i nedanstående standarder och direktiv:

EN 50144, EN 55014, EN 61000 enligt 
bestämmelserna i direktiven
73/23/EWG, 89/336/EWG, 98/37/EG.

 00

Adam Walker

FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH
Bahnhofstrasse 15
D-71711 Steinheim/Murr

Garanti

Vid köp av ny maskin ger FLEX 2 års garanti 
from köpdatum. Garantin gäller endast för 
brister p g a material- och/eller 
tillverkningsfel liksom för ej fungerande 
garanterade egenskaper. Originalkvittot 
med försäljningsdatum måste uppvisas 
vid eventuella garantianspråk. 
Garantireparationer får endast utföras 
av FLEX autoriserade verkstäder eller 
servicestationer. Garantireparationer får 
endast utföras av FLEX auktoriserade 
verkstäder eller servicestationer. 
Garantianspråk gäller endast om maskinen 
använts på avsett sätt. Garantin omfattar 
inte driftbetingat slitage, felaktig 
användning, helt eller delvis demonterade 
maskiner eller skador som uppkommit på 
grund av överbelastning av maskinen eller 
på grund av att ej godkända, trasiga eller 
felaktigt använda verktyg har använts. 

Skador som orsakats av maskinen på 
verktyg eller arbetsstycken, utövande av 
våld, följdskador som kan hänföras till att 
kunden eller tredje part misskött underhållet 
av maskinen, skadegörelse som en följd av 
yttre påverkansfaktorer eller främmande 
partiklar, t.ex. sand eller sten, samt skador 
som beror på att bruksanvisningen inte 
följts, t.ex. att maskinen anslutes till fel 
nätspänning eller strömtyp. Garantianspråk 
för tillbehör kan endast göras gällande om 
de använts med maskiner som använts på 
avsett eller tillåtet sätt.

Ansvar
Tillverkaren och hans representant ikläder 
sig inget ansvar för skador eller förlorad 
vinst som uppstår genom produkten eller 
genom att produkten ej kan användas.

Tillverkaren och hans representant ikläder 
sig inget ansvar för skador som uppstår 
genom felaktig användning eller 
i förbindelse med andra tillverkares 
produkter.
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Käytetyt symbolit

Vaara!

Viittaa välittömästi uhkaavaan vaaraan. 
Ohjeen noudattamatta jättäminen saattaa 
johtaa kuolemaan tai vakaviin 
loukkantumisiin.

Varo!

Viittaa mahdollisesti vaaralliseen 
tilanteeseen. Ohjeen noudattamatta 
jättäminen saattaa johtaa loukkaantumisiin 
tai esinevaurioihin.

Ohje

Viittaa koneen käyttöä koskeviin ohjeisiin 
ja tärkeisiin tietoihin.

Symbolit koneessa
Lue käyttöohjeet ennen koneen 
käyttöönottoa!

Käytä silmiensuojaimia!

Vanhan laitteen kierrätysohjeet 
(katso sivu 107)

Tekniset tiedot

Konetyyppi L2106VC L2108VC

Tilausnumero 259.017 259.179

Hiomalaikan max. Ø mm 230 180

Hiomalaikan paksuus mm 1–10

Kiinnitysreikä mm 22,23

Suurin sallittu kehänopeus m/s 80

Karan halkaisija M14/SW17

Kierrosnnopeus r/min 6000 8500

Ottoteho W 2000 2000

Antoteho W 1400 1400

Paino (ilman johtoa) kg 5,5 5,5

Suojausluokka II /  
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Kuva koneesta

1 Käynnistyskytkin
Koneen käynnistämiseen 
ja pysäyttämiseen.

2 Kara, jossa kierrelaippa
a Kiinnityslaippa
b Kiinnitysmutteri

3 Suojus
Pikakiinnitteinen suojus. 
Säädettävissä ilman työkaluja. 
Koodimerkintä oikean asennuksen 
varmistamiseksi.

4 Vaihteistopää
Ilman ulostulo ja pyörimissuunnan 
nuoli.

5 Lisäkäsikahva
Käsikahva voidaan kiinnittää 
vasemmalle ja oikealle puolelle 
sekä ylös.

6 Karalukko
Karan lukitsemiseen vaihdettaessa 
hiomalaikka.

7 Käynnistysvarmistin/
lukituspainike
Estää koneen tahattoman 
käynnistymisen ja lukitsee 
käynnistyskytkimen (1) jatkuvaa 
käyttöä varten.

8 Käsikahva, varustettu 
käynnistyskytkimellä

9 Verkkojohto 4,0 m ja pistotulppa

10 Pidätinavain

11 Tyyppikilpi
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Turvallisuusasiaa

Vaara!

Lue seuraavat ohjeet ennen 
kulmahiomakoneen käyttöä ja toimi niiden 
mukaisesti:
– koneen käyttöohje,
– sähkötyökalujen käyttöä koskevat 

»Yleiset turvallisuusohjeet« oheisessa 
vihkosessa (dokumentti-nro: 315.915),

– käyttöpaikalla voimassa olevat ohjeet 
ja työsuojelumääräykset.

Kulmahiomakone on valmistettu uusimman 
teknisen tietämyksen ja hyväksyttyjen 
turvateknisten säännösten mukaisesti. 
Tästä huolimatta sen käytöstä saattaa 
aiheutua hengenvaaraa koneen käyttäjälle 
ja muille henkilöille ja itse kone tai muu 
esineistö voi vaurioitua. 
Kulmahiomakonetta saa käyttää vain
– määräystenmukaiseen 

käyttötarkoitukseen.
– sen ollessa teknisesti moitteettomassa 

kunnossa.

Turvallisuuteen vaikuttavat häiriöt on 
korjattava välittömästi.

Melu
Varo

Melutason ylittäessä 85 dB(A) käytä 
kuulonsuojaimia.
Mitattu standardin EN 50144 mukaan:
:

Tärinä
Kiihtyvyyden painotettu tehollisarvo 
standardin EN 50144 mukaan: 5 m/s²

Määräystenmukainen käyttö
Tämä kulmahiomakone on tarkoitettu

– ammattikäyttöön teollisuudessa 
ja työpajoissa,

– metallin ja kiven hiontaan ja katkaisuun 
kuivahionnassa hioma- ja 
katkaisulaikoilla, joiden käyttö on sallittu 
80 m/s kehänopeuksilla,

– metalli- ja kivipintojen hiontaan 
kartiokuppilaikoilla, joiden halkaisija 
on 110 mm ja joiden käyttö on sallittu 
50 m/s kehänopeuksilla,

– pintojen hiontaan hiomapyöröillä, 
jotka kiinnitetään aluslaikkaan, 
mitoitettu koneen kierrosnopeuteen 
sopivaksi,

– ruosteen poistoon ja puhdistushiontaan 
kuppiharjoilla, mitoitettu koneen 
kierrosnopeuteen sopiviksi,

– käytettäväksi hiomavälineiden ja 
lisälaitteiden kanssa, jotka on ilmoitettu 
tässä käyttöohjeessa tai joita valmistaja 
suosittelee.

Kuituvahvistettuja katkaisulaikkoja saa 
käyttää kiven katkaisuun vain ohjaimen 
kanssa. Sopivia katkaisulaikan suojuksia 
löytyy FLEX in lisävarusteohjelmasta.

Esim. ketjujyrsinterien, sahanterien käyttö 
ei ole sallittu.

Turvallisuusohjeita

Vaara!

n Käytä koneella työskennellessäsi 
henkilökohtaista suojavarustusta:
suojalaseja, hengityksensuojainta, 
kuulonsuojaimia, suojakäsineitä, 
tukevia jalkineita.
Käytä tarvittaessa myös suojaesiliinaa!

n Ohjaa kulmahiomakonetta käytön 
aikana molemmin käsin. Käsikahvan (5) 
tulee olla kiinnitettynä!

Äänenpainetaso 
LpA

Äänitehotaso 
LWA

dB(A) dB(A)
L2106VC 90 103
L2108VC 90 103
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n Älä kiinnitä kulmahiomakonetta 
ruuvipenkkiin.

n Huolehdi, että verkkoliitäntäjohto (9) on 
aina kulmahiomakoneesta taaksepäin.

n Kiinnitä työkappale paikalleen, jollei se 
pysy kunnolla paikallaan oman 
painonsa avulla.

n Säilytä ja käsittele hiomalaikkoja 
valmistajan ohjeiden mukaisesti.

n Tarkista ennen käyttöä, että asennetut 
hiomalaikat on kiinnitetty valmistajan 
ohjeiden mukaisesti.

n Tarkista ennen käyttöä, että hiomalaikat 
ovat kunnolla paikoillaan ja oikein 
kiinnitetty. Käynnistä kone sitä 
kuormittamatta 30 sekunniksi! 

Keskeytä koekäyttö heti, jos esiintyy 
voimakasta tärinää tai jos havaitset 
muita vikoja. Tarkista kone ja katso, 
mistä häiriö johtuu.

n Käytä vain työkaluja, joiden suurin 
sallittu kierrosnopeus on vähintään 
yhtä suuri kuin kulmahiomakoneen 
nimelliskierrosnopeus.

n Huomioi hiomatyökalujen mitat. 
Reiän halkaisijan tulee sopia laipan 
kierteeseen (2). Älä käytä adapteria 
tai supistuskappaletta.

n Hiomalaikan tulee pystyä pyörimään 
vapaasti.

n Pidä kädet poissa pyörivistä 
hiomalaikoista.

n Käytä hiomalaikkoja vain niiden 
käyttötarkoituksen mukaisesti. 
Älä altista katkaisulaikkoja 
sivuttaiskuormitukselle tai käytä niitä 
hiontaan.

n Älä katkaise työkappaleita, 
joiden halkaisija on suurempi kuin 
hiomakoneen maksimi työsyvyys.

n Ohjaa kulmahiomakonetta 
työkappaletta vasten vain koneen 
ollessa käynnistettynä.

n Varo kuormittamasta hiomakonetta 
niin voimakkaasti, että se pysähtyy.

n Ennen kulmahiomakoneen 
poispanemista kytke kone pois päältä 
ja odota, että laikka pysähtyy.

n Suojaa henkilöt ja helposti syttyvät 
esineet kipinöiltä. Säädä laikan 
suojuksen (3) asento oikein.

n Älä työstä materiaaleja, joista vapautuu 
terveydelle vaarallisia aineita 
(esim. asbestia).

n Älä hio tai katkaise kevytmetalleja, 
joiden magnesiumipitoisuus on yli 80 %. 
Tulipalon vaara!

n Liitä kulmahiomakoneet, joita käytetään 
ulkona tai jotka altistuvat työssä 
metallipölylle, verkkovirtaan vikavirta-
suojakytkimen kautta (laukaisuvirta 
enintään 30 mA). 

n Käytä vain ulkokäyttöön hyväksyttyä 
jatkojohtoa.

n Käytä kulmahiomakoneen 
merkitsemiseen vain tarroja. Älä poraa 
koneen runkoon reikiä.

Esinevahingot!

n Verkkojännitteen ja jännitetietojen tulee 
olla samat kuin tyyppikilvessä (11).

n Paina karalukkoa (6) vasta sitten, 
kun hiomalaikka on pysähtynyt.
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Käyttöohjeet

Vaara!

Irrota verkkopistotulppa pistorasiasta aina 
ennen kulmahiomakoneeseen kohdistuvia 
töitä.

Ennen käyttöönottoa
1. Ota kulmahiomakone pois 

pakkauksesta ja tarkista, 
ettei toimituksesta puutu mitään ja ettei 
ole kuljetusvaurioita.

2. Pikakiinnitteisen suojuksen kiinnitys

– Karan ollessa ylhäällä työnnä 
sopivalla koodimerkinnällä merkitty 
suojus paikalleen kaulaosaan, 
kunnes kiinnitysrengas koskettaa 
kauttaaltaan laakerinkantta.

– Käännä suojus tarvittavaan asentoon 
ja lukitse paikalleen kiinnitysvivulla.

Ohje

Suojus tulee pitää paikallaan niin, 
ettei se pääse kiertymään. Kiristä ennen 
kiinnitysvivun käyttämistä tarvittaessa 
kuusiomutteria sen verran, että 
kiinnitysvipua voi vielä juuri ja juuri liikuttaa 
käsin.

3. Lisäkäsikahvan kiinnitys.

Käynnistys ja pysäytys
Lyhytaikainen käyttö ilman 
lukitustoimintoa:

– Paina ensin käynnistysvarmistinta. 
Paina sitten käynnistyskytkintä ja pidä 
siitä kiinni. Vapauta käynnistysvarmistin.

– Pysäytä kone päästämällä 
käynnistyskytkin irti.

Pitempi työjakso lukitustoiminnolla:

Varo!

Päällekytketty kone käynnistyy jälleen 
sähkökatkon jälkeen.

– Paina ensin käynnistysvarmistinta, 
sitten käynnistyskytkintä ja pidä siitä 
kiinni.

– Lukitus: pidä lukituspainike pohjaan 
painettuna ja päästä käynnistyskytkin 
irti. Vapauta käynnistysvarmistin.
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– Pysäytys: paina käynnistyskytkintä 
lyhyesti ja päästä irti.

Pikakiinnitteisen suojuksen 
säätö

Vaara!
Älä käytä konetta koskaan hiontaan 
tai katkaisuun ilman laikan suojusta.

1. Irrota pistotulppa pistorasiasta.

2. Avaa kiinnitin.

3. Aseta suojus (3) sopivaan asentoon.

4. Kiristä kiinnitin.

Ohje

Suojus tulee pitää paikallaan niin, ettei 
se pääse kiertymään. Kiristä ennen 
kiinnitysvivun käyttämistä tarvittaessa 
kuusiomutteria sen verran, että 
kiinnitysvipua voi vielä juuri ja juuri liikuttaa 
käsin.

Hiomalaikan kiinnitys tai vaihto
1. Irrota pistotulppa pistorasiasta.

2. Paina karalukkoa ja pidä se pohjaan 
painettuna (1.).

3. Avaa kiinnitysmutteri karasta 
pidätinavaimella kääntämällä 
vastapäivään ja poista mutteri (2.).

4. Kiinnitä hiomalaikka oikeaan asentoon.
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5. Kierrä kiinnitysmutteri karaan.

– Hiomalaikan vahvuus ≤ 6 mm:
kiinnitysmutterin olake ylöspäin.

– Hiomalaikan vahvuus > 6 mm:
kiinnitysmutterin olake alaspäin.

6. Paina karalukkoa (6) ja pidä se pohjaan 
painettuna.

7. Kiristä kiinnitysmutteri pidätinavaimella.

8. Pane pistotulppa pistorasiaan.

9. Käynnistä kulmahiomakone (ilman 
lukitustoimintoa) ja anna koneen käydä 
noin 30 sekuntia. Tarkista, ettei ole 
epätasapainoa tai tärinää.

10.Kytke kulmahiomakone pois päältä.

Työohjeita
Ohje

Hiomalaikka pyörii vielä jonkin aikaa koneen 
pysäyttämisen jälkeen.

Hionta

Vaara!
Älä käytä koskaan katkaisulaikkoja 
hiontaan.

– Hyvä poistotulos saadaan 20–40° 
asetuskulmalla.

– Paina kulmahiomakonetta tasaisesti 
pintaa vasten ja liikuta konetta 
edestakaisin. Tällöin työkappale ei 
kuumene liikaa, samalla vältytään 
värimuutoksilta ja uurteilta.

Katkaisu
– Tiilien, betonin ja luonnonkiven 

katkaisussa muodostuu terveydelle 
haitallista kvartsipitoista pölyä. 
Käytä sen vuoksi suojuksia, joihin 
voidaan kiinnittää pölynpoistolaite!

– Älä paina, laikka ei saa vääntyä, 
varo värähtelyä.

– Työskentele aina vastasuuntaan kuvan 
mukaisesti.
Muutoin laikka saattaa luiskahtaa 
hallitsemattomasti pois leikkuu-urasta.

– Sovita syöttönopeus työstettävään 
materiaalin sopivaksi: mitä kovempi 
materiaali, sitä hitaampi syöttöliike.

Lisätietoja valmistajan tuotteista löytyy 
osoitteesta www.flex-tools.de.

Huolto ja hoito

Vaara!

Irrota verkkopistotulppa pistorasiasta aina 
ennen kulmahiomakoneeseen kohdistuvia 
töitä.

Puhdistus
Vaara!

Metalleja työstettäessä saattaa 
äärimmäisissä käyttöolosuhteissa koneen 
rungon sisälle kerääntyä sähköä johtavaa 
pölyä.
Suojaeristys heikkenee!
Käytä konetta vain vikavirta-suojakytkimen 
kanssa (laukaisuvirta 30 mA).

Puhdista kone ja jäähdytysilma-aukot 
säännöllisin välein. Puhdistusväli riippuu 
työstettävästä materiaalista ja käyttöajan 
pituudesta.
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Puhalla koneen sisätila ja moottori 
puhtaaksi kuivalla paineilmalla säännöllisin 
välein.

Hiiliharjat
Kulmahiomakone on varustettu 
itselaukeavilla hiiliharjoilla.

Kun itselaukeavat hiiliharjat ovat kuluneet 
minimipituuteen, kulmahiomakone 
kytkeytyy automaattisesti pois päältä.

Ohje!

Vaihda hiiliharjojen tilalle vain valmistajan 
alkuperäisosat. Käytettäessä muiden 
valmistajien hiiliä valmistajan myöntämä 
takuu ei enää ole voimassa.

Takimmaisista ilman sisääntuloaukoista 
voidaan tarkkailla hiilten kipinöintiä käytön 
aikana.

Jos hiilten kipinöinti on voimakasta, 
pysäytä heti kulmahiomakone. 
Toimita kulmahiomakone valmistajan 
valtuuttamaan huoltoliikkeeseen.

Vaihteisto
Ohje!

Älä avaa vaihteistopään (4) ruuveja koneen 
takuuaikana. Jollei ohjetta noudateta, 
valmistajan myöntämä takuu raukeaa.

Korjaukset
Korjaukset saa suorittaa vain valmistajan 
valtuuttama huoltoliike.

Varaosat ja tarvikkeet

Katso muut lisätarvikkeet, etenkin 
hiomalaikat, valmistajan tuote-esitteestä.

Kierrätysohjeita

Vaara!

Tee käytöstä poistetut koneet 
käyttökelvottomaksi irrottamalla 
liitäntäjohto.

Vain EU-maat

Käytöstä poistetut sähkötyökalut 
eivät kuulu sekajätteisiin!

Sähkö- ja elektroniikkalaiteromusta annetun 
EU-direktiivin 2002/96/EY ja sen 
voimaansaattavien kansallisten säädösten 
mukaisesti tulee käytöstä poistetut 
sähkötyökalut kerätä erikseen ja toimittaa 
asianmukaiseen hyötykäyttöpisteeseen.

Ohje!
Lisätietoja kierrätysmahdollisuuksista saat 
alan liikkeistä!

Varaosa/tarvike Til.-nro

Pikakiinnitteinen suojus
  – 180 mm
  – 230 mm

265.160
265.179

Kiinnityslaippa SW17 191.604

Kiinnitysmutteri 100.080

SDS-Clic pikakiinnitysmutteri 253.049

Sivukäsikahva 193.356

Pidätinavain 100.110

Katkaisussa käytettävä suojus, 
230 mm, liitin pölynpoistoon

252.963

Imuletku ja adapterit, 32 mm/4 m 
pitkä

297.011

Kantolaukku, metallia 283.827
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CE-vaatimustenmukaisuus

Vakuutamme täten yksinvastuullisina, että 
tämä tuote täyttää seuraavien standardien 
tai normatiivisten dokumenttien 
vaatimukset:

EN 50144, EN 55014, EN 61000 
direktiivien 
73/23/ETY, 89/336/ETY, 98/37/EY 
määräysten mukaisesti.

 00

Adam Walker

FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH
Bahnhofstrasse 15
D-71711 Steinheim/Murr

Takuu

FLEX myöntää uudelle koneelle 2 vuoden 
takuun, alkaen koneen myyntipäivästä 
loppukuluttajalle. Takuu kattaa vain viat, 
jotka johtuvat materiaali- ja/tai 
valmistusvirheestä ja jos koneelle ilmoitetut 
ominaisuudet jäävät täyttymättä. 
Takuutapauksessa on näytettävä 
alkuperäinen ostokuitti, josta ilmenee 
koneen myyntipäivä. Takuun puitteissa 
suoritettavat korjaukset saa tehdä 
ainoastaan FLEX in valtuuttamat korjaamot 
tai huoltoliikkeet. Takuu on voimassa vain, 
kun konetta käytetään määräysten 
mukaisesti. Takuuseen eivät sisälly viat, 
jotka ovat aiheutuneet koneen normaali 
kulumisesta, väärinkäytöstä, koneen 
purkamisesta osiin osittain tai kokonaan, 
koneen ylikuormittamisesta ja työvälineiden 
käytöstä, jotka eivät ole saaneet valmistajan 
hyväksyntää tai ovat viallisia tai joita on 
käytetty käyttötarkoituksen vastaisesti. 

Takuu ei kata myöskään koneen 
käyttötyökaluun tai/ja työkapaleeseen 
aiheuttamia vaurioita, väkivaltaisesta 
käytöstä aiheutuvia vaurioita, asiakkaan tai 
kolmansien osapuolien ohjeidenvastaisesta 
tai riittämättömästä huollosta johtuvia 
vaurioita, vieraiden esineiden, kuten hiekan 
tai kivien aiheuttamia vaurioita eikä 
vaurioita, joihin on syynä käyttöohjeiden 
laiminlyönti, kuten esim. koneen liitäntä 
väärään verkkojännitteeseen tai virtalajiin. 
Käyttötyökaluihin tai/ja lisätarvikkeisiin 
liittyvät takuuvaatimukset ovat mahdollisia 
vain sillon, kun niitä käytetään sellaisten 
koneiden kanssa, joihin ne on tarkoitettu 
tai hyväksytty.

Vastuun poissulkeminen
Valmistaja ja valmistajan edustaja eivät 
vastaa vahingoista tai voiton menetyksestä, 
joiden syynä on liiketoiminnan 
keskeytyminen johtuen tuotteesta tai siitä, 
ettei tuotetta mahdollisesti voida käyttää.

Valmistaja ja valmistajan edustaja eivät 
vastaa vahingoista, joiden syynä on 
ohjeiden vastainen käyttö tai koneen käyttö 
muiden kuin valmistajan tuotteiden kanssa.
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�~��Å���~�������Å�����w���~�����||}�}�
���}�x|�������x���w{�����������}�
� ��Å�����������x�����}���x����~�}���}�
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# Þ�xz���}��������x����~�����­x 
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�x����x����}��~���x�~���~��# � 

% Ü}������}�{����x�x���x��������}����
�x���w{���w���~��x����~��w��x����
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����|�����x��x�x�����}�����$ � 

& Þ����}����}�����{������}�x��~��
����w���~���{�x�~ 

' Ô�{���}�����x���w{��������~����~��
w��x��� 
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Þ���}���x����������x���x{����
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( �x����}��~��x��w���~��~��x��w�����
�(���x����x����}��~���x�~���~ 

) Ý����}�����x���w{���w���~���}����
��}�{����x�x���x��� 

* Ôw��}����������~�����­x 

+ Ø��}�}�����|���x����}�x����x��}�
�}�����|�x��Å������������x���x��
x����}������x��}�����|��}��|�x��}� �
%"�{}��}���}��x �r��|��}�����|�x�
x�����������}�����~�~���x��
��x{x����� 

#" Ø��}�}�����|���x����}�x����x�}�����
�}�����|�x� 

¼��{}��}���}�|x��x�
¼��{}��~

Ü}�w��~����~�}������}�����|�x�����
}�|x�}����}�x��~��}�x������}���x����}��x��
|�x���|� 

×}�x��~��}Å�������x���

Õ��{�����

Ü~�Å�~���������}�}������{�������������
|�x��}�x��~��}Å�������x��� 

¿ »���x�}�|x��x��$"¿&"°�|�x��~��
�x���}�~�x�x��}�~������� 

¿ Õ��}��}�����|���x����}�x����x�
�x���{�����w��}������x���}�~ �
ê��� �� �x�}�|x­��}����}�wÅ���
{}� �x���}��}��x��}���x��{}���x�
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×}�x��~������
¿ Õx�w��~����������������Å�����x���

��}�����x��������������x��
�����������}��z�xz}���|�x��~��
�|}�x ���}���Åx�x­�x �»�x���|����
�����x��x���~���|}�x���x��
Å�~�������}��}�������x����}���}�
{��x���~�x����{}�~���}�~�}�������
�����x�

¿ Ü~�����­}�}���~�����xz��}�}��x���~��
�x�x��}�}�}�����|���x����}�x����x 

¿ Û�|���x�����}�x����x������}���x�
�}�����|}���w����}��}�x����}�~�
���}�x��z� �}����x 
q�x���}���w���w�Å}�������{������~��
x�}���}|��~��}����}��~��x����~��
x��x�x 

¿ ����x�����}��~�������~�~�����
������x�}�|x��x�������,�����
���~���}���������x�|��}�x 

�}�x��������~������}���Å}���w��}�
�x �������x������x�x��}�x������~��
~�}���������{�}�����~�iii X^Wj�faa^e VW 

Ý�����~�~��x��������{x

Õ��{�����

�����x�����}������}�|x��}�������|���x���
�}�x����x���xzw�}��������x����~�����­x 

Õx�x������
Õ��{�����

Õx�w��~��}�}�}�|x��x��}�w���������}��
�x�w��~����}�z������Å���~��x�}���x���}��
����}���}����������}��z���x����x|�|��~�
����~ 
Ö��~�����}��{�x�~���~�������x�}������
�����~�
×}�����|}��}�����~Åw�~�x������
�����x�}�������{�x����~��}��x����
{�x��������}��x�}�}�|����~�~��%"�_3�

Õx�x��­}�}��x����w�����~Åw�~�x��x��
��� �Å������x}������ �s���Å���~�x�
}�x��w�x��x�������x�}�|x­��}���������
�x��x����~�{�w��}�x��~��Å���~� 

Ý���}���}����������}��z���x�����}�
��� ���~���x�����}���x�|��}�x���x������
}����~�~��}��~����}��}������x��x 

Õx�z���w��x��®����}��
Û�|���x�����}�x����x��}��x��}������
��������}��x�z���w��x�x��­}��~� 

	�x���x��x�z���w��x���w��������������
����w�����|���x�����}�x����x�����}�x��
x����x�x�}������}�����|�x� 

¼��{}��~�

»�x��~��x��x|��Å�~�������}��}�������
|����x����~�x��������x�x��}�x��� �
Õx�w �~�Å���~�w��~���w��x���x������x�
��Å�����������������Å�}��}����x��Å���
}||�~�~�������x�x��}�x��� 
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Ö����x�������x�x���|�x�x�}���{���x��x�
����}��}��x��x�x�~�}��}��x�w��~�Å���~�
�~����|x���x��x�z���w��x 

Ý}��}������~��}|w�~�����|x�����}�}�
��� |���x����}�x����x�x������}�����
�}�����|�x� �Ý�~���}������~�x����
�x�x{���}�����|���x����}�x����x�
�} �w�����x��������x�x��}�x����
}������{��~��������}�|}����~���}Å������
}���~���~�~�������}�x�����x� 

Ü}�w{��~����~�~�
¼��{}��~�

Ü~����}�}�����z�{}����~���}�x���
�}�w{��~�����~�~���&���x�w��~�{�w��}�x�
��Å�����~���x��Å���}||�~�~� �
Ý} �}������~��~����~�~���x�}���x���Å�}��
~�x����~��x��Å���}||�~�~��x�������
�x�x��}�x��� 
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Þ�Å���}����}����}������}�x���x�
}��}�����x��x����}�����w��x�������
x�� �w�����x��������x�x��}�x����
}������{��~��������}�|}����~���}Å������
}���~���~�~�������}�x�����x� 

Ö��x��x����w��x��}�x����x�x

�}�x������}�x����x�x���{�x��}�x�
}�|x�}�x��}�x��~����x�z�}��}�������
�x�x��|���������x�x��}�x��� 

¼��{}��}���x������~�

Õ��{�����
ÖÅ�~��}�}�}��x��x��w��~Åx���x�x�����
{}��Å�~�����������x�����������z���x�����
�����{�������x��{�� 

	Å��|�x�Å��}���~��r����x�����
ê���~�
Ü~���}�w�}��x�~�}�����w�}�|x�}�x�
��x�����x�w�x�������x�x�

Ôw�}���~��r����x�����Û{~|�x��$""$!+(!
rÕ��}���~�}���������x��~�}����������
�x���������}�����x���~Åx�~�w�����x��
�~��}�x���|���~������}������{��x����
�x wÅ�~��x�~�}�����w�}�|x�}�x�����}��
�x �����|���x��Å�����w��x���x�
�{~|����x���}�����������������}��zw�����
}�x�x������~�~ 

Ö��x��x�����!r�w��~�x Õ�{ �
�x�x|| 

������x����x���xÅ}�x��
�w���~�
��¿�#*" __
��¿�$%" __

$(' #("
$(' #)+

v�w��­x��w���~��Ù��#) #+# ("&

�x���w{���w���~� #"" "*"

�x���w{���xÅ}�x���w���~��
E6E 5^[U

$'% "&+

��x����Å}����xz� #+% %'(

Õ�}�{����x�x���x��� #"" ##"

������x����x��������$%" __�
�}����{}�~�|�x�~�}�������
�����x
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r��x�����������x��
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¼��{}��~�
ÝÅ}���w��}�����{��x���~�}��x������~��
x�}�����}��}�����}�{�����x�w��~�x��
x�� �����x|��w�x�}����}�|x�}���

q����~�������~�x��57

Ü}��~���x����x�{~������}���}����x��
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4QJT�USFwDJ

;BTUPTPXBOF�TZNCPMF� ��������������������� ���
%BOF�UFDIOJD[OF� ����������������������������� ���
0QJT�VS[�E[FOJB� ������������������������������ ���
%MB�X�BTOFHP�CF[QJFD[FÈTUXB� ��������� ���
*OTUSVLDKB�V�ZULPXBOJB� ��������������������� ���
1S[FHM�E
�LPOTFSXBDKB�J QJFMÁHOBDKB� � ���
8TLB[ÊXLJ�EPUZD[�DF�VTVXBOJB�
PQBLPXBOJB�J�[V�ZUFHP�VS[�E[FOJB� ���� ���
%FLMBSBDKB�[HPEOPwDJ� ���������������������� ���
(XBSBODKB���������������������������������������� ���

;BTUPTPXBOF�TZNCPMF

/JFCF[QJFD[FÈTUXP�

0[OBD[B�CF[QPwSFEOJP�HSP��DF�
OJFCF[QJFD[FÈTUXP��/JFQS[FTUS[FHBOJF�UFK�
XTLB[ÊXLJ�HSP[J�wNJFSDJ��MVC�CBSE[P�DJÁ�LJNJ�
PCSB�FOJBNJ�

0TUSP�OJF�
0[OBD[B�NP�MJXPw½�XZTU�QJFOJB�
OJFCF[QJFD[OFK�TZUVBDKJ��/JFQS[FTUS[FHBOJF�
UFK XTLB[ÊXLJ�NP�F�EPQSPXBE[J½�EP�MFLLJDI�
PCSB�FÈ�MVC�T[LÊE�NBUFSJBMOZDI��

8TLB[ÊXLB
0[OBD[B�XTLB[ÊXLJ�EMB�V�ZULPXOJLB�J�XB�OF�
JOGPSNBDKF�

4ZNCPMF�OB�VS[�E[FOJV
1S[FE�VSVDIPNJFOJFN�
VS[�E[FOJB�QS[FD[ZUB½�
JOTUSVLDKÁ�V�ZULPXBOJB�J�PCT�VHJ�

;BTUPTPXB½�PLVMBSZ�PDISPOOF�

8TLB[ÊXLB�EPUZD[�DB�TQPTPCV�
VTVXBOJB�[V�ZUFHP�VS[�E[FOJB�
	QBUS[�TUSPOB����


%BOF�UFDIOJD[OF

5ZQ�VS[�E[FOJB -����7$ -����7$

/VNFS�LBUBMPHPXZ ������� �������

Maks. Ø narzêdzia szlifierskiego NN ��� ���

(SVCPw½�OBS[ÁE[JB�T[MJGJFSTLJFHP NN �q��

0UXÊS�VDIXZUPXZ NN ��
��

.BLT��QSÁELPw½�PCXPEPXB N�T ��

jSFEOJDB�XS[FDJPOB .���48��

1SÁELPw½�PCSPUPXB PCS��NJO ���� ����

.PD�QPCJFSBOB 8 ���� ����

.PD�PEEBXBOB 8 ���� ����

$JÁ�BS�	CF[�QS[FXPEV
 LH �
� �
�

,MBTB�PDISPOZ **����
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0QJT�VS[�E[FOJB

� 8Z��D[OJL
%P�X��D[BOJB�J�XZ��D[BOJB�

� 8S[FDJPOP�[�LP�OJFS[FN�
HXJOUPXBOZN
B ,P�OJFS[�NPDVK�DZ
C /BLSÁULB�NPDVK�DB

� 0T�POB�UBSD[Z
0T�POB�T[ZCLPNPDVK�DB��/BTUBXJBMOB�
CF[�OBS[ÁE[J��;�LPEFN�EP�CF[C�ÁEOFHP�
NPOUB�V�

� ,PSQVT�VS[�E[FOJB�[�OBQÁEFN
;�PUXPSBNJ�XZMPUV�QPXJFUS[B�J�TUS[B�L��
LJFSVOLV�PCSPUÊX�

� %PEBULPXZ�VDIXZU�QSPXBE[�DZ
6DIXZU�EPEBULPXZ�NP�OB�[BNPOUPXB½�
[ MFXFK�TUSPOZ
�V�HÊSZ�J�[�QSBXFK�TUSPOZ�

� #MPLBEB�XS[FDJPOB
%P�VOJFSVDIPNJFOJB�XS[FDJPOB�QS[Z�
[NJBOJF�OBS[ÁE[JB�

� #MPLBEB�X��D[BOJB��QS[ZDJTL�CMPLBEZ�
EP�QSBDZ�DJ�H�FK�
6OJFNP�MJXJB�QS[ZQBELPXF�X��D[FOJF�
VS[�E[FOJB�J�CMPLVKF�XZ��D[OJL�	�
�EP�
QSBDZ�DJ�H�FK�

� 6DIXZU�QSPXBE[�DZ�[�XZ��D[OJLJFN

� &MFLUSZD[OZ�QS[FXÊE�[BTJMBK�DZ��
��N�
[�XUZD[L�

�� ,MVD[�TQFDKBMOZ

�� 5BCMJD[LB�[OBNJPOPXB
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%MB�X�BTOFHP�CF[QJFD[FÈTUXB

/JFCF[QJFD[FÈTUXP�

8�DFMV�VOJLOJÁDJB�C�ÁEÊX�X�PCT�VE[F�
J XZTU�QJFOJB�OJFCF[QJFD[FÈTUX�OBMF�Z�
QS[FD[ZUB½�QS[FE�QJFSXT[ZN�V�ZDJFN�
T[MJGJFSLJ�L�UPXFK�

– OJOJFKT[��JOTUSVLDKÁ�PCT�VHJ

– b0HÊMOF�XTLB[ÊXLJ�CF[QJFD[FÈTUXBn�

EPUZD[�DF�QSBDZ�OBS[ÁE[JBNJ�
FMFLUSZD[OZNJ�[BNJFT[D[POF�
X [B��D[POFK�CSPT[VS[F�
	OS EPLVNFOUBDKJ� �������


– [BTBEZ�J�QS[FQJTZ�UFSFOPXF�PCPXJ�[VK�DF�
OB�NJFKTDV�V�ZDJB�T[MJGJFSLJ
�J�TUPTPXB½�TJÁ�
EP�QPEBOZDI�UBN�XTLB[ÊXFL�J�[BMFDFÈ�

/JOJFKT[B�T[MJGJFSLB�TLPOTUSVPXBOB�KFTU�
[HPEOJF�[�BLUVBMOZN�QP[JPNFN�UFDIOJLJ�
J V[OBOZNJ�[BTBEBNJ�CF[QJFD[FÈTUXB�
UFDIOJD[OFHP��.JNP�UP�X�D[BTJF�V�ZULPXBOJB�
VS[�E[FOJB�NP�F�XZTU�QJ½�[BHSP�FOJF�
[ESPXJB�J��ZDJB�V�ZULPXOJLB�MVC�PTÊC�
US[FDJDI
�BMCP�VT[LPE[FOJB�NBT[ZOZ�MVC�
S[FD[Z��4[MJGJFSLÁ�L�UPX��TUPTPXB½�UZMLP�
J XZ��D[OJF�

– [HPEOJF�[�KFK�QS[F[OBD[FOJFN

– XF�X�BwDJXZN�TUBOJF�UFDIOJD[OZN�

[HPEOZN�[�[BTBEBNJ�CF[QJFD[FÈTUXB�
J IJHJFOZ�QSBDZ�

6TUFSLJ�XQ�ZXBK�DF�OJFLPS[ZTUOJF�OB�TUBO�
CF[QJFD[FÈTUXB�OBMF�Z�OBUZDINJBTU�VTVO�½�

)B�BT
0TUSP�OJF

1S[Z�DJwOJFOJV�BLVTUZD[OZN�QPXZ�FK����E#�
	"
�OBMF�Z�TUPTPXB½�PDISPOJBD[F�T�VDIV��
	"
 ��OB�TUBOPXJTLV�QSBDZ

1PNJBS�[HPEOJF�[�OPSN��&/�������
�

%SHBOJB
8ZXB�POB�XBSUPw½�TLVUFD[OB�QS[ZwQJFT[FOJB�
[HPEOJF�[�OPSN��&/�������XZOPTJ���N�T�

;BTUPTPXBOJF�[HPEOJF�
[ QS[F[OBD[FOJFN
4[MJGJFSLB�L�UPXB�QS[F[OBD[POF�KFTU�

– EP�QSPGFTKPOBMOFHP�[BTUPTPXBOJB�
X QS[FNZwMF�J�S[FNJPwMF


– EP�T[MJGPXBOJB�J�QS[FDJOBOJB�NFUBMV�MVC�
LBNJFOJB�OB�TVDIP�[�[BTUPTPXBOJFN�
UBSD[ EP�T[MJGPXBOJB�[HSVCOFHP�J�UBSD[�
QS[FDJOBK�DZDI�EPQVT[D[POZDI�EMB�
QSÁELPwDJ�PCXPEPXFK��� N�T


– EP�T[MJGPXBOJB�QPXJFS[DIOJPXFHP�NFUBMV�
J LBNJFOJB�[�[BTUPTPXBOJFN�wDJFSOJD�
HBSOLPXZDI�TUP�LPXZDI�P�wSFEOJDZ�EP�
��� NN�EPQVT[D[POZDI�EMB�QSÁELPwDJ�
PCXPEPXFK��� N�T


– EP�T[MJGPXBOJB�QPXJFS[DIOJPXFHP�
BSLVT[BNJ�wDJFSOZNJ�OB�UBMFS[V�XTQPSD[ZN�
EPTUPTPXBOZN�EP�MJD[CZ�PCSPUÊX�NBT[ZOZ


– EP�VTVXBOJB�SE[Z�J�D[ZT[D[FOJB�wDJFSOJDBNJ�
T[D[PULPXZNJ�HBSOLPXZNJ�EPTUPTPXBOZNJ�
EP�MJD[CZ�PCSPUÊX�NBT[ZOZ


– EP�[BTUPTPXBOJB�[�OBS[ÁE[JBNJ�T[MJGJFSTLJNJ�
J�XZQPTB�FOJFN
�LUÊSF�XZNJFOJPOF�T��X�UFK�
JOTUSVLDKJ�PCT�VHJ�MVC�[BMFDBOF�QS[F[�
QSPEVDFOUB�EP�UBLJFHP�[BTUPTPXBOJB�

$JwOJFOJF�
BLVTUZD[OF�-Q"

.PD�BLVTUZD[OB�
-8"

E#�	"
 E#�	"


-����7$ �� ���

-����7$ �� ���
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1S[FDJOBOJF�LBNJFOJB�QS[Z�V�ZDJV�UBSD[�UO�DZDI�
X[NPDOJPOZDI�X�ÊLOFN�EP[XPMPOF�KFTU�UZMLP�
QS[Z�[BTUPTPXBOJV�PT�POZ�QSPXBE[�DFK��
'-&9 QPTJBEB�PEQPXJFEOJF�PT�POZ�UBSD[�UO�DZDI�
X TXPJN�QSPHSBNJF�XZQPTB�FOJB�EPEBULPXFHP�

/JFEPQVT[D[BMOF�KFTU�TUPTPXBOJF�OQ��UBSD[�
EP GSF[B��BÈDVDIPXFHP�J�CS[FT[D[PUÊX�QJ�Z�

8TLB[ÊXLJ�CF[QJFD[FÈTUXB

/JFCF[QJFD[FÈTUXP�

n 1S[Z�V�ZULPXBOJV�VS[�E[FOJB�TUPTPXB½�
wSPELJ�PDISPOZ�PTPCJTUFK�
PLVMBSZ�PDISPOOF
�NBTLÁ�QS[FDJXQZ�PX�
�
wSPELJ�PDISPOZ�T�VDIV
�SÁLBXJDF�PDISPOOF
�
CVUZ�SPCPD[F�
8�SB[JF�QPUS[FCZ�[BTUPTPXB½�SÊXOJF��
GBSUVDI�PDISPOOZ�

n 8�D[BTJF�QSBDZ�QSPXBE[J½�T[MJGJFSLÁ�L�UPX��
PCJFNB�SÁLPNB��6DIXZU�QSPXBE[�DZ�	�
�
NVTJ�CZ½�QS[Z�UZN�[BNPOUPXBOZ�

n 4[MJGJFSLJ�L�UPXFK�OJF�XPMOP�NPDPXB½�
X JNBEMF�

n &MFLUSZD[OZ�QS[FXÊE�[BTJMBK�DZ�	�
�
PEQSPXBE[B½�[BXT[F�EP�UZ�V�[B�T[MJGJFSLÁ�

n 0CSBCJBOZ�QS[FENJPU�OBMF�Z�[BNPDPXB½
�
KF�FMJ�KFHP�DJÁ�BS�X�BTOZ�OJF�[BQFXOJB�
CF[QJFD[OFHP�QP�P�FOJB�

n /BS[ÁE[JB�J�NBUFSJB�Z�T[MJGJFSTLJF�
QS[FDIPXZXB½�PSB[�USBLUPXB½�[HPEOJF�
[F XTLB[ÊXLBNJ�QSPEVDFOUB�

n 1S[FE�V�ZDJFN�TQSBXE[J½
�D[Z�[BNPOUP�
XBOF�OBS[ÁE[JB�VNPDPXBOF�T��[HPEOJF�
[F XTLB[ÊXLBNJ�QSPEVDFOUB�

n /BS[ÁE[JB�T[MJGJFSTLJF�TQSBXE[J½�QS[FE�
V�ZDJFN
�D[Z�T��QSBXJE�PXP�[BNPOUPXBOF�
J [BNPDPXBOF��8��D[Z½�VS[�E[FOJF�OB�
�� TFLVOE�CF[�PCDJ��FOJB��

#JFH�QSÊCOZ�QS[FSXB½�OBUZDINJBTU
�KF�FMJ�
XZTU�QJ��[OBD[OF�ESHBOJB�MVC�JOOF�T[LPEZ��
4QSBXE[J½�NBT[ZOÁ
�BCZ�[OBMFx½�QS[ZD[ZOÁ�
OJFQSBXJE�PXPwDJ�

n 4UPTPXB½�UZMLP�OBS[ÁE[JB�EPQVT[D[POF�EMB�
MJD[CZ�PCSPUÊX
�LUÊSB�KFTU�SÊXOB DP OBKNOJFK�
[OBNJPOPXFK�MJD[CJF�PCSPUÊX�T[MJGJFSLJ�
L�UPXFK�

n ;XSBDB½�VXBHÁ�OB�XZNJBSZ�OBS[ÁE[J�
T[MJGJFSTLJDI��0UXÊS�X�OBS[ÁE[JV�T[MJGJFSTLJN�
NVTJ�QBTPXB½�OB�HXJOUPXBOZ�LP�OJFS[�	�
�
VS[�E[FOJB��/JF�XPMOP�TUPTPXB½��BEOZDI�
BEBQUFSÊX�BOJ�[��D[FL�SFEVLDZKOZDI�

n ;BNPOUPXBOF�OBS[ÁE[JF�T[MJGJFSTLJF�NVTJ�
TJÁ�TXPCPEOJF�PCSBDB½�

n %�POJF�US[ZNB½�[�EBMB�PE�XJSVK�DZDI�
OBS[ÁE[J�T[MJGJFSTLJDI�

n 4UPTPXB½�[BXT[F�PEQPXJFEOJP�EPCSBOF�
OBS[ÁE[JB�T[MJGJFSTLJF��5BSD[�UO�DZDI�OJF�
QPEEBXB½�OBDJTLPXJ�CPD[OFNV
�BOJ�OJF�
TUPTPXB½�JDI�EP�T[MJGPXBOJB�[HSVCOFHP�

n /JF�QS[FDJOB½�NBUFSJB�ÊX�P�XJÁLT[ZN�
QS[FLSPKV
�OJ��NBLTZNBMOB�H�ÁCPLPw½�
DJÁDJB�T[MJGJFSLJ�L�UPXFK�

n %P�PCSBCJBOFHP�NBUFSJB�V�NP�OB�EPDJTLB½�
UZMLP�X��D[PO��T[MJGJFSLÁ�L�UPX��

n 4[MJGJFSLJ�L�UPXFK�OJF�XPMOP�UBL�NPDOP�
PCDJ��B½
�BCZ�TJÁ�[BUS[ZNZXB�B�

n 1S[FE�PE�P�FOJFN�XZ��D[Z½�T[MJGJFSLÁ�
J [BD[FLB½
�B��EP�DB�LPXJUFHP�[BUS[ZNBOJB�

n 0TPCZ�J�NBUFSJB�Z�QBMOF�DISPOJ½�QS[FE�
XZS[VDBOZNJ�JTLSBNJ��6TUBXJ½�PEQPXJFEOJP�
PT�POÁ�UBSD[Z� 	�
�

n /JF�PCSBCJB½��BEOZDI�NBUFSJB�ÊX
�QS[Z�
PCSÊCDF�LUÊSZDI�XZE[JBMBK��TJÁ�TVCTUBODKF�
T[LPEMJXF�EMB�[ESPXJB�	OQ��B[CFTU
�

n /JF�XPMOP�T[MJGPXB½�BOJ�DJ�½�NFUBMJ�MFLLJDI�
P [BXBSUPwDJ�NBHOF[V�XJÁLT[FK�OJ��������
/JFCF[QJFD[FÈTUXP�XZCVDIV�QP�BSV�

n 1S[Z�QSBDZ�OB�XPMOZN�QPXJFUS[V�J�QS[Z�
PCSÊCDF�NFUBMJ�[�TJMOZN�XZE[JFMBOJFN�QZ�V�
NFUBMJD[OFHP�OBMF�Z�QPE��D[Z½�T[MJGJFSLÁ�
L�UPX��EP�TJFDJ�FMFLUSZD[OFK�QPQS[F[�
XZ��D[OJL�PDISPOOZ�	QS�E�XZ��D[BK�DZ�
NBLTZNBMOJF����N"
��
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n 4UPTPXB½�UZMLP�QS[FE�V�BD[F�EPQVT[D[POF�
EP�V�ZDJB�OB�XPMOZN�QPXJFUS[V�

n %P�P[OBD[FOJB�T[MJGJFSLJ�L�UPXFK�TUPTPXB½�
UZMLP�UBCMJD[LJ�TBNPQS[ZMFQOF��/JF�XPMOP�
XJFSDJ½��BEOZDI�PUXPSÊX�X�PCVEPXJF�
VS[�E[FOJB�

4[LPEZ�S[FD[PXF�

n /BQJÁDJF�J�D[ÁTUPUMJXPw½�TJFDJ�FMFLUSZD[OFK�
NVT[��CZ½�[HPEOF�[�XBSUPwDJBNJ�QPEBOZNJ�
OB�UBCMJD[DF�[OBNJPOPXFK�VS[�E[FOJB�	��


n 1S[ZDJTL�CMPLBEZ�XS[FDJPOB�	�
�OBDJTLB½�
UZMLP�XUFEZ
�HEZ�T[MJGJFSLB�KFTU�XZ��D[POB�
J OBS[ÁE[JF�T[MJGJFSTLJF�DB�LPXJDJF�
[BUS[ZNBOF�

*OTUSVLDKB�V�ZULPXBOJB

/JFCF[QJFD[FÈTUXP�

1S[FE�QS[ZTU�QJFOJFN�EP�KBLJDILPMXJFL�
QSBD QS[Z�T[MJGJFSDF�OBMF�Z�XZK�½�XUZD[LÁ�
[ HOJB[ELB�TJFDJPXFHP�

1S[FE�QJFSXT[ZN�VSVDIPNJFOJFN
�� 1SPT[Á�SP[QBLPXB½�T[MJGJFSLÁ�J�TQSBXE[J½
�

D[Z�OJF�CSBLVKF�D[ÁwDJ�MVC�OJF�NB�
VT[LPE[FÈ�USBOTQPSUPXZDI�

�� .POUB��PT�POZ�T[ZCLPNPDVK�DFK

q 0EXSÊDJ½�NBT[ZOÁ�XS[FDJPOFN�EP�HÊSZ�
J QBTVK�D��PT�POÁ�[�LPEFN�OBTVO�½�OB�
T[ZKLÁ�UBL�EBMFLP
�B��QJFSwDJFÈ�NPDVK�DZ�
EPULOJF�DB�LPXJDJF�QPLSZXZ��P�ZTLB�

q 0T�POÁ�QS[FLSÁDJ½�EP�PEQPXJFEOJFK�
QP[ZDKJ�J�[BCF[QJFD[Z½�QPQS[F[�
QS[F�P�FOJF�ExXJHOJ�NPDVK�DFK�

8TLB[ÊXLB

0T�POB�UBSD[Z�NVTJ�CZ½�UBL�[BNPOUPXBOB
�
BCZ�OJF�NPH�B�TJÁ�QS[ZQBELPXP�QS[FLSÁDJ½
�
X SB[JF�QPUS[FCZ�QS[FE�OBDJwOJÁDJFN�ExXJHOJ�
NPDVK�DFK�EPLSÁDJ½�wSVCÁ�[��CFN�
T[FwDJPL�UOZN�UBL�NPDOP
�BCZ�ExXJHOJB�EB�B�
TÁ�KFT[D[F�QPSVT[Z½�SÁD[OJF�

�� .POUB��EPEBULPXFHP�VDIXZUV�
QSPXBE[�DFHP

8��D[BOJF�J�XZ��D[BOJF�
1SBDB�DIXJMPXB�CF[�CMPLBEZ�

q /BKQJFSX�[XPMOJ½�CMPLBEÁ�X��D[BOJB
�U[O��
OBDJTO�½�QS[ZDJTL�CMPLBEZ�J�QS[ZUS[ZNB½�
XDJwOJÁUZ��/BTUÁQOJF�OBDJTO�½�QS[ZDJTL�
XZ��D[OJLB�J�QS[ZUS[ZNB½��;XPMOJ½�QS[ZDJTL�
CMPLBEZ�

q 8�DFMV�XZ��D[FOJB�[XPMOJ½�QS[ZDJTL�
XZ��D[OJLB�
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1SBDB�DJ�H�B�[�CMPLBE��

0TUSP�OJF�

8�QS[ZQBELV�QS[FSXZ�X�EPQ�ZXJF�QS�EV�
X��D[POF�VS[�E[FOJF�[BUS[ZNB�TJÁ�J�QP�
QS[FSXJF�X��D[Z�TJÁ�QPOPXOJF�

q /BKQJFSX�OBDJTO�½�QS[ZDJTL�CMPLBEZ
�
OBTUÁQOJF�QS[ZDJTL�XZ��D[OJLB�
J QS[ZUS[ZNB½�

q 8�DFMV�[BBSFUPXBOJB�XZ��D[OJLB�EP�QSBDZ�
DJ�H�FK�QS[ZUS[ZNB½�XDJwOJÁUZ�QS[ZDJTL�
CMPLBEZ�J�[XPMOJ½�QS[ZDJTL�XZ��D[OJLB��
;XPMOJ½�QS[ZDJTL�CMPLBEZ�

q 8�DFMV�XZ��D[FOJB�OBDJTO�½�LSÊULP�QS[ZDJTL�
XZ��D[OJLB�J�[XPMOJ½�

1S[FTUBXJBOJF�PT�POZ�
T[ZCLPNPDVK�DFK

/JFCF[QJFD[FÈTUXP�

1S[Z�PCSÊCDF�[HSVCOFK�J�QS[FDJOBOJV�OJF�
XPMOP�OJHEZ�QSBDPXB½�CF[�PT�POZ�UBSD[Z�

�� 8ZK�½�XUZD[LÁ�[�HOJB[ELB�TJFDJPXFHP�

�� ;XPMOJ½�ExXJHOJÁ�NPDVK�D��

�� 1S[FTUBXJ½�PT�POÁ�UBSD[Z�	�
�

�� ;BDJ�HO�½�ExXJHOJÁ�NPDVK�D��

8TLB[ÊXLB

0T�POB�UBSD[Z�NVTJ�CZ½�UBL�[BNPOUPXBOB
�
BCZ�OJF�NPH�B�TJÁ�QS[ZQBELPXP�QS[FLSÁDJ½
�
X SB[JF�QPUS[FCZ�QS[FE�OBDJwOJÁDJFN�ExXJHOJ�
NPDVK�DFK�EPLSÁDJ½�wSVCÁ�[��CFN�
T[FwDJPL�UOZN�UBL�NPDOP
�BCZ�ExXJHOJB�EB�B�
TÁ�KFT[D[F�QPSVT[Z½�SÁD[OJF�
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.PDPXBOJF�MVC�XZNJBOB�OBS[ÁE[JB�
T[MJGJFSTLJFHP�

�� 8ZK�½�XUZD[LÁ�[�HOJB[ELB�TJFDJPXFHP�

�� /BDJTO�½�CMPLBEÁ�XS[FDJPOB�J�QS[ZUS[ZNB½�
XDJwOJÁU��	��
�

�� /BLSÁULÁ�NPDVK�D��PELSÁDJ½�[�XS[FDJPOB�
LMVD[FN�TQFDKBMOZN�QPQS[F[�PCSÊU�
X LJFSVOLV�QS[FDJXOZN�EP�SVDIV�
XTLB[ÊXFL�[FHBSB�J�[EK�½�	��
�

�� /B�P�Z½�UBSD[Á�T[MJGJFSTL�
�[XSBDBK�D�VXBHÁ�
OB�QSBXJE�PXF�V�P�FOJF�

�� /BLSÁULÁ�NPDVK�D��QS[ZLSÁDJ½�OB�
XS[FDJPOP�

q 5BSD[B�T[MJGJFSTLB�HSVCPwDJ�≤���NN�
,P�OJFS[�OBLSÁULJ�TLJFSPXBOZ�EP�HÊSZ�

q 5BSD[B�T[MJGJFSTLB�HSVCPwDJ�>���NN�
,P�OJFS[�OBLSÁULJ�TLJFSPXBOZ�OB�EÊ��

�� /BDJTO�½�CMPLBEÁ�XS[FDJPOB�	�
�
J QS[ZUS[ZNB½�XDJwOJÁU��

�� /BLSÁULÁ�NPDVK�D��EPLSÁDJ½�LMVD[FN�
TQFDKBMOZN�

�� 8UZD[LÁ�X�P�Z½�EP�HOJB[ELB�TJFDJPXFHP�

�� 4[MJGJFSLÁ�L�UPX��X��D[Z½�CF[�CMPLBEZ�
	QSBDB DIXJMPXB
�J�QS[ZUS[ZNB½�X��D[PO��
PLP�P����TFLVOE��4QSBXE[J½
�D[Z�T[MJGJFSLB�
KFTU�XZXB�POB�J�OJF�XZTUÁQVK��ESHBOJB�

���8Z��D[Z½�T[MJGJFSLÁ�

8TLB[ÊXLJ�EMB�V�ZULPXOJLB

8TLB[ÊXLB

1P�XZ��D[FOJV�VS[�E[FOJB�OBS[ÁE[JF�
T[MJGJFSTLJF�PCSBDB�TJÁ�KFT[D[F�LSÊUL��DIXJMÁ�

4[MJGPXBOJF�[HSVCOF

/JFCF[QJFD[FÈTUXP�

5BSD[�EP�DJÁDJB�OJF�XPMOP�OJHEZ�TUPTPXB½�
EP T[MJGPXBOJB�[HSVCOFHP�

q ,�U�QS[ZTUBXJFOJB�X�[BLSFTJF���q����
HXBSBOUVKF�TLVUFD[OPw½�[EFKNPXBOJB�
NBUFSJB�V�

q 4[MJGJFSLÁ�L�UPX��QSPXBE[J½�QP�PCSBCJBOFK�
QPXJFS[DIOJ�UBN�J�[�QPXSPUFN�UZMLP�
[ MFLLJN
�SÊXOPNJFSOZN�OBDJTLJFN��
%[JÁLJ UFNV�PCSBCJBOZ�NBUFSJB��OJF�CÁE[JF�
TJÁ�OBHS[FXB��J�OJF�QPXTUBO���BEOF�
QS[FCBSXJFOJB
�B�QP[B�UZN�OJF�UXPS[��TJÁ�
XZ��PCJFOJB�

1S[FDJOBOJF

q 1S[Z�QS[FDJOBOJV�NVSV
�CFUPOV�J�LBNJFOJ�
OBUVSBMOZDI�QPXTUBK��QZ�Z�LXBSDPXF�
T[LPEMJXF�EMB�[ESPXJB��$FMFN�PDISPOZ�
[ESPXJB�OBMF�Z�[BTUPTPXB½�PT�POZ�
[ NP�MJXPwDJ��QPE��D[FOJB�PELVS[BD[B�
QS[FNZT�PXFHP�

q 1SPT[Á�OJF�OBDJTLB½�T[MJGJFSLJ
�OJF�
[BLBOUPXB½
�BOJ�OJF�XZLPOZXB½�SVDIÊX�
PTDZMBDZKOZDI�
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q 4DIMJGJFSLB�L�UPXB�NVTJ�[BXT[F�QSBDPXB½�
QS[FDJXCJF�OJF
�QBUS[�SZTVOFL�
8�QS[FDJXOZN�QS[ZQBELV�[BHSB�B�
OJFCF[QJFD[FÈTUXP
�QPOJFXB��UBSD[B�
UO�DB NP�F�OJFLPOUSPMPXBOJF�XZTLPD[Z½�
[ OBDJÁDJB�

q 1SÁELPw½�QPTVXV�EPQBTPXB½�EP�
PCSBCJBOFHP�NBUFSJB�V��JN�UXBSET[Z�
NBUFSJB�
�UZN�XPMOJFK�

8ZD[FSQVK�DF�JOGPSNBDKF�P�XZSPCBDI�OBT[FK�
GJSNZ�NP�OB�V[ZTLB½�OB�TUSPOJF�JOUFSOFUPXFK�
XXX�GMFY�UPPMT�EF�

1S[FHM�E
�LPOTFSXBDKB�
J QJFMÁHOBDKB

/JFCF[QJFD[FÈTUXP�

1S[FE�QS[ZTU�QJFOJFN�EP�KBLJDILPMXJFL�
QSBD QS[Z�T[MJGJFSDF�OBMF�Z�XZK�½�XUZD[LÁ�
[ HOJB[ELB�TJFDJPXFHP�

$[ZT[D[FOJF

/JFCF[QJFD[FÈTUXP�

8�TLSBKOZDI�QS[ZQBELBDI�QS[Z�PCSÊCDF�
NFUBMJ�NP�F�PTBE[B½�TJÁ�XFXO�US[�PCVEPXZ�
QZ��NFUBMJD[OZ�[EPMOZ�EP�QS[FXPE[FOJB�QS�EV�
FMFLUSZD[OFHP�
8Q�ZXB�UP�VKFNOJF�OB�J[PMBDKÁ�PDISPOO��
VS[�E[FOJB�

1SPT[Á�QPE��D[B½�T[MJGJFSLÁ�QPQS[F[�
XZ��D[OJL�PDISPOOZ�	CF[QJFD[OJL�q�QS�E�
XZ��D[BK�DZ�NBLTZNBMOJF����N"
�

6S[�E[FOJF�J�PUXPSZ�XFOUZMBDZKOF�OBMF�Z�
D[ZwDJ½�SFHVMBSOJF��$[ÁTUPw½�D[ZT[D[FOJB�
[BMF�OB�KFTU�PE�SPE[BKV�PCSBCJBOFHP�NBUFSJB�V�
J E�VHPwDJ�D[BTV�PCSBCJBOJB�

8OÁUS[F�PCVEPXZ�J�TJMOJL�OBMF�Z�SFHVMBSOJF�
QS[FENVDIJXB½�TVDIZN
�TQSÁ�POZN�
QPXJFUS[FN�

4[D[PULJ�XÁHMPXF
4[MJGJFSLB�L�UPXB�XZQPTB�POB�KFTU�X�T[D[PULJ�
XÁHMPXF�

1P�PTJ�HOJÁDJV�HSBOJDZ�[V�ZDJB�T[D[PUFL�
XÁHMPXZDI�T[MJGJFSLB�L�UPXB�XZ��D[B�TJÁ�
BVUPNBUZD[OJF�

8TLB[ÊXLB�

;V�ZUF�T[D[PULJ�XÁHMPXF�XZNJFOJ½�OB�
PSZHJOBMOF�T[D[PULJ�EPQVT[D[POF�QS[F[�
QSPEVDFOUB�VS[�E[FOJB��8�QS[ZQBELV�
[BTUPTPXBOJB�PCDZDI�GBCSZLBUÊX�XZHBTBK��
QSBXB�EP�SPT[D[FÈ�[�UZUV�V�HXBSBODKJ�
VE[JFMPOFK�QS[F[�QSPEVDFOUB�

1PQS[F[�UZMOF�PUXPSZ�XFOUZMBDZKOF�NP�F�CZ½�
XJEPD[OZ�Q�PNJFÈ�QPXTUBK�DZ�OB�T[D[PULBDI�
XÁHMPXZDI�X�D[BTJF�QSBDZ�VS[�E[FOJB�

8�QS[ZQBELV�XZTU�QJFOJB�TJMOFHP�Q�PNJFOJB�
OBMF�Z�OBUZDINJBTU�XZ��D[Z½�T[MJGJFSLÁ��
1SPT[Á PEEB½�T[MJGJFSLÁ�EP�QS[FHM�EV�X�QVOLDJF�
TFSXJTPXZN�BVUPSZ[PXBOZN�QS[F[�QSPEVDFOUB�

1S[FL�BEOJB
8TLB[ÊXLB�

jSVC�[OBKEVK�DZDI�TJÁ�OB�LPSQVTJF�
VS[�E[FOJB�	�
�OJF�XPMOP�PELSÁDB½�X�PLSFTJF�
HXBSBODKJ��8�QS[ZQBELV�OJFQS[FTUS[FHBOJB�
UFHP�[BMFDFOJB�XZHBTBK��QSBXB�EP�SPT[D[FÈ�
[ UZUV�V�HXBSBODKJ�VE[JFMPOFK�QS[F[�
QSPEVDFOUB�
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/BQSBXZ
/BQSBXZ�VS[�E[FOJB�[MFDB½�EP�XZLPOBOJB�
XZ��D[OJF�X�QVOLDJF�TFSXJTPXZN�
BVUPSZ[PXBOZN�QS[F[�QSPEVDFOUB�

$[ÁwDJ�[BNJFOOF�J�XZQPTB�FOJF�
EPEBULPXF

*OOF�D[ÁwDJ�XZQPTB�FOJB
�B�T[D[FHÊMOJF�
OBS[ÁE[JB�T[MJGJFSTLJF�QPEBOF�T��X�LBUBMPHV�
XZEBOZN�QS[F[�QSPEVDFOUB�

8TLB[ÊXLJ�EPUZD[�DF�VTVXBOJB�
PQBLPXBOJB�J�[V�ZUFHP�
VS[�E[FOJB

/JFCF[QJFD[FÈTUXP�

8ZT�V�POF�VS[�E[FOJB�VD[ZOJ½�OJF[EBUOZNJ�
EP�V�ZDJB�QPQS[F[�VTVOJÁDJF�FMFLUSZD[OFHP�
QS[FXPEV�[BTJMBK�DFHP�

5ZMLP�EMB�LSBKÊX�&6

1SPT[Á�OJF XZS[VDB½�OBS[ÁE[J�
FMFLUSZD[OZDI�EP�EPNPXZDI�wNJFDJ�

;HPEOJF�[�EZSFLUZX��6OJJ�&VSPQFKTLJFK�
��������&(�P�PEQBEBDI�FMFLUSZD[OZDI�
J FMFLUSPOJD[OZDI�PSB[�KFK�QS[FKÁDJFN�EP�QSBXB�
OBSPEPXFHP�JTUOJFKF�PCPXJ�[FL�[CJFSBOJB�
OBS[ÁE[J�FMFLUSZD[OZDI�DFMFN�PE[ZTLV�
TVSPXDÊX�XUÊSOZDI�J�VUZMJ[BDKJ�

8TLB[ÊXLB�
"LUVBMOF�JOGPSNBDKF�P�TQPTPCJF�VTVOJÁDJB�
[V�ZUFHP�VS[�E[FOJB�NP�OB�V[ZTLB½�
X QVOLDJF�[BLVQV�

%FLMBSBDKB�[HPEOPwDJ

0wXJBED[BNZ�OB�X�BTO��PEQPXJFE[JBMOPw½
�
�F QSPEVLU�PEQPXJBEB�OJ�FK�XZNJFOJPOZN�
OPSNPN�J�EPLVNFOUPN�OPSNBUZXOZN�

&/������
�&/������
�&/�������[HPEOJF�
[�QPTUBOPXJFOJBNJ�SP[QPS[�E[FÈ
������&8(
��������&8(
�������&(�

���

"EBN 8BMLFS

'-&9�&MFLUSPXFSL[FVHF�(NC)
#BIOIPGTUSBTTF���
%�������4UFJOIFJN�.VSS

$[Áw½�[BNJFOOB���XZQPTB�FOJF /S�
LBUBMP�
HPXZ

0T�POB�UBSD[Z
�T[ZCLPNPDVK�DB
��q���� NN
��q����NN

�������
�������

,P�OJFS[�NPDVK�DZ�	LMVD[���
 �������

/BLSÁULB�NPDVK�DB �������

/BLSÁULB�T[ZCLPNPDVK�DB�4%4�$MJD �������

#PD[OZ�VDIXZU�QSPXBE[�DZ �������

,MVD[�TQFDKBMOZ �������

0T�POB�UBSD[Z�UO�DFK���� NN�
[ QS[Z��D[FN�OB�PELVS[BD[�
QS[FNZT�PXZ

�������

8���[BTZTBK�DZ�[�BEBQUFSFN�
��NN��N�E�VHPw½

�������

4LS[ZOLB�NFUBMPXB �������
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(XBSBODKB

1S[Z�[BLVQJF�OPXFHP�VS[�E[FOJB�GJSNB�'-&9�
VE[JFMB���MBUB�HXBSBODKJ�QSPEVDFOUB
�
QPD[ZOBK�D�PE�EBUZ�OBCZDJB�QS[F[�V�ZULPXOJLB��
(XBSBODK��PCKÁUF�T��UZMLP�XBEZ�VS[�E[FOJB�
XZOJLBK�DF�[�C�ÁEÊX�NBUFSJB�PXZDI�J�MVC�
QSPEVLDZKOZDI
�PSB[�OJFTQF�OJFOJB�
[BQFXOJPOZDI�X�BwDJXPwDJ��8�QS[ZQBELV�
XZTU�QJFOJB�SPT[D[FOJB�HXBSBODZKOFHP�OBMF�Z�
EP��D[Z½�PSZHJOBMOZ�EPXÊE�TQS[FEB�Z�[�EBU��
[BLVQV�/BQSBXZ�NP�F�EPLPOB½�XZ��D[OJF�
XBST[UBU�MVC�TFSXJT�QPTJBEBK�DZ�BVUPSZ[BDKÁ�
GJSNZ�'-&9��1SBXP EP�SPT[D[FÈ�HXBSBODZKOZDI�
QS[ZT�VHVKF�UZMLP�X�QS[ZQBELV�V�ZDJB�
VS[�E[FOJB�[HPEOJF�[�KFHP�QS[F[OBD[FOJFN��
(XBSBODKB�OJF�PCFKNVKF�X�T[D[FHÊMOPwDJ�
[V�ZDJB�XZOJLBK�DFHP�[�FLTQMPBUBDKJ
�VTUFSFL�
TQPXPEPXBOZDI�OJFX�BwDJX��PCT�VH��
J V�ZULPXBOJFN
�D[ÁwDJPXP�MVC�DB�LPXJDJF�
[EFNPOUPXBOZDI�VS[�E[FÈ
�KBL�SÊXOJF��T[LÊE�
TQPXPEPXBOZDI�QS[FDJ��FOJFN�VS[�E[FOJB
�
V�ZDJFN�OJFEPQVT[D[POZDI
�VT[LPE[POZDI
�
MVC�OJFX�BwDJXJF�[BTUPTPXBOZDI�OBS[ÁE[J
�

T[LÊE�TQPXPEPXBOZDI�QS[F[�NBT[ZOÁ�OB�
OBS[ÁE[JBDI�MVC�NBUFSJBMF�PCSBCJBOZN
�
T[LÊE TQPXPEPXBOZDI�QS[F[�V�ZDJF�TJ�Z
�
PSB[ OBTUÁQTUX�OJFX�BwDJXZDI�MVC�
OJFXZTUBSD[BK�DZDI�QS[FHM�EÊX�J�LPOTFSXBDKJ�
XZLPOZXBOZDI�QS[F[�V�ZULPXOJLB�MVC�PTPCZ�
US[FDJF
�VT[LPE[FÈ�TQPXPEPXBOZDI�
E[JB�BOJBNJ�[FXOÁUS[OZNJ�MVC�DJB�BNJ�PCDZNJ
�
KBL OQ� QJBTFL
�LBNJFOJF
�KBL�SÊXOJF��T[LÊE�
TQPXPEPXBOZDI�OJFQS[FTUS[FHBOJFN�OJOJFKT[FK�
JOTUSVLDKJ�V�ZULPXBOJB�J�PCT�VHJ
�KBL�OQ��
QPE��D[FOJF�EP�xSÊE�B�QS�EV�P�OJFX�BwDJXZN�
OBQJÁDJV�MVC�SPE[BKV�QS�EV��/BS[ÁE[JB�
J XZQPTB�FOJF�EPEBULPXF�PCKÁUF�T��HXBSBODK��
UZMLP�XUFEZ
�KF�FMJ�[BTUPTPXBOF�[PTUB�Z�
[ NBT[ZO�
�EMB�LUÊSFK�UBLJF�V�ZDJF�KFTU�
QS[FXJE[JBOF�MVC�EPQVT[D[POF�

8Z��D[FOJF�[�PEQPXJFE[JBMOPwDJ
1SPEVDFOU�OJF�PEQPXJBEB�[B�T[LPEZ�J�TUSBDPOF�
[ZTLJ�TQPXPEPXBOF�QS[FSX��X�E[JB�BMOPwDJ�
HPTQPEBSD[FK�[BL�BEV
�LUÊSFK�QS[ZD[ZO��CZ��
OBT[�XZSÊC�MVC�OJFNP�MJXPw½�KFHP�
[BTUPTPXBOJB�

1SPEVDFOU�J�KFHP�QS[FETUBXJDJFM�OJF�
PEQPXJBEBK��[B�T[LPEZ�TQPXPEPXBOF�
OJFX�BwDJXZN�V�ZDJFN�VS[�E[FOJB�MVC�
QPXTUB�F QS[Z�V�ZDJV�VS[�E[FOJB�X�QPXJ�[BOJV�
[ XZSPCBNJ�JOOZDI�QSPEVDFOUÊX�
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5BSUBMPN

)BT[O¸MU�T[JNCÊMVNPL� ��������������������� ���
.ÒT[BLJ�BEBUPL� ������������������������������� ���
"[�FMTÌ�QJMMBOU¸TSB����������������������������� ���
"[�­O�CJ[UPOT¸HB�ÀSEFLÀCFO� ����������� ���
)BT[O¸MBUJ�ÑUNVUBUÊ� ������������������������� ���
,BSCBOUBSU¸T�ÀT�¸QPM¸T� �������������������� ���
�SUBMNBUMBOÄU¸TJ�UVEOJWBMÊL� ���������������� ���
$&�NFHGFMFMÌTÀH������������������������������ ���
(BSBODJB� ����������������������������������������� ���

)BT[O¸MU�T[JNCÊMVNPL

7FT[ÀMZ�

,Í[WFUMFOÓM�GFOZFHFUÌ�WFT[ÀMZU�KFMFOU��
"[ JUUFOJ�NFHKFHZ[ÀTFL�GJHZFMNFO�LÄWÓM�
IBHZ¸TB�IBM¸MPT�WBHZ�TÑMZPT�TÀSÓMÀTFLFU�
PLP[IBU�

7JHZ¸[BU�

7FT[ÀMZFT�IFMZ[FUFLSF�IÄWKB�GFM�B�GJHZFMNFU��
"[ JUUFOJ�NFHKFHZ[ÀTFL�GJHZFMNFO�LÄWÓM�
IBHZ¸TB�TÑMZPT�TÀSÓMÀTFLFU�WBHZ�BOZBHJ�
L¸SPLBU�PLP[IBU�

.FHKFHZ[ÀT

)BT[O¸MBUJ�UJQQFLFU�BE
�ÀT�GPOUPT�UVEOJWBMÊLSB�
IÄWKB�GFM�B�GJHZFMNFU�

4[JNCÊMVNPL�B�LÀT[ÓMÀLFO
³[FNIFMZF[ÀT�FMÌUU�PMWBTTB�FM�
B LF[FMÀTJ�ÑUNVUBUÊU�

)PSEKPO�WÀEÌT[FNÓWFHFU�

5VEOJWBMÊL�B[�FMIBT[O¸MU�
LÀT[ÓMÀL�¸SUBMNBUMBOÄU¸T¸SÊM��
	M¸TE�B�����PMEBMU


.ÒT[BLJ�BEBUPL

,ÀT[ÓMÀL�UÄQVTB -����7$ -����7$

.FHSFOEFMÀTJ�T[¸N ������� �������

,ÍT[ÍSÒT[FST[¸N�Ø�NBY� NN ��� ���

,ÍT[ÍSÒT[FST[¸N�WBTUBHT¸HB NN �q��

#FGPHÊ�GVSBU NN ��
��

,FSÓMFUJ�TFCFTTÀH�NBY� N�T ��

0STÊ¸UNÀSÌ .���48��

'PSEVMBUT[¸N ��QFSD ���� ����

5FMKFTÄUNÀOZGFMWÀUFM 8 ���� ����

5FMKFTÄUNÀOZMFBE¸T 8 ���� ����

4ÑMZ�	L¸CFM�OÀMLÓM
 LH �
� �
�

7ÀEFMNJ�PT[U̧ MZ **����
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"[�FMTÌ�QJMMBOU¸TSB

� ,BQDTPMÊ
B�CF��ÀT�B�LJLBQDTPM¸TIP[�

� 0STÊ�NFOFUFT�QFSFNNFM
B 4[PSÄUÊ�QFSFN
C 4[PSÄUÊ�BOZB

� 7ÀEÌTBQLB
(ZPSTT[PSÄUÊT�TBQLB��4[FST[¸N�OÀMLÓM�
¸MMÄUIBUÊ��,ÊEPM¸TTBM�B�GFMDTFSÀMÀTNFOUFT�
T[FSFMÀTIF[�

� )BKU¸TGFK
MFWFHÌ�LJMÀQÌWFM�ÀT�B�GPSH¸TJS¸OZ�OZJM¸WBM�

� ,JFHÀT[ÄUÌ�LÀ[J�GPHBOUZÑ
"�LÀ[J�GPHBOUZÑ�CBMSB
�GFMÓMSF�ÀT�KPCCSB�JT�
GFMT[FSFMIFUÌ�

� 0STÊSFUFT[FMÀT
B[�PSTÊ�SÍH[ÄUÀTÀIF[�T[FST[¸NPL�
DTFSÀKÀOÀM�

� #FLBQDTPMÊ�SFUFT[���
#FVHSBT[UÊ HPNC
.FHBLBE¸MZP[[B�B�LÀT[ÓMÀL�WÀMFUMFO�
CFLBQDTPM¸T¸U
�ÀT�GPMZBNBUPT�Ó[FNCFO�
CFVHSBT[UKB�B�LBQDTPMÊU�	�
�

� ,BQDTPMÊT�LÀ[J�GPHBOUZÑ

� �
��NÀUFSFT�I¸MÊ[BUJ�L¸CFM�I¸MÊ[BUJ�
EVHBTT[BM

�� .FHUBSUÊ�LVMDT

�� 5ÄQVTU¸CMB
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"[�­O�CJ[UPOT¸HB�ÀSEFLÀCFO

7FT[ÀMZ�

.JFMÌUU�IBT[O¸MO¸�F[U�B�TBSPLLÍT[ÍSÒU
�
PMWBTTB�FM�B�LÍWFULF[ÌLFU�

– F[U�B�LF[FMÀTJ�ÑUNVUBUÊU

– B[�FMFLUSPNPT�T[FST[¸NPL�LF[FMÀTÀSF�

WPOBULP[Ê�b�MUBM¸OPT�CJ[UPOT¸HJ�
UVEOJWBMÊLo�SÀT[U�B�NFMMÀLFMU�GÓ[FUCFO�
	JSBUT[¸N� �������


– B�IBT[O¸MBU�IFMZÀO�B�CBMFTFUWÀEFMFNSF�
WPOBULP[Ê�T[BC¸MZPLBU�ÀT�FMÌÄS¸TPLBU

&[�B�TBSPLLÍT[ÍSÒ�B�UFDIOJLB�NBJ�¸MM¸T¸OBL�
ÀT�B[�FMJTNFSU�CJ[UPOT¸HUFDIOJLBJ�
T[BC¸MZPLOBL�NFHGFMFMÌFO�LÀT[ÓMU��&OOFL�
FMMFOÀSF�B�IBT[O¸MBUB�TPS¸O�B�IBT[O¸MÊKB�WBHZ�
N¸T�T[FNÀMZFL�UFTUÀU�ÀT�ÀMFUÀU�GFOZFHFUÌ
�
JMMFUWF�B�HÀQFU�ÀT�N¸T�BOZBHJ�KBWBLBU�L¸SPTÄUÊ�
WFT[ÀMZFL�MÀQIFUOFL�GFM��"�TBSPLLÍT[ÍSÒU�
DTBL

– B�SFOEFMUFUÀTÀOFL�NFHGFMFMÌFO�ÀT
– CJ[UPOT¸HUFDIOJLBJ�T[FNQPOUCÊM�

LJGPH¸TUBMBO�¸MMBQPU¸CBO�T[BCBE�
IBT[O¸MOJ�

"�CJ[UPOT¸H¸U�DTÍLLFOUÌ�[BWBSPLBU�B[POOBM�
FM�LFMM�I¸SÄUBOJ�

;BK

7JHZ¸[BU

���EC	"
�IBOHOZPN¸T�GÍMÍUU�IBMM¸TWÀEÌU�LFMM�
IPSEBOJ�

"[�&/�������T[FSJOU�NÀSWF�
�

3F[HÀT
,JFHZFOTÑMZP[PUU�FGGFLUÄW�ÀSUÀL�B�HZPSTVM¸TO¸M�
B[�&/��������T[FSJOU����N�T�

3FOEFMUFUÀTT[FSÒ�IBT[O¸MBU
&[�B�TBSPLLÍT[ÍSÒ�B[�BM¸CCJ�DÀMPLSB�LÀT[ÓMU

– JQBSJ�BMLBMNB[¸T�B[�JQBSCBO�ÀT�B�LÀ[NÒWFT�
JQBSCBO


– GÀNFL�ÀT�LÍWFL�LÍT[ÍSÓMÀTF�T[¸SB[�
LÍT[ÍSÓMÀTOÀM�PMZBO�OBHZPMÊ�ÀT�W¸HÊ�
U¸SDT¸LLBM
�BNFMZFL��� N�T�LFSÓMFUJ�
TFCFTTÀHJH�FOHFEÀMZF[WF�WBOOBL


– GFMÓMFULÍT[ÍSÓMÀT�GÀNFLFO�ÀT�LÍWFLFO�
PMZBO�LÑQPT�LÍT[ÍSÒT[FST[¸NPLLBM�
��� NN�¸UNÀSÌJH
�BNFMZFL��� N�T�
LFSÓMFUJ TFCFTTÀHJH�FOHFEÀMZF[WF�WBOOBL


– GFMÓMFULÍT[ÍSÓMÀT�LÍT[ÍSÒMBQPLLBM�PMZBO�
U¸NBT[UÊ�U¸OZÀSPO
�BNFMZ�B�HÀQ�
GPSEVMBUT[¸N¸IP[�WBO�LJBMBLÄUWB


– SP[TE¸UMBOÄU¸T�ÀT�UJT[UÄU¸T�PMZBO�LFGÀLLFM
�
BNFMZFL�B�HÀQ�GPSEVMBUT[¸N¸IP[�WBOOBL�
LJBMBLÄUWB


– PMZBO�LÍT[ÍSÒT[FST[¸NPLLBM�ÀT�
UBSUP[ÀLPLLBM�FMM¸UPUU�BMLBMNB[¸TPLIP[
�
BNFMZFL�FCCFO�B[�ÑUNVUBUÊCBO�NFH�WBOOBL�
BEWB
�WBHZ�BNFMZFLFU�B�HZ¸SUÊKB�KBWBTPM�

,ÍWFLFU�T[¸MBOZBHHBM�NFHFSÌTÄUFUU�
W¸HÊU¸SDT¸LLBM�DTBL�NFHWF[FUÌ�BM¸UÀUFL�
TFHÄUTÀHÀWFM�T[BCBE�W¸HOJ��"�'-&9�UBSUP[ÀLBJ�
LÍ[ÍUU�WBOOBL�BMLBMNBT�W¸H¸TWÀEFMNJ�CVSLPMBUPL�

/FN�T[BCBE�IBT[O¸MOJ�QÀME¸VM�M¸ODNBSÊ�
U¸SDT¸LBU
�GÒSÀT[MBQPLBU�

#J[UPOT¸HSB�WPOBULP[Ê�
NFHKFHZ[ÀTFL

7FT[ÀMZ�

n "�IBT[O¸MBUBLPS�T[FNÀMZFT�
WÀEÌGFMT[FSFMÀTU�LFMM�IPSEBOJ�
WÀEÌT[FNÓWFHFU
�MÀH[ÀTWÀEÌ�NBT[LPU
�
IBMM¸TWÀEÌU
�WÀEÌLFT[UZÒU
�TUBCJM�M¸CCFMJU�
4[ÓLTÀH�FTFUÀO�LÍUÀOZU�IPSEBOJ�

n "�NVOL¸LO¸M�B�TBSPLLÍT[ÍSÒU�NJOE�B�LÀU�
LÀ[[FM�LFMM�WF[FUOJ��"�LÀ[J�GPHBOUZÑOBL�	�
�
GFMT[FSFMWF�LFMM�MFOOJF�

n "�TBSPLLÍT[ÍSÒU�OFN�T[BCBE�TBUVCB�
CFGPHOJ�

)BOHOZPN¸T�
-Q"

)BOHUFMKFTÄUNÀOZ�
-8"

E#	"
 E#	"


-����7$ �� ���

-����7$ �� ���
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n "�I¸MÊ[BUJ�L¸CFMU�	�
�NJOEJH�B�TBSPLLÍT[ÍSÒ�
NÍHÍUU�LFMM�FMWF[FUOJ�

n 'PHKB�CF�B�NVOLBEBSBCPU
�IB�B�TBK¸U�
TÑMZ¸O¸M�GPHWB�OFN�GFLÓEOF�TUBCJMBO�

n "�LÍT[ÍSÒT[FST[¸NPLBU�B�HZ¸SUÊ�
ÑUNVUBU¸TBJ�T[FSJOU�LFMM�U¸SPMOJ�ÀT�LF[FMOJ�

n )BT[O¸MBU�FMÌUU�FMMFOÌSJ[OJ�LFMM
�IPHZ�
B GFMT[FSFMU�T[FST[¸NPL�B�HZ¸SUÊ�ÑUNVUBU¸TBJ�
T[FSJOU�MFUUFL�F�SÍH[ÄUWF�

n )BT[O¸MBU�FMÌUU�NFH�LFMM�WJ[TH¸MOJ�
B LÍT[ÍSÒT[FST[¸NPL�IFMZFT�GFMT[FSFMÀTÀU�
ÀT�SÍH[ÄUÀTÀU��"�LÀT[ÓMÀLFU�UFSIFMÀT�OÀMLÓM�
���N¸TPEQFSDSF�CF�LBQDTPMOJ��

"�QSÊCBNFOFUFU�B[POOBM�NFH�LFMM�T[BLÄUBOJ
�
IB�KFMFOUÌT�SF[HÀTFL�MÀQOFL�GFM
�WBHZ�FHZÀC�
L¸SPL�¸MMBQÄUIBUÊL�NFH��"�HÀQFU�
GFMÓMWJ[TH¸MOJ
�ÀT�B�IJCB�PL¸U�LJEFSÄUFOJ�

n $TBL�PMZBO�T[FST[¸NPLBU�T[BCBE�IBT[O¸MOJ
�
BNFMZFL�NFHFOHFEFUU�GPSEVMBUT[¸NB�
MFHBM¸CC�BLLPSB
�NJOU�B�TBSPLLÍT[ÍSÒ�
OÀWMFHFT�GPSEVMBUT[¸NB�

n "�LÍT[ÍSÒT[FST[¸NPL�NÀSFUFJU�GJHZFMFNCF�
LFMM�WFOOJ��"�MZVL¸UNÀSÌOFL�JMMFT[LFEOJF�LFMM�
B NFOFUFT�QFSFNIF[�	�
��"EBQUFSFLFU�ÀT�
SFEVL¸MÊ�LÍ[EBSBCPLBU�OFN�T[BCBE�
IBT[O¸MOJ�

n "�LÍT[ÍSÒT[FST[¸NOBL�T[BCBEPO�LFMM�
UVEOJB�GPSPHOJ�

n "�LF[FLFU�B�GPSHÊ�LÍT[ÍSÒT[FST[¸NPLUÊM�
U¸WPM�LFMM�UBSUBOJ�

n $TBL�B�DÀMOBL�NFHGFMFMÌ�
LÍT[ÍSÒT[FST[¸NPLBU�T[BCBE�IBT[O¸MOJ��
" W¸HÊU¸SDT¸LBU�TPIBTFN�T[BCBE�
PMEBMJS¸OZÑ�OZPN¸TOBL�LJUFOOJ
�
WBHZ OBHZPMÊ�LÍT[ÍSÓMÀTIF[�IBT[O¸MOJ�

n 5JMPT�PMZBO�NVOLBEBSBCPLBU�W¸HOJ
�
BNFMZFL ¸UNÀSÌKF�OBHZPCC�B�TBSPLLÍT[ÍSÒ�
NBYJN¸MJT�W¸H¸TJ�NÀMZTÀHÀOÀM�

n "�TBSPLLÍT[ÍSÒU�DTBL�CFLBQDTPMU�
¸MMBQPU¸CBO�T[BCBE�B�NVOLBEBSBCIP[�WJOOJ�

n "�TBSPLLÍT[ÍSÒU�OFN�T[BCBE�PMZBO�
NÀSUÀLCFO�NFHUFSIFMOJ
�IPHZ�MF¸MMKPO�

n "�TBSPLLÍT[ÍSÒU�B�MFUÀUFMF�FMÌUU�LJ�LFMM�
LBQDTPMOJ
�ÀT�NFH�LFMM�W¸SOJ
�BNÄH�MF¸MM�

n 4[FNÀMZFLFU�ÀT�ÀHIFUÌ�U¸SHZBLBU�WÀEFOJ�
LFMM�B�T[¸MMÊ�T[JLS¸LUÊM��(POEPTLPEOJ�LFMM�
B WÀEÌTBQLB�	�
�NFHGFMFMÌ�CF¸MMÄU¸T¸SÊM�

n 5JMPT�B[�PMZBO�BOZBHPL�NFHNVOL¸M¸TB
�
BNFMZFLOÀM�FHÀT[TÀHFU�L¸SPTÄUÊ�BOZBHPL�
T[BCBEVMOBL�GFM�	QM��B[CFT[U
�

n 4PIBTFN�T[BCBE�PMZBO�LÍOOZÒGÀNFLFU�
LÍT[ÍSÓMOJ�WBHZ�W¸HOJ
�BNFMZFL�
NBHOÀ[JVNUBSUBMNB�NFHIBMBEKB�B������PU��
5Ò[WFT[ÀMZ�

n "[PLBU�B�TBSPLLÍT[ÍSÒLFU
�BNFMZFLFU�
B T[BCBECBO�IBT[O¸M
�WBHZ�BNFMZFL�
T[ÀMTÌTÀHFT�GÀNQPSPLOBL�WBOOBL�LJUÀWF
�
IJCB¸SBN�WÀEÌLBQDTPMÊO�	LJPMEÊ�¸SBN�
NBY� ���N"
�LFSFT[UÓM�LFMM�DTBUMBLP[UBUOJ��

n $TBL�LÓMTÌ�UFSÓMFUFLIF[�FOHFEÀMZF[FUU�
IPTT[BCCÄUÊ�L¸CFMFLFU�T[BCBE�IBT[O¸MOJ�

n "�TBSPLLÍT[ÍSÒ�NFHKFMÍMÀTÀIF[�DTBL�
SBHBT[UIBUÊ�U¸CM¸U�T[BCBE�IBT[O¸MOJ��
5JMPT MZVLBLBU�GÑSOJ�B�I¸[¸CB�

"OZBHJ�L¸SPL�

n "�I¸MÊ[BUJ�GFT[ÓMUTÀHOFL�ÀT�B�UÄQVTU¸CM¸O�
	��
�NFHBEPUU�GFT[ÓMUTÀHOFL�NFH�LFMM�
FHZF[OJF�

n "[�PSTÊSFUFT[FMÀTU�	�
�DTBL�¸MMÊ�
LÍT[ÍSÒT[FST[¸N�FTFUÀO�T[BCBE�
NFHOZPNOJ�
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)BT[O¸MBUJ�ÑUNVUBUÊ

7FT[ÀMZ�

"�TBSPLLÍT[ÍSÒO�WÀH[FUU�NJOEFOGÀMF�NVOLB�
FMÌUU�B�I¸MÊ[BUJ�DTBUMBLP[ÊK¸U�LJ�LFMM�IÑ[OJ�

³[FNCF�IFMZF[ÀT�FMÌUU
�� $TPNBHPMKB�LJ�B�TBSPLLÍT[ÍSÒU
�

ÀT FMMFOÌSJ[[F�B�T[¸MMÄUN¸OZ�UFMKFTTÀHÀU�
ÀT B T[¸MMÄU¸TJ�L¸SPLBU�

�� "�HZPSTT[PSÄUÊ�TBQL¸U�GFMT[FSFMOJ

q 'FMGFMÀ�¸MMÊ�PSTÊ�NFMMFUU�B�NFHGFMFMÌ�
WÀEÌTBQL¸U�B�LÊEPM¸TTBM�B�T[PSÄUÊOZBLSB�
UPMOJ
�BNÄH�B�CFT[PSÄUÊ�HZÒSÒ�UFMKFT�
NÀSUÀLCFO�OFN�GFLT[JL�GFM�
B DTBQ¸HZGFEÀMSF�

q "�WÀEÌTBQL¸U�B�T[ÓLTÀHFT�IFMZ[FUCF�
FMGPSEÄUBOJ
�ÀT�B�T[PSÄUÊLBS�FMGPSEÄU¸T¸WBM�
SÍH[ÄUFOJ�

.FHKFHZ[ÀT

"�WÀEÌTBQL¸U�BCT[PMÑU�FMGPSEVM¸TCJ[UPTBO�
LFMM�UBSUBOJ
�BEPUU�FTFUCFO�B�T[PSÄUÊLBS�
IBT[O¸MBUB�FMÌUU�B�IBUMBQÑ�BOZ¸U�BOOZJSB�
NFHIÑ[OJ
�IPHZ�B�LBSU�NÀH�ÀQQFO�FM�
MFIFTTFO�GPSEÄUBOJ�LÀ[[FM�

�� "�LJFHÀT[ÄUÌ�LÀ[J�GPHBOUZÑU�GFMT[FSFMOJ

#F��ÀT�LJLBQDTPM¸T
3ÍWJE�JEFKÒ�Ó[FN�SFUFT[FMÀT�OÀMLÓM�

q &MÌT[ÍS�OZPNKB�NFH�B�CFLBQDTPMÊ�SFUFT[U��
&[U�LÍWFUÌFO�OZPNKB�NFH
�ÀT�UBSUTB�
NFHOZPNWB�B�LBQDTPMÊU��&OHFEKF�GFM�
B CFLBQDTPMÊ�SFUFT[U�

q ,JLBQDTPM¸TIP[�FOHFEKF�GFM�B�LBQDTPMÊU�

5BSUÊT�Ó[FN�SFUFT[FMÀTTFM�

7JHZ¸[BU�

�SBNLJNBSBE¸T�VU¸O�B�CFLBQDTPMU�LÀT[ÓMÀL�
ÑKSBJOEVM�

q &MÌT[ÍS�OZPNKB�NFH�B�CFLBQDTPMÊ�SFUFT[U
�
NBKE�B�LBQDTPMÊU
�ÀT�UBSUTB�F[U�NFHOZPNWB�

q "�CFVHSBT[U¸TIP[�UBSUTB�OZPNWB�
B CFVHSBT[UÊ�HPNCPU
�ÀT�FOHFEKF�GFM�
B LBQDTPMÊU��&OHFEKF�GFM�B�CFLBQDTPMÊ�
SFUFT[U�
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q ,JLBQDTPM¸TIP[�OZPNKB�NFH�SÍWJEFO�
B LBQDTPMÊU
�ÀT�FOHFEKF�GFM�

"�HZPSTT[PSÄUÊ�GFEÀM�CF¸MMÄU¸TB

7FT[ÀMZ�

/BHZPM¸TJ�ÀT�W¸H¸TJ�NVOL¸LIP[�NJOEJH�
IBT[O¸MOJ�LFMM�B�WÀEÌTBQL¸U�

�� )Ñ[[B�LJ�B�I¸MÊ[BUJ�EVHBT[U�

�� -B[ÄUTB�NFH�B�T[PSÄUÊLBSU�

�� �MMÄUTB�CF�B�WÀEÌTBQL¸U�	�
�

�� 4[PSÄUTB�NFH�JTNÀU�B�T[PSÄUÊLBSU�

.FHKFHZ[ÀT

"�WÀEÌTBQL¸U�BCT[PMÑU�FMGPSEVM¸TCJ[UPTBO�
LFMM�UBSUBOJ
�BEPUU�FTFUCFO�B�T[PSÄUÊLBS�
IBT[O¸MBUB�FMÌUU�B�IBUMBQÑ�BOZ¸U�BOOZJSB�
NFHIÑ[OJ
�IPHZ�B�LBSU�NÀH�ÀQQFO�FM�
MFIFTTFO�GPSEÄUBOJ�LÀ[[FM�

,ÍT[ÍSÒT[FST[¸N�SÍH[ÄUÀTF�
WBHZ DTFSÀKF

�� )Ñ[[B�LJ�B�I¸MÊ[BUJ�EVHBT[U�

�� /ZPNKB�NFH
�ÀT�UBSUTB�NFHOZPNWB�B[�
PSTÊSFUFT[FMÀTU�	��
�

�� "�UBSUÊLVMDDTBM�GPSHBTTB�FM�B[�ÊSBNVUBUÊ�
K¸S¸T¸WBM�FMMFOLF[Ì�JS¸OZCBO�B�T[PSÄUÊ�
BOZ¸U
�ÀT�WFHZF�MF�	��


�� )FMZF[[F�CF�B�NFHGFMFMÌ�IFMZ[FUCF�
B LÍT[ÍSÒU¸SDT¸U�

�� $TBWBSKB�GFM�B�T[PSÄUÊ�BOZ¸U�B[�PSTÊSB�

q ,ÍT[ÍSÒU¸SDTB�WBTUBHT¸HB�≤���NN�
T[PSÄUÊ�BOZB�HZÒSÒKF�GFMGFMÀ�

q ,ÍT[ÍSÒU¸SDTB�WBTUBHT¸HB�>���NN�
T[PSÄUÊ�BOZB�HZÒSÒKF�MFGFMÀ�
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�� /ZPNKB�NFH
�ÀT�UBSUTB�NFHOZPNWB�
B[ PSTÊSFUFT[FMÀTU�	�
�

�� )Ñ[[B�T[PSPTSB�B�T[PSÄUÊ�BOZ¸U�
B UBSUÊLVMDDTBM�

�� $TBUMBLP[UBTTB�B�I¸MÊ[BUJ�EVHBT[U�B�I¸MÊ[BUJ�
BMK[BUCB�

�� ,BQDTPMKB�CF�B�TBSPLLÍT[ÍSÒU�
	CFVHSBT[U¸T OÀMLÓM

�ÀT�GVUUBTTB�NJOUFHZ�
�� N¸TPEQFSDJH��&MMFOÌSJ[[F�
B LJFHZFOTÑMZP[BUMBOT¸H¸U�ÀT�B�SF[HÀTFJU�

���,BQDTPMKB�LJ�B�TBSPLLÍT[ÍSÒU�

.VOL¸LSB�WPOBULP[Ê�
NFHKFHZ[ÀTFL

.FHKFHZ[ÀT

"�TBSPLLÍT[ÍSÒ�B�LJLBQDTPM¸T¸U�LÍWFUÌFO�
SÍWJE�JEFJH�NÀH�GPSPH�

/BHZPMÊ�LÍT[ÍSÓMÀT

7FT[ÀMZ�

7¸HÊU¸SDT¸LBU�TPIBTFN�T[BCBE�OBHZPMÊ�
LÍT[ÍSÓMÀTIF[�IBT[O¸MOJ�

q 5BSUTB���q����T[ÍHCFO�B�MFHKPCC�
MFW¸MBT[U¸TIP[�

q .ÀSTÀLFMU�OZPN¸TTBM�NP[HBTTB�JEF�PEB�
B TBSPLLÍT[ÍSÒU��¤HZ�B�NVOLBEBSBC�OFN�
GPSSÊTPEJL�¸U
�ÀT�OFN�LFMFULF[OFL�
FMT[ÄOF[ÌEÀTFL�SBKUB
�UPW¸CC¸�OFN�
LÀQ[ÌEOFL�CBS¸[E¸L�

7¸HÊLÍT[ÍSÓMÀT

q 5ÀHM¸L
�CFUPO�ÀT�UFSNÀT[FUFT�LÍWFL�
W¸H¸TBLPS�FHÀT[TÀHSF�WFT[ÀMZFT�
LWBSDQPSPL�LFMFULF[OFL��"[�FHÀT[TÀHF�
NFHÌS[ÀTF�ÀSEFLÀCFO�IBT[O¸MKPO�PMZBO�
WÀEÌTBQL¸LBU
�BNFMZFL�QPST[ÄWÊIP[�
DTBUMBLP[UBUIBUÊL�

q /F�OZPNKB
�OF�GPSEÄUTB�FM
�ÀT�OF�SF[FHUFTTF�

q "�TBSPLLÍT[ÍSÒOFL�NJOEJH�FMMFOJS¸OZCBO�
LFMM�GPSPHOJB
�M¸TE�B[�¸CS¸U�
&MMFOLF[Ì�FTFUCFO�GFOO¸MM�B�CBS¸[E¸CÊM�WBMÊ�
FMMFOÌSJ[IFUFUMFO�LJVHS¸T�WFT[ÀMZF�

q "�NFHNVOL¸MBOEÊ�BOZBHOBL�NFHGFMFMÌFO�
W¸MBTT[B�NFH�B[�FMÌUPM¸TU��NJOÀM�
LFNÀOZFCC
�BOO¸M�MBTTBCC�MFHZFO�

"�HZ¸SUÊNÒ�UFSNÀLFJSÌM�B�XXX�GMFY�UPPMT�EF�
DÄNFO�UBM¸M�UPW¸CCJ�UVEOJWBMÊLBU�

,BSCBOUBSU¸T�ÀT�¸QPM¸T

7FT[ÀMZ�

"�TBSPLLÍT[ÍSÒO�WÀH[FUU�NJOEFOGÀMF�NVOLB�
FMÌUU�B�I¸MÊ[BUJ�DTBUMBLP[ÊK¸U�LJ�LFMM�IÑ[OJ�

5JT[UÄU¸T
7FT[ÀMZ�

'ÀNFL�NFHNVOL¸M¸TBLPS�T[ÀMTÌTÀHFT�
BMLBMNB[¸TPLO¸M�¸SBNWF[FUÌ�QPS�SBLÊEIBU�
MF B�I¸[�CFMTÌ�UFSÀCFO�
&NJBUU�DTÍLLFO�B�WÀEÌT[JHFUFMÀT�
IBUÀLPOZT¸HB�
"�HÀQFU�IJCB¸SBN�WÀEÌLBQDTPMÊO�
	LJPMEÊ ¸SBN����N"
�LFSFT[UÓM�Ó[FNFMUFTTF�

3FOET[FSFT�JEÌLÍ[ÍOLÀOU�UJT[UÄUTB�NFH�
B LÀT[ÓMÀLFU�ÀT�B�T[FMMÌ[Ì�SÀTFLFU��
" HZBLPSJT¸H�B�NFHNVOL¸MBOEÊ�BOZBHUÊM�ÀT�
B IBT[O¸MBU�JEÌUBSUBN¸UÊM�GÓHH�

"�I¸[�CFMTÌ�UFSÀU�ÀT�B�NPUPSU�T[¸SB[�TÒSÄUFUU�
MFWFHÌWFM�SFOET[FSFTFO�¸U�LFMM�GÑKOJ�
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4[ÀOLFGÀL
"�TBSPLLÍT[ÍSÒ�MFLBQDTPMÊ�T[ÀOOFM�WBO�
GFMT[FSFMWF�

"�MFLBQDTPMÊ�T[ÀO�LPQ¸TIBU¸S¸OBL�FMÀSÀTFLPS�
B TBSPLLÍT[ÍSÒ�BVUPNBUJLVTBO�LJLBQDTPM�

.FHKFHZ[ÀT�

$TFSÀIF[�DTBL�B�HZ¸SUÊNÒ�FSFEFUJ�
BMLBUSÀT[FJU�IBT[O¸MKB��*EFHFO�HZ¸SUN¸OZPL�
IBT[O¸MBUB�FTFUÀO�NFHT[ÒOOFL�B�HZ¸SUÊ�
DÀH HBSBODJ¸MJT�LÍUFMF[FUUTÀHFJ�

"�I¸UTÊ�T[FMMÌ[Ì�OZÄM¸TPLPO�LFSFT[UÓM�IBT[O¸MBU�
LÍ[CFO�NFHGJHZFMIFUÌ�B�T[ÀOUÒ[�

)B�FSÌT�B�T[ÀOUÒ[
�BLLPS�B�TBSPLLÍT[ÍSÒU�B[POOBM�
LJ�LFMM�LBQDTPMOJ��"EKB�¸U�B�TBSPLLÍT[ÍSÒU�FHZ�
B HZ¸SUÊ�DÀH�¸MUBM�GFMIBUBMNB[PUU�ÓHZGÀMT[PMH¸MBUJ�
NÒIFMZOFL�

)BKUÊNÒ
.FHKFHZ[ÀT�

"�IBKU¸TGFKFO�	�
�MÀWÌ�DTBWBSPLBU�B�HBSBODJB�
JEÌUBSUBNB�BMBUU�OF�DTBWBSKB�LJ��
&OOFL GJHZFMNFO�LÄWÓM�IBHZ¸TB�FTFUÀO�
NFHT[ÒOOFL�B�HZ¸SUÊ�DÀH�HBSBODJ¸MJT�
LÍUFMF[FUUTÀHFJ�

+BWÄU¸TPL
+BWÄU¸TPLBU�LJ[¸SÊMBH�B�HZ¸SUÊ�DÀH�¸MUBM�
GFMIBUBMNB[PUU�ÓHZGÀMT[PMH¸MBUJ�NÒIFMZ�
WÀHF[IFU�

1ÊUBMLBUSÀT[FL�ÀT�UBSUP[ÀLPL

5PW¸CCJ�UBSUP[ÀLPLBU
�GÌLÀOU�
LÍT[ÍSÒT[FST[¸NPLBU
�B�HZ¸SUÊ�DÀH�
LBUBMÊHVTBJCBO�UBM¸M�

�SUBMNBUMBOÄU¸TJ�UVEOJWBMÊL

7FT[ÀMZ�

"�LJT[PMH¸MU�LÀT[ÓMÀLFLFU�B�I¸MÊ[BUJ�L¸CFM�
FMU¸WPMÄU¸T¸WBM�IBT[O¸MIBUBUMBOPLL¸�LFMM�UFOOJ�

$TBL�B[�&6�UBHPST[¸HBJ�T[¸N¸SB

4PIBTF�EPCKB�B[�FMFLUSPNPT�
T[FST[¸NPLBU�B�I¸[UBSU¸TJ�IVMMBEÀL�
LÍ[À�

"[�&,�FMIBT[O¸MU�FMFLUSPNPT�ÀT�FMFLUSPOJLVT��
LÀT[ÓMÀLFLSF�WPOBULP[Ê���������&,�FVSÊQBJ�
ÀT�B�OFN[FUJ�KPHCB�¸UWFUU�JS¸OZNVUBU¸TB�T[FSJOU�
B[�FMIBT[O¸MU�FMFLUSPNPT�T[FST[¸NPLBU�
FMLÓMÍOÄUWF�LFMM�HZÒKUFOJ
�ÀT�HPOEPTLPEOJ�LFMM�
B LÍSOZF[FULÄNÀMÌ�NÊEPO�UÍSUÀOÌ�
ÑKSBIBT[OPTÄU¸TVLSÊM�

.FHKFHZ[ÀT�
"[�¸SUBMNBUMBOÄU¸TJ�MFIFUÌTÀHFLSÌM�
U¸KÀLP[ÊEKPO�B�T[BLLFSFTLFEÌLOÀM�

1ÊUBMLBUSÀT[�UBSUP[ÀL .FHSFOE��
T[¸N

(ZPSTT[PSÄUÊT�WÀEÌTBQLB
��q���� NN
��q���� NN

�������
�������

4[PSÄUÊ�QFSFN
�48�� �������

4[PSÄUÊ�BOZB �������

4%4�$MJD�HZPSTT[PSÄUÊ�BOZB �������

0MEBMTÊ�LÀ[J�GPHBOUZÑ �������

.FHUBSUÊ�LVMDT �������

���NN�FT�W¸H¸TJ�WÀEÌTBQLB�
QPST[ÄWÊ�DTBUMBLP[¸TTBM

�������

&MT[ÄWÊ�UÍNMÌ�BEBQUFSFLLFM
�
��NN��N�IPTT[Ñ

�������

'ÀN�CÌSÍOE �������
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$&�NFHGFMFMÌTÀH

&HZFEÓMJ�GFMFMÌTTÀHÓOL�BMBQK¸O�LJKFMFOUKÓL
�
IPHZ�F[�B�UFSNÀL�NFHGFMFM�B�LÍWFULF[Ì�
T[BCW¸OZPLOBL�WBHZ�B�OPSNBUÄW�
EPLVNFOUVNPLOBL�

&/������
�&/������
�&/�������B�
������&(,
��������&(,�ÀT�������&,�
JS¸OZWPOBMBL�NFHIBU¸SP[¸TBJ�T[FSJOU�

���

"EBN 8BMLFS

'-&9�&MFLUSPXFSL[FVHF�(NC)
#BIOIPGTUSBTTF���
%�������4UFJOIFJN�.VSS

(BSBODJB

±K�HÀQ�W¸T¸SM¸TBLPS�B�'-&9�B�W¸T¸SM¸T�
E¸UVN¸UÊM�LF[EÌEÌFO���ÀWFT�HZ¸SUÊNÒJ�
HBSBODJ¸U�OZÑKU�B�HÀQSF�B�WÀHGFMIBT[O¸MÊ�
SÀT[ÀSF��"�HBSBODJB�DTBL�B[�PMZBO�
IJ¸OZPTT¸HPLSB�UFSKFE�LJ
�BNFMZFL�BOZBH��WBHZ�
HZ¸SU¸TJ�IJC¸LSB
�WBMBNJOU�B�CJ[UPTÄUPUU�
UVMBKEPOT¸HPL�OFN�UFMKFTÓMÀTÀSF�WF[FUIFUÌL�
WJTT[B��"�HBSBODJB�ÀSWÀOZFTÄUÀTÀIF[�NFMMÀLFMOJ�
LFMM�B[�FMBE¸TJ�E¸UVNPU�UBSUBMNB[Ê�FSFEFUJ�
W¸T¸SM¸TJ�CJ[POZMBUPU��(BSBODJ¸MJT�KBWÄU¸TPLBU�
LJ[¸SÊMBH�B�'-&9�¸MUBM�GFMIBUBMNB[PUU�NÒIFMZFL�
WBHZ�T[FSWJ[¸MMPN¸TPL�WÀHF[IFUOFL��
(BSBODJ¸MJT�JHÀOZ�DTBL�SFOEFMUFUÀTT[FSÒ�
IBT[O¸MBU�FTFUÀO�ÀSWÀOZFTÄUIFUÌ��"�HBSBODJB�
IBU¸MZB�BMÊM�LJ�WBOOBL�[¸SWB�LÓMÍOÍTFO�B[�
Ó[FNFMÀTTFM�ÍTT[FGÓHHÌ�LPQ¸TPL
�
B T[BLT[FSÒUMFO�LF[FMÀT
�B�SÀT[CFO�WBHZ�
FHÀT[CFO�T[ÀUT[FSFMU�HÀQFL
�B�HÀQ�
UÑMUFSIFMÀTF
�WBMBNJOU�B�OFN�NFHFOHFEFUU
�
IJC¸T�WBHZ�IJC¸TBO�BMLBMNB[PUU�
CFUÀUT[FST[¸NPL�NJBUU�CFLÍWFULF[Ì�L¸SPL��

6HZBODTBL�LJ�WBOOBL�[¸SWB�B�HBSBODJB�IBU¸MZB�
BMÊM�B[�PMZBO�L¸SPL
�BNFMZFLFU�B�HÀQ�
B CFUÀUT[FST[¸NPO
�JMM��B�NVOLBEBSBCPO�PLP[
�
B[�FSÌT[BLPT�BMLBMNB[¸T
�B[�PMZBO�
LÍWFULF[NÀOZFT�L¸SPL
�BNFMZFL�B�WFWÌOFL�
WBHZ�IBSNBEJL�T[FNÀMZOFL�GFMSÊIBUÊ�
T[BLT[FSÒUMFO�WBHZ�OFN�LJFMÀHÄUÌ�
LBSCBOUBSU¸T¸SB�WF[FUIFUÌL�WJTT[B��JEFHFO�
CFIBU¸TPL�WBHZ�JEFHFO�UFTUFL
�QM��IPNPL�WBHZ�
LÌ�PLP[UB�L¸SPL
�WBMBNJOU�B�LF[FMÀTJ�
ÑUNVUBUÊCBO�MFÄSUBL�GJHZFMNFO�LÄWÓM�IBHZ¸TB�
NJBUU�CFLÍWFULF[Ì�L¸SPL
�NJOU�QM��OFN�
NFHGFMFMÌ�I¸MÊ[BUJ�GFT[ÓMUTÀHSF�WBHZ�̧ SBNGBKU¸SB�
WBMÊ�DTBUMBLP[UBU¸T��#FUÀUT[FST[¸NPLLBM
�JMMFUWF�
UBSUP[ÀLPLLBM�LBQDTPMBUCBO�DTBL�BCCBO�B[�
FTFUCFO�ÀSWÀOZFTÄUIFUÌL�HBSBODJ¸MJT�JHÀOZFL
�
IB�F[FLFU�PMZBO�HÀQFLLFM�FHZÓUU�IBT[O¸MKB
�
BNFMZFLFU�JMZFO�BMLBMNB[¸TSB�UFSWF[UFL�WBHZ�
FOHFEÀMZF[UFL�

'FMFMÌTTÀH�LJ[¸S¸TB
"�HZ¸SUÊ�DÀH�ÀT�B�LÀQWJTFMÌJ�OFN�GFMFMOFL�
B[ PMZBO�L¸SPLÀSU�WBHZ�B[�Ó[MFUNFOFU�
NFHT[BLBE¸TB�NJBUU�FMNBSBEU�OZFSFTÀHÀSU
�
BNFMZFLFU�B�UFSNÀL�WBHZ�B�UFSNÀL�OFN�
NFHFOHFEFUU�IBT[O¸MBUB�PLP[PUU�

"�HZ¸SUÊ�DÀH�ÀT�B�LÀQWJTFMÌJ�OFN�GFMFMOFL�
B[ PMZBO�L¸SPLÀSU
�BNFMZFL�T[BLT[FSÒUMFO�
IBT[O¸MBU�NJBUU�WBHZ�N¸T�HZ¸SUÊ�DÀHFL�
HZ¸SUN¸OZBJWBM�ÍTT[FGÓHHÀTCFO�LFMFULF[UFL�
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0CTBI

1PVsJUÀ�TZNCPMZ� ������������������������������ ���
5FDIOJDLÀ�ÑEBKF������������������������������� ���
/B�QSWOÄ�QPIMFE� ������������������������������� ���
1SP�7BuJ�CF[QF¿OPTU������������������������� ���
/¸WPE�L�QPVsJUÄ��������������������������������� ���
±ESsCB�B�PuFUÏPW¸OÄ� ������������������������� ���
1PLZOZ�QSP�MJLWJEBDJ� ������������������������� ���
$&�QSPIM¸uFOÄ�P�TIPEÃ� �������������������� ���
;¸SVLB� �������������������������������������������� ���

1PVsJUÀ�TZNCPMZ

/FCF[QF¿Ä�

0[OB¿VKF�CF[QSPTUÏFEOÃ�ISP[ÄDÄ�OFCF[QF¿Ä��
1ÏJ�OFEPESsFOÄ�VQP[PSOÃOÄ�ISP[Ä�VTNSDFOÄ�
OFCP�OFKUÃsuÄ�QPSBOÃOÄ�

1P[PS�

0[OB¿VKF�OÃKBLPV�NPsOPV�OFCF[QF¿OPV�
TJUVBDJ��1ÏJ�OFEPESsFOÄ�VQP[PSOÃOÄ�ISP[Ä�
QPSBOÃOÄ�OFCP�WÃDOÀ�uLPEZ�

6QP[PSOÃOÄ

0[OB¿VKF�BQMJLB¿OÄ�UJQZ�B�EÐMFsJUÀ�JOGPSNBDF�

4ZNCPMZ�OB�O¸ÏBEÄ
1ÏFE�VWFEFOÄN�EP�QSPWP[V�
TJ QÏF¿UÃUF�O¸WPE�L�PCTMV[F�

/PTUF�PDISBOV�P¿Ä�

1PLZO�QSP�MJLWJEBDJ�QPVsJUÀIP�
TQPUÏFCJ¿F��
	WJ[�TUS¸OLB����


5FDIOJDLÀ�ÑEBKF

5ZQ�O¸ÏBEÄ -����7$ -����7$

0CKFEOBDÄ�¿ÄTMP ������� �������

.BY��Ø�CSPVTJDÄIP�O¸TUSPKF NN ��� ���

5MPVufLB�CSPVTJDÄIP�O¸TUSPKF NN �q��

±MPsO¸�EÄSB NN ��
��

.BYJN¸MOÄ�PCWPEPW ŞZDIMPTU N�T ��

1SÐNÃS�WÏFUFOB .���48��

0U¸¿LZ PU��NJO ���� ����

1ÏÄLPO 8 ���� ����

7ÔLPO 8 ���� ����

)NPUOPTU�	CF[�LBCFMV
 LH �
� �
�

5ÏÄEB�PDISBOZ **����
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/B�QSWOÄ�QPIMFE

� 7ZQÄOB¿
,�[BQOVUÄ�B�WZQOVUÄ�

� 7ÏFUFOP�TF�[¸WJUPWPV�QÏÄSVCPV
B 6QÄOBDÄ�QÏÄSVCB
C 6QÄOBDÄ�NBUJDF

� 0DISBOOÔ�LSZU
3ZDIMPVQÄOBDÄ�LSZU��1ÏFTUBWJUFMOÔ�CF[�
O¸ÏBEÄ��4�LÊEPW¸OÄN�QSP�OF[BNÃOJUFMOPV�
NPOU¸s�

� )OBDÄ�IMBWB
4�WÔTUVQFN�W[EVDIV�B�uJQLPV�TNÃSV�
PU¸¿FOÄ�

� 1ÏÄEBWO¸�SVLPKFf
3VLPKFf�M[F�OBNPOUPWBU�WMFWP
�
OBIPSV B WQSBWP�

� "SFUBDF�WÏFUFOB
,�[OFIZCOÃOÄ�WÏFUFOB�QÏJ�WÔNÃOÃ�
O¸TUSPKF�

� #MPLPW¸OÄ�[BQOVUÄ�BSFUB¿OÄ�LOPGMÄL
;BCSBÉVKF�OFDIUÃOÀNV�SP[CÃIOVUÄ�O¸ÏBEÄ�
B�BSFUVKF�WZQÄOB¿�	�
�W�USWBMÀN�QSPWP[V�

� 3VLPKFf�T�WZQÄOB¿FN

� 4ÄfPWÔ�LBCFM��
��N�TF�TÄfPWPV�
[¸TUS¿LPV

�� *OUFHSPWBOÔ�LMÄ¿

�� 5ZQPWÔ�uUÄUFL
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1SP�7BuJ�CF[QF¿OPTU

/FCF[QF¿Ä�

1ÏFE�QPVsJUÄN�ÑIMPWÀ�CSVTLZ�TJ�QÏF¿UÃUF�

– QÏFEMPsFOÔ�O¸WPE�L�PCTMV[F

– n7uFPCFDOÀ�CF[QF¿OPTUOÄ�QPLZOZo�

L [BDI¸[FOÄ�T�FMFLUSJDLÔN�O¸ÏBEÄN�
W QÏJMPsFOÀN�TFuJUV�
	¿ÄT� QVCMJLBDF� �������



– QSBWJEMB�B�QÏFEQJTZ�L�[BCS¸OÃOÄ�ÑSB[ÐN
�
QMBUOÀ�QSP�NÄTUP�OBTB[FOÄ�B�KFEOFKUF�
QPEMF�OJDI�

5BUP�ÑIMPW¸�CSVTLB�KF�LPOTUSVPW¸OB�QPEMF�
TPV¿BTOÀIP�TUBWV�UFDIOJLZ�B�V[O¸WBOÔDI�
CF[QF¿OPTUOÃ�UFDIOJDLÔDI�QSBWJEFM��1ÏJ�KFKÄN�
QPVsÄW¸OÄ�NÐsF�QÏFTUP�EPKÄU�L�PISPsFOÄ�sJWPUB�
VsJWBUFMF�OFCP�UÏFUÄ�PTPCZ
�FWFOU��QPuLP[FOÄ�
O¸ÏBEÄ�OFCP�KJOÔDI�WÃDOÔDI�IPEOPU��
1PVsÄWFKUF�ÑIMPWPV�CSVTLV�QPV[F

– QSP�TUBOPWFOÀ�QPVsJUÄ

– W�CF[WBEOÀN�CF[QF¿OPTUOÃ�UFDIOJDLÀN�

TUBWV�

0LBNsJUÃ�PETUSBÉUF�QPSVDIZ�PNF[VKÄDÄ�
CF[QF¿OPTU�

)MV¿OPTU
1P[PS

1ÏJ�BLVTUJDLÀN�UMBLV�WÃUuÄN�OFs����E#	"
�
OPTUF�PDISBOV�TMVDIV�

;NÃÏFOP�QPEMF�&/�������
�

7JCSBDF
;NÃÏFO¸�FGFLUJWOÄ�IPEOPUB�[SZDIMFOÄ�QPEMF�
&/ ���������������N�T�

4UBOPWFOÀ�QPVsJUÄ
5BUP�ÑIMPW¸�CSVTLB�KF�VS¿FO¸

– QSP�sJWOPTUFOTLÀ�OBTB[FOÄ�W�QSÐNZTMV�
B ÏFNFTMF


– L�CSPVuFOÄ�B�ÏF[¸OÄ�LPWV�B�LBNFOF�[BTVDIB�
T�ISVCPWBDÄNJ�B�SP[CSVuPWBDÄNJ�LPUPV¿J
�
LUFSÀ�KTPV�TDIW¸MFOÀ�QSP�PCWPEPWPV�
SZDIMPTU��� N�T


– L�SPWJOOÀNV�CSPVuFOÄ�LPWV�B�LBNFOF�
T LVsFMPWÔNJ�CSVTOÔNJ�ISODJ�P�QSÐNÃSV�
Bs ��� NN
�LUFSÀ�KTPV�TDIW¸MFOÀ�QSP�
PCWPEPWPV�SZDIMPTU��� N�T


– L�SPWJOOÀNV�CSPVuFOÄ�T�CSVTOÔNJ�QBQÄSZ�OB�
PQÃSOÀN�LPUPV¿J
�LUFSÔ�KF�EJNFO[PW¸O�OB�
PU¸¿LZ�O¸ÏBEÄ


– L�PESF[PW¸OÄ�B�¿JTUÃOÄ�T�ISODPWÔNJ�LBSU¸¿J
�
LUFSÀ�KTPV�EJNFO[PW¸OZ�OB�PU¸¿LZ�O¸ÏBEÄ


– L�OBTB[FOÄ�T�CSPVTJDÄN�O¸TUSPKFN�
B QÏÄTMVuFOTUWÄN
�LUFSÀ�KF�W�UPNUP�O¸WPEV�
VWFEFOP�OFCP�WÔSPCDFN�EPQPSV¿FOP�

3P[CSVuPW¸OÄ�LBNFOÐ�QPNPDÄ�SP[CSVuPWBDÄDI�
LPUPV¿Ð�[UVsFOÔDI�WM¸LOZ�KF�QPWPMFOP�QPV[F�
T WPEJDÄNJ�QPEMPsLBNJ��'B�'-&9�N¸�WIPEOÀ�
ÏF[BDÄ PDISBOOÀ�LSZUZ�W�QSPHSBNV�QÏÄTMVuFOTUWÄ�

/FQÏÄQVTUOÀ�KTPV�OBQÏ��ÏFUÃ[PWÀ�GSÀ[PWBDÄ�
LPUPV¿F
�QJMPWÀ�MJTUZ�

#F[QF¿OPTUOÄ�VQP[PSOÃOÄ

/FCF[QF¿Ä�

n 1ÏJ�QPVsJUÄ�OPTUF�PTPCOÄ�PDISBOOÀ�WZCBWFOÄ�
0DISBOOÀ�CSÔMF
�PDISBOOPV�EÔDIBDÄ�
NBTLV
�PDISBOV�TMVDIV
�PDISBOOÀ�
SVLBWJDF
�QFWOPV�PCVW�
+F�MJ�UP�OVUOÀ
�OPTUF�UBLÀ�[¸TUÃSV�

n 1ÏJ�QS¸DJ�WFÆUF�ÑIMPWPV�CSVTLV�PCÃNB�
SVLBNB��.VTÄ�CÔU�OBNPOUPW¸OB�SVLPKFf�	�
�

n /FVQÄOFKUF�ÑIMPWPV�CSVTLV�EP�TWÃS¸LV�

n 7FÆUF�TÄfPWÔ�LBCFM�	�
�WsEZ�TNÃSFN�EP[BEV�
PE�ÑIMPWÀ�CSVTLZ�

n 0CSPCFL�VQOÃUF
�QPLVE�QSPTUÏFEOJDUWÄN�
TWÀ�WMBTUOÄ�INPUOPTUJ�TQPMFIMJWÃ�OFMFsÄ�

"LVTUJDLÔ�UMBL�-Q" "LVTUJDLÔ�WÔLPO�-8"
E#	"
 E#	"


-����7$ �� ���

-����7$ �� ���
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n 6MPsUF�B�NBOJQVMVKUF�T�CSVTOÔNJ�O¸TUSPKJ�
QPEMF�QPLZOÐ�WÔSPCDF�

n 1ÏFE�QPVsJUÄN�[LPOUSPMVKUF
�[EB�KTPV�
OBNPOUPWBOÀ�O¸TUSPKF�VQOVUZ�QPEMF�QPLZOÐ�
WÔSPCDF�

n 1ÏFE�QPVsJUÄN�[LPOUSPMVKUF�TQS¸WOÀ�
OBNPOUPW¸OÄ�B�VQOVUÄ�CSVTOÔDI�O¸TUSPKÐ���
;BQOÃUF�OF[BUÄsFOÀ�OBÏBEÄ�OB����TFLVOE��

;LVuFCOÄ�DIPE�PLBNsJUÃ�QÏFSVuUF
�EPKEF�MJ�
LF�[OB¿OÔN�WJCSBDÄN�OFCP�CVEPV�MJ�[KJuUÃOB�
KJO¸�QPuLP[FOÄ��;LPOUSPMVKUF�O¸ÏBEÄ
�BCZTUF�
TUBOPWJMJ�QÏÄ¿JOV�

n 1PVsÄWFKUF�QPV[F�O¸TUSPKF
�KFKJDIs�QÏÄQVTUOÀ�
PU¸¿LZ�KTPV�OFKNÀOÃ�UBL WZTPLÀ
�KBLP�
KNFOPWJUÀ�PU¸¿LZ�ÑIMPWÀ�CSVTLZ�

n %PESsVKUF�SP[NÃSZ�CSPVTJDÄDI�O¸TUSPKÐ��
1SÐNÃS�PUWPSV�NVTÄ�MÄDPWBU�L�[¸WJUPWÀ�QÏÄSVCÃ�
	�
��/FQPVsÄWFKUF�s¸EOÀ�BEBQUÀSZ�OFCP�
SFEVL¿OÄ�UWBSPWLZ�

n #SPVTJDÄ�O¸TUSPK�TF�NVTÄ�WPMOÃ�PU¸¿FU�

n /FTBIFKUF�OB�SPUVKÄDÄ�CSVTOÀ�O¸TUSPKF

n 1PVsÄWFKUF�CSVTOÀ�O¸TUSPKF�QPV[F�LF�
TUBOPWFOÀNV�Ñ¿FMV��/FWZTUBWVKUF�
SP[CSVuPWBDÄ�LPUPV¿F�OJLEZ�CP¿OÄNV�
UMBLV OFCP�KF�OFQPVsÄWFKUF�L�ISVCPWBDÄNV�
CSPVuFOÄ�

n /FÏF[FKUF�s¸EOÀ�PCSPCLZ
�KFKJDIs�QSÐNÃS�
KF WÃUuÄ�OFs�NBYJN¸MOÄ�IMPVCLB�ÏF[V�ÑIMPWÀ�
CSVTLZ�

n 7FÆUF�ÑIMPWPV�CSVTLV�QPV[F�[BQOVUPV�QSPUJ�
PCSPCLV�

n /F[BUÃsVKUF�ÑIMPWPV�CSVTLV�UBL�TJMOÃ
�
BCZ TF�[BTUBWJMB�

n 1ÏFE�PEMPsFOÄN�ÑIMPWPV�CSVTLV�WZQOÃUF�
B OFDIFKUF�KJ�EPCÃIOPVU�

n $ISBÉUF�PTPCZ�B�IPÏMBWÀ�QÏFENÃUZ�QÏFE�
MFUÄDÄNJ�KJTLSBNJ��4FÏJÆUF�TQS¸WOÃ�PDISBOOÔ�
LSZU 	�
�

n /FPQSBDPW¸WFKUF�s¸EOÀ�NBUFSJ¸MZ
�
[F LUFSÔDI�TF�VWPMÉVKÄ�M¸ULZ�PISPsVKÄDÄ�
[ESBWÄ 	OBQÏ��B[CFTU
�

n /JLEZ�OFCSVTUF�OFCP�OFÏF[FKUF�MFILÀ�LPWZ
�
KFKJDIs�PCTBI�IPÏ¿ÄLV�KF�WÃUuÄ�OFs�������
/FCF[QF¿Ä�QPs¸SV�

n ±IMPWÀ�CSVTLZ
�LUFSÀ�TF�QPVsÄWBKÄ�WFOLV�
OFCP�KTPV�WZTUBWFOZ�FYUSÀNOÄNV�LPWPWÀNV�
QSBDIV
�QÏJQPKVKUF�QÏFT�DIS¸OJ¿�WZCBWPWBOÔ�
DIZCPWÔN�QSPVEFN�	NBYJN¸MOÄ�WZCBWPWBDÄ�
QSPVE����N"
��

n 1PVsÄWFKUF�QPV[F�QSPEMVsPWBDÄ�LBCFMZ�
TDIW¸MFOÀ�QSP�WFOLPWOÄ�PCMBTU�

n ,�P[OB¿FOÄ�ÑIMPWÀ�CSVTLZ�QPVsÄWFKUF�QPV[F�
MFQJDÄ�uUÄULZ��/FWSUFKUF�EP�UÃMFTB�CSVTLZ�
s¸EOÀ�EÄSZ�

7ÃDOÀ�uLPEZ�

n 4ÄfPWÀ�OBQÃUÄ�B�OBQÃfPWÀ�ÑEBKF�OB�UZQPWÀN�
uUÄLV�	��
�NVTÄ�CÔU�TIPEOÀ�

n "SFUBDJ�WÏFUFOB�	�
�TUJTLOÃUF�QPV[F�
QÏJ [BTUBWFOÀN�CSVTOÀN�O¸TUSPKJ�
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/¸WPE�L�QPVsJUÄ

/FCF[QF¿Ä�

1ÏFE�WFuLFSÔNJ�QSBDFNJ�OB�ÑIMPWÀ�CSVTDF�
WZU¸IOÃUF�TÄfPWPV�[¸TUS¿LV�

1ÏFE�VWFEFOÄN�EP�QSPWP[V
�� 7ZCBMUF�ÑIMPWPV�CSVTLV
�[LPOUSPMVKUF�KJ�

OB LPNQMFUOPTU�EPE¸WLZ�B�USBOTQPSUOÄ�
QPuLP[FOÄ�

�� /BNPOUPW¸OÄ�SZDIMPVQÄOBDÄIP�LSZUV

q 1ÏJ�OBIPSV�MFsÄDÄN�WÏFUFOV�OBTVOVKUF�
WIPEOÔ�PDISBOOÔ�LSZU�T�LÊEPW¸OÄN�OB�
VQÄOBDÄ�LSL
�Bs�VQÄOBDÄ�QSTUFOFD�ÑQMOÃ�
EPTFE¸�OB�WÄLP�MPsJTLB�

q /BUP¿UF�PDISBOOÔ�LSZU�EP�QPsBEPWBOÀ�
QPMPIZ�B�QÏFTUBWFOÄN�VQÄOBDÄ�Q¸LZ�KFK�
[BKJTUÃUF�

6QP[PSOÃOÄ

0DISBOOÔ�LSZU�NVTÄ�CÔU�ESsFO�BCTPMVUOÃ�
TQPMFIMJWÃ�[�IMFEJTLB�QPPUP¿FOÄ
�FWFOU��
QÏFE NBOJQVMBDÄ�T�VQÄOBDÄ�Q¸LPV�VU¸IOÃUF�
uFTUJISBOOPV�NBUJDJ�UBL�EBMFLP
�BCZ�TF�Q¸LB�
EBMB�SVLPV�KFuUÃ�PWM¸EBU�

�� /BNPOUPW¸OÄ�QÏÄEBWOÀ�SVLPKFUJ�

;BQOVUÄ�B�WZQOVUÄ�
,S¸ULPEPCÔ�QSPWP[�CF[�[BTLP¿FOÄ�

q /FKEÏÄWF�TUJTLOÃUF�CMPLPW¸OÄ�[BQOVUÄ��
1PUPN TUJTLOÃUF�B�QFWOÃ�ESsUF�WZQÄOB¿��
6WPMOÃUF�CMPLPW¸OÄ�[BQOVUÄ�

q ,�WZQOVUÄ�WZQÄOB¿�VWPMOÃUF�

5SWBMÔ�QSPWP[�TF�[BTLP¿FOÄN�

1P[PS�

1P�WÔQBELV�FMFLUSJDLÀIP�QSPVEV�TF�[BQOVUÀ�
O¸ÏBEÄ�[OPWV�SP[CÃIOF�

q /FKEÏÄWF�TUJTLOÃUF�B�QFWOÃ�ESsUF�CMPLPW¸OÄ�
[BQOVUÄ
�QPUPN�WZQÄOB¿�

q ,�[BTLP¿FOÄ�ESsUF�TUJTLOVUÔ�BSFUB¿OÄ�LOPGMÄL�
B�VWPMOÃUF�WZQÄOB¿��6WPMOÃUF�CMPLPW¸OÄ�
[BQOVUÄ�
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q ,�WZQOVUÄ�LS¸UDF�TUJTLOÃUF�B�VWPMOÃUF�
WZQÄOB¿�

1ÏFTUBWUF�SZDIMPVQÄOBDÄ�LSZU�

/FCF[QF¿Ä�

1ÏJ�ISVCPWBDÄDI�B�SP[CSVuPWBDÄDI�QSBDÄDI�
OJLEZ�OFQSBDVKUF�CF[�PDISBOOÀIP�LSZUV�

�� 7ZU¸IOÃUF�TÄfPWPV�[¸TUS¿LV�

�� 6WPMOÃUF�VQÄOBDÄ�Q¸LV�

�� 1ÏFTUBWUF�PDISBOOÔ�LSZU�	�
�

�� 6QÄOBDÄ�Q¸LV�PQÃU�QFWOÃ�VU¸IOÃUF�

6QP[PSOÃOÄ

0DISBOOÔ�LSZU�NVTÄ�CÔU�ESsFO�BCTPMVUOÃ�
TQPMFIMJWÃ�[�IMFEJTLB�QPPUP¿FOÄ
�FWFOU��
QÏFE NBOJQVMBDÄ�T�VQÄOBDÄ�Q¸LPV�VU¸IOÃUF�
uFTUJISBOOPV�NBUJDJ�UBL�EBMFLP
�BCZ�TF�Q¸LB�
EBMB�SVLPV�KFuUÃ�PWM¸EBU�

6QFWOÃOÄ�OFCP�WÔNÃOB�CSVTOÀIP�
O¸TUSPKF�

�� 7ZU¸IOÃUF�TÄfPWPV�[¸TUS¿LV�

�� 4UJTLOÃUF�BSFUBDJ�WÏFUFOB�B�ESsUF�
KJ TUJTLOVUPV�	��
�

�� 1PNPDÄ�JOUFHSPWBOÀIP�LMÄ¿F�PEuSPVCVKUF�
QSPUJ�TNÃSV�PU¸¿FOÄ�IPEJOPWÔDI�SV¿J¿FL�
VQÄOBDÄ�NBUJDJ�[�WÏFUFOB�B�TVOEFKUF�KJ�	��
�

�� 7MPsUF�TQS¸WOPV�TUSBOPV�CSVTOÔ�LPUPV¿�

�� /BuSPVCVKUF�VQÄOBDÄ�NBUJDJ�OB�WÏFUFOP�

q 5MPVufLB�CSVTOÀIP�LPUPV¿F�≤���NN�
/¸LSVsFL�VQÄOBDÄ�NBUJDF�TNÃSFN�
OBIPSV�

q 5MPVufLB�CSVTOÀIP�LPUPV¿F�>���NN�
/¸LSVsFL�VQÄOBDÄ�NBUJDF�TNÃSFN�EPMÐ�
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�� 4UJTLOÃUF�BSFUBDJ�WÏFUFOB�B�ESsUF�
KJ TUJTLOVUPV�	�
�

�� 1PNPDÄ�JOUFHSPWBOÀIP�LMÄ¿F�QFWOÃ�VU¸IOÃUF�
VQÄOBDÄ�NBUJDJ�

�� ;BTUS¿UF�TÄfPWPV�[¸TUS¿LV�EP�[¸TVWLZ�

�� ;BQOÃUF�ÑIMPWPV�CSVTLV�	CF[�[BTLP¿FOÄ
�
B OFDIFKUF�KJ�DDB����TFLVOE�CÃsFU��
;LPOUSPMVKUF�OFWZW¸sFOPTU�B�WJCSBDF�

���7ZQOÃUF�ÑIMPWPV�CSVTLV�

1SBDPWOÄ�QPLZOZ
6QP[PSOÃOÄ

1P�WZQOVUÄ�CSPVTJDÄ�O¸TUSPK�KFuUÃ�LS¸ULPV�EPCV�
EPCÄI¸�

)SVCPWBDÄ�CSPVuFOÄ

/FCF[QF¿Ä�

/JLEZ�OFQPVsÄWFKUF�SP[CSVuPWBDÄ�LPUPV¿F�
L ISVCPWBDÄNV�CSPVuFOÄ�

q ±IFM�OBTUBWFOÄ���q����QSP�OFKMFQuÄ�ÑCÃS�
NBUFSJ¸MV�

q 4�NÄSOÔN�QÏÄUMBLFN�QPIZCVKUF�ÑIMPWPV�
CSPVTLPV�TFN�B�UBN��5ÄN�OFCVEF�PCSPCFL�
QÏÄMJu�IPSLÔ�B�OFEPKEF�L�KFIP�[BCBSWFOÄ��
LSPNÃ�UPIP�OFW[OJLOPV�s¸EOÀ�SÔIZ�

3P[CSVuPW¸OÄ

q 1ÏJ�ÏF[¸OÄ�[EJWB
�CFUPOV�B�QÏÄSPEOÄDI�
LBNFOÐ�W[OJL¸�[ESBWÄ�uLPEMJWÔ�LÏFNFOOÔ�
QSBDI��,�PDISBOÃ�[ESBWÄ�QPVsÄWFKUF�
PDISBOOÀ�LSZUZ�T�NPsOPTUÄ�QÏJQPKFOÄ�
PET¸W¸OÄ�QSBDIV�

q /FUMB¿UF
�OFWZDIZMVKUF
�OFLNJUFKUF�

q ±IMPW¸�CSVTLB�NVTÄ�TU¸MF�QSBDPWBU�QSPUJ�
TNÃSV�QPTVWV
�WJ[�PCS¸[FL�
+JOBL�W[OJL¸�OFCF[QF¿Ä�OFLPOUSPMPWBOÀIP�
WZTLP¿FOÄ�[�ES¸sLZ�

q 1ÏJ[QÐTPCFOÄ�QPTVWV�PQSBDPW¸WBOÀNV�
NBUFSJ¸MV�
¿ÄN�KF�UWSEuÄ
�UÄN�QPNBMFKJ�

%BMuÄ�JOGPSNBDF�P�QSPEVLUFDI�WÔSPCDF�
OB XXX�GMFY�UPPMT�EF�

±ESsCB�B�PuFUÏPW¸OÄ

/FCF[QF¿Ä�

1ÏFE�WFuLFSÔNJ�QSBDFNJ�OB�ÑIMPWÀ�CSVTDF�
WZU¸IOÃUF�TÄfPWPV�[¸TUS¿LV�

�JTUÃOÄ
/FCF[QF¿Ä�

1ÏJ�PQSBDPW¸OÄ�LPWÐ�TF�NÐsF�QÏJ�FYUSÀNOÄN�
OBTB[FOÄ�WF�WOJUÏOÄN�QSPTUPSV�UÃMFTB�CSVTLZ�
VTB[PWBU�WPEJWÔ�QSBDI�
4OÄsFOÄ�PDISBOOÀ�J[PMBDF�
1SPWP[VKUF�O¸ÏBEÄ�QÏFT�DIS¸OJ¿�WZCBWPWBOÔ�
DIZCPWÔN�QSPVEFN�	WZCBWPWBDÄ�QSPVE�
�� N"
�

/¸ÏBEÄ�B�WÃUSBDÄ�TUÃSCJOZ�QSBWJEFMOÃ�¿JTUÃUF��
�FUOPTU�¿JTUÃOÄ�KF�[¸WJTM¸�OB�PQSBDPW¸WBOÀN�
NBUFSJ¸MV�B�EPCÃ�QPVsÄW¸OÄ�

7OJUÏOÄ�QSPTUPS�UÃMFTB�CSVTLZ�T�NPUPSFN�
QSBWJEFMOÃ�WZGPVLFKUF�TVDIÔN�TUMB¿FOÔN�
W[EVDIFN�
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6IMÄLPWÀ�LBSU¸¿LZ
±IMPW¸�CSVTLB�KF�WZCBWFO¸�WZQÄOBDÄNJ�VIMÄLZ�

1P�EPTBsFOÄ�NF[F�PQPUÏFCFOÄ�WZQÄOBDÄDI�VIMÄLÐ�
TF�ÑIMPW¸�CSVTLB�BVUPNBUJDLZ�WZQOF�

6QP[PSOÃOÄ�

,�WÔNÃOÃ�QPVsÄWFKUF�QPV[F�PSJHJO¸MOÄ�EÄMZ�
WÔSPCDF��1ÏJ�QPVsJUÄ�DJ[ÄDI�WÔSPCLÐ�[BOJLOPV�
[¸SV¿OÄ�[¸WB[LZ�WÔSPCDF�

1ÏFT�[BEOÄ�WTUVQOÄ�PUWPSZ�W[EVDIV�M[F�CÃIFN�
QPVsJUÄ�QP[PSPWBU�PQBMPW¸OÄ�VIMÄLÐ�

1ÏJ�TJMOÀN�PQBMPW¸OÄ�VIMÄLÐ�ÑIMPWPV�CSVTLV�
PLBNsJUÃ�WZQOÃUF��1ÏFEFKUF�ÑIMPWPV�CSVTLV�EP�
OÃLUFSÀ�TFSWJTOÄ�EÄMOZ
�BVUPSJ[PWBOÀ�WÔSPCDFN�

1ÏFWPEPWLB
6QP[PSOÃOÄ�

#ÃIFN�[¸SV¿OÄ�EPCZ�OFQPWPMVKUF�uSPVCZ�OB�
QÏFWPEPWÀ�IMBWÃ�	�
��1ÏJ OFEPESsFOÄ�[BOJLOPV�
[¸SV¿OÄ�[¸WB[LZ�WÔSPCDF�

0QSBWZ
0QSBWZ�OFDIFKUF�WÔISBEOÃ�QSPW¸EÃU�
QSPTUÏFEOJDUWÄN�OÃLUFSÀ�TFSWJTOÄ�EÄMOZ
�
BVUPSJ[PWBOÀ�WÔSPCDFN�

/¸ISBEOÄ�EÄMZ�B�QÏÄTMVuFOTUWÄ

%BMuÄ�QÏÄTMVuFOTUWÄ
�[FKNÀOB�CSVTOÀ�O¸TUSPKF
�
TJ QÏFWF[NÃUF�[�LBUBMPHV�WÔSPCDF�

1PLZOZ�QSP�MJLWJEBDJ

/FCF[QF¿Ä�

0ETUSBOÃOÄN�TÄfPWÀIP�LBCFMV�V¿JÉUF�
WZTMPVsJMÀ�O¸ÏBEÄ�OFQPVsJUFMOÔN�

1PV[F�QSP�[FNÃ�&6

/FWZIB[VKUF FMFLUSJDLÀ�O¸ÏBEÄ�
EP EPNPWOÄIP�PEQBEV�

1PEMF�FWSPQTLÀ�TNÃSOJDF���������&(�
P FMFLUSJDLÔDI�B�FMFLUSPOJDLÔDI�QPVsJUÔDI�
TQPUÏFCJ¿ÄDI�B�KFKÄ�SFBMJ[BDF�EP�O¸SPEOÄIP�
QS¸WB TF�QPVsJUÀ�FMFLUSJDLÀ�O¸ÏBEÄ�NVTÄ�TCÄSBU�
PEEÃMFOÃ�B�EPE¸WBU�EP�FLPMPHJDLÀ�SFDZLMBDF�

6QP[PSOÃOÄ�

0�NPsOPTUFDI�MJLWJEBDF�TF�JOGPSNVKUF�
V 7BuFIP�TQFDJBMJ[PWBOÀIP�PCDIPEOÄLB�

/¸ISBEOÄ�EÄMZ���QÏÄTMVuFOTUWÄ 0CKFE��
¿ÄT�

3ZDIMPVQÄOBDÄ�PDISBOOÔ�LSZU
��q���� NN
��q���� NN

�������
�������

6QÄOBDÄ�QÏÄSVCB�48���	PUWPS�LMÄ¿F
 �������

6QÄOBDÄ�NBUJDF �������

4%4�$MJQ�SZDIMPVQÄOBDÄ�NBUJDF �������

4USBOPW¸�SVLPKFf �������

*OUFHSPWBOÔ�LMÄ¿ �������

¯F[BDÄ�PDISBOOÔ�LSZU���� NN�T�
QÏÄQPKLPV�QSP�PET¸W¸OÄ�QSBDIV

�������

0ET¸WBDÄ�IBEJDF�T�BEBQUÀSZ��� NN�
EÀMLB�� N

�������

,PWPWÔ�LVGÏÄL �������
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$&�QSPIM¸uFOÄ�P�TIPEÃ

1SPIMBuVKFNF�OB�WMBTUOÄ�[PEQPWÃEOPTU
�sF�UFOUP�
WÔSPCFL�TPVIMBTÄ�T�O¸TMFEVKÄDÄNJ�OPSNBNJ�OFCP�
OPSNBUJWOÄNJ�EPLVNFOUZ�

&/������
�&/������
�&/�������QPEMF�
VTUBOPWFOÄ�TNÃSOJD�������&8(
����
����&8(
�������&(�

���

"EBN 8BMLFS

'-&9�&MFLUSPXFSL[FVHF�(NC)
#BIOIPGTUSBTTF���
%�������4UFJOIFJN�.VSS

;¸SVLB

1ÏJ�LPVQJ�OPWÀIP�O¸ÏBEÄ�QPTLZUVKF�GB�'-&9�
��SP¿OÄ�[¸SVLV�WÔSPCDF
�[B¿ÄOBKÄDÄ�QSPEFKOÄN�
EBUFN�O¸ÏBEÄ�OB�LPOF¿OÀIP�TQPUÏFCJUFMF��
;¸SVLB�TF�W[UBIVKF�QPV[F�OB�OFEPTUBULZ�
[QÐTPCFOÀ�DIZCBNJ�NBUFSJ¸MV�B�OFCP�
OB WÔSPCOÄ�DIZCZ�B�SPWOÃs�OB�OFTQMOÃOÄ�
[BSV¿FOÔDI�WMBTUOPTUÄ��1ÏJ�VQMBUÉPW¸OÄ�O¸SPLV�
OB�[¸SVLV�QÏJMPsUF�PSJHJO¸MOÄ�QSPEFKOÄ�EPLMBE�
T EBUFN�QSPEFKF��;¸SV¿OÄ�PQSBWZ�TNÃKÄ�CÔU�
QSPW¸EÃOZ�WÔISBEOÃ�EÄMOBNJ�OFCP�TFSWJTOÄNJ�
TUÏFEJTLZ
�BVUPSJ[PWBOÔNJ�GJSNPV�'-&9��
/¸SPL OB�[¸SVLV�KF�PQS¸WOÃOÔ�QPV[F�QÏJ�
TUBOPWFOÀN�QPVsJUÄ��;F�[¸SVLZ�KTPV�WZMPV¿FOB�
[FKNÀOB�PQPUÏFCFOÄ�QPENÄOÃO¸�QSPWP[FN
�
OFPECPSOÀ�QPVsJUÄ
�¿¸TUF¿OÃ�OFCP�LPNQMFUOÃ�
EFNPOUPWBOÀ�O¸ÏBEÄ�B�SPWOÃs�uLPEZ�W[OJLMÀ�
QÏFUÄsFOÄN�O¸ÏBEÄ
�QPVsÄW¸OÄN�OFTDIW¸MFOÔDI
�
WBEOÔDI�OFCP�OFTQS¸WOÃ�QPVsÄWBOÔDI�
WMPsFOÔDI�O¸TUSPKÐ��

hLPEZ
�[QÐTPCFOÀ�QSPTUÏFEOJDUWÄN�O¸ÏBEÄ�OB�
WMPsFOÀN�O¸TUSPKJ�FWFOU��PCSPCLV
�QPVsJUÄ�O¸TJMÄ
�
O¸TMFEOÀ�uLPEZ
�LUFSÀ�CZMZ�[QÐTPCFOÀ�
OFTQS¸WOPV�OFCP�OFEPTUBUF¿OPV�ÑESsCPV�[F�
TUSBOZ�[¸LB[OÄLB�OFCP�UÏFUÄ�PTPCZ
�QPuLP[FOÄ�
QSPTUÏFEOJDUWÄN�DJ[ÄIP�WMJWV�OFCP�DJ[ÄNJ�UÃMFTZ
�
OBQÏ� QÄTLFN�OFCP�LBNFOZ�BSPWOÃs�uLPEZ�
W[OJLMÀ�WMJWFN�OFEPESsPW¸OÄ�O¸WPEV�L�PCTMV[F
�
OBQÏ� QÏJQPKFOÄN�OB�OFTQS¸WOÀ�TÄfPWÀ�OBQÃUÄ�
OFCP�ESVI�QSPVEV��/¸SPLZ�OB�[¸SVLV�QSP�
WMPsFOÀ�O¸TUSPKF
�FWFOU��EÄMZ�QÏÄTMVuFOTUWÄ�M[F�
VQMBUÉPWBU�QPV[F�UFIEZ
�KFTUMJsF�CZMZ�QPVsÄWBOÀ�
T�O¸ÏBEÄN
�V�LUFSÀIP�TF�UBLPWÀ�QPVsJUÄ�
QÏFEQPLM¸E¸�OFCP�KF�TDIW¸MFOP�

7ZMPV¿FOÄ�PEQPWÃEOPTUJ
7ÔSPCDF�B�KFIP�[¸TUVQDF�OFSV¿Ä�[B�uLPEZ�B�VuMÔ�
[JTL�WMJWFN�QÏFSVuFOÄ�PCDIPEOÄ�¿JOOPTUJ
�LUFS¸�
CZMB�[QÐTPCFO¸�WÔSPCLFN�OFCP�FWFOUV¸MOÃ�
OFNPsOPTUÄ�KFIP�QPVsJUÄ�

7ÔSPCDF�B�KFIP�[¸TUVQDF�OFSV¿Ä�[B�uLPEZ
�
LUFSÀ CZMZ�[QÐTPCFOZ�OFPECPSOÔN�QPVsJUÄN�
OFCP�WF�TQPKJUPTUJ�T�WÔSPCLZ�KJOÔDI�WÔSPCDÐ�
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0CTBI

1PVsJUÀ�TZNCPMZ� ������������������������������ ���
5FDIOJDLÀ�ÑEBKF������������������������������� ���
/B�QSWÔ�QPI�BE��������������������������������� ���
1SF�7BuV�CF[QF¿OPTf������������������������ ���
/¸WPE�OB�QPVsJUJF����������������������������� ���
±ESsCB�B�PuFUSPWBOJF� ����������������������� ���
1PLZOZ�QSF�MJLWJE¸DJV� ����������������������� ���
$&�QSFIM¸TFOJF�P�[IPEF� ������������������ ���
;¸SVLB� �������������������������������������������� ���

1PVsJUÀ�TZNCPMZ

/FCF[QF¿FOTUWP�

0[OB¿VKF�CF[QSPTUSFEOF�ISP[JBDF�
OFCF[QF¿FOTUWP��1SJ�OFEPESsBOÄ�VQP[PSOFOJB�
ISP[Ä�VTNSUFOJF�BMFCP�OBKfBsuJF�QPSBOFOJB�

1P[PS�

0[OB¿VKF�OFKBLÑ�NPsOÑ�OFCF[QF¿OÑ�TJUV¸DJV��
1SJ�OFEPESsBOÄ�VQP[PSOFOJB�ISP[Ä�QPSBOFOJF�
BMFCP�WFDOÀ�uLPEZ�

6QP[PSOFOJF

0[OB¿VKF�BQMJLB¿OÀ�UJQZ�B�EËMFsJUÀ�
JOGPSN¸DJF�

4ZNCPMZ�OB�O¸SBEÄ
1SFE�VWFEFOÄN�EP�QSFW¸E[LZ�
TJ QSF¿ÄUBKUF�O¸WPE�OB�PCTMVIV�

/PTUF�PDISBOV�P¿Ä�

1PLZO�QSF�MJLWJE¸DJV�QPVsJUÀIP�
TQPUSFCJ¿B��
	QP[SJ�TUSBOB����


5FDIOJDLÀ�ÑEBKF

5ZQ�O¸SBEJB -����7$ -����7$

0CKFEO¸WBDJF�¿ÄTMP ������� �������

.BY��Ø�CSÑTJBDFIP�O¸TUSPKB NN ��� ���

)SÑCLB�CSÑTJBDFIP�O¸TUSPKB NN �q��

±MPsOÔ�PUWPS NN ��
��

.BYJN¸MOB�PCWPEPW¸�SÔDIMPTf N�T ��

1SJFNFS�WSFUFOB .���48��

0U¸¿LZ PU��NJO ���� ����

1SÄLPO 8 ���� ����

7ÔLPO 8 ���� ����

)NPUOPTf�	CF[�L¸CMB
 LH �
� �
�

5SJFEB�PDISBOZ **����
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/B�QSWÔ�QPI�BE

� 7ZQÄOB¿
/B�[BQOVUJF�B�WZQOVUJF�

� 7SFUFOP�TP�[¸WJUPWPV�QSÄSVCPV
B 6QÄOBDJB�QSÄSVCB
C 6QÄOBDJB�NBUJDB

� 0DISBOOÔ�LSZU
3ÔDIMPVQÄOBDÄ�LSZU��1SFTUBWJUF�OÔ�CF[�
O¸SBEJB��4�LÊEPWBOÄN�QSF�OF[BNFOJUF�OÑ�
NPOU¸s�

� )OBDJB�IMBWB
4�WÔTUVQPN�W[EVDIV�B�uÄQLPV�TNFSV�
PU¸¿BOJB�

� 1SÄEBWO¸�SVLPW»f
3VLPW»f�TB�NPOUVKF�W�BWP
�
OBIPS B WQSBWP�

� "SFU¸DJB�WSFUFOB
/B�[OFIZCOFOJF�WSFUFOB�QSJ�WÔNFOF�
O¸TUSPKB�

� #MPLPWBOJF�[BQOVUJB�BSFUB¿OÔ�
HPNCÄL
;BCSBÉVKF�OFDIUFOÀNV�SP[CFIOVUJV�
O¸SBEJB�B�BSFUVKF�WZQÄOB¿�	�
�W�USWBMFK�
QSFW¸E[LF�

� 3VLPW»f�T�WZQÄOB¿PN

� 4JFfPWÔ�L¸CFM��
��N�TP�TJFfPWPV�
[¸TUS¿LPV

�� *OUFHSPWBOÔ�L�Ñ¿

�� 5ZQPWÔ�uUÄUPL
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1SF�7BuV�CF[QF¿OPTf

/FCF[QF¿FOTUWP�

1SFE�QPVsJUÄN�VIMPWFK�CSÑTLZ�TJ�QSF¿ÄUBKUF�

– QSFEMPsFOÔ�O¸WPE�OB�PCTMVIV

– b7uFPCFDOÀ�CF[QF¿OPTUOÀ�QPLZOZo�

OB [BPCDI¸E[BOJF�T�FMFLUSJDLÔN�
O¸SBEÄN W�QSJMPsFOPN�[PuJUF�
	¿ÄT� QVCMJL¸DJF� �������



– QSBWJEMB�B�QSFEQJTZ�OB�[BCS¸OFOJF�
ÑSB[PN
�QMBUOÀ�QSP�NJFTUP�OBTBEFOJB�
B KFEOBKUF�QPE�B�OJDI�

5¸UP�VIMPW¸�CSÑTLB�KF�LPOuUSVPWBO¸�QPE�B�
TÑ¿BTOÀIP�TUBWV�UFDIOJLZ�B�V[O¸WBOÔDI�
CF[QF¿OPTUOF�UFDIOJDLÔDI�QSBWJEJFM��
1SJ QPVsÄWBOÄ�NËsF�OBQSJFL�UPNV�EËKTf�
L PISP[FOJV�sJWPUB�QPVsÄWBUF�B�BMFCP�USFUFK�
PTPCZ
�FWFOU��QPuLPEFOJV�O¸SBEJB�BMFCP�
JOÔDI�WFDOÔDI�IPEOËU��1PVsÄWBKUF�VIMPWÑ�
CSÑTLV�MFO

– QSF�TUBOPWFOÀ�QPVsJUJF

– W�CF[DIZCOPN�CF[QF¿OPTUOF�

UFDIOJDLPN�TUBWF�

0LBNsJUF�PETUS¸ÉUF�QPSVDIZ
�
LUPSÀ PCNFE[VKÑ�CF[QF¿OPTf�

)MV¿OPTf

1P[PS

1SJ�BLVTUJDLPN�UMBLV�W»¿uÄN�BLP����E#	"
�
QPVsÄWBKUF�PDISBOV�TMVDIV�

/BNFSBOÀ�QPE�B�&/�������
�

7JCS¸DJB
/BNFSBO¸�FGFLUÄWOB�IPEOPUB�[SÔDIMFOJB�QPE�B�
&/���������������N�T�

4UBOPWFOÀ�QPVsJUJF
5¸UP�VIMPW¸�CSÑTLB�KF�VS¿FO¸

– OB�sJWOPTUFOTLÀ�OBTBEFOJF�W�QSJFNZTMF�
B SFNFTMOÄDUWF


– OB�CSÑTFOJF�B�SF[BOJF�LPWV�B�LBNFÉB�
CSÑTFOÄN�[B�TVDIB�T�ISVCPWBDÄNJ�
B SP[CSVTPWBDÄNJ�LPUÑ¿NJ
�LUPSÀ�TÑ�
TDIW¸MFOÀ�QSF�PCWPEPWÑ�SÔDIMPTf��� N�T


– OB�SPWJOOÀ�CSÑTFOJF�LPWV�B�LBNFÉB�
T LVsF�PWÔNJ�CSÑTOZNJ�ISODBNJ�
T QSJFNFSPN�Bs���� NN
�LUPSÀ�TÑ�
TDIW¸MFOÀ�QSF�PCWPEPWÑ�SÔDIMPTf��� N�T


– OB�SPWJOOÀ�CSÑTFOJF�T�CSÑTOZNJ�QBQJFSNJ�OB�
PQPSOPN�LPUÑ¿J
�LUPSÔ�KF�EJNFO[PWBOÔ�OB�
PU¸¿LZ�O¸SBEJB


– OB�[CBWFOJF�ISE[F�B�¿JTUFOJF�T�ISODPWÔNJ�
LFGBNJ
�LUPSÀ�TÑ�EJNFO[PWBOÀ�OB�PU¸¿LZ�
O¸SBEJB


– OB�OBTBEFOJF�T�CSÑTJBDJN�O¸TUSPKPN�
B QSÄTMVuFOTUWPN
�LUPSÀ�KF�W�UPNUP�O¸WPEF�
VWFEFOÀ�BMFCP�KF�PEQPSÑ¿BOÀ�WÔSPCDPN�

3P[CSVTPWBOJF�LBNFÉPW�QPNPDPV�
SP[CSVTPWBDÄDI�LPUÑ¿PW�TUVsFOÔDI�WM¸LOBNJ�KF�
QPWPMFOÀ�MFO�T�WPEJBDJNJ�QPEMPsLBNJ��'B��'-&9�
N¸�WIPEOÀ�SF[BDJF�PDISBOOÀ�LSZUZ�W�QSPHSBNF�
QSÄTMVuFOTUWB�

/FQSÄQVTUOÀ�TÑ�OBQS��SFfB[PWÀ�GSÀ[PWBDJF�
LPUÑ¿F
�QÄMPWÀ�MJTUZ�

#F[QF¿OPTUOÀ�VQP[PSOFOJB

/FCF[QF¿FOTUWP�

n 1SJ�QPVsJUÄ�OPTUF�PTPCOÀ�PDISBOOÀ�
WZCBWFOJF�
0DISBOOÀ�PLVMJBSF
�PDISBOOÑ�EÔDIBDJV�
NBTLV
�PDISBOV�TMVDIV
�PDISBOOÀ�
SVLBWJDF
�QFWOÀ�UPQ¸OLZ�
"L�KF�UP�QPUSFCOÀ
�OPTUF�UJFs�[¸TUFSV�

n 1SJ�QS¸DJ�WFÆUF�VIMPWÑ�CSÑTLV�PCJEWPNJ�
SVLBNJ��3VLPW»f�	�
�NVTÄ�CZf�OBNPOUPWBO¸�

n /FVQÄOBKUF�VIMPWÑ�CSÑTLV�EP�[WFS¸LB�

"LVTUJDLÔ�UMBL�-Q" "LVTUJDLÔ�WÔLPO�-8"
E#	"
 E#	"


-����7$ �� ���

-����7$ �� ���
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n 7FÆUF�TJFfPWÔ�L¸CFM�	�
�WsEZ�TNFSPN�
EP[BEV�PE�VIMPWFK�CSÑTLZ�

n "L�PCSPCPL�WQMZWPN�TWPKFK�WMBTUOFK�
INPUOPTUJ�TQP�BIMJWP�OFMFsÄ
�VQOJUF�IP�

n 6MPsUF�CSÑTOF�O¸TUSPKF�B�NBOJQVMVKUF�T�OJNJ�
QPE�B�QPLZOPW�WÔSPCDV�

n 1SFE�QPVsJUÄN�TLPOUSPMVKUF
�¿J�TÑ�
OBNPOUPWBOÀ�O¸TUSPKF�VQOVUÀ�QPE�B�
QPLZOPW�WÔSPCDV�

n 1SFE�QPVsJUÄN�TLPOUSPMVKUF�TQS¸WOF�
OBNPOUPWBOJF�B�VQOVUJF�CSÑTOZDI�
O¸TUSPKPW��;BQOJUF�OF[BfBsFOÀ�OBSBEJF�
OB ���TFLÑOE��

4LÑuPCOÔ�DIPE�PLBNsJUF�QSFSVuUF
�
BL EËKEF�LV�[OB¿OÔN�WJCS¸DJ¸N�BMFCP�BL�TB�
[JTUJB�JOÀ�QPuLPEFOJB��4LPOUSPMVKUF�O¸SBEJF
�
BCZ�TUF�TUBOPWJMJ�QSÄ¿JOV�

n 1PVsÄWBKUF�MFO�O¸TUSPKF
�V�LUPSÔDI�TÑ�
QSÄQVTUOÀ�PU¸¿LZ�OBKNFOFK�SPWOBLP�
WZTPLÀ BLP�NFOPWJUÀ�PU¸¿LZ�VIMPWFK�CSÑTLZ�

n %PESsJBWBKUF�SP[NFSZ�CSÑTJBDJDI�O¸TUSPKPW��
1SJFNFS�PUWPSV�NVTÄ�MÄDPWBf�TP�[¸WJUPWPV�
QSÄSVCPV�	�
��/FQPVsÄWBKUF�sJBEOF�BEBQUÀSZ�
BMFCP�SFEVL¿OÀ�UWBSPWLZ�

n #SÑTJBDJ�O¸TUSPK�TB�NVTÄ�WP�OF�PU¸¿Bf�

n /FTJBIBKUF�OB�SPUVKÑDF�CSÑTJBDF�O¸TUSPKF�

n 1PVsÄWBKUF�CSÑTJBDF�O¸TUSPKF�MFO�QSF�
TUBOPWFOÔ�Ñ¿FM��/FWZTUBWVKUF�SP[CSVTPWBDJF�
LPUÑ¿F�OJLEZ�CP¿OÀNV�UMBLV�BMFCP�JDI�
OFQPVsÄWBKUF�L�ISVCPWBDJFNV�CSÑTFOJV�

n /FSFsUF�sJBEOF�PCSPCLZ
�V�LUPSÔDI�KF�
QSJFNFS�W»¿uÄ�BLP�NBYJN¸MOB�I¼CLB�SF[V�
VIMPWFK�CSÑTLZ�

n 7FÆUF�VIMPWÑ�CSÑTLV�MFO�[BQOVUÑ�QSPUJ�
PCSPCLV�

n /F[BfBsVKUF�VIMPWÑ�CSÑTLV�UBL�TJMOF
�BCZ�TB�
[BTUBWJMB�

n 1SFE�PEMPsFOÄN�VIMPWÑ�CSÑTLV�WZQOJUF�
B OFDIBKUF�KV�EPCFIOÑf�

n $IS¸ÉUF�PTPCZ�B�IPS�BWÀ�QSFENFUZ�QSFE�
PEMJFUBWBKÑDJNJ�JTLSBNJ��/BTUBWUF�TQS¸WOF�
PDISBOOÔ�LSZU 	�
�

n /FPQSBDPW¸WBKUF�sJBEOF�NBUFSJ¸MZ
�
[ LUPSÔDI�TB�VWP�ÉVKÑ�M¸ULZ�uLPEMJWÀ�[ESBWJV�
	OBQS��B[CFTU
�

n /JLEZ�OFCSÑTUF�BMFCP�OFSFsUF��BILÀ�LPWZ
�
V LUPSÔDI�KF�PCTBI�IPS¿ÄLV�WZuuÄ�BLP�������
/FCF[QF¿FOTUWP�QPsJBSV�

n 6IMPWÀ�CSÑTLZ
�LUPSÀ�TB�QPVsÄWBKÑ�WPOLV�
BMFCP�TÑ�WZTUBWFOÀ�FYUSÀNOFNV�LPWPWÀNV�
QSBDIV
�QSJQPKVKUF�DF[�DIS¸OJ¿�WZCBWPWBOÔ�
DIZCPWÔN�QSÑEPN�	NBYJN¸MOZ�WZCBWPWBDÄ�
QSÑE����N"
��

n 1PVsÄWBKUF�MFO�QSFEMsPWBDJF�L¸CMF�TDIW¸MFOÀ�
QSF�WFOLPWOÀ�PCMBTUJ�

n /B�P[OB¿FOJF�VIMPWFK�CSÑTLZ�QPVsÄWBKUF�JCB�
MFQJBDF�uUÄULZ��/FW·UBKUF�EP�UFMFTB�CSÑTLZ�
sJBEOF�EJFSZ�

7FDOÀ�uLPEZ�

n 4JFfPWÀ�OBQ»UJF�B�OBQ»fPWÀ�ÑEBKF�OB�
UZQPWPN�uUÄULV�	��
�NVTJB�CZf�[IPEOÀ�

n "SFU¸DJV�WSFUFOB�	�
�TUM¸¿BKUF�MFO�QSJ�
[BTUBWFOPN�CSÑTJBDPN�O¸TUSPKJ�
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/¸WPE�OB�QPVsJUJF

/FCF[QF¿FOTUWP�

1SFE�WuFULÔNJ�QS¸DBNJ�OB�VIMPWFK�CSÑTLF�
WZUJBIOJUF�TJFfPWÑ�[¸TUS¿LV�

1SFE�VWFEFOÄN�EP�QSFW¸E[LZ
�� 7ZCB�UF�VIMPWÑ�CSÑTLV
�TLPOUSPMVKUF�

LPNQMFUOPTf�EPE¸WLZ�B�USBOTQPSUOÀ�
QPuLPEFOJB�

�� /BNPOUPWBOJF�SÔDIMPVQÄOBDJFIP�LSZUV

q 1SJ�OBIPSF�MFsJBDPN�WSFUFOF�OBTVOVKUF�
WIPEOÔ�PDISBOOÔ�LSZU�T�LÊEPWBOÄN�OB�
VQÄOBDÄ�LSL
�Bs�VQÄOBDÄ�QSTUFOFD�ÑQMOF�
EPTBE¸�OB�WFLP�MPsJTLB�

q /BUP¿UF�PDISBOOÔ�LSZU�EP�sFMBOFK�QPMPIZ�
B�QSFTUBWFOÄN�VQÄOBDFK�Q¸LZ�IP�[BJTUJUF�

6QP[PSOFOJF

0DISBOOÔ�LSZU�TB�NVTÄ�ESsBf�BCTPMVUOF�
TQP�BIMJWP�QSPUJ�QPPUP¿FOJV
�FWFOU��QSFE�
NBOJQVM¸DJPV�T�VQÄOBDPV�Q¸LPV�VUJBIOJUF�
uFTfISBOOÑ�NBUJDV�UBL�ÆBMFLP
�BCZ�CPMP�
NPsOÀ�Q¸LV�SVLPV�FuUÃ�PWM¸EBf�

�� /BNPOUPWBOJF�QSÄEBWOFK�SVLPW»UJ

;BQOVUJF�B�WZQOVUJF
,S¸ULPEPC¸�QSFW¸E[LB�CF[�[BTLP¿FOJB�

q /BKTLËS�TUMB¿UF�CMPLPWBOJF�[BQOVUJB��
1PUPN TUMB¿UF�B�QFWOF�ESsUF�WZQÄOB¿��
6WP�OJUF�CMPLPWBOJF�[BQOVUJB�

q /B�WZQOVUJF�WZQÄOB¿�VWP�OJUF�

5SWBM¸�QSFW¸E[LB�TP�[BTLP¿FOÄN�

1P[PS�

1P�WÔQBELV�FMFLUSJDLÀIP�QSÑEV�TB�[BQOVUÀ�
O¸SBEJF�PQ»f�SP[CFIOF�

q /BKTLËS�TUMB¿UF�B�QFWOF�ESsUF�CMPLPWBOJF�
[BQOVUJB
�QPUPN�WZQÄOB¿�

q /B�[BTLP¿FOJF�ESsUF�TUMB¿FOÔ�BSFUB¿OÔ�
HPNCÄL�B�VWP�OJUF�WZQÄOB¿��6WP�OJUF�
CMPLPWBOJF�[BQOVUJB�
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q /B�WZQOVUJF�LS¸ULP�TUMB¿UF�B�VWP�OJUF�
WZQÄOB¿�

1SFTUBWUF�SÔDIMPVQÄOBDÄ�LSZU�

/FCF[QF¿FOTUWP�

1SJ�ISVCPWBDÄDI�B�SP[CSVTPWBDÄDI�QS¸DBDI�
OJLEZ�OFQSBDVKUF�CF[�PDISBOOÀIP�LSZUV�

�� 7ZUJBIOJUF�TJFfPWÑ�[¸TUS¿LV�

�� 6WP�OJUF�VQÄOBDJV�Q¸LV�

�� 1SFTUBWUF�PDISBOOÔ�LSZU�	�
�

�� 6QÄOBDJV�Q¸LV�PQ»f�QFWOF�VUJBIOJUF�

6QP[PSOFOJF

0DISBOOÔ�LSZU�TB�NVTÄ�ESsBf�BCTPMVUOF�
TQP�BIMJWP�QSPUJ�QPPUP¿FOJV
�FWFOU��QSFE�
NBOJQVM¸DJPV�T�VQÄOBDPV�Q¸LPV�VUJBIOJUF�
uFTfISBOOÑ�NBUJDV�UBL�ÆBMFLP
�BCZ�CPMP�
NPsOÀ�Q¸LV�SVLPV�FuUÃ�PWM¸EBf�

6QFWOFOJF�BMFCP�WÔNFOB�
CSÑTJBDFIP�O¸TUSPKB

�� 7ZUJBIOJUF�TJFfPWÑ�[¸TUS¿LV�

�� 4UMB¿UF�BSFU¸DJV�WSFUFOB�B�ESsUF�KV�TUMB¿FOÑ�
	��
�

�� 1PNPDPV�JOUFHSPWBOÀIP�L�Ñ¿B�PETLSVULVKUF�
QSPUJ�TNFSV�PU¸¿BOJB�IPEJOPWÔDI�SV¿J¿JFL�
VQÄOBDJV�NBUJDV�[�WSFUFOB�B�WZCFSUF�KV�	��
�

�� 7MPsUF�TQS¸WOPV�TUSBOPV�CSÑTOZ�LPUÑ¿�

�� /BTLSVULVKUF�VQÄOBDJV�NBUJDV�OB�WSFUFOP�

q )SÑCLB�CSÑTOFIP�LPUÑ¿B�≤���NN�
/¸LSVsPL�VQÄOBDFK�NBUJDF�TNFSPN�
OBIPS�

q )SÑCLB�CSÑTOFIP�LPUÑ¿B�>���NN�
/¸LSVsPL�VQÄOBDFK�NBUJDF�TNFSPN�
OBEPM�
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�� 4UMB¿UF�BSFU¸DJV�WSFUFOB�	�
�B�ESsUF�KV�
TUMB¿FOÑ�

�� 1PNPDPV�JOUFHSPWBOÀIP�L�Ñ¿B�QFWOF�
VUJBIOJUF�VQÄOBDJV�NBUJDV�

�� ;BTUS¿UF�TJFfPWÑ�[¸TUS¿LV�EP�[¸TVWLZ�

�� ;BQOJUF�VIMPWÑ�CSÑTLV�	CF[�[BTLP¿FOJB
�
B OFDIBKUF�KV�DDB��� TFLÑOE�W�DIPEF��
4LPOUSPMVKUF�OFWZW¸sFOPTf�B�WJCS¸DJF�

���7ZQOJUF�VIMPWÑ�CSÑTLV�

1SBDPWOÀ�QPLZOZ
6QP[PSOFOJF

1P�WZQOVUÄ�CSÑTJBDJ�O¸TUSPK�FuUF�QP�LS¸ULZ�¿BT�
EPCJFIB�

)SVCPWBDJF�CSÑTFOJF

/FCF[QF¿FOTUWP�

/JLEZ�OFQPVsÄWBKUF�SP[CSVTPWBDJF�LPUÑ¿F�
OB ISVCPWBDJF�CSÑTFOJF�

q 6IPM�OBTUBWFOJB���q���QSF�OBKMFQuJF�
VCFSBOJF�NBUFSJ¸MV�

q 4�NJFSOÔN�QSÄUMBLPN�QPIZCVKUF�VIMPWPV�
CSÑTLPV�TFN�B�UBN��5ÔN�OFCVEF�PCSPCFL�
QSÄMJu�IPSÑDJ�B�OFEPKEF�L�KFIP�[BGBSCFOJV��
PLSFN�UPIP�OFW[OJLOÑ�sJBEOF�SZIZ�

3P[CSVTPWBOJF

q 1SJ�SF[BOÄ�NVSPWBDÄDI�QSWLPW
�CFUÊOV�
B QSÄSPEOÔDI�LBNFÉPW�W[OJL¸�[ESBWJV�
uLPEMJWÔ�LSFNFOOÔ�QSBDI��/B�PDISBOV�
[ESBWJB�QPVsÄWBKUF�PDISBOOÀ�LSZUZ�
T NPsOPTfPV�QSJQPKFOJB�PET¸WBOJB�QSBDIV�

q /FUMB¿UF
�OFWZDIZ�VKUF
�OFLNJUBKUF�

q 6IMPW¸�CSÑTLB�NVTÄ�TU¸MF�QSBDPWBf�QSPUJ�
TNFSV�QPTVWV
�QP[SJ�PCS¸[PL�
*OBL�W[OJL¸�OFCF[QF¿FOTUWP�
OFLPOUSPMPWBOÀIP�WZTLP¿FOJB�[�ES¸sLZ�

q 1SJTQËTPCFOJF�QPTVWV�PQSBDPW¸WBOÀNV�
NBUFSJ¸MV�
¿ÄN�KF�UWSEuÄ
�UÔN�QPNBMuJF�

¦BMuJF�JOGPSN¸DJF�P�QSPEVLUPDI�WÔSPCDV�
OB XXX�GMFY�UPPMT�EF�

±ESsCB�B�PuFUSPWBOJF

/FCF[QF¿FOTUWP�

1SFE�WuFULÔNJ�QS¸DBNJ�OB�VIMPWFK�CSÑTLF�
WZUJBIOJUF�TJFfPWÑ�[¸TUS¿LV�

�JTUFOJF
/FCF[QF¿FOTUWP�

1SJ�PQSBDPWBOÄ�LPWPW�TB�NËsF�QSJ�FYUSÀNOPN�
OBTBEFOÄ�WP�WOÑUPSOPN�QSJFTUPSF�UFMFTB�
CSÑTLZ�VTBE[PWBf�WPEJWÔ�QSBDI�
;OÄsFOJF�PDISBOOFK�J[PM¸DJF�
1SFW¸E[LVKUF�O¸SBEJF�DF[�DIS¸OJ¿�WZCBWPWBOÔ�
DIZCPWÔN�QSÑEPN�	WZCBWPWBDÄ�QSÑE����N"
�

/¸SBEJF�B�WFUSBDJF�uUSCJOZ�QSBWJEFMOF�¿JTUJUF��
�BTUPTf�¿JTUFOJB�KF�[¸WJTM¸�OB�PQSBDPW¸WBOPN�
NBUFSJ¸MJ�B�EPCF�QPVsÄWBOJB�

7OÑUPSOÔ�QSJFTUPS�UFMFTB�CSÑTLZ�T�NPUPSPN�
QSBWJEFMOF�WZGÑLBKUF�TVDIÔN�TUMB¿FOÔN�
W[EVDIPN�
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6IMÄLPWÀ�LFGZ
6IMPW¸�CSÑTLB�KF�WZCBWFO¸�WZQÄOBDÄNJ�VIMÄLNJ�

1P�EPTJBIOVUÄ�NFE[F�PQPUSFCFOJB�WZQÄOBDÄDI�
VIMÄLPW�TB�VIMPW¸�CSÑTLB�BVUPNBUJDLZ�WZQOF�

6QP[PSOFOJF�

1SJ�WÔNFOF�QPVsÄWBKUF�MFO�PSJHJO¸MOF�EJFMZ�
WÔSPCDV��1SJ�QPVsJUÄ�DVE[ÄDI�WÔSPCLPW�[BOJLOÑ�
[¸SV¿OÀ�[¸W»[LZ�WÔSPCDV�

$F[�[BEOÀ�WTUVQOÀ�PUWPSZ�W[EVDIV�KF�NPsOÀ�
QP¿BT�QPVsÄWBOJB�QP[PSPWBf�PQB�PWBOJF�VIMÄLPW�

1SJ�TJMOPN�PQB�PWBOÄ�VIMÄLPW�VIMPWÑ�CSÑTLV�
PLBNsJUF�WZQOJUF��0EPW[EBKUF�VIMPWÑ�CSÑTLV�
EP OJFLUPSFK�TFSWJTOFK�EJFMOF
�BVUPSJ[PWBOFK�
WÔSPCDPN�

1SFWPEPWLB
6QP[PSOFOJF�

1P¿BT�[¸SV¿OFK�EPCZ�OFVWP�ÉVKUF�TLSVULZ�OB�
QSFWPEPWFK�IMBWF�	�
��1SJ OFEPESsBOÄ�[BOJLOÑ�
[¸SV¿OÀ�[¸W»[LZ�WÔSPCDV�

0QSBWZ
0QSBWZ�OFDIBKUF�WZLPO¸WBf�WÔISBEOF�
QSPTUSFEOÄDUWPN�OJFLUPSFK�TFSWJTOFK�EJFMOF
�
BVUPSJ[PWBOFK�WÔSPCDPN�

/¸ISBEOÀ�EJFMZ�B�QSÄTMVuFOTUWP

¦BMuJF�QSÄTMVuFOTUWP
�OBKN»�CSÑTJBDF�O¸TUSPKF
�
TJ�QSFCFSUF�[�LBUBMÊHV�WÔSPCDV�

1PLZOZ�QSF�MJLWJE¸DJV

/FCF[QF¿FOTUWP�

0ETUS¸OFOÄN�TJFfPWÀIP�L¸CMB�VSPCUF�
EPTMÑsFOÀ�O¸SBEJF�OFQPVsJUF�OÔN�

-FO�QSF�LSBKJOZ�&±

/FWZIBE[VKUF FMFLUSJDLÀ�O¸SBEJF�
EP EPNPWÀIP�PEQBEV�

1PE�B�FWSPQTLFK�TNFSOJDF���������&(�
P FMFLUSJDLÔDI�B�FMFLUSPOJDLÔDI�QPVsJUÔDI�
TQPUSFCJ¿PDI�B�KFK�SFBMJ[¸DJF�EP�O¸SPEOÀIP�
QS¸WB�TB�NVTÄ�QPVsJUÀ�FMFLUSJDLÀ�O¸SBEJF�[CJFSBf�
PEEFMFOF�B�EPE¸WBf�EP�FLPMPHJDLFK�SFDZLM¸DJF�

6QP[PSOFOJF�

0�NPsOPTUJBDI�MJLWJE¸DJF�TB�JOGPSNVKUF�
V 7¸uIP�uQFDJBMJ[PWBOÀIP�PCDIPEOÄLB�

/¸ISBEOÀ�EJFMZ���QSÄTMVuFOTUWP 0CKFE��
¿ÄT�

3ÔDIMPVQÄOBDÄ�PDISBOOÔ�LSZU
��q���� NN
��q���� NN

�������
�������

6QÄOBDJB�QSÄSVCB�48���	PUWPS�L�Ñ¿B
 �������

6QÄOBDJB�NBUJDB �������

4%4�$MJQ�SÔDIMPVQÄOBDJB�NBUJDB �������

TUSBOPW¸�SVLPW»f �������

*OUFHSPWBOÔ�L�Ñ¿ �������

3F[BDÄ�PDISBOOÔ�LSZU����NN�
T QSÄQPKLPV�OB�PET¸WBOJF�QSBDIV

�������

0ET¸WBDJB�IBEJDB�T�BEBQUÀSNJ�
��NN�E¼sLB�� N

�������

,PWPWÔ�LVGSÄL �������
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$&�QSFIM¸TFOJF�P�[IPEF

1SFIMBTVKFNF�OB�WMBTUOÑ�[PEQPWFEOPTf
�
sF UFOUP�WÔSPCPL�TÑIMBTÄ�T�OBTMFEVKÑDJNJ�
OPSNBNJ�BMFCP�OPSNBUJWOÔNJ�EPLVNFOUNJ�

&/������
�&/������
�&/�������QPE�B�
VTUBOPWFOÄ�TNFSOÄD
������&8(
��������&8(
�������&(�

���

"EBN 8BMLFS

'-&9�&MFLUSPXFSL[FVHF�(NC)
#BIOIPGTUSBTTF���
%�������4UFJOIFJN�.VSS

;¸SVLB

1SJ�LÑQF�OPWÀIP�O¸SBEJB�QPTLZUVKF�GJSNB�'-&9�
� SPLZ�[¸SVLV�WÔSPCDV
�LUPS¸�[B¿ÄOB�E¸UVNPN�
QSFEBKB�OB�LPOF¿OÀIP�TQPUSFCJUF�B��;¸SVLB�TB�
W[fBIVKF�MFO�OB�OFEPTUBULZ�TQËTPCFOÀ�DIZCBNJ�
NBUFSJ¸MV�B�MFCP�OB�WÔSPCOÀ�DIZCZ
�BLP�BK�OB�
OFTQMOFOJF�[BSV¿FOÔDI�WMBTUOPTUÄ��
1SJ VQMBUÉPWBOÄ�O¸SPLV�OB�[¸SVLV�QSJMPsUF�
PSJHJO¸MOZ�QSFEBKOÔ�EPLMBE�T�E¸UVNPN�QSFEBKB��
;¸SV¿OÀ�PQSBWZ�TNÑ�WZLPO¸WBf�WÔISBEOF�EJFMOF�
BMFCP�TFSWJTOÀ�TUSFEJTL¸
�BVUPSJ[PWBOÀ�GJSNPV�
'-&9��/¸SPL�OB�[¸SVLV�KF�PQS¸WOFOÔ�MFO�QSJ�
TUBOPWFOPN�QPVsJUÄ��;P�[¸SVLZ�TÑ�WZMÑ¿FOÀ�
OBKN»�PQPUSFCFOJB�QPENJFOFOÀ�QSFW¸E[LPV
�
OFPECPSOÀ�QPVsJUJF
�¿JBTUP¿OF�BMFCP�
LPNQMFUOF�EFNPOUPWBOÀ�O¸SBEJF
�BLP�BK�uLPEZ�
W[OJLOVUÀ�QSFfBsFOÄN�O¸SBEJB
�QPVsÄWBOÄN�
OFTDIW¸MFOÔDI
�DIZCOÔDI�BMFCP�OFTQS¸WOF�
QPVsÄWBOÔDI�WMPsFOÔDI�O¸TUSPKPW��

hLPEZ
�TQËTPCFOÀ�QSPTUSFEOÄDUWPN�O¸SBEJB�
OB WMPsFOPN�O¸TUSPKJ�FWFOU��PCSPCLV
�QPVsJUJF�
O¸TJMJB
�O¸TMFEOÀ�uLPEZ
�LUPSÀ�CPMJ�TQËTPCFOÀ�
OFTQS¸WOPV�BMFCP�OFEPTUBUF¿OPV�ÑESsCPV�[P�
TUSBOZ�[¸LB[OÄLB�BMFCP�USFUFK�PTPCZ
�
QPuLPEFOJB�QSPTUSFEOÄDUWPN�DVE[JFIP�WQMZWV�
BMFCP�DVE[ÄNJ�UFMFTBNJ
�OBQS� QJFTLPN�BMFCP�
LBNFÉNJ
�BLP�BK�uLPEZ�W[OJLOVUÀ�WQMZWPN�
OFEPESsJBWBOJB�O¸WPEV�OB�PCTMVIV
�
OBQS� QSJQPKFOÄN�OB�OFTQS¸WOF�TJFfPWÀ�OBQ»UJF�
BMFCP�ESVI�QSÑEV��/¸SPLZ�OB�[¸SVLV�QSF�WMPsFOÀ�
O¸TUSPKF
�FWFOU��EJFMZ�QSÄTMVuFOTUWB�KF�NPsOÀ�
VQMBUÉPWBU�JCB�WUFEZ
�BL�CPMJ�QPVsÄWBOÀ�
T O¸SBEÄN
�V�LUPSÀIP�TB�UBLÀ�QPVsJUJF�
QSFEQPLM¸EB�BMFCP�KF�TDIW¸MFOÀ�

7ZMÑ¿FOJF�[PEQPWFEOPTUJ
7ÔSPCDB�B�KFIP�[¸TUVQDB�OFSV¿JB�[B�uLPEZ�B�VuMÔ�
[JTL�WQMZWPN�QSFSVuFOJB�PCDIPEOFK�¿JOOPTUJ
�
LUPS¸�CPMB�TQËTPCFO¸�WÔSPCLPN�BMFCP�
FWFOUV¸MOF�OFNPsOPTfPV�KFIP�QPVsJUJB�

7ÔSPCDB�B�KFIP�[¸TUVQDB�OFSV¿JB�[B�uLPEZ
�
LUPSÀ�CPMJ�TQËTPCFOÀ�OFPECPSOÔN�QPVsJUÄN�
BMFCP�W�TQPKJUPTUJ�T�WÔSPCLBNJ�JOÔDI�WÔSPCDPW�
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6LVXNRUG

.DVXWDWXG�VÚPEROLG� �������������������������
7HKQLOLVHG�DQGPHG����������������������������
µOHYDDGH� �������������������������������������������
7HLH�RKXWXVH�KHDNV���������������������������
.DVXWXVMXKHQG� ���������������������������������
+RROGXV�MD�NRUUDVKRLG�����������������������
-¾¾WPHN¾LWOXV� �����������������������������������
&(�YDVWDYXV� �������������������������������������
0ÚÚJLJDUDQWLL� �����������������������������������

.DVXWDWXG�VÚPEROLG

2KW�
7¾KLVWDE�RWVHVW�¾KYDUGDYDW�RKWX��
-XKLVH HLUDPLQH�YÓLE�OÓSSHGD�
VXUPDYDOW YÓL�WHNLWDGD�UDVNHLG�YLJDVWXVL�

(WWHYDDWXVW�
7¾KLVWDE�RKWOLNNX�ROXNRUGD��-XKLVH�HLUDPLQH�
YÓLE�SÓKMXVWDGD�YLJDVWXVL�YÓL�WHNLWDGD�
PDWHULDDOVHW�NDKMX�

0¾UNXV
7¾KLVWDE�ROXOLVW�LQIRUPDWVLRRQL�
YÓL QÓXDQQHW�NDVXWDMDOH�

6ÚPEROLG�VHDGPHO
(QQH�NDVXWXVHOHYÓWWX�OXJHGD�
NDVXWXVMXKHQGLW�

.DQGD�VLOPDNDLWVHW�

9DQD�VHDGPH�M¾¾WPHN¾LWOXV��
�YDDWD�OHKHNÚOJH�����

7HKQLOLVHG�DQGPHG

Seadmetüüp L2106VC L2108VC

Tellimisnumber 259.017 259.179

Max lihvketta Ø mm 230 180

Lihvketta pakus mm 1–10

Kinnitusava mm 22,23

Maxringkiirus m/s 80

Spindli läbimõõt M14/SW17

Pöörded p/min 6000 8500

Võimsustarve W 2000 2000

Väljundvõimsus W 1400 1400

Kaal (ilma toitejuhtmeta) kg 5,5 5,5

Kaitseklass II /  
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µOHYDDGH

� /ÚOLWL
6LVVH��MD�Y¾OMDOÚOLWDPLVHNV�

� .HHUPHVWDWXG�¾¾ULNXJD�VSLQGHO
D NLQQLWXV¾¾ULN
E NLQQLWXVPXWWHU

� .DLWVHNDWH
.LLUNLQQLWXVNDWH��5HJXOHHULWDY�LOPD�
WÔÔULLVWD�DELWD��.RRG�SDLJDOGDPLVH�
OLKWVXVWDPLVHNV�

� $MDPLPHKKDQLVPL�SHD
®KXDYDJD�MD�SÔÔUOHPLVVXXQD�
QRROHJD�

� /LVDN¾HSLGH
.¾HSLGHW�VDDE�PRQWHHULGD�YDVDNXOH��
ÚOHV�MD�NHVNHOH�

� 6SLQGOL�OXNXVWXV
6SLQGOL�OXNXVWDPLVHNV�WÔÔULLVWD�
YDKHWDPLVHO�

� 6LVVHOÚOLWXVWÓNH�
DUUHWHHULPLVQXSS
7DNLVWDE�VHDGPH�NRQWUROOLPDWXW�
N¾LYLWXPLVW�MD�ILNVHHULE�OÚOLWL�����
SÚVLUHÜLLPLO�

� /ÚOLWXVN¾HSLGH
� 9ÓUJXSLVWLNXJD�WRLWHMXKH������P�
�� 3HDWXVYÓWL
�� $QGPHVLOW

WS_Gr6.book  Seite 157  Donnerstag, 19. Mai 2005  2:11 14



1XUNOLKYLMD�/ ����9&��/ ����9&

158

7HLH�RKXWXVH�KHDNV

2KW�
(QQH�QXUNOLKYLMD�NDVXWDPLVW�OXJHGD�O¾EL�
M¾UJPLVHG�GRNXPHQGLG�QLQJ�SLGDGD�QHLVW�
NLQQL�
– N¾HVROHY�NDVXWXVMXKHQG�
– OLVDWXG�EURÍÚÚU�lµOGLVHG�

RKXWXVMXKLVHGl�HOHNWULWÔÔULLVWDGHJD�
N¾VLWVHPLVHO��YLKLNXG�QU ���������

– WÔÔNRKDO�NHKWLYDG�ÓQQHWXVMXKWXPLWH�
¾UDKRLGPLVH�HHVNLUMDG�

.¾HVROHY�QXUNOLKYLMD�RQ�YDOPLVWDWXG�
W¾QDS¾HYD�WHKQLND�WDVHPH�MD�
RKXWXVWHKQLND�HHVNLUMDGH�M¾UJL��
6HOOHVW KRROLPDWD�YÓLE�N¾VLWVHPLVHO�WHNNLGD�
ROXNRUG��PLV�YÓLE�RKXVWDE�VHDGPHJD�
WÔÔWDMD�YÓL�NROPDQGD�LVLNX�HOX�MD�WHUYLVW��
NDKMXVWDGD�VHDGHW�HQQDVW�YÓL�WHNLWDGD�
PXXG�YDUDOLVW�NDKMX��1XUNOLKYLMDW�NDVXWDGD�
DLQXOW
– VLKLS¾UDVHOW�
– WHKQLOLVHOW�WÔÔNRUUDV�VHLVXQGLV�

7XUYDOLVXVW�RKXVWDYDG�ULNNHG�WXOHE�NLLUHVWL�
NÓUYDOGDGD�

0ÚUD
(WWHYDDWXVW�

.XL�KHOLUÓKN�RQ�ÚOH����G%�$���WXOHE�NDQGD�
NXXOPLVNDLWVHW�
0ÓÓGHWXG�(1�������M¾UJL�
�

9LEUDWVLRRQ
.DDOXWXG�NLLUHQGXVH�HIHNWLLYY¾¾UWXV�
(1 ������M¾UJL����������P�V�

2WVWDUEHNRKDQH�NDVXWDPLQH
.¾HVROHY�QXUNOLKYLMD�RQ�HWWH�Q¾KWXG�
NDVXWDPLVHNV

– WÔÔVWXVHV�MD�N¾VLWÔÔQGXVHV�

– PHWDOOL�MD�NLYL�OLKYLPLVHNV�MD�OÓLNDPLVHNV�
NXLYOLKYLPLVHO�M¾PHWÔÔWOXV��MD�
OÓLNHNHWDVWHJD��PLV�RQ�HWWH�Q¾KWXG�
ULQJNLLUXVHOH��� P�V�

– PHWDOOL�MD�NLYL�SLQQDOLKYLPLVHNV�NXQL�
��� PP�O¾ELPÓÓGXJD�NRRQXVHOLVWH�
OLKYLPLVNDXVVLGHJD��PLV�RQ�HWWH�Q¾KWXG�
ULQJNLLUXVHOH��� P�V�

– SLQGDGH�OLKYLPLVHNV�DOXVWDOODJD�
OLKYLPLVNHWDVWHJD��PLV�RQ�HWWH�Q¾KWXG�
PDVLQD�SÔÔUHWHOH�

– URRVWH�HHPDOGDPLVHNV�MD�
SXKDVWXVWÔÔGHNV�NDXVVKDUMDGHJD��
PLV RQ�HWWH�Q¾KWXG�PDVLQD�SÔÔUHWHOH�

– NDVXWDPLVHNV�OLKYLPLVVHDGPHWH�
MD WDUYLNXWHJD��PLV�RQ�N¾HVROHYDV�
NDVXWXVMXKHQGLV�¾UD�P¾UJLWXG�YÓL�
WRRWMDILUPD�SRROW�VRRYLWDWXG�

.LYL�OÓLNDPLQH�NLXGPDWHUMDOLJD�WXJHYGDWXG�
OÓLNHNHWDVWHJD�RQ�OXEDWXG�DLQXOW�NRRV�
MXKWWXJHGHJD��)/(;�SDNXE�WDUYLNXWH�
SURJUDPPLV�OÓLNDPLVHNV�VRELYDLG�
NDLWVHNDWWHLG�

.HWWIUHHVNHWDVWH�MD�VDHNHWDVWH�NDVXWDPLQH�
HL�ROH�OXEDWXG�

2KXWXVMXKLVHG
2KW�

n 7ÔÔWDPLVHO�NDQGD�LQGLYLGXDDOVHLG�
NDLWVHYDKHQGHLG�
NDLWVHSULOOH��KLQJDPLVWHHGH�NDLWVHW��
NXXOPLVNDLWVHW��NDLWVHNLQGDLG��
NLQQLVHLG MDODWVHLG�
9DMDGXVHO�NDQGD�ND�SÓOOH�

n 7ÔÔWDPLVHO�MXKWLGD�QXUNOLKYLMDW�PÓOHPD�
N¾HJD��.¾HSLGH�����SHDE�ROHPD�
SDLJDOGDWXG�

+HOLUÓKN�/S$ +HOLYÓLPVXV�/:$
G%�$� G%�$�

/����9& �� ���
/����9& �� ���
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n 1XUNOLKYLMDW�HL�WRKL�NLQQLWDGD�
NUXXVWDQJLGH�YDKHOH�

n 9ÓUJXNDDEOLW�����KRLGD�DODWL�QXUNOLKYLMDVW�
WDJDSRRO�

n 7RRULN�NLQQLWDGD�UDNLVHVVH��NXL�VHH�HL�
SÚVL�RPD�UDVNXVH�MÓXO�NLQGODOW�SDLJDO�

n /LKYLPLVVHDGPHLG�KRLXVWDGD�MD�
N¾VLWVHGD�WRRWMDILUPD�MXKLVWH�NRKDVHOW�

n (QQH�NDVXWDPLVW�NRQWUROOLGD��
HW SDLJDOGDWXG�WDUYLNXG�RQ�WRRWMDILUPD�
MXKLVWH�M¾UJL�NLQQLWDWXG�

n (QQH�NDVXWDPLVW�NRQWUROOLGD��
HW OLKYLPLVWDUYLNXG�RQ�ÓLJHVWL�
SDLJDOGDWXG�MD�NLQQLWDWXG��
/ÚOLWDGD VHDGH����VHNXQGLNV�
LOPD NRRUPXVHWD�VLVVH��

.DWNHVWDGD�SURRYLN¾LYLWXV�NRKH��
NXL WDUYLN�YLEUHHULE�WXJHYDOW�YÓL�
LOPQHYDG�PXXG�SXXGXVHG��
3ÓKMXVH NLQGODNVWHJHPLVHNV�
NRQWUROOLGD�PDVLQ�ÚOH�

n .DVXWDGD�DLQXOW�WÔÔULLVWX��PLOOH�OXEDWXG�
SÔÔUGHG�RQ�Y¾KHPDOW�QLL�NÓUJHG�NXL�
QXUNOLKYLMD�QLPLSÔÔUGHG�

n -¾UJLGD�OLKYNHWWD�PÓÓWH��$XJX�O¾ELPÓÓW�
SHDE�VRELPD�NHHUPHVWDWXG�¾¾ULNXJD������
0LWWH�NDVXWDGD�DGDSWHULW�YÓL�
VLLUGHRWVDNXW�

n /LKYNHWDV�SHDE�SÔÔUOHPD�YDEDOW�

n 3ÔÔUOHYDVW�OLKYNHWWDVW�KRLGD�N¾HG�
HHPDO�

n /LKYNHWWDLG�NDVXWDGD�DLQXOW�HWWHQ¾KWXG�
RWVWDUEHNV��/ÓLNHNHWWD�NÚOMHOH�HL�WRKL�
NXQDJL�VXUXGD�HJD�NDVXWDGD�VHGD�
DEUDVLLYNHWWDQD�

n (L�WRKL�OÓLJDWD�PDWHUMDOL��PLOOH�O¾ELPÓÓW�
RQ�VXXUHP�NXL�QXUNOLKYLMD�PDNVLPDDOQH�
OÓLNHVÚJDYXV�

n (QQH�YDVWX�WRRULNXW�DVHWDPLVW�SHDE�
QXUNOLKYLMD�ROHPD�VLVVH�OÚOLWDWXG�

n 1XUNOLKYLMDW�HL�WRKL�QLL�NRRUPDWD��
HW VHH M¾¾E�VHLVPD�

n (QQH�N¾HVW�¾UD�SDQHNXW�OÚOLWDGD�
QXUNOLKYLMD�Y¾OMD�MD�RRGDWD��NXQL�VHH�
VHLVNXE�

n .DLWVWD�LVLNXLG�MD�VÚWWLYDW�PDWHUMDOL�
V¾GHPHWH�HHVW��3DQQD�NDLWVHNDWH ����
ÓLJHVWL�SHDOH�

n 0LWWH�WÔÔGHOGD�PDWHUMDOL��PLV�HUDOGDE�
WHUYLVWNDKMXVWDYDG�DLQHG��QW�DVEHVWL��

n .XQDJL�HL�WRKL�OLKYLGD�HJD�OÓLJDWD�
NHUJPHWDOOH��PLOOH�PDJQHHVLXPL�
VLVDOGXV�RQ�VXXUHP�NXL�������7XOHRKW�

n 1XUNOLKYLMDJD�Y¾OLWLQJLPXVWHV�YÓL�WXJHYD�
PHWDOOLWROPX�N¾HV�WÔÔWDPLVHO��NDVXWDGD�
VHDGPH�ÚKHQGDPLVHNV�ULNNHYRROX�
NDLWVHOÚOLWLW��PDNVLPDDOQH�
UDNHQGXVYRRO����P$���

n .DVXWDGD�DLQXOW�Y¾OLWLQJLPXVWH�MDRNV�
HWWHQ¾KWXG�SLNHQGXVMXKHW�

n 1XUNOLKYLMD�P¾UJLVWDPLVHNV�NDVXWDGD�
DLQXOW�NOHHELVHLG��.RUSXVHVVH�DXNH�
PLWWH�SXXULGD�

0DWHULDDOQH�NDKMX�

n $QGPHSODDGLOH������P¾UJLWXG�SLQJH�
SHDE�YDVWDPD�NRKDOLNXOH�YÓUJXSLQJHOH�

n 6SLQGOL�OXNXVWXVW�����YDMXWDGD�DLQXOW�
VHLVNXQXG�PDVLQDO�
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.DVXWXVMXKHQG

2KW�
(QQH�LJDVXJXVHLG�WÔLG�QXUNOLKYLMD�MXXUHV�
WÓPPDWD�YÓUJXSLVWLN�SLVWLNXSHVDVW�Y¾OMD�

(QQH�NDVXWXVHOHYÓWWX
�� 9ÓWWD�QXUNOLKYLMD�SDNHQGLVW�Y¾OMD�MD�

NRQWUROOLGD��HW�NRPSOHNW�RQ�W¾LHOLN�QLQJ�
WUDQVSRUWLPLVHO�HL�ROH�WHNNLQXG�PLQJHLG�
NDKMXVWXVL�

�� .LLUNLQQLWXVNDWWH�SDLJDOGDPLQH
n .XL�VSLQGHO�RQ�ÚOHYDO��OÚNDWD�VRELYD�
NRRGLJD�NDLWVHNDWH�NLQQLWXVNDHODOH��
NXQL�NLQQLWXVUÓQJDV�M¾¾E�W¾LHOLNXOW�
YDVWX�ODDJULNDDQW�

n 3ÔÔUDWD�NDLWVHNDWH�YDMDOLNNX�
DVHQGLVVH�MD�OXNXVWDGD�
NLQQLWXVKRRYDJD�

0¾UNXV
.DLWVHNDWH�SHDE�ROHPD�DEVROXXWVHOW�
OLLNXPDWX��YDVWDVHO�NRUUDO�SLQJXWDGD�
NXXVNDQWPXWUHLG�HQQH�KRRYD�OLLJXWDPLVW�
QLLSDOMX��HW�KRRE�ODVHE�HQG�N¾HJD�YHHO�
OLLJXWDGD�

�� /LVDN¾HSLGHPH�PRQWHHULPLQH

6LVVH��MD�Y¾OMDOÚOLWDPLQH
/XNXVWXVHWD�OÚKLUHÜLLP�

n .ÓLJHSHDOW�YDMXWDGD�
VLVVHOÚOLWXVWÓNNHOH��6LLV�YDMXWDGD�OÚOLWLOH�
MD�KRLGD�VHGD�DOODYDMXWDWXG�DVHQGLV��
/DVWD�VLVVHOÚOLWXVWÓNH�ODKWL�

n 9¾OMDOÚOLWDPLVHNV�ODVWD�OÚOLWL�ODKWL�

/XNXVWXVHJD�SÚVLUHÜLLP�

(WWHYDDWXVW�
3¾UDVW�YRROXNDWNHVWXVW�N¾LYLWXE�
VLVVHOÚOLWDWXG�VHDGH�

n .ÓLJHSHDOW�YDMXWDGD�
VLVVHOÚOLWXVWÓNNHOH��VLLV�OÚOLWLOH�QLQJ�
KRLGD�VHGD�DOODYDMXWDWXG�DVHQGLV�

n )LNVHHULPLVHNV�KRLGD�
DUUHWHHULPLVQXSSX�DOODYDMXWDWXG�
DVHQGLV�MD�ODVWD�OÚOLWL�ODKWL��
/DVWD VLVVHOÚOLWXVWÓNH�ODKWL�
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n 9¾OMDOÚOLWDPLVHNV�YDMXWDGD�NRUUDNV�
OÚOLWLOH�MD�ODVWD�VLLV�ODKWL�

5HJXOHHULGD�NLLUNLQQLWXVNDWHW�
2KW�

$EUDVLLY��MD�OÓLNHNHWDVWHJD�WÔÔWDPLVHO�
SHDE�NDLWVHNDWH�ROHPD�DODWL�SHDO�

�� 7ÓPPDWD�YÓUJXSLVWLN�Y¾OMD�

�� 9DEDVWDGD�NLQQLWXVKRRE�

�� 5HJXOHHULGD�NDLWVHNDWHW�����

�� 7ÓPPDWD�NLQQLWXVKRRE�XXHVWL�NLQQL�

0¾UNXV
.DLWVHNDWH�SHDE�ROHPD�DEVROXXWVHOW�
OLLNXPDWX��YDVWDVHO�NRUUDO�SLQJXWDGD�
NXXVNDQWPXWUHLG�HQQH�KRRYD�OLLJXWDPLVW�
QLLSDOMX��HW�KRRE�ODVHE�HQG�N¾HJD�YHHO�
OLLJXWDGD�

/LKYNHWWD�NLQQLWDPLQH�
YÓL YDKHWDPLQH
�� 7ÓPPDWD�YÓUJXSLVWLN�Y¾OMD�

�� 9DMXWDGD�VSLQGOL�OXNXVWXVHOH�MD�KRLGD�
VHGD�DOODYDMXWDWXG�DVHQGLV������

�� .HHUDWD�NLQQLWXVPXWWHU�SHDWXVYÓWPHJD�
VSLQGOL�NÚOMHVW�ODKW�MD�YÓWWD�PDKD������

�� /LKYNHWDV�DVHWDGD�ÓLJHVWL�VLVVH�

�� .HHUDWD�NLQQLWXVPXWWHU�VSLQGOLOH�

n /LKYLPLVNHWWD�SDNVXV�≤���PP�
NLQQLWXVPXWUL�WXJL¾¾ULV�ÚOHV

n /LKYLPLVNHWWD�SDNVXV�>���PP�
NLQQLWXVPXWUL�WXJL¾¾ULV�DOOD

�� 9DMXWDGD�VSLQGOL�OXNXVWXVHOH�����MD�
KRLGD�VHGD�DOODYDMXWDWXG�DVHQGLV�

�� .HHUDWD�NLQQLWXVPXWWHU��
SHDWXVYÓWPHJD�NLQQL�
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�� 3DQQD�SLVWLN�SLVWLNXSHVVD�

�� /ÚOLWDGD�QXUNOLKYLMD�VLVVH�
�LOPD ILNVHHULPDWD��MD�ODVWD�QXUNOLKYLMDO�
X �� VHNXQGLW�N¾LD��.RQWUROOLGD�
GLVEDODQVL�MD�YLEUDWVLRRQLGH�VXKWHV�

���/ÚOLWDGD�QXUNOLKYLMD�Y¾OMD�

.¾LWXV
0¾UNXV

3¾UDVW�Y¾OMDOÚOLWDPLVW�SÔÔUOHE�OLKYNHWDV�
YHHO QDWXNHQH�DHJD�

$EUDVLLYOLKYLPLQH

2KW�
/ÓLNHNHWWDLG�HL�WRKL�NXQDJL�NDVXWDGD�
DEUDVLLYNHWDVWHQD�
n .ÓLJH�HIHNWLLYVHPD�WÔÔWXOHPXVH�DQQDE�

��n����WÔÔQXUN�

n /LLJXWDGD�QXUNOLKYLMDW�PÓÓGXND�VXUYHJD�
HGDVL�WDJDVL��1LL�HL�O¾KH�WRRULN�
NXXPDNV��HL�PXXGD�Y¾UYL�HJD�WHNL�
YDJXVLG�

/ÓLNDPLQH
n 0ÚÚULNLYLGH��EHWRRQL�MD�ORRGXVOLNX�

NLYL OÓLNDPLVHO�WHNLE�WHUYLVWNDKMXVWDY�
NYDUWVLWROP��7HUYLVH�KRLGPLVHNV�
NDVXWDGD�NDLWVHNDWWHLG��PLOOHO�RQ�
WROPXLPHMD�ÚKHQGDPLVH�YÓLPDOXV�

n 0LWWH�YDMXWDGD��YÓQJHOGD�HJD�DMDGD�
VHUYL�PDKD�

n 1XUNOLKYLMD�SHDE�SÔÔUOHPD�DODWL�
YDVWDVVXXQDV��YDDWD�MRRQLVW�
9DVWDVHO�MXKXO�YÓLE�WHNNLGD�
NRQWUROOLPDWX�VRRQHVW�Y¾OMDMRRNV�

n (WWHDQQHW�NRKDQGDGD�WÔÔGHOGDYD�
PDWHUMDOLJD�
PLGD�WXJHYDP�PDWHUMDO��
VHGD DHJODVHPDOW�

0XXG�LQIRUPDWVLRRQL�WRRWMD�WRRGHWH�NRKWD�
OHLDWH�DDGUHVVLO�ZZZ�IOH[�WRROV�GH�

+RROGXV�MD�NRUUDVKRLG

2KW�
(QQH�LJDVXJXVHLG�WÔLG�QXUNOLKYLMD�MXXUHV�
WÓPPDWD�YÓUJXSLVWLN�SLVWLNXSHVDVW�Y¾OMD�

3XKDVWDPLQH
2KW�

0HWDOOLGH�WÔÔWOHPLVHO�YÓL�HNVWUHHPVHWHO�
WLQJLPXVWHO�YÓLE�NRUSXVH�VLVHSLQQDOH�
NRJXQHGD�HOHNWULW�MXKWLY�WROP�
6HH�Y¾KHQGDE�NDLWVHLVRODWVLRRQL�WRLPHW�
.DVXWDGD�PDVLQDW�ULNNHYRROX�NDLWVHOÚOLWLJD�
�UDNHQGXVYRRO����P$��
6HDGHW�MD�YHQWLODWVLRRQLSLOXVLG�SXKDVWDGD�
UHJXODDUVHOW��6DJHGXV�VÓOWXE�WÔÔGHOGDYDVW�
PDWHUMDOLVW�MD�NDVXWXVH�NHVWXVHVW�

.RUSXVH�VLVHSLQGDVLG��PLOOHV�DVXE�PRRWRU��
SXKDVWDGD�UHJXODDUVHOW�NXLYD�VXUXÓKXJD�
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6ÚVLKDUMDG
1XUNOLKYLMD�RQ�YDUXVWDWXG�Y¾OMDOÚOLWXYDWH�
VÚVLKDUMDGHJD�

9¾OMDOÚOLWXYDWH�VÚVLKDUMDGH�NXOXPLVSLLUL�
VDDYXWDPLVHO�OÚOLWDWDNVH�QXUNOLKYLMD�
DXWRPDDWVHOW�Y¾OMD�

0¾UNXV�
.DVXWDGD�DLQXOW�RULJLQDDOYDUXRVDVLG��
9ÓÓUILUPDGH�YDUXRVDGH�NDVXWDPLVHO�
NDRWDE�WRRWMD�JDUDQWLL�RPD�NHKWLYXVH�
7DJXPLVWH�ÓKX�VLVVHYRROXDYDGH�NDXGX�
Q¾HE�WÔÔ�DMDO�WHNNLYDLG�V¾GHPHLG�

.XL�V¾GHPHLG�WHNLE�Y¾JD�SDOMX��OÚOLWDGD�
QXUNOLKYLMD�NRKH�Y¾OMD��9LLD�VHDGH�WRRWMD�
SRROW DXWRULVHHULWXG�NOLHQGLWHHQLQGXVVH�

5HGXNWRU
0¾UNXV�

$MDPLPHKKDQLVPL�SHD�����MXXUHV�ROHYDLG�
NUXYLVLG�HL�WRKL�JDUDQWLLDMD�MRRNVXO�ODKWL�
WHKD��6HOOHVW�PLWWHNLQQLSLGDPLVHO�NDRWDE�
WRRWMD�JDUDQWLL�RPD�NHKWLYXVH�

5HPRQWWÔÔG
5HPRQWWÔLG�ODVWD�WHKD�DLQXW�WRRWMD�SRROW�
DXWRULVHHULWXG�NOLHQGLWHHQLQGXVHV�

9DUXRVDG�MD�WDUYLNXG

0XXG�OLVDWDUYLNXG��HULWL�DJD�OLKYNHWWDG��
RQ WRRWMD�NDWDORRJLGHV�

-¾¾WPHN¾LWOXV

2KW�
9DQDO�VHDGPHO�OÓLJDWD�WRLWHMXKH�¾UD�QLQJ�
WHKD�VHH�QLL�NDVXWXVNÓOEPDWXNV�

$LQXOW�(/�ULLNLGHOH

�UJH�YLVDNH�HOHNWULOLVL�WÔÔULLVWX�
ROPHSUÚJL�KXOND�

(XURRSD�GLUHNWLLYL���������(µ�HOHNWUL��
MD HOHNWURRQLNDVHDGPHWH�M¾¾WPHWH�MD�VHOOH�
UDKYXVOLNX�VHDGXVH�UDNHQGDPLVH�M¾UJL�
WXOHE�NRJXGD�NDVXWDWXG�HOHNWULOLVL�WÔÔULLVWX�
HUDOGL�QLQJ�DQGD�QHHG�
NHVNNRQQDV¾¾VWOLNNX�M¾¾WPHWH�
WDDVNDVXWDPLVHOH�

0¾UNXV�
7HDYHW�M¾¾WPHN¾LWOXVH�YÓLPDOXVWH�NRKWD�
VDDWH�PÚÚMD�N¾HVW�

9DUXRVD�WDUYLN 7HOOLPLV
QU

.LLUNLQQLWXV�NDLWVHNDWH
��n���PP
��n���PP

�������
�������

.LQQLWXV¾¾ULN�6:�� �������

.LQQLWXVPXWWHU �������

6'6�&OLF�NLLUNLQQLWXVPXWWHU �������

.ÚOJPLQH�N¾HSLGH �������

3HDWXVYÓWL �������

.DLWVHNDWH�����PP��OÓLNDPLVHNV�
WROPXLPHMD�ÚKHQGXVHJD

�������

$GDSWHULJD�LPHPLVYRROLN���PP�
�P�SLNN

�������

0HWDOONRKYHU �������
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&(�YDVWDYXV

.LQQLWDPH�DLQXYDVWXWDYDOW��HW�N¾HVROHY�
WRRGH�YDVWDE�M¾UJQHYDV�QLPHWDWXG�
QRUPLGHOH�MD�QRUPDWLLYGRNXPHQWLGHOH�

(1��������(1��������(1�������
YDVWDYDOW�GLUHNWLLYLGH
������(0µ���������(0µ��������(µ�
QÓXHWHOH�

���
$GDP :DONHU

)/(;�(OHNWURZHUN]HXJH�*PE+
%DKQKRIVWUDVVH���
'�������6WHLQKHLP�0XUU

0ÚÚJLJDUDQWLL

8XH�VHDGPH�RVWPLVHO�DQQDE�)/(;�
��DDVWDVWH�WRRWMDJDUDQWLL��PLV�DOJDE�
PDVLQD�PÚÚJLNXXS¾HYDVW�OÓSSWDUELMDOH��
*DUDQWLL�NHKWLE�DLQXOW�SXXGXVWH�NRKWD��
PLV RQ�VHRWXG�PDWHUMDOL�MD�YÓL�
WRRWPLVYLJDGHJD��YÓL�VLLV��NXL�WRRGH�HL�
YDVWD OXEDWXG�RPDGXVWHOH��*DUDQWLLQÓXGH�
UHJXOHHULPLVHNV�WXOHE�VHDGPHOH�OLVDGD�
RULJLQDDORVWXNYLLWXQJ��PLOOHOH�RQ�P¾UJLWXG�
RVWXNXXS¾HY��*DUDQWLLUHPRQWL�WRKLYDG�
WHRVWDGD�DLQXOW�ILUPD�)/(;�SRROW�VHOOHNV�
YROLWDWXG�WÔÔNRMDG�YÓL�WHHQLQGXVSXQNWLG��
*DUDQWLLQÓXGH�DOXVHNV�RQ�VHDGPH�
VLKLS¾UDQH�NDVXWDPLQH��*DUDQWLL�HL�NHKWL�
NXOXYDWH�RVDGH��RVNDPDWX�N¾VLWVHPLVH��
WDYDOLVH�NXOXPLVH��RVDOLVHOW�YÓL�W¾LHOLNXOW�
GHPRQWHHULWXG�PDVLQDWH�HJD�NDKMX�NRKWD��
PLV�RQ�WHNNLQXG�PDVLQD�ÚOHNRRUPXVH��
PLWWHKHDNVNLLGHWXG��GHIHNWVHWH�YÓL�YDOHVWL�
NDVXWDWXG�WDUYLNXWH�NDVXWDPLVH�WDJDM¾UMHO��

.DKMX��PLV�RQ�WHNNLQXG�PDVLQD�O¾EL�
WDUYLNXOH�YÓL�WRRULNXOH��MÓX�UDNHQGDPLVH��
M¾WNXNDKMXQD�NOLHQGL�YÓL�NROPDQGD�LVLNX�
DVMDNRKDWX�YÓL�PLWWHSLLVDYD�KRROGXVH�
WDJDM¾UMHO��YÓÓUD�MÓX�YÓL�YÓÓUNHKDGH��
QW OLLYD MD�NLYLGH�QLQJ�NDVXWXVMXKHQGLVW�
PLWWHNLQQLSLGDPLVH��QW YDOH�YÓUJXSLQJH�
YÓL YRROXOLLJLJD�ÚKHQGDPLVH�WÓWWX��HL�NXXOX�
JDUDQWLL�NRUUDV�KÚYLWDPLVHOH��*DUDQWLL�
NHKWLE�WÔÔULLVWDGH�MD�WDUYLNXWH�NRKWD�DLQXOW�
VLLV��NXL�QHLG�NDVXWDWDNVH�PDVLQDWHJD��PLOOH�
MDRNV�QHHG�ROLG�HWWH�Q¾KWXG�YÓL�OXEDWXG�

9DVWXWXVH�Y¾OLVWDPLQH
7RRWMD�MD�WHPD�HVLQGDMD�HL�YDVWXWD�NDKMX�MD�
WÔÔ�NDWNHPLVHVW�WLQJLWXG�WXOXNDRWXVH�HHVW��
PLOOH�SÓKMXVWDE�WRRGH�YÓL�ROXNRUG��PLV�HL�
YÓLPDOGD�WRRGHW�NDVXWDGD�

7RRWMD�MD�WHPD�HVLQGDMD�HL�YDVWXWD�NDKMX�
HHVW��PLOOH�SÓKMXVWDE�WRRWH�DVMDNRKDWX�
NDVXWDPLQH�YÓL�WRRWH�NDVXWDPLQH�NRRV�
WHLVWH�WRRWMDWH�WRRGHWHJD�
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7XULQ\V

1DXGRMDPL�VLPEROLDL��������������������������
7HFKQLQLDL�GXRPHQ\V� �������������������� ���
%HQGUDV�ºUDQNLR�YDL]GDV��������������������
-ÙVÖ�VDXJXPXL� ������������������������������ ���
1XURG\PDL�GLUEDQW�VX ÍOLIXRNOLX����� ���
7HFKQLQLV�DSWDUQDYLPDV�LU SULHÜLÙUD� ���
1XURG\PDL�XWLOL]XRWL� �������������������������
&(�DWLWLNLPR�GHNODUDFLMD� �������������������
*DUDQWLMD� ���������������������������������������� ���

1DXGRMDPL�VLPEROLDL

3DYRMXV�
1XURGR�EHWDUSLÍNDL�JUHVLDQWº�SDYRMÖ��
1HVLODLNDQW�QXURG\PÖ��JUHVLD�ÜÙWLV�DUED�
VXQNÙV�VXÜDORMLPDL�

$WVDUJLDL�
1XURGR�SRWHQFLDOLDL�SDYRMLQJ¹�VLWXDFLM¹��
1HVLODLNDQW�QXURG\PÖ��JUHVLD�VXVLÜHLGLPR�
DUED�PDWHULDOLQLÖ�QXRVWROLÖ�SDYRMXV�

1XURG\PDV
1XURGR�SDWDULPXV��NDLS�GLUEWL�ºUDQNLX�
LU VYDUEL¹�LQIRUPDFLM¹�

6LPEROLDL�DQW�ºUDQNLR
3ULHÍ�HNVSORDWDYLP¹�
SHUVNDLW\NLWH�QDXGRMLPR�
LQVWUXNFLM¹�

8ÜVLGÇNLWH�DSVDXJLQLXV�
DNLQLXV�

1XRURGD�GÇO�VHQR�ºUDQNLR�
XWLOL]DYLPR��
�ÜU������SVO��

7HFKQLQLDL�GXRPHQ\V

�UDQNLR�WLSDV /����9& /����9&

8ÜVDN\PR�1U� ������� �������

'LGÜLDXVLDV�GLVNR�VNHUVPXR PP ��� ���

¨OLIXRNOLR�GLVNDL PP �n��

'LVNR�NLDXU\PÇV�VNHUVPXR PP �����

'LGÜLDXVLDV�LÍRULQÇV�GLVNR�GDOLHV�
OLQLMLQLV�JUHLWLV

P�V ��

9HOHQR�VNHUVPXR 0���6:��

6XNLPRVL�JUHLWLV DSV�PLQ ���� ����

,PDPD�JDOLD : ���� ����

$WLGXRGDPD�JDOLD : ���� ����

0DVÇ��EH�NDEHOLR� NJ ��� ���

6DXJRV�NODVÇ ,,����
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%HQGUDV�ºUDQNLR�YDL]GDV

� -XQJLNOLV
�UDQNº�ºMXQJWL�LU�LÍMXQJWL�

� 9HOHQDV�VX�WYLUWLQLPR�IODQÍX
D WYLUWLQLPR�IODQÍDV
E WYLUWLQLPR�YHUÜOÇ

� $SVDXJLQLV�JDXEWDV
*UHLWR�XÜWHPSLPR�JDXEWDV��
3HUVWDWRPD�QHQDXGRMDQW�ºUDQNLR��
·HQNODV��ºJDOLQDQWLV�WHLVLQJ¹�
PRQWDYLP¹�

� 3DYDURV�JDOYXWÇ
VX�YHQWLOLDFLQLDLV�SO\ÍLDLV�LU�VXNLPRVL�
NU\SWLHV�URG\NOH�

� 3DSLOGRPD�UDQNHQD
5DQNHQ¹�JDOLPD�VXPRQWXRWL�NDLUÇMH�
DUED�GHÍLQÇMH�SXVÇMH��DUED�YLUÍXMH�

� 9HOHQR�ILNVDWRULXV
6NLUWDV�VXVWDEG\WL�YHOHQ¹��
NHLÃLDQW GLVN¹�

� �MXQJLPR�EORNDYLPDV�)LNVDWRULXV
8ÜNHUWD�NHOL¹�QHQXPDW\WDP�SULHWDLVR�
ºVLEÇJÇMLPXL�LU�XÜILNVXRMD�MXQJLNOº�����
LOJDODLNLR�GDUER�UHÜLPXL�

� 3DJULQGLQÇ�UDQNHQD�VX�MXQJLNOLX
� 7LQNOR�NDEHOLV����P�LOJLR��

VX ÍDNXWH
�� 7YLUWLQLPR�UDNWDV
�� �UDQNLR�VN\GHOLV
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-ÙVÖ�VDXJXPXL

3DYRMXV�
3ULHÍ�QDXGRGDPLHVL�NDPSLQLX�ÍOLIXRNOLX��
SHUVNDLW\NLWH�LU�YÇOLDX�ODLN\NLWÇV�
– ÍLRV�LQVWUXNFLMRV�
– l%HQGUÖMÖ�VDXJRV�WDLV\NOLÖl��

HVDQÃLÖ SULGHGDPRMH�NQ\JHOÇMH��
QDXGRMDQWLV HOHNWULQLDLV�ºUDQNLDLV�
�VSDXGLQLR�1U�� ���������

– QDXGRMLPR�YLHWRMH�JDOLRMDQÃLÖ�WDLV\NOLÖ��
VLHNLDQW�LÍYHQJWL�QHODLPLQJÖ�DWVLWLNLPÖ�

¨LV�NDPSLQLV�ÍOLIXRNOLV�DWLWLQND�ÍLXRODLNLQº�
WHFKQLNRV�O\Jº�LU�VXNRQVWUXRWDV��ODLNDQWLV�
SDWYLUWLQWÖ�VDXJRV�WDLV\NOLÖ��7DÃLDX�MXR�
QDXGRMDQWLV��JDOL�NLOWL�SDYRMXV�MXR�
GLUEDQÃLRMR�DU�SDÍDOLQLR�DVPHQV�J\Y\EHL�
DU VYHLNDWDL��WDLS�SDW�JDOL�EÙWL�VXJDGLQWDV�
ºUDQNLV�DU�DWVLUDVWL�NLWL�PDWHULDOLQLDL�
QXRVWROLDL��¨OLIXRNOº�JDOLPD�QDXGRWL�
– WLN�SDJDO�SDVNLUWº
– WLN�WDGD��MHL�VDXJRV�SRÜLÙULX�MR�EÙNOÇ�

QHSULHNDLÍWLQJD�

*HGLPXV��WXULQÃLXV�ºWDNRV�GDUER�VDXJDL��
QHGHOVLDQW�SDÍDOLQNLWH�

7ULXNÍPDV
$WVDUJLDL��

-HL�WULXNÍPR�VOÇJLV�GLGHVQLV��QHJX�
��G%�$���EÙWLQD�QDXGRWLV�NODXVRV�
DSVDXJD�
,ÍPDWXRWD�SDJDO�(1�������
�

9LEUDFLMRV
5HGXNXRWDV�HIHNW\YXV�YLEUDFLMÖ�SDJUHLWLV�
SDJDO�(1����������P�V�

1DXGRMLPDV�SDJDO�SDVNLUWº
¨LV�NDPSLQLV�ÍOLIXRNOLV�VNLUWDV�

– SURIHVLRQDOLDL�QDXGRWL�SUDPRQÇMH�
LU DPDWXRVH�

– PHWDOR�LU�DNPHQV�VDXVDP�ÍOLIDYLPXL�LU�
SMRYLPXL�ÍOLIDYLPR�LU�SMRYLPR�GLVNDLV��
NXULÖ�GLGÜLDXVLDV�OHLVWLQDV�LÍRULQLR�
NUDÍWR�JUHLWLV�LNL��� P�V�

– PHWDOR�LU�DNPHQV�SDYLUÍLDXV�SORNÍÃLDP�
ÍOLIDYLPXL�NÙJLR�IRUPRV�ÍOLIDYLPR�
DNPHQLPLV��NXULÖ��VNHUVPXR�LNL���� PP�
LU�GLGÜLDXVLDV�OHLVWLQDV�LÍRULQLR�NUDÍWR�
JUHLWLV�LNL��� P�V�

– SDYLUÍLDXV�SORNÍÃLDP�ÍOLIDYLPXL�
ÍOLIDYLPR�ODNÍWDLV��QDXGRMDQW�ÍOLIDYLPR�
OÇNÍWHV��NXULÖ�GLGÜLDXVLDV�OHLVWLQDV�
VXNLPRVL�JUHLWLV�QH�PDÜHVQLV��
QHJX ÍOLIXRNOLR�VXNLPRVL�JUHLWLV�

– UÙGÜLÖ�SDÍDOLQLPXL�LU�YDO\PXL�YLHOLQLDLV�
ÍHSHÃLDLV��NXULÖ�GLGÜLDXVLDV�OHLVWLQDV�
VXNLPRVL�JUHLWLV�QH�PDÜHVQLV��QHJX�
ÍOLIXRNOLR�VXNLPRVL�JUHLWLV�

– GDUEXL��QDXGRMDQW�ÍOLIDYLPR�UHLNPHQLV�
LU SULHGXV��LÍYDUGLQWXV�ÍLRMH�LQVWUXNFLMRMH�
DUED�UHNRPHQGXRMDPXV�JDPLQWRMR�

3MDXWL�DNPHQº�VX�SODXÍHOLDLV�VXNLHWLQWDLV�
SMRYLPR�GLVNDLV�OHLGÜLDPD�WLN�QDXGRMDQW�
NUHLSLDQÃL¹VLDV�DWUDPDV��)/(;�VDYR�
SDUGXRGDPÖ�SURGXNWÖ�SDOHWÇMH�VLÙOR�
WLQNDPÖ�DSVDXJLQLÖ�DSGDQJDOÖ�

1HOHLVWLQD�GLUEWL��QDXGRMDQW�SY]���
IUH]DYLPR DU�SMRYLPR�GLVNXV�

7ULXNÍPR�VOÇJLV�
/S$

7ULXNÍPR�JDOLD�
/:$

G%�$� G%�$�
/����9& �� ���
/����9& �� ���
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6DXJRV�QXURG\PDL
3DYRMXV�

n 'LUEGDPL�QDXGRNLWÇV�DVPHQLQÇPLV�
DSVDXJRV�SULHPRQÇPLV�
DSVDXJLQLDLV�DNLQLDLV��UHVSLUDWRULXPL��
NODXVRV�DSVDXJD��DSVDXJLQÇPLV�
SLUÍWLQÇPLV��SDWLNLPD�DYDO\QH�
-HL�UHLNLD��GÇYÇNLWH�SULMXRVWÁ�

n 'LUEGDPL�ÍOLIXRNOº�ODLN\NLWH�DELHP�
UDQNRPLV��5DQNHQD�����WXUL�EÙWL�
VXPRQWXRWD�

n 1HOHLVWLQD�ÍOLIXRNOº�ºYHUÜWL�
VSDXVWXYXRVH�

n 7LQNOR�NDEHOº�����YLVXRPHW�QXYHVNLWH�
DWJDO�QXR�ÍOLIXRNOLR�

n -HL�GHWDOÇ�QHVLODLNR�SDWLNLPDL�VDYR�
VYRULR�MÇJD��M¹�UHLNLD�ºWYLUWLQWL�
YHUÜWXYXRVH�

n ¨OLIDYLPR�ºUDQNLXV�VDQGÇOLXRNLWH�LU�
QDXGRNLWH�SDJDO�JDPLQWRMÖ�QXURG\PXV�

n 3ULHÍ�QDXGRGDPL�ºUDQNº�SDWLNULQNLWH��
DU VXPRQWXRWDV�ºUDQNLV�SULWYLUWLQWDV�
SDJDO�JDPLQWRMR�LQVWUXNFLM¹�

n 3ULHÍ�QDXGRGDPL�ºUDQNº�SDWLNULQNLWH��
DU WHLVLQJDL�VXPRQWXRWL�LU�SULWYLUWLQWL�
ÍOLIDYLPR�ºUDQNLDL���UDQNº�EDQG\PXL�
ºMXQNLWH����ÃLDL�VHNXQGÜLÖ�WXÍÃL¹MD�
YHLND��

%DQG\P¹�WXRM�SDW�QXWUDXNLWH��MHL�ºUDQNLV�
ODEDL�YLEUXRMD�DUED�SDVWHEÇWL�NLWL�
QHVNODQGXPDL��3DWLNULQNLWH�ºUDQNº�
LU QXVWDW\NLWH�SULHÜDVWº�

n 1DXGRNLWH�WLN�WRNLXV�ÍOLIDYLPR�DU�
SMRYLPR�GLVNXV��NXULÖ�OHLVWLQDV�VXNLPRVL�
JUHLWLV�EHQW�MDX�QH�PDÜHVQLV��QHJX�
NDPSLQLR�ÍOLIXRNOLR�YDUGLQLV�VXNLPRVL�
JUHLWLV�

n $WNUHLSNLWH�GÇPHVº�º�GLVNR�PDWPHQLV��
.LDXU\PÇV�VNHUVPXR�WXUL�DWLWLNWL�WYLUWLQLPR�
IODQÍR�����VNHUVPHQº��1HQDXGRNLWH�MRNLÖ�
DGDSWHULÖ�DU�WDUSLQLÖ�GHWDOLÖ�

n ¨OLIDYLPR�DU�SMRYLPR�GLVNDV�WXUL�ODLVYDL�
VXNWLV�

n 5DQNDV�ODLN\NLWH�DWRNLDX�
QXR EHVLVXNDQÃLR�GLVNR�

n 'LVNXV�QDXGRNLWH�WLN�SDJDO�SDVNLUWº��
3MRYLPR�GLVNR�QLHNXRPHW�QHVSDXVNLWH�
LÍ�ÍRQR�LU�QLHNXRPHW�MXR�QHÍOLIXRNLWH�

n 1LHNXRPHW�QHSMDXNLWH�GHWDOLÖ��
NXULÖ VWRULV�GLGHVQLV��QHJX�GLGÜLDXVLDV�
NDPSLQLR�ÍOLIXRNOLR�SMRYLPR�J\OLV�

n ¨OLIXRNOº�DUWLQNLWH�SULH�GHWDOÇV�WLN�
ºMXQJW¹�

n 1LHNXRPHW�QHDSNUDXNLWH�ÍOLIXRNOLR�WLHN��
NDG�GLVNDV�VXVWRWÖ�

n 3ULHÍ�SDGÇGDPL�NDPSLQº�ÍOLIXRNOº��
Mº LÍMXQNLWH�LU�SDODXNLWH��NRO�VXVWRV�

n 6DXJRNLWÇV��NDG�NLELUNÍÃLÖ�SOXRÍWDV�
QHEÙWÖ�QXNUHLSWDV�º�GHJLDV�PHGÜLDJDV�
DU�SDÍDOLQLXV�DVPHQLV��7HLVLQJDL�
XÜGÇNLWH�DSVDXJLQº�JDXEW¹�����

n 1LHNXRPHW�QHSMDXNLWH�LU�QHÍOLIXRNLWH�
PHGÜLDJÖ��NXULDV�DSGRURMDQW�LÍVLVNLULD�
VYHLNDWDL�NHQNVPLQJRV�PHGÜLDJRV�
�SY]���DVEHVWDV��

n 1LHNXRPHW�QHSMDXNLWH�LU�QHÍOLIXRNLWH�
O\GLQLÖ��NXULXRVH�PDJQLR�\UD�GDXJLDX��
QHJX�������*DLVUR�SDYRMXV�

n -HL�GLUEDWH�ODXNH�DUED�SMDXVWRWH�GLGHOLR�
VNHUVPHQV�PHWDOR�VWU\SXV��NDPSLQº�
ÍOLIXRNOº�MXQNLWH�SHU�DSVDXJLQº�QXRWÇNLR�
VURYÇV�MXQJLNOº��VXYHLNLPR�VURYÇ�QH�
GLGHVQÇ��QHJX����P$���

n 1DXGRNLWH�WLN�QDXGRMLPXL�ODXNH�VNLUWXV�
SDLOJLQLPR�NDEHOLXV�

n .DPSLQº�ÍOLIXRNOº�ÜHQNOLQNLWH�WLN�
OLSGXNDLV��1HOHLVWLQD�NRUSXVH�JUÁÜWL�
NLDXU\PLÖ�

6XJDGLQLPR�SDYRMXV�

n 7LQNOR�ºWDPSD�WXUL�DWLWLNWL�ºWDPS¹��
QXURG\W¹�ºUDQNLR�VN\GHO\MH������

n 9HOHQR�ILNVDWRULÖ�����VSDXVNLWH�WLN�
ºUDQNLXL�QHVLVXNDQW�
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1XURG\PDL�GLUEDQW�
VX ÍOLIXRNOLX

3DYRMXV�
3ULHÍ�EHW�NRNLXV�NDPSLQLR�ÍOLIXRNOLR�
WHFKQLQLR�DSWDUQDYLPR�GDUEXV�LÍWUDXNLWH�
NLÍWXN¹�LÍ�HOHNWURV�WLQNOR�OL]GR�

3ULHÍ�SLUP¹�QDXGRMLP¹
�� .DPSLQº�ÍOLIXRNOº�LÍSDNXRNLWH��

SDWLNULQNLWH��DU�ºUDQNLR�NRPSOHNWDV�
\UD SLOQDV��DU�ºUDQNLV�QHSDÜHLVWDV�
WUDQVSRUWXRMDQW�

�� *UHLWR�WYLUWLQLPR�DSVDXJLQLR�JDXEWR�
PRQWDYLPDV
n $QW�JXOLQÃLR�YHOHQX�DXNÍW\Q�ºUDQNLR�
NDNOHOLR�XÜPDXNLWH�DSVDXJLQº�JDXEW¹��
VXWDSDWLQGDPL�ÜHQNOLQLP¹�WDLS��NDG�
WYLUWLQLPR�ODQNDV�LNL�JDOR�XÜHLWÖ�DQW�
JXROLÖ�GDQJWHOLR�

n *DXEW¹�SDVXNLWH�º�UHLNLDP¹�SDGÇWº�
LU XÜILNVXRNLWH�ILNVDYLPR�VYHUWHOLX�

1XURG\PDV
$SVDXJLQLV�JDXEWDV�WXUL�YLVLÍNDL�
QHVLVXNLRWL��HVDQW�UHLNDOXL�SULHÍ�ºMXQJLDQW�
ºWHPSLPR�VYHUW¹�SULYHUÜNLWH�ÍHÍLDEULDXQÁ�
YHUÜOÁ�WLHN��NDG�VYHUW¹�GDU�EÙWÖ�JDOLPD�
ºMXQJWL�UDQND�

�� 3DSLOGRPRV�UDQNHQRV�PRQWDYLPDV

�MXQJLPDV�LU�LÍMXQJLPDV
�MXQJLPDV�WUXPSDODLNLR�GDUER�
UHÜLPXL EH�ILNVDYLPR�

n 3LUPLDXVLD�SDVSDXVNLWH�ºMXQJLPR�
EORNDYLP¹��3DVNXL�SDVSDXVNLWH�MXQJLNOº�
LU�ODLN\NLWH�WRMH�SDGÇW\MH��$WOHLVNLWH�
ºMXQJLPR�EORNDYLP¹�

n 1RUÇGDPL�LÍMXQJWL��MXQJLNOº�DWOHLVNLWH�

�MXQJLPDV�LOJDODLNLR�GDUER�UHÜLPXL�
VX ILNVDYLPX�

$WVDUJLDL�
-HL�WLQNOR�ºWDPSD�WUXPSDP�GLQJVWD��MDL�YÇO�
DWVLUDGXV��ºUDQNLV�YÇO�SUDGHGD�YHLNWL�
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n 3LUPLDXVLD�SDVSDXVNLWH�ºMXQJLPR�
EORNDYLP¹��SDVNXL�SDVSDXVNLWH�MXQJLNOº�
LU�ODLN\NLWH�WRMH�SDGÇW\MH�

n )LNVDYLPXL�ODLN\NLWH�QXVSDXGÁ�
ILNVDWRULÖ�LU�MXQJLNOº�DWOHLVNLWH��
$WOHLVNLWH ºMXQJLPR�EORNDYLP¹�

n 1RUÇGDPL�LÍMXQJWL�ºUDQNº��WUXPSDL�
SDVSDXVNLWH�MXQJLNOº�LU�DWOHLVNLWH�

*UHLWR�WYLUWLQLPR�DSVDXJLQLR�
JDXEWR�SHUVWDW\PDV�

3DYRMXV�
1LHNXRPHW�QHÍOLIXRNLWH�LU�QHSMDXNLWH�
EH DSVDXJLQLR�JDXEWR�

�� ,ÍWUDXNLWH�NLÍWXN¹�LÍ�WLQNOR�OL]GR�

�� $WOHLVNLWH�WHPSLPR�VYHUW¹�

�� 3DNHLVNLWH�DSVDXJLQLR�JDXEWR�����
SDGÇWº�

�� 9ÇO�ºWHPSNLWH�WHPSLPR�VYHUW¹�

1XURG\PDV
$SVDXJLQLV�JDXEWDV�WXUL�YLVLÍNDL�
QHVLVXNLRWL��HVDQW�UHLNDOXL�SULHÍ�ºMXQJLDQW�
ºWHPSLPR�VYHUW¹�SULYHUÜNLWH�ÍHÍLDEULDXQÁ�
YHUÜOÁ�WLHN��NDG�VYHUW¹�GDU�EÙWÖ�JDOLPD�
ºMXQJWL�UDQND�
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¨OLIDYLPR�GLVNR�WYLUWLQLPDV�
DUED SDNHLWLPDV
�� ,ÍWUDXNLWH�NLÍWXN¹�LÍ�WLQNOR�OL]GR�

�� 3DVSDXVNLWH�YHOHQR�ILNVDWRULÖ�LU�
ODLN\NLWH�Mº�ÍLRMH�SDGÇW\MH�����URG\NOÇ��

�� 7YLUWLQLPR�UDNWX�DWVXNLWH�WYLUWLQLPR�
YHUÜOÁ��VXNGDPL�SULHÍ�ODLNURGÜLR�
URG\NOÁ�LU�M¹�QXLPNLWH������

�� �VWDW\NLWH�GLVN¹�º�MDP�VNLUW¹�YLHW¹�

�� 7YLUWLQLPR�YHUÜOÇV�XÜVXNLPDV�DQW�ºUDQNLR�
YHOHQR�

n ¨OLIDYLPR�GLVNR�VWRULV�≤���PP�
,ÍNLOLRML�YHUÜOÇV�SXVÇ�VX�MXQJWLPL�WXUL�
EÙWL�YLUÍXMH�

n ¨OLIDYLPR�GLVNR�VWRULV�>���PP�
,ÍNLOLRML�YHUÜOÇV�SXVÇ�WXUL�EÙWL�
QXNUHLSWD�º�GLVN¹�

�� 3DVSDXVNLWH�YHOHQR�ILNVDWRULÖ�����
LU ODLN\NLWH�Mº�ÍLRMH�SDGÇW\MH�

�� 7YLUWLQLPR�YHUÜOÁ�ºYHUÜNLWH�WYLUWLQLPR�
UDNWX�

�� �NLÍNLWH�NDEHOLR�NLÍWXN¹�º�WLQNOR�OL]G¹�

�� �MXQNLWH�ÍOLIXRNOº��EH�ILNVDFLMRV��LU�OHLVNLWH�
MDP�SDVLVXNWL�DSLH����V�WXÍÃL¹MD�YHLND��
3DWLNULQNLWH��DU�QÇUD�GLVEDODQVR�DUED�
YLEUDFLMÖ�

���,ÍMXQNLWH�ÍOLIXRNOº�

3DWDULPDL�GLUEDQW
1XURG\PDV

3R�LÍMXQJLPR�GLVNDV�GDU�NXUº�ODLN¹�VXNDVL�

¨OLIDYLPDV

3DYRMXV�
1LHNXRPHW�QHÍOLIXRNLWH�SMRYLPR�GLVNX�
n ¨OLIDYLPDV�EXV�QDÍHVQLV��MHL�GLVNDV�VX�

ÍOLIXRMDPX�SDYLUÍLXPL�VXGDU\V���n����
NDPS¹�

n 9HGÜLRNLWH�ÍOLIXRNOº�ºYDLULRPLV�NU\SWLPLV��
OHQJYDL�VSDXVGDPL��7XRPHW�ÍOLIXRMDPD�
GHWDOÇ�SHUQHO\J�QHºNDLVWD�LU�DQW�
SDYLUÍLDXV�QHDWVLUDQGD�QXVLVSDOYLQLPÖ��
EH�WR�QHOLHND�QHO\JXPÖ�

3MRYLPDV
n 3MDXQDQW�PÙU¹��EHWRQ¹�LU�QDWÙUDOÖ�

DNPHQº��VXVLGDUR�NHQNVPLQJRV�NYDUFR�
GXONÇV��6DXJRGDPL�VYHLNDW¹��QDXGRNLWH�
DSVDXJLQº�JDXEW¹��SULH�NXULR�JDOLPD�
SULMXQJWL�QXVLXUELPR�ºWDLV¹�

n 1HVSDXVNLWH��QHNUHLSNLWH�LU�QHMXGLQNLWH�
GLVNR�SLUP\Q�EHL�DWJDO�
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n ¨OLIXRNOº�YLVXRPHW�YHVNLWH�SULHÍ�GLVNR�
MXGÇMLPR�NU\SWº�
.LWDLS�GLVNDV�JDOL�LÍÍRNWL�LÍ�ºSMRYRV�

n 3RVWÙPLR�JUHLWLV�SULNODXVR�QXR�
SMDXQDPRV�PHGÜLDJRV�NLHWXPR��NXR�
NLHWHVQÇ�PHGÜLDJD��WXR�OÇÃLDX�UHLNLD�
YHVWL�GLVN¹�

'DXJLDX�LQIRUPDFLMRV�DSLH�JDPLQWRMR�
SURGXNFLM¹�UDVLWH�LQWHUQHWH�DGUHVX��
ZZZ�IOH[�WRROV�GH�

7HFKQLQLV�DSWDUQDYLPDV�
LU SULHÜLÙUD

3DYRMXV�
3ULHÍ�EHW�NRNLXV�NDPSLQLR�ÍOLIXRNOLR�
WHFKQLQLR�DSWDUQDYLPR�GDUEXV�LÍWUDXNLWH�
NLÍWXN¹�LÍ�HOHNWURV�WLQNOR�OL]GR�

9DO\PDV
3DYRMXV�

$SGLUEDQW�PHWDOXV��HNVWUHPDOLDLV�DWYHMDLV�
YLGLQÇVH�NRUSXVR�HUWPÇVH�JDOL�VXVLNDXSWL�
ODLGÜLRV�GXONÇV�
7DL�WXUL�QHLJLDPRV�ºWDNRV�DSVDXJLQHL�
L]ROLDFLMDL�
�UDQNº�MXQNLWH�SHU�DSVDXJLQº�QXRWÇNLR�
VURYÇV�MXQJLNOº��VXYHLNLPR�VURYÇ�QH�
GLGHVQÇ��QHJX����P$��

5HJXOLDULDL�YDO\NLWH�ºUDQNº�LU�YHQWLOLDFLQLXV�
SO\ÍLXV��.DLS�GDÜQDL�WDL�UHLNLD�GDU\WL��
SULNODXVR�QXR�DSGLUEDPRV�PHGÜLDJRV�
LU QDXGRMLPR�WUXNPÇV�

9LGLQÁ�NRUSXVR�HUWPÁ�UHJXOLDULDL�
SUDSÙVNLWH�VDXVX�VXVSDXVWX�RUX�

$QJOLQLDL�ÍHSHWÇOLDL
¨OLIXRNO\MH�\UD�ÍHSHWÇOLDL�VX�LÍMXQJLPR�
ºWDLVX�

¨OLIXRNOLV�DXWRPDWLÍNDL�LÍVLMXQJLD��NDL�MDPH�
HVDQW\V�DQJOLQLDL�ÍHSHWÇOLDL�VXVLGÇYL�

1XURG\PDV�
3DNHLWLPXL�QDXGRNLWH�WLN�RULJLQDOLDV��
JDPLQWRMR�WLHNLDPDV�GDOLV��7XR�DWYHMX��MHL�
QDXGRMDPL�NLWÖ�ILUPÖ�JDPLQLDL��JDPLQWRMR�
JDUDQWLQLDL�ºVLSDUHLJRMLPDL�QHJDOLRMD�
3UR�YHQWLOLDFLQLXV�SO\ÍLXV�GDUER�PHWX�
JDOL PDW\WLV�ÍHSHÃLÖ�NLELUNÍÃLDYLPDV�

(VDQW�ODEDL�VWLSULDP�NLELUNÍÃLDYLPXL��
QHGHOVLDQW�LÍMXQNLWH�ÍOLIXRNOº��3ULVWDW\NLWH�
Mº º JDPLQWRMR�ºJDOLRWDV�GLUEWXYHV�

3DYDUD
1XURG\PDV�

1HDWVXNLQÇNLWH�SDYDURV�JDOYXWÇV�����
VUDLJWÖ�JDUDQWLQLX�ODLNRWDUSLX��
-HL QHVLODLN\VLWH�ÍLR�UHLNDODYLPR��JDPLQWRMR�
JDUDQWLQLDL�ºVLSDUHLJRMLPDL�QHJDOLRV�

5HPRQWDV
5HPRQWXRWL�ÍOLIXRNOº�DWLGXRNLWH�WLN�
º JDPLQWRMR�ºJDOLRWDV�GLUEWXYHV�
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$WVDUJLQÇV�GDO\V��SULHGDL�
LU UHLNPHQ\V

.LWÖ�SULHGÖ��\SDÃ�GLVNÖ��GXRPHQLV�UDVLWH�
JDPLQWRMR�NDWDORJH�

1XURG\PDL�XWLOL]XRWL

3DYRMXV�
3DÍDOLQNLWH�VXVLGÇYÇMXVLÖ�ºUDQNLÖ�WLQNOR�
NDEHOº��NDG�MÖ�QHEÙWÖ�JDOLPD�QDXGRWL�

7LN�(6�ÍDO\VH

1HLÍPHVNLWH�HOHNWULQLÖ�ºUDQNLÖ�
º EXLWLQLÖ�DWOLHNÖ�NRQWHLQHULXV

3DJDO�(XURSRV�6¹MXQJRV�GLUHNW\Y¹�
1U� ��������(%�GÇO�VHQÖ�HOHNWURV�LU�
HOHNWURQLQLÖ�ºUDQNLÖ�LU�SDJDO�ÍDOLHV�YLGDXV�
ºVWDW\PXV�SDVHQÁ�HOHNWULQLDL�ºUDQNLDL�WXUL�
EÙWL�UHQNDPL�DWVNLUDL�LU�XWLOL]XRMDPL�DUED�
SHUGLUEDPL�WDLS��NDG�QHNHQNWÖ�DSOLQNDL�

1XURG\PDV�
,QIRUPDFLM¹�DSLH�XWLOL]DYLPR�JDOLP\EHV�
JDXVLWH�LÍ�SDUGDYÇMR�

&(�DWLWLNLPR�GHNODUDFLMD

$WVDNLQJDL�SDUHLÍNLDPH��NDG�ÍLV�JDPLQ\V�
DWLWLQND�VWDQGDUWXV�LU�QRUPDW\YLQLXV�
GRNXPHQWXV�

(1��������(1��������(1�������SDJDO�
VWDQGDUWÖ�
������(:*���������(:*��������(*�
DSLEUÇÜWLV�

���
$GDP :DONHU

)/(;�(OHNWURZHUN]HXJH�*PE+
%DKQKRIVWUDVVH���
'�������6WHLQKHLP�0XUU

$WVDUJLQÇ�GDOLV�SULHGDV 8ÜV��1U�

*UHLWR�XÜWHPSLPR�DSVDXJLQLV�
JDXEWDV
��n����PP
��n����PP

�������
�������

7YLUWLQLPR�IODQÍDV�6:�� �������

7YLUWLQLPR�YHUÜOÇ �������

6'6�&OLF�JUHLWR�WYLUWLQLPR�YHUÜOÇ �������

¨RQLQÇ�UDQNHQD �������

7YLUWLQLPR�UDNWDV �������

$SVDXJLQLV�JDXEWDV����PP�
VX GXONLÖ�QXVLXUELPR�ºWDLVR�
SULMXQJLPX

�������

1XVLXUELPR�ÜDUQD�VX�DGDSWHULDLV�
��PP��P�LOJLR

�������

0HWDOLQLV�ODJDPLQÇOLV �������
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*DUDQWLMD

3HUNDQW�QDXM¹�ºUDQNº�)/(;�VXWHLNLD���PHWÖ�
JDPLQWRMR�JDUDQWLM¹�QXR�ºUDQNLR�SDUGDYLPR�
GDWRV�YDUWRWRMXL��*DUDQWLQLDL�ºVLSDUHLJRMLPDL�
JDOLRMD�WLN�JDP\ERV�DU�PHGÜLDJÖ�GHIHNWÖ�
DWYHMX�DUED�MHL�VDY\EÇV�QHDWLWLQND�
GHNODUXRMDPÖ��3DUHLÍNLDQW�JDUDQWLQHV�
SUHWHQ]LMDV��UHLNLD�SULGÇWL�SLUNLPR�ÃHNº�
VX QXURG\WD�SLUNLPR�GDWD��*DUDQWLQLV�
UHPRQWDV�DWOLHNDPDV�WLN�)/(;�ºJDOLRWRVH�
VHUYLVR�GLUEWXYÇVH��*DUDQWLQLDL�
ºVLSDUHLJRMLPDL�JDOLRMD�WLN�WXR�DWYHMX��MHL�
ºUDQNLV�EXYR�QDXGRMDPDV�SDJDO�SDVNLUWº��
*DUDQWLMD�QHJDOLRMD�QDWÙUDODXV�
VXVLGÇYÇMLPR�DWYHMX��MHL�ºUDQNLV�EXYR�
QDXGRMDPDV�QH�SDJDO�SDVNLUWº��MHL�ºUDQNLV�
YLVLÍNDL�DU�GDOLQDL�LÍDUG\WDV�DUED�VXJHGR�
GÇO WR��NDG�EXYR�SHUNUDXWDV��MHL�EXYR�
QDXGRMDPL�MDP�QHVNLUWL��VXJHGÁ�DU�
QHWHLVLQJDL�QDXGRMDPL�SULHGDL��MHL�ÜDOD�
NOLHQWDPV�DU�WUHWLHVLHPV�DVPHQLPV�
DWVLUDGR�GÇO�ºUDQNLR�SRYHLNLR�SULHGXL�DU�
GHWDOHL�QDXGRMDQW�MÇJ¹��GÇO�QDXGRMLPR�QH�
SDJDO�SDVNLUWº�DU�QHSDNDQNDPR�WHFKQLQLR�
DSWDUQDYLPR��MHL�\UD�SDÜHLGLPÖ�GÇO�LÍRULQLR�
DU�VYHWLPNÙQLÖ�SRYHLNLR��SY]���VPÇOLR�DU�
DNPHQÇOLÖ��GÇO�WR��NDG�QHEXYR�ODLNRPDVL�
LQVWUXNFLMRV�QXURG\PÖ��SY]���ºUDQNLV�EXYR�
MXQJLDPDV�º�QH�WRV�ºWDPSRV�DU�QH�WRV�VURYÇV�
UÙÍLHV�WLQNO¹��

��JDUDQWLQLXV�ºVLSDUHLJRMLPXV�QHºHLQD�ÜDORV�
DWO\JLQLPDV�MHL�ML�SDGDU\WD�GÇO�ºUDQNLR�
SRYHLNLR�SULHGXL�DU�DSGRURMDPDL�
PHGÜLDJDL��GÇO�WR��NDG�EXYR�QDXGRMDPD�
SHUQHO\J�GLGHOÇ�MÇJD��GÇO�QHSDNDQNDPRV�
ºUDQNLR�SULHÜLÙURV�DU�QHWHLVLQJR�WHFKQLQLR�
DSWDUQDYLPR��NXUº�DWOLNR�NOLHQWDV�DU�WUHWLHML�
DVPHQ\V��GHIHNWÖ��DWVLUDGXVLÖ�GÇO�LÍRULQLR�
SRYHLNLR�DU�GÇO�VYHWLPNÙQLÖ��SY]���VPÇOLR�
DU DNPHQXNÖ�SRYHLNLR��DUED�GHIHNWÖ��
DWVLUDGXVLÖ�GÇO�WR��NDG�QHEXYR�ODLNRPDVL�
LQVWUXNFLMRV�QXURG\PÖ��SY]���SULMXQJXV�SULH�
QH�WRV�ºWDPSRV�DU�QH�WRV�VURYÇV�UÙÍLHV�
WLQNOR��DWYHMX��*DUDQWLQLDL�ºVLSDUHLJRMLPDL�
SULHGDPV�LU�UHLNPHQLPV�JDOLRMD�WLN�WDGD��
MHL MLH�EXYR�QDXGRMDPL�VX�ºUDQNLX��VX�NXULXR�
MLH�VNLUWL�DUED�OHLGÜLDPL�QDXGRWL�

$WVDNRP\EÇV�SDÍDOLQLPDV
*DPLQWRMDV�LU�MR�DWVWRYDL�QHDWVDNR�XÜ�
QXRVWROLXV�LU�QHJDXW¹�SHOQ¹�GÇO�GDUELQÇV�
YHLNORV�QXWUDXNLPR��NXUº�VXNÇOÇ�ºUDQNLV�DUED�
QHWLQNDPDV�ºUDQNLR�QDXGRMLPDV�

*DPLQWRMDV�LU�MR�DWVWRYDL�QHDWVDNR�XÜ�
QXRVWROLXV��MHLJX�ºUDQNLV�EXYR�QDXGRMDPDV�
QH�SDJDO�SDVNLUWº�DUED�NDUWX�VX�NLWÖ�
JDPLQWRMÖ�JDPLQLDLV�
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6DWXUV

,]PDQWRWLH�VLPEROL� ������������������������� ���
7HKQLVN¼�LQIRUP¼FLMD���������������������� ���
¦VV�DSVNDWV�����������������������������������������
-ÙVX�GURÍËEDL� ��������������������������������� ���
/LHWRÍDQDV�QRWHLNXPL� �������������������� ���
7HKQLVN¼�DSNRSH�XQ�NRSÍDQD� ������ ���
1RU¼GËMXPL�SDU�OLNYLGÂÍDQX� ��������������
&(�DWELOVWËED� ���������������������������������� ���
*DUDQWLMD� ���������������������������������������� ���

,]PDQWRWLH�VLPEROL

%ËVWDPL�
$S]ËPÂ�WLHÍX�GUDXGRÍX�EËVWDPËEX��
¨Ë QRU¼GËMXPD�QHLHYÂURÍDQDV�JDGËMXP¼�
GUDXG�Q¼YH�YDL�ÌRWL�VPDJDV�WUDXPDV�

8]PDQËEX�
$S]ËPÂ�LHVSÂMDPX�EËVWDPX�VLWX¼FLMX��
¨Ë QRU¼GËMXPD�QHLHYÂURÍDQDV�JDGËMXP¼�
GUDXG�WUDXPDV�YDL�PDWHUL¼OL�]DXGÂMXPL�

1RU¼GËMXPV
$S]ËPÂ�L]PDQWRÍDQDV�LHWHLNXPXV�
XQ VYDUËJX�LQIRUP¼FLMX�

6LPEROL�X]�LQVWUXPHQWD
3LUPV�HNVSOXDW¼FLMDV�L]ODVLHW�
OLHWRÍDQDV�SDP¼FËEX�

1ÂV¼MLHW�DFX�DL]VDUJX�

1RU¼GËMXPV�SDU�YHF¼V�LHN¼UWDV�
OLNYLGÂÍDQX��
�VN�������OSS��

7HKQLVN¼�LQIRUP¼FLMD

,HUËFHV�PRGHOLV /����9& /����9&

3DVÙWËMXPD�QXPXUV ������� �������

0DNV��VOËSÂÍDQDV�LQVWUXPHQWD�ø PP ��� ���

6OËSÂÍDQDV�LQVWUXPHQWD�ELH]XPV PP �n��

6WLSULQ¼MXPD�XUEXPV PP �����

0DNVLP¼ODLV�DSORFHV¼WUXPV P�V ��

'DUEY¼USVWDV�GLDPHWUV 0���6:��

$SJULH]LHQX�VNDLWV DSJU��
PLQ

���� ����

3DWÂUÂMDP¼�MDXGD : ���� ����

/LHWGHUËJ¼�MDXGD : ���� ����

6YDUV��EH]�NDEHÌD� NJ ��� ���

$L]VDUJNODVH ,,����

WS_Gr6.book  Seite 175  Donnerstag, 19. Mai 2005  2:11 14



/HÏÉVOËSPDÍËQD�/ ����9&��/ ����9&

176

¦VV�DSVNDWV

� 6OÂG]LV
,HVOÂJÍDQDL�XQ�L]VOÂJÍDQDL

� 'DUEY¼USVWD�DU�YËWÏDWORNX
D 6DYLOFÂMDWORNV
E 6DYLOFÂMX]JULH]QLV

� $L]VDUJDSYDONV
�WUVDYLOFÂMDSYDONV��1RVW¼GËÍDQD�EH]�
LQVWUXPHQWD��$U�NRGX�PRQW¼ÜDL�EH]�
VDMDXNÍDQDV�LHVSÂMDV�

� 3¼UYDGD�JDOYD
$U�JDLVD�L]SOÙGL�XQ�JULHÍDQ¼V�YLU]LHQD�
EXOWLÏX�

� 3DSLOGURNWXULV
5RNWXUL�YDU�PRQWÂW�SD�NUHLVL��
DXJÍ¼ XQ�SD�ODEL�

� 'DUEY¼USVWDV�DUHWÂÍDQD
'DUEY¼USVWDV�DSVW¼GLQ¼ÍDQDL��
QRPDLQRW�LQVWUXPHQWXV�

� ,HVOÂJÍDQDV�EORÉÂW¼MV�
DUHWÂÍDQDV�SRJD
1RYÂUÍ�QHYÂODPX�LHUËFHV�SDODLGL�XQ�
DUHWÂ�VOÂG]L�����LOJVWRÍDV�GDUEËEDV�
UHÜËP¼�

� 5RNWXUVOÂG]LV
� ����P�WËNOD�NDEHOLV�DU�WËNOD�

NRQWDNWGDNÍX
�� $SWXUHV�DWVOÂJD
�� )LUPDV�SO¼NVQËWH
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-ÙVX�GURÍËEDL

%ËVWDPL�
3LUPV�OHÏÉVOËSPDÍËQDV�L]PDQWRÍDQDV�
L]ODVLHW��XQ�UËNRMLHWLHV�VDVNDÏ¼�DU�
– ÍR�OLHWRÍDQDV�SDP¼FËEX�
– SLHYLHQRW¼V�EURÍÙUDV�l9LVS¼UÂMLHP�

GURÍËEDV�WHKQLNDV�QRU¼GËMXPLHPl�
GDUE¼�DU�HOHNWURLQVWUXPHQWLHP�
�$SUDNVWX�1U�� ����������

– GDUED�LHFLUNQË�SDUHG]ÂWDMLHP�QHODLPHV�
JDGËMXPX�DL]VDUG]ËEDV�QRWHLNXPLHP�
XQ LQVWUXNFLM¼P�

¨Ë�OHÏÉVOËSPDÍËQD�LU�UDÜRWD��YDGRWLHV�SÂF�
WHKQLNDV�OËPHÏD�XQ�DW]ËWLHP�GURÍËEDV�
WHKQLNDV�QRWHLNXPLHP��1HVNDWRWLHV�X]�WR��
W¼V�L]PDQWRW¼MDP�YDL�WUHÍDM¼P�SHUVRQ¼P�
HNVSOXDWÂÍDQDV�ODLN¼�YDU�UDVWLHV�G]ËYËEDL�
EËVWDPDV�VLWX¼FLMDV��N¼�DUË�PDÍËQDV�
ERM¼MXPL�YDL�FLWL�PDWHUL¼OL�]DXGÂMXPL��
/HÏÉVOËSPDÍËQX�GUËNVW�L]PDQWRW�WLNDL
– VDVNDÏ¼�DU�QRU¼GËMXPRV�SDUHG]ÂWDMLHP�

OLHWRÍDQDV�QRWHLNXPLHP�
– QHYDLQRMDP¼�VW¼YRNOË�DWELOVWRÍL�

GURÍËEDV�WHKQLNDV�QRWHLNXPLHP�

'URÍËEX�LHWHNPÂMRÍL�WUDXFÂMXPL�
QHNDYÂMRWLHV�M¼QRYÂUÍ�

7URNVQLV
8]PDQËEX�

6NDÏDV�VSLHGLHQDP�S¼UVQLHG]RW����G%�$���
M¼QÂV¼�VNDÏDV�DL]VDUJX�
0ÂUËMXPL��YDGRWLHV�SÂF�(1�������
�

9LEU¼FLMD
3D¼WULQ¼MXPD�L]PÂUËW¼�HIHNWËY¼�YÂUWËED��
YDGRWLHV�SÂF�(1��������VDVW¼GD����P�V�

1RWHLNXPLHP�DWELOVWRÍD�
L]PDQWRÍDQD
¨Ë�OHÏÉVOËSPDÍËQD�SDUHG]ÂWD

– L]PDQWRÍDQDL�UÙSQLHFËE¼�XQ�
DPDWQLHFËE¼�

– PHW¼OD�XQ�DNPHQV�VOËSÂÍDQDL�XQ�
JULHÍDQDL�DU�VDXVR�VOËSÂÍDQX��
L]PDQWRMRW�UXSM¼V�VOËSULSDV�XQ�
JULH]ÂMGLVNXV��NXUX�SLHÌDXMDPDLV�
DSORFHV�¼WUXPV�VDVW¼GD��� P�V�

– PHW¼OD�XQ�DNPHQV�YLUVPX�VOËSÂÍDQDL�
DU NRQXVD�EÌRGYHLGD�VOËSULS¼P�OËG]�
��� PP�GLDPHWUDP��NXUX�SLHÌDXMDPDLV�
DSORFHV�¼WUXPV�VDVW¼GD��� P�V�

– YLUVPX�VOËSÂÍDQDL�DU�VOËSÂÍDQDV�
ORNVQÂP�X]�DWEDOVWÍÉËYMD��NDV�
SLHPÂURWV�PDÍËQDV�DSJULH]LHQX�
VNDLWDP�

– UÙVDV�QRÏHPÍDQDL�XQ�WËUËÍDQDL�DU�NDWOX�
VXN¼P��NXUDV�SLHPÂURWDV�PDÍËQDV�
DSJULH]LHQX�VNDLWDP�

– SLHOLHWRÍDQDL�DU�VOËSÂÍDQDV�
LQVWUXPHQWLHP�XQ�DSUËNRMXPX��
NXUÍ QRU¼GËWV�ÍDM¼�/LHWRÍDQDV�
SDP¼FËE¼��YDL�NXUX�LHWHLFLV�UDÜRW¼MV�

$NPHQV�JULHÍDQDV�GDUEX�YHLNÍDQD�DU�
ÍÉLHGUPDWHUL¼OX�SDVWLSULQ¼WLHP�
JULH]ÂMGLVNLHP�LU�DWÌDXWD�WLNDL�DU�YDGRWQHV�
EDOVWLHP��)LUPDV�)/(;�DSUËNRMXPD�
SURJUDPPD�LHWYHU�SLHPÂURWXV�JULHÍDQDV�
DL]VDUJDSYDONXV�

1HWLHN�SLHÌDXWL��SLHP���ÉÂGHV�IUÂ]HV�GLVNL��
]¼ÈULSDV�

6NDÏDV�
VSLHGLHQV�/S$

6NDÏDV�MDXGD�
/:$

G%�$� G%�$�
/����9& �� ���
/����9& �� ���
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'URÍËEDV�WHKQLNDV�QRU¼GËMXPL
%ËVWDPL�

n 6WU¼G¼MRW�QÂV¼MLHW�SHUVRQËJRV�
DL]VDUJSLHGHUXPXV�
DL]VDUJEULOOHV��UHVSLUDWRUX��G]LUGHV�
DL]VDUJX��DL]VDUJFLPGXV��VWLQJUXV�
DSDYXV�
-D�QHSLHFLHÍDPV��QÂV¼MLHW�DUË�
SULHNÍDXWX�

n 6WU¼G¼MRW�YLU]LHW�OHÏÉVOËSPDÍËQX�
DU DE¼P�URN¼P��5RNWXULP�����M¼EÙW�
SLHPRQWÂWDP�

n /HÏÉVOËSPDÍËQX�QHGUËNVW�LHVSLHVW�
VNUÙYVSËOÂV�

n 7ËNOD�NDEHOLP�����YLHQPÂU�M¼DWURGDV�
DL] OHÏÉVOËSPDÍËQDV�

n 6DJDWDYL�M¼LHVSËOÂ�WLNDL�WDL�JDGËMXP¼��
MD VDYD�SDÍVYDUD�GÂÌ�W¼V�VWDELOLW¼WH�LU�
QHGURÍD�

n 8]JODE¼MLHW�XQ�OLHWRMLHW�VOËSÂÍDQDV�
LQVWUXPHQWXV��YDGRWLHV�SÂF�UDÜRW¼MD�
QRU¼GËMXPLHP�

n 3LUPV�OLHWRÍDQDV�S¼UEDXGLHW��YDL�
SLHPRQWÂWLH�LQVWUXPHQWL�LU�SLHVWLSULQ¼WL��
YDGRWLHV�SÂF�UDÜRW¼MD�QRU¼GËMXPLHP�

n 3LUPV�OLHWRÍDQDV�S¼UEDXGLHW��YDL�
VOËSÂÍDQDV�LQVWUXPHQWL�LU�SDUHL]L�
SLHPRQWÂWL�XQ�SLHVWLSULQ¼WL���,HVOÂG]LHW�
LHUËFL�X]����VHNXQGÂP�EH]�VORG]HV��

1HNDYÂMRWLHV�S¼UWUDXFLHW�L]PÂÈLQ¼MXPD�
SDODLGL�OLHODV�YLEU¼FLMDV�YDL�FLWX�ERM¼MXPX�
NRQVWDWÂÍ¼QDV�JDGËMXP¼��&ÂORÏD�
NRQVWDWÂÍDQDL�S¼UEDXGLHW�PDÍËQX�

n ,]PDQWRMLHW�WLNDL�W¼GXV�LQVWUXPHQWXV��
NXUX�SLHÌDXMDPDLV�DSJULH]LHQX�VNDLWV�
LU YLVPD]�WLN�DXJVWV�N¼�OHÏÉVOËSPDÍËQDV�
QRPLQ¼ODLV�DSJULH]LHQX�VNDLWV�

n ,HYÂURMLHW�VOËSÂÍDQDV�LQVWUXPHQWX�
L]PÂUXV��&DXUXPD�GLDPHWUDP�M¼EÙW�
VDVNDÏRWDP�DU�YËWÏDWORNX������1HGUËNVW�
L]PDQWRW�O¼JRÍDQDV�LHUËFHV�YDL�
VDYLHQRW¼MHOHPHQWXV�

n 6OËSÂÍDQDV�LQVWUXPHQWDP�EUËYL�M¼URWÂ�

n 1HSLHVNDULHWLHV�URWÂMRÍLHP�VOËSÂÍDQDV�
LQVWUXPHQWLHP�

n ,]PDQWRMLHW�VOËSÂÍDQDV�LQVWUXPHQWXV�
WLNDL�SDUHG]ÂWDMDP�PÂUÉLP��1HNDG�
QHSDNÌDXMLHW�JULH]ÂMGLVNXV�VSLHGLHQDP�
QR�PDODV�XQ�QHL]PDQWRMLHW�WRV�
UXSMVOËSÂÍDQDL�

n 1HJULH]LHW�VDJDWXYHV��NXUX�GLDPHWUV�LU�
OLHO¼NV�SDU�PDNVLP¼OR�OHÏÉVOËSPDÍËQDV�
JULH]XPD�G]LÌXPX�

n 3UHW�VDJDWDYL�GUËNVW�YLU]ËW�WLNDL�LHVOÂJWX�
OHÏÉVOËSPDÍËQX�

n 1HNDG�QHQRVORJRMLHW�OHÏÉVOËSPDÍËQX�
WLN VWLSUL��ODL�W¼�DSVW¼WRV�

n 3LUPV�QROLNÍDQDV�L]VOÂG]LHW�
OHÏÉVOËSPDÍËQX�XQ�ÌDXMLHW�YHLNW�
L]VNUÂMLHQX�

n 1RGURÍLQLHW�SHUVRQX�XQ�SULHNÍPHWX�
DL]VDUG]ËEX�SUHW�G]LUNVWHÌRÍDQX��
3DUHL]L QRUHJXOÂMLHW�DL]VDUJDSYDONX�����

n 1HDSVWU¼G¼MLHW�PDWHUL¼OXV��QR�NXULHP�
YDU�L]GDOËWLHV�YHVHOËEDL�EËVWDPDV�YLHODV�
�SLHP���D]EHVWV��

n 1HNDG�QHJULH]LHW�XQ�QHVOËSÂMLHW�YLHJORV�
PHW¼OXV��NXUX�PDJQLMD�VDVW¼YV�LU�OLHO¼NV�
SDU�������8JXQVEËVWDPËED�

n /HÏÉVOËSPDÍËQDV��NXUDV�WLHN�L]PDQWRWDV�
]HP�NODMDV�GHEHVV�YDL�HNVWUÂPRV�
PHW¼OD�SXWHNÌRV��M¼SLHVOÂG]�SLH�
QRSOÙGHV�VWU¼YDV�DL]VDUJVOÂGÜD�
�QRVWU¼GHV�VWU¼YD�PDNVLP¼OL����P$���

n ,]PDQWRMLHW�WLNDL�¼UGDUELHP�SDUHG]ÂWXV�
SDJDULQ¼MXPD�NDEHÌXV�

n /HÏÉVOËSPDÍËQDV�DS]ËPÂMXPLHP�
L]PDQWRMLHW�OËPHWLÉHWHV��1HXUELHW�
FDXUXPXV�NRUSXV¼�

0DWHUL¼OLH�]DXGÂMXPL�

n 7ËNOD�VSULHJXPDP�M¼VDVNDQ�DU�
VSULHJXPD�GDWLHP�X]�ILUPDV�SO¼NVQËWHV�
�����

n 'DUEY¼USVWDV�DUHWLHUL�����QRVSLHGLHW�
WLNDL�WDG��NDG�VOËSÂÍDQDV�LQVWUXPHQWV�
DWURGDV�PLHUD�VW¼YRNOË�
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/LHWRÍDQDV�QRWHLNXPL

%ËVWDPL�
3LUPV�YLVX�OHÏÉVOËSPDÍËQDV�DSNRSHV�GDUEX�
X]V¼NÍDQDV�DWYLHQRMLHW�WËNOD�NRQWDNWGDNÍX�

3LUPV�HNVSOXDW¼FLMDV
�� ,]SDNRMLHW�OHÏÉVOËSPDÍËQX��S¼UEDXGLHW�

SLHJ¼GHV�NRPSOHNWD�VDWXUX�XQ�
WUDQVSRUWÂÍDQDV�ODLN¼�JÙWRV�
ERM¼MXPXV�

�� �WUVDYLOFÂMDSYDOND�PRQW¼ÜD
n %ËGLHW�X]�DXJÍ¼�HVRÍ¼V�GDUEY¼USVWDV�
VDYLOFÂMNDNOD�SLHPÂURWX�
DL]VDUJDSYDONX�DU�NRGX��
OËG] VDYLOFÂMJUHG]HQV�SLOQËE¼�SLHJXÌ�
SLH�JXOWÏD�Y¼ND�

n 3DJULH]LHW�DL]VDUJDSYDONX�
QHSLHFLHÍDPDM¼�SR]LFLM¼�XQ�ILNVÂMLHW��
X]OLHNRW�VDVSLHGÂMVYLUX�

1RU¼GËMXPV
$L]VDUJDSYDONDP�M¼EÙW�SLOQËJL�
QRGURÍLQ¼WDP�SUHW�VDJULHÍDQRV��
MD LHVSÂMDPV��SLUPV�VDVSLHGÂMVYLUDV�
L]PDQWRÍDQDV�SLHYHOFLHW�VHÍVWÙUX�DWVOÂJX�
W¼��ODL�VYLUX�YÂO�YDUÂWX�GDUELQ¼W�DU�URNX

�� 3DSLOGURNWXUD�PRQW¼ÜD

,HVOÂJÍDQD�XQ�L]VOÂJÍDQD
¦VODLFËJ¼�GDUED�UHÜËPV�EH]�
LHILNVÂÍDQ¼V�

n 9LVSLUPV�QRVSLHGLHW�LHVOÂJÍDQDV�
EORÉÂW¼MX��7DG�QRVSLHGLHW�VOÂG]L�XQ�
WXULHW�QRVSLHVWX��$WODLGLHW�LHVOÂJÍDQDV�
EORÉÂW¼MX�

n /DL�L]VOÂJWX��VOÂG]L�DWODLGLHW�

,OJVWRÍV�GDUED�UHÜËPV�DU�LHILNVÂÍDQRV�

8]PDQËEX�
3ÂF�VWU¼YDV�SDGHYHV�S¼UWUDXNXPD�LHVOÂJW¼�
LHUËFH�V¼N�DWNDO�QR�MDXQD�GDUERWLHV�

n 9LVSLUPV�QRVSLHGLHW�LHVOÂJÍDQDV�
EORÉÂW¼MX��WDG�VOÂG]L�XQ�WXULHW�
QRVSLHVWX�

n )LNVÂÍDQDL�WXULHW�QRVSLHVWX�DUHWÂÍDQDV�
SRJX�XQ�VOÂG]L�DWODLGLHW��$WODLGLHW�
LHVOÂJÍDQDV�EORÉÂW¼MX�
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n ,HUËFHV�L]VOÂJÍDQDL�ËVL�QRVSLHGLHW�VOÂG]L�
XQ�DWODLGLHW�

�WUVDYLOFÂMDSYDOND�QRVW¼GËÍDQD
%ËVWDPL�

9HLFRW�UDXSMRÍDQX�XQ�JULHÍDQX��QHNDG�
QHVWU¼G¼MLHW�EH]�DL]VDUJDSYDOND�

�� $WYLHQRMLHW�NRQWDNWGDNÍX�

�� $WODLGLHW�VDVSLHGÂMVYLUX�

�� 1RVW¼GLHW�DL]VDUJDSYDONX�����

�� 1R�MDXQD�VWLQJUL�SLHYHOFLHW�
VDVSLHGÂMVYLUX�

1RU¼GËMXPV
$L]VDUJDSYDONDP�M¼EÙW�SLOQËJL�
QRGURÍLQ¼WDP�SUHW�VDJULHÍDQRV��
MD LHVSÂMDPV��SLUPV�VDVSLHGÂMVYLUDV�
L]PDQWRÍDQDV�SLHYHOFLHW�VHÍVWÙUX�DWVOÂJX�
W¼��ODL�VYLUX�YÂO�YDUÂWX�GDUELQ¼W�DU�URNX

6OËSÂÍDQDV�LQVWUXPHQWD�
SLHVWLSULQ¼ÍDQD�YDL�QRPDLÏD
�� $WYLHQRMLHW�NRQWDNWGDNÍX�

�� 1RVSLHGLHW�GDUEY¼USVWDV�DUHWLHUL�
XQ WXULHW�QRVSLHVWX������

�� *ULHÜRW�DSWXUHV�DWVOÂJX�SUHWÂML�
SXONVWHÏD�U¼GËW¼MX�YLU]LHQDP��
QRVNUÙYÂMLHW�QR�GDUEY¼USVWDV�
VDYLOFÂMX]JULH]QL�XQ�QRÏHPLHW������

�� ,HYLHWRMLHW�VOËSULSX�SDUHL]¼�VW¼YRNOË�

�� 6DYLOFÂMX]JULHÜÏD�X]VNUÙYÂÍDQD�
X] GDUEY¼USVWDV�

n 6OËSULSDV�ELH]XPV�≤���PP�
VDYLOFÂMX]JULHÜÏD�DSFLOQLV�X]�DXJÍX�

n 6OËSULSDV�ELH]XPV�>���PP�
VDYLOFÂMX]JULHÜÏD�DSFLOQLV�X]�OHMX�
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�� 1RVSLHGLHW�GDUEY¼USVWDV�DUHWLHUL�����
XQ WXULHW�QRVSLHVWX�

�� $U�DSWXUHV�DWVOÂJX�VWLQJUL�SLHYHOFLHW�
VDYLOFÂMX]JULH]QL�

�� ,HVSUDXGLHW�NRQWDNWGDNÍX�
NRQWDNWOLJ]G¼�

�� ,HVOÂG]LHW�OHÏÉVOËSPDÍËQX��EH]�
LHILNVÂÍDQ¼V��XQ�ÌDXMLHW�OHÏÉVOËSPDÍËQDL�
DSP�����VHNXQGHV�GDUERWLHV��9HLFLHW�
QHOËG]VYDURWËEDV�XQ�YLEU¼FLMDV�S¼UEDXGL�

���,]VOÂG]LHW�OHÏÉVOËSPDÍËQX�

'DUED�QRU¼GËMXPL
1RU¼GËMXPV

3ÂF�L]VOÂJÍDQDV�VOËSÂÍDQDV�LQVWUXPHQWV�
ËVX�ODLNX�WXUSLQD�JULH]WLHV�

5XSMVOËSÂÍDQD

%ËVWDPL�
1HNDG�QHL]PDQWRMLHW�JULH]ÂMGLVNXV�
UXSMVOËSÂÍDQDL�
n ��n����QRVW¼GËÍDQDV�OHÏÉË�WLHN�UHDOL]ÂWD�

YLVODE¼N¼�QRÏHPÍDQD�

n $U�PÂUHQX�VSLHGLHQX�NXVWLQLHW�
OHÏÉVOËSPDÍËQX�WXUS�XQ�DWSDNDÌ��
7¼G¼ YHLG¼�VDJDWXYH�S¼U¼N�QHVDNDUVW�
XQ�QHURGDV�NU¼VX�L]PDLÏDV��WXUNO¼W�QDY�
ULHYX�

*ULHÍDQD�DU�VOËSULSX
n 0ÙUD�DNPHÏX��EHWRQD�XQ�GDELVNR�

EÙYDNPHÏX�JULHÍDQDV�ODLN¼�L]YHLGRMDV�
YHVHOËEDL�NDLWËJL�NYDUFD�SXWHNÌL��
9HVHOËEDV�DL]VDUG]ËEDL�L]PDQWRMLHW�
DL]VDUJDSYDONXV��MD�LHVSÂMDPV��
SLHVOÂG]RW�SXWHNÌX�QRVÙNÍDQDV�LHN¼UWX�

n 1HVSLHGLHW��QHVDÍÉLHELHW��QHVY¼UVWLHW�

n $U�OHÏÉVOËSPDÍËQX�YLHQPÂU�M¼VWU¼G¼�
SUHWÂM¼�NXVWËE¼��VN��DWWÂOX�
3UHWÂM¼�JDGËMXP¼�LHVSÂMDPD�
QHNRQWUROÂWDV�L]OHNÍDQDV�QR�ULHYDV�
EËVWDPËED�

n 3LHO¼JRMLHW�SDGHYL�DSVWU¼G¼MDPDP�
PDWHUL¼ODP��MR�FLHW¼NV�PDWHUL¼OV��
MR OÂQ¼ND�SDGHYH�

3DSLOGLQIRUP¼FLMX�SDU�UDÜRW¼MD�
L]VWU¼G¼MXPLHP�YDU�VDÏHPW�]HP�
ZZZ�IOH[�WRROV�GH�
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7HKQLVN¼�DSNRSH�XQ�NRSÍDQD

%ËVWDPL�
3LUPV�YLVX�OHÏÉVOËSPDÍËQDV�DSNRSHV�GDUEX�
X]V¼NÍDQDV�DWYLHQRMLHW�WËNOD�NRQWDNWGDNÍX�

7ËUËÍDQD
%ËVWDPL�

$SVWU¼G¼MRW�PHW¼OXV��HNVWUÂPRV�
L]PDQWRÍDQDV�JDGËMXPRV�NRUSXVD�
LHNÍSXVÂ�YDU�VDNU¼WLHV�HOHNWURYDGËWVSÂMËJL�
SXWHNÌL�
5RGDV�DL]VDUJL]RO¼FLMDV�ERM¼MXPL�
'DUELQLHW�PDÍËQX�DU�QRSOÙGHV�VWU¼YDV�
DL]VDUJVOÂG]L��QRVWU¼GHV�VWU¼YD����P$��
5HJXO¼UL�WËULHW�LHUËFL�XQ�YHQWLO¼FLMDV�
VSUDXJDV��7ËUËÍDQDV�ELHÜXPV�DWNDU¼MDV�QR�
DSVWU¼G¼MDP¼�PDWHUL¼OD�XQ�QR�OLHWRÍDQDV�
LOJXPD�

.RUSXVD�LHNÍSXVL�NRS¼�DU�PRWRUX�UHJXO¼UL�
M¼L]SÙÍ�DU�VDXVX�VDVSLHVWR�JDLVX�

2JÌVXNDV
/HÏÉVOËSPDÍËQD�LU�DSUËNRWD�DU�DWVOÂJÍDQ¼V�
RJOÂP�

3ÂF�DWVOÂJÍDQ¼V�RJÌX�QRGLOXPD�UREHÜDV�
VDVQLHJÍDQDV�OHÏÉVOËSPDÍËQD�DXWRP¼WLVNL�
DWVOÂG]DV�

1RU¼GËMXPV�
1RPDLÏDL�L]PDQWRMLHW�WLNDL�UDÜRW¼MD�
RULÈLQ¼OGHWDÌDV��,]PDQWRMRW�FLWXV�
UDÜRMXPXV��WLHN�G]ÂVWL�UDÜRW¼MD�JDUDQWLMDV�
SLHQ¼NXPL�
&DXU�SDNDÌÂM¼P�YHQWLODWRUD�VSUDXJ¼P�
GDUED�ODLN¼�YDU�QRYÂURW�RJÌXJXQL�

-D�RJÌXJXQV�LU�S¼U¼N�VSÂFËJD��WDG�
OHÏÉVOËSPDÍËQX�QHNDYÂMRWLHV�L]VOÂG]LHW��
1RGRGLHW�OHÏÉVOËSPDÍËQX�UHPRQW¼�UDÜRW¼MD�
DXWRUL]ÂW¼�NOLHQWX�VHUYLVD�GDUEQËF¼�

3¼UYDGV
1RU¼GËMXPV�

*DUDQWLMDV�WHUPLÏD�ODLN¼�QHDWODLGLHW�
S¼UYDGD�JDOYDV�����VNUÙYHV��
1HLHYÂURÍDQDV�JDGËMXP¼�WLHN�G]ÂVWL�
UDÜRW¼MD�JDUDQWLMDV�SLHQ¼NXPL�

5HPRQWGDUEL
5HPRQWGDUEXV�M¼YHLF�WLNDL�UDÜRW¼MD�
DXWRUL]ÂW¼�NOLHQWX�VHUYLVD�GDUEQËF¼�

5H]HUYHV�GDÌDV�XQ�DSUËNRMXPV

,QIRUP¼FLMD�SDU�S¼UÂMR�DSUËNRMXPX��ËSDÍL�
SDU�VOËSÂÍDQDV�LQVWUXPHQWLHP��WLHN�VQLHJWD�
UDÜRW¼MD�NDWDORJRV�

5H]HUYHV�GDÌD��DSUËNRMXPV 3DVÙW��
1U�

�WUVDYLOFÂMDL]VDUJDSYDONV
��n���PP
��n����PP

�������
�������

6DYLOFÂMDWORNV�6:�� �������

6DYLOFÂMX]JULH]QLV �������

6'6�&OLF�¼WUVDYLOFÂMX]JULH]QLV �������

V¼QX�URNWXULV �������

$SWXUHV�DWVOÂJD �������

���PP�JULHÍDQDV�
DL]VDUJDSYDONV�DU�SXWHNÌX�
QRVÙNÍDQDV�SLHVOÂJXPX

�������

��PP��P�JDUD�QRVÙNÍDQDV�
ÍÌÙWHQH�DU�DGDSWHULHP

�������

0HW¼OD�NRIHULV �������
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1RU¼GËMXPL�SDU�OLNYLGÂÍDQX

%ËVWDPL�
1RGURÍLQLHW�QROLHWRWR�LHUËÃX�QHOLHWRMDPËEX��
OLNYLGÂMRW�WR�WËNOD�NDEHOL�

7LNDL�(6�YDOVWËP

1HOLNYLGÂMLHW�HOHNWURLQVWUXPHQWXV�
NRS¼�DU�SDUDVWDMLHP�DWNULWXPLHP�

9DGRWLHV�SÂF�(LURSDV���������(*�
GLUHNWËYDV�l3DU�YHF¼P�HOHNWURQLNDV�XQ�
HOHNWURLHN¼UW¼Pl�XQ�LHWYHURW�QDFLRQ¼ODM¼�
OLNXPGRÍDQ¼��QHSLHFLHÍDPD�QROLHWRWX�
HOHNWURLQVWUXPHQWX�ÍÉLURWD�VDY¼NÍDQD�
XQ QRGRÍDQD�RWUUHL]ÂMDL��YLGL�VDXG]ÂMRÍDL�
S¼UVWU¼GHL�

1RU¼GËMXPV�
,QIRUP¼FLMX�SDU�LHUËFHV�OLNYLGÂÍDQDV�
LHVSÂM¼P�YDU�VDÏHPW�VSHFLDOL]ÂWDM¼�
YHLNDO¼�

&(�DWELOVWËED

0ÂV�SD]LÏRMDP�DU�SLOQX�DWELOGËEX��ND�ÍLV�
L]VWU¼G¼MXPV�DWELOVW�VHNRMRÍDM¼P�QRUP¼P�
YDL�QRUPDWËYDMLHP�GRNXPHQWLHP�

(1�������(1��������(1��������
YDGRWLHV�SÂF�
������((6���������((6��������(6�
GLUHNWËYX�QRWHLNXPLHP�

���
$GDP :DONHU

)/(;�(OHNWURZHUN]HXJH�*PE+
%DKQKRIVWUDVVH���
'�������6WHLQKHLP�0XUU

*DUDQWLMD

,HJ¼G¼MRWLHV�MDXQX�PDÍËQX��ILUPD�)/(;�GRG�
��JDGXV�UDÜRW¼MD�JDUDQWLMX��VNDLWRW�QR�
PDÍËQDV�S¼UGRÍDQDV�GDWXPD�JDOD�
SDWÂUÂW¼MDP��*DUDQWLMD�DWWLHFDV�WLNDL�X]�
ERM¼MXPLHP��NXUL�DWWLHFDV�X]�PDWHUL¼OD�XQ�
YDL�UDÜRÍDQDV�GHIHNWLHP��N¼�DUË�X]�
JDUDQWÂWR�ËSDÍËEX�QHL]SLOGL��*DUDQWLMDV�
SUDVËEX�QRGURÍLQ¼ÍDQDL�QHSLHFLHÍDPD�
S¼UGRÍDQDV�ÃHND�RULÈLQ¼OD�SLHYLHQRÍDQD�
DU S¼UGRÍDQDV�GDWXPD�QRU¼GL��*DUDQWLMDV�
UHPRQWGDUEXV�GUËNVW�L]SLOGËW�WLNDL�)/(;�
DXWRUL]ÂWDM¼V�GDUEQËF¼V�YDL�VHUYLVD�
VWDFLM¼V��*DUDQWLMDV�SUDVËEDV�SDVW¼Y�WLNDL�
WDG��MD�HNVSOXDW¼FLMD�LU�QRWLNXVL�DWELOVWRÍL�
QRWHLNXPLHP��¦SDÍL�QR�JDUDQWLMDV�WLHN�
L]VOÂJWV�HNVSOXDW¼FLMDV�UH]XOW¼W¼�UDGLHV�
QRGLOXPV��QHSUDVPËJD�SLHOLHWRÍDQD��GDÌÂML�
YDL�SLOQËJL�GHPRQWÂWD�PDÍËQD��N¼�DUË�
PDÍËQDV�S¼UVORG]HV�GÂÌ�UDGXÍLHV�ERM¼MXPL��
QHDWÌDXWX��ERM¼WX�YDL�QHSDUHL]X�
SLHOLHWRMDPR�LQVWUXPHQWX�L]PDQWRÍDQD��

*DUDQWLMDV�SUDVËE¼V�QHLHWLOSVW�SLHOLHWRMDPR�
LQVWUXPHQWX�MHE�VDJDWDYMX�ERM¼MXPL��NXUL�
UDGXÍLHV�PDÍËQDV�SLHOLHWRÍDQDV�JDGËMXP¼��
VSÂND�SLHOLHWRMXPV��ERM¼MXPL��NXUXV�
L]UDLVËMV�NOLHQWV�YDL�WUHÍ¼V�SHUVRQDV��
QHSUDVPËJL�YDL�QHSLHWLHNDPL�YHLFRW�
PDÍËQDV�DSNRSL��ERM¼MXPL��NXUL�UDGXÍLHV�
VYHÍDV�LHWHNPHV�YDL�VYHÍÉHUPHÏX��SLHP���
VPLOÍX�YDL�DNPHÏX��LHGDUEËEDV�UH]XOW¼W¼��
N¼ DUË�ERM¼MXPL�OLHWRÍDQDV�SDP¼FËEDV�
QHLHYÂURÍDQDV�JDGËMXP¼��SLHP���
SLHVOÂJÍDQD�SLH�QHSDUHL]D�WËNOD�VSULHJXPD�
YDL�VU¼YDV�YHLGD��*DUDQWLMDV�SUDVËEDV�
DWWLHFËE¼�X]�SLHOLHWRMDPLHP�LQVWUXPHQWLHP�
MHE�DSUËNRMXPX�YDU�DSPLHULQ¼W�WLNDL�WDG��
MD WLH�WLND�L]PDQWRWL�PDÍËQ¼V��DU�NXU¼P�ÍDGD�
L]PDQWRÍDQD�LU�SDUHG]ÂWD�YDL�DWÌDXWD�
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$WELOGËEDV�L]VOÂJÍDQD
5DÜRW¼MV�XQ�YLÏD�S¼UVW¼YLV�QDY�DWELOGËJL�
SDU ]DXGÂMXPLHP�XQ�SHÌÏDV�]XGXPLHP�
X]ÏÂPXPD�GDUEËEDV�S¼UWUDXNÍDQDV�
JDGËMXP¼��NXUÍ�WLND�L]UDLVËWV�UDÜRMXPD�YDL�
UDÜRMXPD�QHLHVSÂMDP¼V�L]PDQWRÍDQDV�GÂÌ�

5DÜRW¼MV�XQ�YLÏD�S¼UVW¼YLV�QDY�DWELOGËJL�
SDU ]DXGÂMXPLHP��NXUL�UDGXÍLHV�LHUËFHV�
QHSUDVPËJDV�L]PDQWRÍDQDV�GÂÌ��YDL�WLND�
L]UDLVËWL�FLWX�UDÜRW¼MX�L]VWU¼G¼MXPX�
SLHOLHWRÍDQDV�UH]XOW¼W¼�
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&R�HS¦D�ÏH

²FæR�}��H�¥H�FÏ�ëR�¥� ����������������
�H[�ÏÚHF§ÏH��D��¥H�����������������������
.R�æ�H§��¥ �Rc�RS� �����������������������
¬���îDÞH �cH�RæDF�RF�Ï� ��������������
²�F�S�§åÏ��æR�ß§Fæ��D�DåÏÏ� �������
�H[RcF��¦ÏëD�ÏH�Ï��[R�� ��������������
à§D�D�Ï��æR���Ï�Ï�DåÏÏ� ���������������
&RR�ëH�F�ëÏH��RS�D��&(� �������������
¢DSD��Ï�� �����������������������������������������

²FæR�}��H�¥H�FÏ�ìR�¥

2æDF�RF�}�

Â�R��FÏ�îR��RcR��DÚDH���HæRFSH�F��
îH��R���SR¦D¡Û�¡�RæDF�RF�}��
+Hî¥æR��H�ÏH�RcR��DÚH��R�R��D§Ï��
RcSD�R���§D�D�Ï���R¦H��æRî�HÚ}��D�
FRcR ���¦H�¥H��H�HF�¥H�æRîSH¦�H�Ï��
Ï�Ï��D¦H�F�HS�}�

2F�RSR¦�R�
Â�R��FÏ�îR��RcR��DÚDH��îR��R¦�RF�}�
îR��Ï§�RîH�Ï��RæDF�R �FÏ��DåÏÏ��
+Hî¥æR��H�ÏH�RcR��DÚH��R�R��D§Ï��
RcSD�R���§D�D�Ï���R¦H��æRî�HÚ}��D�
FRcR ��H�HF�¥H�æRîSH¦�H�Ï��Ï�Ï�
�D�HSÏD�}�¥ ��ÛHSc�

à§D�D�ÏH
fR��ß�Ï���D�R�Rî§R��æSÏîR���F��
SH§R�H��DåÏÏ�æR�æSDîÏ�}�R���
æSÏ�H�H�Ï¡�Ï�îD¦�D��Ï�ÖRS�DåÏ��

&Ï�ìR�¥��D��DÞÏ�§H
fHSH��îîR�R��î�ß§Fæ��D�
�DåÏ¡�æSRÚ�Ï�H�Ï�F�S�§åÏ¡�

+D�H�}�H��DÛÏ��¥H�RÚ§Ï�

à§D�D�Ï��æR���Ï�Ï�DåÏÏ�
R�F��¦ÏîÞÏ[�FîR �FSR§�
ß�H§�SRæSÏcRSRî�
�F�R�SÏ�H��D�F�SD�ÏåH�����

�H[�ÏÚHF§ÏH��D��¥H

�Ïæ��DÞÏ�§Ï /����9& /����9&

+R�HS������D§D�D ������� �������

0D§F��Ø�Þ�ÏÖRëD�}�R�R�§S��D �� ��� ���

�R�ÛÏ�D�Þ�ÏÖRëD�}�R�R�§S��D �� �q��

fRFD�RÚ�RH�R�ëHSF�ÏH �� �����

0D§F��R§S�¦�D��F§RSRF�} ��FH§ ��

¬ÏD�H�S�ÞæÏ��H�� 0���6:��

½ÏF�R�RcRSR�Rë Rc���Ï� ���� ����

fR�SHc��H�D���RÛ�RF�} î� ���� ����

fR�H��D���RÛ�RF�} î� ���� ����

îHF��cH��FH�HëR�R�Þ��SD� §� ��� ���

.�DFF��DÛÏ�¥ ,,����
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.R�æ�H§��¥ �Rc�RS

� è¥§�¡ÚD�H�}
����ë§�¡ÚH�Ï��Ï�ë¥§�¡ÚH�Ï��
Ï�F�S��H��D�

� ÁæÏ��H�}�F�SH�}cRì¥��Ö�D�åH�
D «D¦Ï��R �Ö�D�Hå
E «D¦Ï��D���D §D

� «DÛÏ��¥ �§R¦�[
.R¦�[�c¥F�SR�R�§SHæ�H�Ï���
+DF�SDÏëDH�F��cH��
ëFæR�R�D�H�}�R�R�Ï�F�S��H��D��
& §R�ÏSRë§R ������D�H¦�R�R�
�R��D¦D�

� fSÏìR��D���R�Rì§D
F�R�ëHSF�ÏH������ë¥[R�D�ëR���[D�
Ï�F�SH�§R ���§D�¥ëD¡ÛH ��DæSDë�
�H�ÏH�ëSDÛH�Ï���ëÏ�D�H���

� ¬RæR��Ï�H�}�D��S�§R��§D
3�§R��§���R¦�R�æSÏ§SHæÏ�}�
F�HëD��FëHS[��Ï�FæSDëD�

� ¹Ï§FD�RS�ÞæÏ��H��
����c�R§ÏSRë§Ï�ÞæÏ��H���æSÏ�
�D�H�H�Þ�ÏÖRëD�}�R�R�§S��D�

� b�R§ÏSRì§D�ì§�¡ÚH�Ï��§�Ræ§D�
ÖÏ§FDåÏÏ
Â�R�æSÏFæRFRc�H�ÏH�æSHæ��F�ë�H��
�HÚD���R���ë§�¡ÚH�Ï¡��DÞÏ�§Ï�
Ï ÖÏ§FÏS�H��ë¥§�¡ÚD�H�}�����
ë æR�R¦H�ÏÏ��HæSHS¥ë�R �SDcR�¥�

� 3�Ú§D�ì¥§�¡ÚD�H��

� &H�HìR �Þ��S���Ï�R ������
F FH�HìR �Þ�HæFH�}�R �ìÏ�§R 

�� &�RæRS�¥ ��DHÚ�¥ �§�¡Ú

�� ¹ÏS�H��D���Dc�ÏÚ§D
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¬���èDÞH �cH�RæDF�RF�Ï

2æDF�RF�}�

fHSH���DÚD�R��ÏFæR�}�RîD�Ï��Þ�ÏÖR�
îD�}�R ��DÞÏ�§Ï�F�Ï��H��H�¥�����R��
�D§�R�D�Ï�F�S��H��D�Rc��D�H�}�R�
æSRÚ�Ï�H�Ï�æRF��æD �H�î�FRR�îH�F�îÏÏ�
F �§D�D�Ï��Ï��æSÏîH�H��¥�Ï�

– î��D��R �Ï�F�S�§åÏÏ�æR�
ß§Fæ��D�DåÏÏ�

– î�Ï�H¡ÛH F��î�§R�æ�H§�H�æRF�Dî§Ï�
�DÞÏ�§Ï�cSRÞ¡SH�l2cÛÏH��§D�D�Ï��
æR��H[�Ï§H�cH�RæDF�RF�Ï�æSÏ�
RcSDÛH�ÏÏ�F�ß�H§�SÏÚHF§Ï��
Ï�F�S��H��R�z��1R��R§��H��
�DåÏÏ� ���������

– î�æSDîÏ�D[�Ï�æSH�æÏFD�Ï�[�æR�
æSH�R�îSDÛH�Ï¡��HFÚDF��R�R�
F��ÚD����H F�î�¡ÛÏ[��D��HF�H�
ß§Fæ��D�DåÏÏ�ß�H§�SRÏ�F�S��H��D�

¬D��D��Þ�ÏÖRîD�}�D���DÞÏ�§D�
F SH���ÏS�H�¥�����R���D§�R�D�
Þ�ÏÖRîD�}�R�R�Ï�F�S��H��D�
F§R�F�S�ÏSRîD�D�î�FRR�îH�F�îÏÏ�
F FRîSH�H��¥���SRî�H��SD�îÏ�Ï��
�H[�Ï§Ï�Ï�RcÛHæSÏ��D��¥�Ï�æSDîÏ�D�Ï�
æR��H[�Ï§H�cH�RæDF�RF�Ï��+R���HF�R�S��
�D�ß�R��æSÏ�HH�ß§Fæ��D�DåÏÏ��H�
ÏF§�¡ÚH�D�RæDF�RF�}�����¦Ï��Ï��ÏåD��
§R�RSRH�æR�}��H�F���DÞÏ�§R ��Ï�Ï�
�ÏåD��æSÏF��F�î�¡ÛH�R�æSÏ�ß�R���
D �D§¦H�æR�R�§D��DÞÏ�§Ï�Ï�Ï�
îR��Ï§�RîH�ÏH�§D§R�R��ÏcR��S��R�R�
�D�HSÏD�}�R�R��ÛHScD��Á�ÏÖRîD�}��¡�
�DÞÏ�§���R¦�R�ÏFæR�}�RîD�}
– �R�}§R�æR��D��DÚH�Ï¡�Ï�
– î�cH��æSHÚ�R��FRF�R��ÏÏ��

R�îHÚD¡ÛH���SHcRîD�Ï����H[�Ï§Ï�
cH�RæDF�RF�Ï�

+HÏFæSDî�RF�Ï��F�Ï¦D¡ÛÏH�
cH�RæDF�RF�}�SDcR�¥�F��DÞÏ�§R ��
F�H��H���H�H��H��R��F�SD���}�

3DcRÚÏH�Þ��¥
2F�RSR¦�R�

fSÏ�D§�F�ÏÚHF§R ��D�S��§H�Fî¥ÞH�����c�
�$��F�H��H��æR�}�RîD�}F��
æSÏFæRFRc�H�Ï��Ï������DÛÏ�¥�RS�D�Rî�
F��[D�
²��HSH�Ï��æSRëR�Ï�ÏF}�ë�FRR�ëH�F�ëÏÏ�
F��SHcRëD�Ï��Ï��RS�D�Ïë�R �
�R§��H��DåÏÏ�(1�������
�

èÏcSDåÏ�
ÂÖÖH§�Ïë�RH���DÚH�ÏH��F§RSH�Ï��
FR��DF�R��SHcRëD�Ï����RS�D�Ïë�R �
�R§��H��DåÏÏ�(1������������FH§��

²FæR�}�RìD�ÏH�æR��D��DÚH�Ï¡
¬D��D��Þ�ÏÖRëD�}�D���DÞÏ�§D�
F SH���ÏS�H�¥�����R���D§�R�D�
Ï�F�S��H��D�æSH��D��DÚH�D

– ����æSR�¥Þ�H��R�R�ÏFæR�}�RëD�Ï��
�D�æSRÏ�ëR�F�ëH�Ï�SH�HF�H��¥[�
�DF�HSF§Ï[�

– ����Þ�ÏÖRëD�Ï��Ï�SH�§Ï��H�D��D�
Ï §D�����H�R�R��F�[R �Þ�ÏÖRë§Ï�
F æR�RÛ}¡�§S��Rë�����Rc�ÏSRÚ�R�R�
Þ�ÏÖRëD�Ï��Ï�R�SH��¥[�Þ�ÏÖRëD�}�
�¥[�§S��Rë��§R�RS¥H��Ræ�ÛH�¥�����
ÏFæR�}�RëD�Ï��æSÏ�R§S�¦�R �
F§RSRF�Ï��� ��FH§�

– ����æR�ÏSRë§Ï��H�D��ÏÚHF§R �
æRëHS[�RF�Ï�Ï�æRëHS[�RF�Ï�§D����
F æR�RÛ}¡�§R��F�¥[�ÚDÞHÚ�¥[�
Þ�ÏÖRëD�}�¥[�§S��Rë��ÏD�H�SR��
�R ��� ����§R�RS¥H��Ræ�ÛH�¥�����
ÏFæR�}�RëD�Ï��æSÏ�R§S�¦�R �
F§RSRF�Ï��� ��FH§�

$§�F�ÏÚHF§D��
�D�S��§D�/S$

$§�F�ÏÚHF§D��
�RÛ�RF�}�/:$

�c��$� �c��$�
/����9& �� ���
/����9& �� ���
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– ����æR�ÏSRë§Ï�æRëHS[�RF�Ï�
F æR�RÛ}¡�Þ�ÏÖRëD�}�¥[�æR�R�H��
�D�RæRS�R���ÏF§H��§R�RS¥ �
SDFFÚÏ�D���D�ÏFæR�}�RëD�ÏH�æSÏ�
F§RSRF�Ï�ëSDÛH�Ï���DÞÏ�§Ï�

– ������D�H�Ï��S¦DëÚÏ�¥�Ï�ÚÏF�§Ï�
æRëHS[�RF�H �F�æR�RÛ}¡�ÚDÞHÚ�¥[�
ÛH�R§��§R�RS¥H�SDFFÚÏ�D�¥��D�
ÏFæR�}�RëD�ÏH�æSÏ�F§RSRF�Ï�
ëSDÛH�Ï���DÞÏ�§Ï�

– ����ÏFæR�}�RëD�Ï��ë�§R�æ�H§�H�FR�
Þ�ÏÖRëD�}�¥�Ï�§S��D�Ï�Ï�æSRÚÏ�Ï�
æSÏ�D��H¦�RF���Ï��æSÏëH�H��¥�Ï�
ë��D��R �Ï�F�S�§åÏÏ�æR�ß§Fæ��D�
�DåÏÏ�Ï�Ï�SH§R�H���H�¥�Ï�
Ï��R�RëÏ�H�H���DÞÏ�§Ï�

3DcR�¥�æR�SH�§H�§D����F�ÏFæR�}�RëD�ÏH��
R�SH��¥[��ÏF§Rë��DS�ÏSRëD��¥[�
ëR�R§�ÏF�¥���D�HSÏD�R���SD�SHÞDH�F��
æSRëR�Ï�}��R�}§R�F��DæSDë��¡ÛÏ�Ï�
RæRSD�Ï��¹ÏS�D�)/(;�æSH��D�DH������
�D§Ï[�SDcR��ë�§DÚHF�ëH�æSÏ�D��H¦�RF�H �
�DÛÏ��¥H�§R¦�[Ï�

+H��Ræ�F§DH�F��ÏFæR�}�RëD�}��
�DæSÏ�HS��åHæ�RÖSH�HS�¥H�§S��Ï�Ï�Ï�
æÏ�}�¥H�æR�R��D�

à§D�D�Ï��æR��H[�Ï§H�
cH�RæDF�RF�Ï

2æDF�RF�}�

n fSÏ�SDcR�H�F��DÞÏ�§R ��HRc[R�Ï�R�
æR�}�RëD�}F���D§Ï�Ï�Ï��ÏëÏ��D�}�
�¥�Ï�FSH�F�ëD�Ï��DÛÏ�¥��§D§�
�DÛÏ��¥H�RÚ§Ï��SHFæÏSD�RS��æSÏF�
æRFRc�H�Ï�������DÛÏ�¥�RS�D�Rë�
F��[D���DÛÏ��¥H�æHSÚD�§Ï��æSRÚ�D��
Rc�ë}�
(F�Ï��HRc[R�Ï�R���R��D�HëD �H�
�D§¦H�Ï�ÖDS��§�

n fSÏ�ë¥æR��H�ÏÏ�SDcR���HS¦Ï�H�
Þ�ÏÖRëD�}��¡��DÞÏ�§��RcHÏ�Ï�
S�§D�Ï��.��DÞÏ�§H�Rc��D�H�}�R�
�R�¦�D�c¥�}�æSÏ§SHæ�H�D�S�§R��§D�
����

n +H�}����D¦Ï�D�}�Þ�ÏÖRëD�}��¡�
�DÞÏ�§��ë��ÏF§Ï�

n îFH��D�R�ëR�Ï�H�FH�HëR �Þ��S�����
Þ�ÏÖRëD�}�R ��DÞÏ�§Ï��D�D��

n (F�Ï�FRcF�ëH��¥ �ëHF�RcSDcD�¥�
ëDH�R ��D�R�Rë§Ï��H�RF�D�RÚH��
��� �R�R��Ú�Rc¥�R�D��R��D��H¦D�}�
�HæR�ëÏ¦�R���R�HH�F�H��H���D¦D�}�
ë �ÏF§Ï�

n Á�ÏÖRëD�}�¥H�Ï�F�S��H��¥�
F�H��H��ÏFæR�}�RëD�}�Ï�[SD�Ï�}�
�R�}§R�FR��DF�R��§D�D�Ï���Ï[�
Ï��R�RëÏ�H���

n fHSH��ÏFæR�}�RëD�ÏH���DÞÏ�§Ï�
�cH�Ï�HF}��Ú�R��F�D�Rë�H��¥H�
Ï�F�S��H��¥��D§SHæ�H�¥�FR��DF�R�
�§D�D�Ï���Ï��R�RëÏ�H���

n fHSH��ÏFæR�}�RëD�ÏH���DÞÏ�§Ï�
æSRëHS}�H��æSDëÏ�}�R��Ï��F�D�Rë�
�H�¥�Ï��D§SHæ�H�¥�Þ�ÏÖRëD�}�¥H�
Ï�F�S��H��¥���î§�¡ÚÏ�H��DÞÏ�§��
Ï �D �H�H �æRSDcR�D�}��D�[R�RF�R��
[R���ë��HÚH�ÏH����FH§�����

(F�Ï�æR�ëÏ�DF}�F�ÏÞ§R��FÏ�}�D��
ëÏcSDåÏ��Ï�Ï�c¥�Ï�Rc�DS�¦H�¥�
§D§ÏH��ÏcR�Ï�¥H��HÏFæSDë�RF�Ï��
�R æSRc�¥ �æ�F§�F�H��H���H�H��
�H��R�æSHSëD�}��fSRëHS}�H��DÞÏ�§���
Ú�Rc¥�ë¥�ëÏ�}�æSÏÚÏ����HæR�D�R§�

n fR�}�RëD�}F���R¦�R��R�}§R��D§Ï�Ï�
Ï�F�S��H��D�Ï��§R�RS¥H�SDFFÚÏ�
�D�¥��D�SDcR����D��D§R ��D§FÏ�D�}�
�R��Ræ�F�Ï�R �F§RSRF�Ï�ëSDÛH�Ï���
§R�RSD��§D§��Ï�Ï����SDë�D��R�Ï�
�D�}�R���ÚÏF���RcRSR�Rë��ëÏ�D�H���
Þ�ÏÖRëD�}�R ��DÞÏ�§Ï�
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n ²FæR�}�� �H�Þ�ÏÖRëD�}�¥H�§S��Ï�
æR�[R��ÛÏ[�SD��HSRë��¬ÏD�H�S�
R�ëHSF�Ï��§S��D��R�¦H��æR�[R�Ï�}�
§ �ÏD�H�S��SH�}cRëR�R�Ö�D�åD������
+H�}���æR�}�RëD�}F���Ï§D§Ï�Ï�
æHSH[R��Ï§D�Ï�

n fSÏ�ß�R��Þ�ÏÖRëD�}�¥ �§S���
�R�¦H��FëRcR��R�ëSDÛD�}F��

n +H�æR��RFÏ�H�S�§Ï�c�Ï�§R�
§ ëSDÛD¡ÛÏ�F��Þ�ÏÖRëD�}�¥��
Ï�F�S��H��D��

n ²FæR�}�� �H�Þ�ÏÖRëD�}�¥H�§S��Ï�
�R�}§R�æR��D��DÚH�Ï¡��+D�R�SH��¥H�
Þ�ÏÖRëD�}�¥H�§S��Ï��Ï§R��D��H�}���
æR�DëD�}�cR§Rë�¡��D�S��§��Ï�Ï�
ÏFæR�}�RëD�}�Ï[�����Rc�ÏSRÚ�R�R�
Þ�ÏÖRëD�Ï��

n +Ï§R��D��H�SD�SH�D �H��D�R�Rë§Ï��
�ÏD�H�S�§R�RS¥[�cR�}ÞH��D§FÏ�
�D�}�R ����cÏ�¥�SH�D�Ï��
Þ�ÏÖRëD�}�R ��DÞÏ�§Ï�

n fR��RFÏ�H�§��D�R�Rë§H��R�}§R�
ë§�¡ÚH���¡�Þ�ÏÖRëD�}��¡�
�DÞÏ�§��

n +Ï§R��D��H�æR�DëD �H��D�Þ�ÏÖR�
ëD�}��¡��DÞÏ�§���D§�¡��D�S��§���
Ú�Rc¥�R�D�RF�D�Dë�ÏëD�DF}�

n fHSH���H��§D§�R��R¦Ï�}��DÞÏ�§��
ë �RSR����HH�F�H��H��ë¥§�¡ÚÏ�}�
Ï æR�R¦�D�}��æR§D�Þ�ÏÖRëD�}�¥ �
Ï�F�S��H���RF�D�RëÏ�F��

n &�H�Ï�H��D��H���Ú�Rc¥��D��¡�H �
Ï ëRFæ�D�H��¡ÛÏHF��æSH��H�¥��H�
æRæD�D�Ï�R��H�D¡ÛÏH�R���DÞÏ�§Ï�
ÏF§S¥��¬���ß�R�R��DÛÏ��¥ �
§R¦�[ ����F�H��H���F�D�Dë�ÏëD�}�
ë æSDëÏ�}�RH�æR�R¦H�ÏH�

n +H�}���Þ�ÏÖRëD�}�Ï�Ï�SD�SH�D�}�
�D§ÏH��D�HSÏD�¥��æSÏ�RcSDcR�§H�
§R�RS¥[�RcSD��¡�F��ëHÛHF�ëD��
ëSH��¥H�������RSRë}��ÚH�RëH§D�
��DæSÏ�HS��DFcHF���

n +Ï§R��D��H�æSRëR�Ï�H�Þ�ÏÖRë§��Ï�Ï�
SH�§���H�§Ï[��H�D��Rë��FR�HS¦DÛÏ[�
cR�HH�������D��H�ÏÏ��
fR¦DSRRæDF�RF�}�

n Á�ÏÖRëD�}�¥H��DÞÏ�§Ï�F�SH���ÏS��
H�¥�����R���D§�R�D�Ï�F�S��H��D��
§R�RS¥H�ÏFæR�}��¡�F��æR��R�§S¥�
�¥���HcR��Ï�Ï�æR�ëHS�D¡�F��
ëR��H F�ëÏ¡�ß§F�SH�D�}�R�cR�}�
ÞR�R�§R�ÏÚHF�ëD��H�D��ÏÚHF§R �
æ¥�Ï��F�H��H��æR�§�¡ÚD�}�§�FH�HëR �
SR�H�§H�ÚHSH��Dë�R�D�ÏÚHF§Ï �
æSH�R[SD�Ï�H�}�¥ �ë¥§�¡ÚD�H�}��
�H F�ë�¡ÛÏ �æSÏ�æR�ë�H�ÏÏ��R§D�
��HÚ§Ï���R§�FSDcD�¥ëD�Ï���D§FÏ����
����$���

n &�H��H��æR�}�RëD�}F���R�}§R�
���Ï�Ï�H�}�¥�Ï�FH�Hë¥�Ï�
Þ��SD�Ï���Ræ�ÛH��¥�Ï�����
æSÏ�H�H�Ï��æR��R�§S¥�¥���HcR��

n ¬����DS§ÏSRë§Ï�Þ�ÏÖRëD�}�R �
�DÞÏ�§Ï��R¦�R�ÏFæR�}�RëD�}�
�R�}§R��D§�H §Ï��+H�}���æSRFëHS�Ï�
ëD�}�ë�§RSæ�FH��DÞÏ�§Ï��Ï§D§Ï[�
R�ëHSF�Ï �

0D�HSÏD�}�¥ ��ÛHSc�

n +DæS�¦H�ÏH�ë�FH�Ï�Ï���DÚH�ÏH�
�DæS�¦H�Ï���æSÏëH�H��RH�
ë ÖÏS�H��R ��Dc�ÏÚ§H��DÞÏ�§Ï�������
Rc��D�H�}�R��R�¦�¥�FRëæD�D�}�

n ¹Ï§FD�RS�ÞæÏ��H��������R¦�R�
�D¦Ï�D�}��R�}§R�æRF�H�æR��R �
RF�D�Rë§Ï�Þ�ÏÖRëD�}�R�R�
Ï�F�S��H��D�
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²�F�S�§åÏ��æR�
ß§Fæ��D�DåÏÏ

2æDF�RF�}�

fHSH���DÚD�R���¡c¥[�SDcR��æR�
RcF��¦ÏîD�Ï¡�Þ�ÏÖRîD�}�R ��DÞÏ�§Ï�
îFH��D�Ï�î�H§D �H�îÏ�§��Ï��SR�H�§Ï�

fHSH��ììR�R��ì�ß§Fæ��D�DåÏ¡
�� 3DFæD§� �H�Þ�ÏÖRëD�}��¡��DÞÏ�§��

F�SH���ÏS�H�¥���D§�R�R��Ï�F�S��
�H��D��æSRëHS}�H�HH��D�R�F��F�ëÏH�
�SD�FæRS��¥[�æRëSH¦�H�Ï �Ï�æSR�
§R��SR�ÏS� �H�æRF�Dë§���D�§R��
æ�H§��RF�}�

�� àF�D�Rë§D�§R¦�[D�c¥F�SR�R�
§SHæ�H�Ï�
q +D�H�}�H��D��D¦Ï���¡�ÞH §��
SDFæR�R¦H��R�R�ëëHS[��ÞæÏ��H���
æR�[R��ÛÏ ��DÛÏ��¥ �§R¦�[�
F §R�ÏSRë§R ��D§Ï��RcSD�R���
Ú�Rc¥��D¦Ï��RH�§R�}åR�
æR��RF�}¡�æSÏ�H�D�R�§�§S¥Þ§H�
æR�ÞÏæ�Ï§D�

q fRëHS�Ï�H��DÛÏ��¥ �§R¦�[�
ë �HRc[R�Ï�RH�æR�R¦H�ÏH��
Ï �DÖÏ§FÏS� �H�H�R�F�æR�RÛ}¡�
�D¦Ï��R�R�S¥ÚD�D�

à§D�D�ÏH

«DÛÏ��¥ �§R¦�[��R�¦H����HS¦ÏîD�}F��
�D§�§SHæ§R��Ú�Rc¥�R���Ï��D��Ï��Ï�H�S�
�H�F�îÏ�D�F���æSÏ��HRc[R�Ï�RF�Ï��
æSH¦�H�ÚH���D¦D�}��D��D¦Ï��¥ �
S¥ÚD¦R§���D���Ï�H�ÞHF�Ï�SD���¡��D §��
�DF�R�}§R��Ú�Rc¥�S¥ÚD¦R§��R¦�R�c¥�R�
�ÏÞ}�F�cR�}ÞÏ���S��R���D¦D�}�
îS�Ú��¡�

�� àF�D�Rë§D��RæR��Ï�H�}�R �S�§R��§Ï�

è§�¡ÚH�ÏH�Ï�ì¥§�¡ÚH�ÏH
.SD�§RìSH�H��¥ �SH¦Ï��SDcR�¥�
cH� ÖÏ§FDåÏÏ�ì¥§�¡ÚD�H���

q &�DÚD�D��D¦�Ï�H��D�§�Ræ§��
c�R§ÏSRë§Ï�ë§�¡ÚH�Ï���«D�H��
�D¦�Ï�H��D�ë¥§�¡ÚD�H�}�Ï��H�
R�æ�F§D �H�H�R���HæHS}�R�æ�F�Ï�H�
c�R§ÏSRë§��ë§�¡ÚH�Ï��

q ¬���ë§�¡ÚH�Ï���DÞÏ�§Ï�R�æ�F�Ï�H�
ë¥§�¡ÚD�H�}�

WS_Gr6.book  Seite 190  Donnerstag, 19. Mai 2005  2:11 14



Á�ÏÖRëD�}�D���DÞÏ�§D�/ ����9&��/ ����9&

191

fSR�R�¦Ï�H�}�¥ �SH¦Ï��SDcR�¥�
F ÖÏ§FDåÏH �ì¥§�¡ÚD�H���

2F�RSR¦�R�

(F�Ï�æRF�H�R�§�¡ÚH�Ï��ß�H§�SRß�HS�ÏÏ�
�DÞÏ�§D��H�c¥�D�î¥§�¡ÚH�D���R�æSÏ�
æR�DÚH��R§D�R�D�F�RîD��DSDcR�DH��

q &�DÚD�D��D¦�Ï�H��D�§�Ræ§��
c�R§ÏSRë§Ï�ë§�¡ÚH�Ï����D�H��
�D ë¥§�¡ÚD�H�}�Ï��HS¦Ï�H�H�R�
�D¦D�¥��

q ¬���ÖÏ§FDåÏÏ�æR�R¦H�Ï��ë¥§�¡ÚD�
�H����HS¦Ï�H�§�Ræ§���D¦D�R ��
D ë¥§�¡ÚD�H�}�R�æ�F�Ï�H���HæHS}�
R�æ�F�Ï�H�c�R§ÏSRë§��ë§�¡ÚH�Ï��

q ¬���ë¥§�¡ÚH�Ï���DÞÏ�§Ï�§RSR�§R�
�D¦�Ï�H��D�ë¥§�¡ÚD�H�}�
Ï R�æ�F�Ï�H�H�R�

fHSH�HÛH�ÏH�§R¦�[D�
c¥F�SR�R�§SHæ�H�Ï�

2æDF�RF�}�

fSÏ�Rc�ÏS§H�Ï�SH�D�ÏÏ��Ï§R��D��H�
SDcR�D �H�cH���DÛÏ��R�R�§R¦�[D�

�� ²�ë�H§Ï�H�ëÏ�§��Ï��SR�H�§Ï�

�� 2�æ�F�Ï�H��D¦Ï��R �S¥ÚD��

�� fHSHëH�Ï�H��DÛÏ��¥ �§R¦�[�����
ë �HRc[R�Ï�RH�æR�R¦H�ÏH�

�� &�RëD��D���Ï�H��D¦Ï��R �S¥ÚD��

à§D�D�ÏH

«DÛÏ��¥ �§R¦�[��R�¦H����HS¦ÏîD�}F��
�D§�§SHæ§R��Ú�Rc¥�R���Ï��D��Ï��Ï�H�S�
�H�F�îÏ�D�F���æSÏ��HRc[R�Ï�RF�Ï��
æSH¦�H�ÚH���D¦D�}��D��D¦Ï��¥ �
S¥ÚD¦R§���D���Ï�H�ÞHF�Ï�SD���¡��D §��
�DF�R�}§R��Ú�Rc¥�S¥ÚD¦R§��R¦�R�c¥�R�
�ÏÞ}�F�cR�}ÞÏ���S��R���D¦D�}�
îS�Ú��¡�
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àF�D�Rì§D�Ï�Ï��D�H�D�
Þ�ÏÖRìD�}�R�R�Ï�F�S��H��D
�� ²�ë�H§Ï�H�ëÏ�§��Ï��SR�H�§Ï�

�� +D¦�Ï�H��D�ÖÏ§FD�RS�ÞæÏ��H���
Ï �H�R�æ�F§D �H�H�R������

�� &�æR�RÛ}¡�F�RæRS�R�R�§�¡ÚD�
R�§S��Ï�H�R��ÞæÏ��H����D¦Ï���¡�
�D §���ëSDÛD��HH�æSR�Ïë�ÚDFRëR �
F�SH�§Ï��Ï��D�H��F�Ï�Ï�H������

�� î�R¦Ï�H�ë��DÞÏ�§��Þ�ÏÖRëD�}�¥ �
§S����F�H����D��H���Ú�Rc¥�R���D����
æSDëÏ�}�RH�æR�R¦H�ÏH�

�� +D§S��Ï�H��D�ÞæÏ��H�}��D��¦��¡�
�D §��

q ¬���Þ�ÏÖRëD�}�R�R�§S��D�
�R�ÛÏ�R �≤���PP�
c�S�Ï§��D��¦�R ��D §Ï��R�¦H��
�D[R�Ï�}F��ëëHS[��

q ¬���Þ�ÏÖRëD�}�R�R�§S��D�
�R�ÛÏ�R �>���PP�
c�S�Ï§��D��¦�R ��D §Ï��R�¦H��
�D[R�Ï�}F��ë�Ï���

�� +D¦�Ï�H��D�ÖÏ§FD�RS�ÞæÏ��H�������
Ï��H�R�æ�F§D �H�H�R�

�� «D���Ï�H��D¦Ï���¡��D §��
F æR�RÛ}¡�F�RæRS�R�R�§�¡ÚD�

�� îF�Dë}�H�ëÏ�§��ë�SR�H�§��

�� î§�¡ÚÏ�H�Þ�ÏÖRëD�}��¡��DÞÏ�§��
F SH���ÏS�H�¥�����R���D§�R�D�
Ï�F�S��H��D��cH��ÖÏ§FDåÏÏ��Ï��D �H�
H �æRSDcR�D�}�ë��HÚH�ÏH�æSÏ�HS�R�
�� FH§�����fSRF�H�Ï�H��Ú�Rc¥�
Þ�ÏÖRëD�}�¥ �§S���ëSDÛD�F��
cH� cÏH�Ï �Ï�ëÏcSDåÏÏ�

���î¥§�¡ÚÏ�H�Þ�ÏÖRëD�}��¡��DÞÏ�§��

à§D�D�Ï��æR�SDcR�H
à§D�D�ÏH

fRF�H�î¥§�¡ÚH�Ï���DÞÏ�§Ï�Þ�ÏÖR�
îD�}�¥ �Ï�F�S��H���HÛH��H§R�RSRH�
îSH���æSR�R�¦DH��îSDÛD�}F��

2c�ÏSRÚ�RH�Þ�ÏÖRìD�ÏH

2æDF�RF�}�

+Ï§R��D��H�ÏFæR�}�� �H�����Rc�ÏS§Ï�
R�SH��¥H�Þ�ÏÖRîD�}�¥H�§S��Ï�

q ¬�����ÚÞH�R�F�H�D��D�HSÏD�D�
�F�D�RëÏ�H�Þ�ÏÖRëD�}�¥ �§S���
æR� ���R����q��£�

q &��H�§Ï���D¦Ï�R��æHSH�HÛD �H�
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WS_Gr6.book  Seite 192  Donnerstag, 19. Mai 2005  2:11 14



Á�ÏÖRëD�}�D���DÞÏ�§D�/ ����9&��/ ����9&

193

2�SH�D�ÏH�Þ�ÏÖRìD�}�¥��
§S��R�
q fSÏ�SH�§H�§ÏSæÏÚD��cH�R�D�Ï�æSÏSR��
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2æDF�RF�}�
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RcSD��H�F��ß§F�SH�D�}�R�cR�}ÞRH�
§R�ÏÚHF�îR�æ¥�Ï��ß�D�æSRîR��ÛD��æ¥�}�
�R¦H��æSR�Ï§���}�î���S}�§RSæ�FD�
Þ�ÏÖRîD�}�R ��DÞÏ�§Ï�
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fRß�R����DÞÏ�§��F�H��H��æR�§�¡ÚD�}�
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Ï HH�ëH��Ï��åÏR��¥[�R�ëHSF�Ï ��
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�DÞÏ�§Ï�
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à§D�D�ÏH�
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RcF��¦ÏîD�ÏH�

3H�R��
3H�R���Þ�ÏÖRëD�}�R ��DÞÏ�§Ï��R¦�R�
æRS�ÚD�}��R�}§R�FæHåÏD�ÏF�D��FHSëÏF�
�R ��DF�HSF§R ��Ï�H¡ÛH �SD�SHÞH�ÏH�
Ï��R�RëÏ�H����D�SH�R���H�R�Ï��H�Ï �

«DæÚDF�Ï�Ï�æSÏ�D��H¦�RF�Ï

fSRÚÏH�æSÏ�D��H¦�RF�Ï��RFRcH��R�
Þ�ÏÖRëD�}�¥H�Ï�F�S��H��¥��
î¥ �D �H�H�ë�§D�D�R�D[�Ï��R�RëÏ�H���

«DæÚDF�Ï�fSÏ�D��H¦�RF�Ï 1R�����
�D§D�D

«DÛÏ��¥ �§R¦�[�c¥F�SR�R�
§SHæ�H�Ï�
��q���� ��
��q���� ��

�������
�������

«D¦Ï��R �Ö�D�Hå�æR��§�¡Ú�
1R���

�������

«D¦Ï��D���D §D �������

b¥F�SR�D¦Ï��D���D §D�
6'6�&OLF

�������

bR§RëD��S�§R��§D �������

&�RæRS�¥ ��DHÚ�¥ �§�¡Ú �������

«DÛÏ��¥ �§R¦�[�����R�SH��¥[�
Þ�ÏÖRëD�}�¥[�§S��Rë����� ����
F�ß�H�H��R��æR�§�¡ÚH�Ï��
FÏF�H�¥�R�FRFD�æ¥�Ï

�������

2�FDF¥ëD¡ÛÏ �Þ�D���F�D�Dæ�
�HSR����� ������� ��Ï�R 
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à§D�D�Ï��æR���Ï�Ï�DåÏÏ

2æDF�RF�}�

2�SDcR�DîÞÏH�FîR �FSR§�
ß�H§�SRÏ�F�S��H��¥�F�H��H��î¥îR�Ï�}�
Ï���æR�SHc�H�Ï��æ��H��R�SH�D�Ï��
FH�HîR�R�Þ��SD�

�R�}§R�����F�SD���ë[R��ÛÏ[�ë�(&
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F�DS¥H�ß�H§�SRÏ�F�S��H��¥�
ë ��FRS�ë�HF�H�F�c¥�Rë¥�Ï�
R�[R�D�Ï�

&R��DF�R�¬ÏSH§�ÏëH�(&���������(*�
R��RFÏ�H�}�R�R�F��¦ÏëÞÏ[�FëR �FSR§�
ß�H§�SÏÚHF§Ï[�Ï�ß�H§�SR��¥[�æSÏcRSRë�
Ï��DåÏR�D�}�¥���D§R�D���FR��D��¥��
�D�RF�RëH�ß�R �¬ÏSH§�Ïë¥��F�DS¥H�
ß�H§�SRÏ�F�S��H��¥��R�¦�¥�FRcÏ�
SD�}F��R��H�}�R�R��æSRÚÏ[�R�[R�Rë�
Ï F�DëD�}F��ë�æSÏH��¥H�æ��§�¥��
R�ëH�F�ëH��¥H��D�Ï[�ß§R�R�ÏÚ��¡�
��Ï�Ï�DåÏ¡�

à§D�D�ÏH�
²�ÖRS�DåÏ¡�R�îR��R¦�¥[��H�R�D[�
��Ï�Ï�DåÏÏ�ê¥�F�R¦H�H�æR��ÚÏ�}���
êDÞH�R��RS�RîR�R�D�H��D�

&RR�ìH�F�ìÏH��RS�D��&(

0¥��D�ë��H��FR�ëFH �R�ëH�F�ëH��RF�}¡��
Ú�R��D��RH�Ï��H�ÏH�Ï��R�Rë�H�R�
ë FRR�ëH�F�ëÏÏ�F��SHcRëD�Ï��Ï�
F�H��¡ÛÏ[�F�D��DS�Rë�Ï�Ï��RS�D�Ïë�
�R ��R§��H��DåÏÏ�

(1��������(1��������(1��������
FR��DF�R�RæSH�H�H�Ï���¬ÏSH§�Ïë�
������(:*���������(:*��������(*�

���

$GDP :DONHU

)/(;�(OHNWURZHUN]HXJH�*PE+
%DKQKRIVWUDVVH���
'�������6WHLQKHLP�0XUU

¢DSD��Ï�

î�F��ÚDH�æSÏRcSH�H�Ï���RëR ��DÞÏ�§Ï�
ÖÏS�D�)/(;�cHSH���D�FHc���§D§�æSRÏ��
ëR�Ï�H�}��Rc��D�H�}F�ëR�æSRëR�Ï�}�
�DSD��Ï �¥ �SH�R����DÞÏ�§Ï�ë��HÚH�ÏH�
���H���FÚÏ�D��F��D�¥�æSR�D¦Ï��DÞÏ�§Ï�
§R�HÚ�R���æR�SHcÏ�H�¡��î�SD�§Ï�
�DSD��Ï �R�R�RcF��¦ÏëD�Ï��ë[R�Ï��
�R�}§R��F�SD�H�ÏH��HæR�D�R§��
Fë��D��¥[�F��HÖH§�R���D�HSÏD�D�Ï�Ï�Ï�
RÞÏc§R �Ï��R�Rë�H�Ï���D��D§¦H��R��
F��ÚD ��§R��D�Ï��H�ÏH��H�Rc�D�DH��
�DSD��ÏSRëD��¥�Ï�Ï��R�RëÏ�H�H��
FëR F�ëD�Ï��¬���RF�ÛHF�ë�H�Ï��æSDëD�
�D��DSD��Ï �RH�RcF��¦ÏëD�ÏH�îD��
F�H��H��æSÏ���ëÏ�}�æR��Ï��¥ �
�DSD��Ï �¥ ��D�R��F��D�R �æSR�D¦Ï�
Ï��H�Ï���3H�R���Ï��H�Ï��ë�SD�§D[�
�DSD��Ï �R�R�RcF��¦ÏëD�Ï���R�¦H��
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�DF�HSF§Ï[��æR��ÚÏëÞÏ[�R��ÖÏS�¥�
)/(;�æSDëR��D�SH�R���HH�Ï��H�Ï ��Ï�Ï�
�D�F�D�åÏ�[�FHSëÏF�R�R�RcF��¦ÏëD�Ï��
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Ï�F�S��H��R��Ï�Ï��HëR��R¦�RF�}¡�
ÏFæR�}�RëD�Ï��Ï�F�S��H��D�

²��R�RëÏ�H�}�Ï�H�R�æSH�F�DëÏ�H�}��H�
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�D�H�ÏFæR�}�RëD�Ï��Ï�F�S��H��D��H�æR�
�D��DÚH�Ï¡�Ï�Ï�æSÏ�ÏFæR�}�RëD�ÏÏ�
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